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Wie kommt man nun heute dazu, einen Vernichtungs¬
krieg gegen das älteste aller Genußmittel , den Freuden¬
dringer Alkohol, den alle Dichter besungen haben, zu führen
und sich auf Wissenschaft und Ethik als Bundesgenosse im
Kampfe zu berufen ? Was für wissenschaftliche Gründe
führt man denn ins Feld, um die Schädlichkeit des Alkohols
zu beweisen? Man verweist aus die Degeneration der Völ¬
kerschaften, die durch das Feuorwusser des Europäers vernich¬
tet worden sind, man führt Schreckbilderder durch Alkohol
geuuß erkrankten Organe vor, man verwerthet Experimente
an Thieren, die man mit Alkohol vergiftet, um die schwere
körperliche Schädigung des Menschen durch Alkohol nach pseu-
bowlssenschafüichev Analogie zu beweisen, man führt Versuche
an Menschen selbst vor, um die Verkümmerung der geistigen
Leistungsfähigkeit schon nach dem Genüsse eines Glases Wein
oder Bier schlagend zu demonstriren. Aber die Behauptung,
Latz der Alkohol geradezu ein Gift für den Körper und Geist
ist und so zur Degeneration der Individuen und Nassen bei¬
trägt , mutz doch wohl anders gestützt werden als bisher ; denn
der Untergang der Wilden hat doch ganz andere Gründe, als
den Alkohol, und der Wilde ist als Objekt kaufmännischer oder
sonstiger Interessen — man inöchte sagen mit Vorbedacht—
zum Trinker gemacht worden. Es ist immer üblich gewesen,
mit dem Worte Gift. Mißbrauch zu treiben , wie man ja zu al-
len Zeiten Werke von Schriftstellern und Künstlern, die rm

; Urtheile eines anders denkenden Theiles der Mit - und Nach-
welt als höchste Gaben des menschlichen Genius erfdjeinen, als
@tft für Seele und Leib bezeichnet hat. Ja der That aber
ist es, wo auch nur materielle Dinge in Betracht kommen,
sehr schwer, die Bedeutung des Wortes Gift zu definiren;
denn schließlich bestirnmt, abgesehen von einigen Substanzen
die schon in den kleinsten Quantitäten physisch schädlich wir¬
ken, nur die Quantität des Stoffes und die besondere Anlage
des Genießenden, ob etwas ein Gift oder schädlich ist. Es
kommt im Allgemeinen, wenn wir mit den bereits erwähnt -m
in minimaler Quantität schädlichen Substanzen abschen und
also alle Stoffe in Betracht ziehen, die in mäßigen Quanti-
täten ohne Schaden genossen werden können, nur daraus an,
den Einzelnen dahin zu bringen, zu erkennen, wo die Grenze
der Unschädlichkeit für ihn aufhört , wo das Genutzmsttel zum
Gifte wird. Auch die unentbehrlichen Genußmittel , wie Koch-

*) Artikel  I siehe Nr . 107 (erste und zweite Ausgabe) .

salz, können zu Giften werden ; es kann aber auch die leiden¬
schaftliche, also,unmäßige innere oder äußere Anwendung des
Wassers Schaden bringen.

Daß alkoholische Getränke an sich kein Gift sind, kann je¬
dermann aus der Geschichte und seiner eigenen Erfahrung
entnehmen, und es ist nicht überslüssig. darauf hinzuweisen,
daß gerade in Perioden , die geistige Getränke nicht in Acht
und Bann thaten , und von Menschen, die den Wein und das
Bier als Genußmittel zu schätzen wußten, große Leistungen
zu verzeichnen sind. Sollte inan es nach den Tiraden der
fanatischen Mo -Holgegner für möglich halten, daß die Thaien,
die für viele Politiker und Nichtpolitiker das größte Ruh
mesblasi der deutschen Geschichte bilden, und die großen Werh der Kultur des vorigen Jahrhunderts eigentlich von einer
Generation von Alkoholikern") vollbracht worden sind? Und
die modernen Prediger der absoluten Abstinenz sind doch nur
Epigonen, die sich erst einmal durch die Größe ihrer Thaten
als Mehrer des Gutes ihrer Väter erweisen sollen, aber bis
letzt noch nrcht erwiesen haben! Und sind etwa Goethe, Lu-
tfjer und Brsmavck Femöe ües Weines getvesen?

Daß man natürlich fuselhaltigen Alkohol von vornherein
verbietest ist klar ; aber es ist Sache der Gesundheitspolizei,
für dre Remheit der Genußmittel zu sorgen, und weiin man
aus wissenschaftlichem Wege die physische Schädlichkeit des Al-
koholŝ überhaupt beweisen will, so sind meiner Ansicht nach
auch diese Beweise mißlurigen oder bei swenger Kritik wenig¬
stens nicht eindeutig. Die Thatsache ist ja sicher, daß ein
Thier , dem inan ein gewisses Quantum Alkohol einvrrleiüt
stirbt ; aber dieser Versuch ist so nichtssagend, wie nur möglich;'
! C widerstrebt mit wenigenÄusnahmen der Genuß
b?R , ;°: )0L wn&  wau könnte ebenso gut beweisen, daß Gras
ooer selbst Mehl ein Gift ist, weil der Mensch, dem man es
m größeren Mengen gleichsam einzwingen wollte, nach dem
Genus,ĉ erkranken mußte . Und wenn man behauptet, daß
die geistige Thatigkmt unter dem Einflüsse des Mkohols lei-
■»n'  m nr”i* n.,ekenf° Rwle Fälle von nicht voreingenomme-
nen Persönlichkeitenanführen , denen gerade der mäßige Ge-
nuß von Alkohol eine bessere Stimmung und stärkere Leist-
ui.g. sähigkeit giebt, und zwar auch ohne nachträglichen Scha-
öt'rt- ~ .ao lunge Schüler oder erwachsene Versuchspersonen
^ebstch nach dem Genuß von Mkohol eine bestimmte Auf¬
gabe schlechter Io,en könnten als sonst, ist doch wohl kein Be-
> ' ^ abgesehen von denr suggestiven Einfluß des Prüfen-
den, recht viele Personen , die etwas ausführen sollen, dessen

P  Ich gebrauche mit Absicht diese Bezeichnung, da für
«Ä ™ Temperenzler (die Abstinenten) ja auch der

mäßig Alkohol Genießende bereits in des Teufels Klaueir sich
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Zweck sie nicht verstehen, schon durch, die besondere Art der
Versuchsbedingungen ängstlich gemacht werden, ganz abgese¬
hen davon, daß viele geistig hochstehende Personen bei Beob¬
achtung oder wenn sie etwas aus Kommando ausführen sol¬
len, überhaupt besangen werden. Wer natürlich den Alko¬
hol als Mittel betrachtet, eine Leistung, der er nicht gewach¬
sen ist, zu erzwingen, der wird natürlich bald die Quantität
des Genusses steigern müssen und fidf) sicheren Schaden zu¬
fügen, und ebenso derjenige, der die Lustempfindungen, die
ihm der Alkohol bereitet, als Selbstzweck ansieht oder bestän-
big aus diese Weise Stimmung erzwingen will.

Ob übrigens Verbrechen, wie man behauptet, vorzngs-
weise unter dem Einfluß des Mkohols oder von Alkoholikern
begangen werden, inöchte ich bestreiten, da die meisten Ver¬
brechen ja mit großer Ueberlegung ausgeführt werden, und
viele Verbrecher sich' durch beträchtliche Intelligenz anszeich.-
nen. Und wenn sich Verbrecher Much zu ihrer Thal trinlen,
so spricht das — so sonderbar es klingt — gerade für die Fä¬
lligkeit des Alkohols, die Thatkraft und Leistung zu steigern,
wenn auch dasMittel und der Zweck hier in gleicherWeise ver¬
werflich sind. ) Außerdem muß man sich bei dem Trinker,
der Verbrecher wird , doch eben immer fragen, tamrat er denn
zum Trinker geworden ist, ob nicht die Schuld an dem über¬
mäßigen Genuß des Alkohols nur darin liegt, daß ihm nie
Gelegenheit geboten wurde, eine menschenwürdige Existenz
zu führen, oder ob er nicht überhaupt schon ein minderwer¬
tiger und deklassirter Mensch! war, als er zu. trinken an-
Nng. Und daß Verbrecher- so häufig aus Trinkerfamilien
stammen, sollte man doch überhaupt nicht als Grund anfiih-.
ren , da es auf der Hand liegt , daß die Kinder von Eltern, die
dem Trumke ergeben sind, eben die ungünstigstenLebens- und
Entwickelungsbedingungen haben. Wer weiß, ob chre Eltern

E brauchbare Mitglieder der menschlichen
Gesellschaft geworden wären , wenn man sie stühzeitig in
gunstme äußere Verhältnisse gebracht hätte. Wenn man
so.che Beweise für zwingend hält, dann kann 'inan auch be¬
werfen, daß die sogenannten unteren Klassen an sich geistig
ooer sozial minderwerthig sind, da nur wenige zum Abitu¬
rientenexamen und Wohl keiner zu einer leitenden Stellung in
der Armee oder Beamtenschaft gelangt. (Nur die katholisch-'
Kirche macht hier eine erfreuliche Ausnahme und hat es nicht
zu beklagen; auch der aus den untersten Schichten des Volkes
Stammende kann bei guter Begabung die höchste Würde er¬reichen.)

Im alte« Gleise. — Ter Siegeszug des Tricots . — Das erste
Gartenfest. — Studien an der Sodawasserhalle. — Die große

Buddelei. — Die überzuckerte Pille.
Die Schillertage sind vorüber, die Menschheit ist wieder

von ihrer Begeisterung für die Ideale geheilt. Ziemlich boshaft
sagt ein Chroniqumr:

„Hem' giebt's Schweinsohren mit. Erbsensuppe,
Der Schiller ist uns wieder schnuppe."

Damit dürste die Situation richtig gekennzeichnet sein. Un¬
sere Zeit ist nun einmal zu materiell, unser Geschlecht zu nüch-
tern, um längere Zeit in Schillerscher Gedankenschöne zu
schwelgen, ffiir sind zu sehr an die derbe Simplicissimuskost
gewohnt, um uns fortwährend von Nektar berauschen zu lassen.
Und wieder hastet und jagt die Menschheit die gewohnte Bahn
und abermals füllen sich die Theater beim „Weißen Rößl" und
stehen leer bei der „Jungfrau von Orleans". Bald freilich wer¬
den die Menschen auch zu der letzteren in Schaaren wallen, aber
nicht weil sie Schiller geschrieben hat, sondern weil ihr Einzug
mit höfischem Gepränge erfolgt, denn das Schillerstück gehört be¬
kanntlich dieses Jahr zu den Festspielgaben des Königlichen
Theaters. Größer noch wird der Ansturm der Schaulustigen
sein, wenn in geschlossener Phalanx die Amiazonengarde des Ber¬
liner Balletkorps anrückt, um uns etwas vorzutanzen. Denn
trotz Jsadora Duncan ist der gewaltige Reiz des Tricots, na¬
mentlich wenn er in Massen auftritt, nicht verblaßt. Im
übrigen lockt uns jetzt im „wunscherschöncnMonat Mai" natür¬
lich die blühende Gotteswelt mehr als die Scheinwelt der
Bühne. Zum erstenmale in diesem Jahre giebts heute ein Gar.
teufest in den Kuranlagen beim Paulincnschloß. Man bietet eine
Ballonfahrt, Dvppelkonzert und Illumination — von dem tra¬
ditionellen „großen Feuerwerk" aber hat man Abstand genom¬
men, wahrscheinlich weil die Scenerie dazu nicht recht geeignet
ist. Dennoch werden wohl die Feuerwerke im Laufe des Som¬
mers nicht ganz ausbleiben, hat man sich doch gewöhnt, sie als

unerläßliche Attribute unseres Kurlebens anzusehen. Die Wie«,
badener Feuerwerke, von dem Pyrotechniker Becker eingeführt
und von seinem Nachfolger Clauß in gleich vollendeter Weise
geboten haben einen Weltruf und es wäre wirklich schade, wenn
sie in diesem^ ahre durch die Ungunst der örtlichen Verhältnisseganz ausbleiben mußten. "

Inzwischen versorgt uns bei dem fortschreitenden Mai die
Sonne mit ihrem hiMmlischen Tagesfenerwerk. Zugleich ist Frau
Sonne darauf bedacht, daß uns der Durst, der nun einmal je-
der deutschen Kehle erb- und eigenthümlich ist, nicht so bald aus-
geht. Wenigstens liefert die Freguenz der Sodawasserhallen
den besten Beweis dafür. Die „Sodaliske", die in dem kleinen
Bretterkiosk ihres kohlensauren Amtes waltet, hat alle Hände voll
zu chun, um die Schaar der verschmachtenden Wanderer die Er-
quickung heischend zu ihr wallen, von dem fatalen Gefühl zu be.
freien, das vor allem in der verblüffenden Aehnlichkeit der
. ûnge mit einem gut ausgetrockneten Badeschwamm besteht Für
dm feinen Beobachter gibt das Publikum, das sich in ständigem
Wechsel den Sodawasserhallxn naht, eine vorzügliche Gelegenheit

interessanten Studien. Der alte, elegant gekleidete
kahlköpfige igm mit dem pechschwarz gefärbten, kühn aufgedreht
tcn Schnurrbart, der soeben hereintritt, fordert gewiß nicht allein
des Durstes wegen ein Glas Selters mit Kognak, wenigstens
spricht er sehr eifrig auf die niedliche Verkäuferin ein, wäbrcnd
dieselbe ihm kichernd den kühlenden Trank mischt. Dem Schn-
steriungen aber, der inzwischen herangeschlendert kommt ist die
kleine blonde Hebe sehr „schnuppe". Er wirft einen „Fünfer-
hm, gießt hastig ein Glas „ohne", wie er es für diesen Preis
bekommt, hinunter und entfernt sich pfeifend, wie er gekommm
Schüchtern tritt nun ein Backfischchen herzu. Die Kleine kann
sich niipt gleich über das „mit" schlüssig werden — endlich wählt
sie „Erdbeer" und mit, sichtlichem Behagen schlürft sie die
prickelnde Limonade. Ein sehr schlanker, sehr langer und sehr
blasser Mann, dem man den Antialkoholiker und Vegetarianer
auf hundert Schritt onsieht, erbittet sich ein „Selters mit Zi-
trone" und läßt die saure Fluth ohne eine Miene zu verziehen
die Kehle hinabrinnen, der Primaner aber, der nun seine

*) Uebrigeiis hat man ja in früheren Zeiten Alkohol zur
Anseuerung der puppen nicht oh-re Erfolg verwendet, und
ob me Wogen der Begeisterung bei patriotischen und sonstiMu
Festen ohne Alkohol so hoch gehen würden wie jetzt, läßt sich
gebührend  bezweifeln. 1 *

Ijtitte herbeilewstuE gar nicht ^ Eindruck, als wenn er
sich sehr für Seltersw-affer begeistcrii könnte. Er läßt sich in-

5m, ®Iag »ohne " geben und wandelt dasselbe
schluckweise trinkend, vor der Bude auf und nieder — er weiß
Sana «enau, daß seine niedliche blondzöpfige Flamme von der

ßm b,eX boxB-citmmen  und ebenfalls

>n Sodawasserhallen lassen sich Studien ma¬
chen. Ds heißt, wmn die Bude nicht in einer Straße stebt trm

"^ d. Denn bort „wendA sich der Gast' 5Eft “P8 1«mal ein Ende nehmen, und so
^ bcm.Herannahm der Kaisertage der Wühl-

in dm Stzraßcn em Ende bereitet werden Bekanntlicb
galt diesmal die Aufgräberei der Emichtung untcrirdisckierSBÖf * 4 t.™»rSKS;

Die Moritz-, Adolf-, Nicolas-,
-vie Adelheid-, die Taunusstraß',
Gebuddelt wurde wo man ging:
on Wilhelmstraß' und Friedrichring,
Der Bauschutt lag in schmutz'ger Masse

Jriedrichstraße, Webergasse,
ist der Stadt , wie vor dem Thor,

Wühlt man uns Staub und Schutt hervor.
Lenkt' man nach Schierstein zu dm Schritt,
wo ging der Straßengräber mit,
Und kam zurück man in die Stadt
Alan wieder aufgerissen hat:
Luisenftraß', Delaspeesttaße,
Und überall beglückt die Nase
Ein Dust von Staub und Schmutz und Dreck
O Vaterstadt, zu welchem Zweck?

, Dun: wir sollen den Nachifernsprechdienst erhaltm Mit
dieser Versprechung wird uns die Pille überzuckert

UH aber müssen wir solche Pillen nicht zu S°ff|£
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Und dabei gelten doch alle Behauptungen , die der Tem¬
perenzler so ungestitm und exklusiv verficht, eben nur für den
Trinker d. h. für denjenigen, der sich nicht beherrschen kann
und deshalb ein Sklave des Alkohols wird. Dieselben Grun¬
de könnte mau, weil es haltlose Menschen giebt, auch gegen
eine Reihe anderer Genutzmittel und Lebensfreuden anfuh-
ren . Sind nicht auch Menschen durch übertriebene Leiden¬
schaft zur Musik oder exzessive Nachgiebigkeit gegen dre Lei¬
denschaft des ,.Sammelns " schließlich deklassirt worden.
Und wenn man den Alkohol aus der Welt schafft, so wecken
die Menschen bald andere Genußmittcl suchen und finden,
und der Willensschwäche wird dem Verlangen nach Genug
ebenso unterliegen wie bisher.

Der Verbrauch von Brompräparaten und Nervenmitteln,
deren Zahl rapid steigt, ist jetzt schon ungemein groß und den
Trinkern kann man jetzt schon die Morphinisten und Aspiri-
nisten" gegenüberstellen. Und ob je das Verbot des Lpie-
lens oder der Spielbanken die Leidenschaft des Sprelens ver-
hütet hätte ! Das kann eben nur die Erziehung zur Vernunft
und zur Selbstbeherrschung; aber auch in der Erziehung stan-
den ja und stehen noch zwei Schulen einander schroff gL6en-
über : die, welche mit dem Stock und absolutem Verbot und
Gebot wirken zu können glaubt und diejenige, die init Grün¬
den zu lenken versucht und manches erlaubt , um den Charat-
ter zu stählen und nicht durch absolutes Verbot zur Uebertret-
ung direkt anzuregen.

(Schluß folgt in zweiter Ausgabe.)

Oer rullM-japanilcke Krieg.
Ssnsia ! üinewitfdi

telegraphirt vom 11. Mai : Eine unserer Abtheilungen wurde
in einem' Engpaß 10 Werst südwestlich vom Dorfe Schmiiaot-
se am 6. Mai vom Feinde angegriffen und gezwungen, sich
noch Schimiaotse z u r ü ckz u z i e h e n. Am 6. Mai zwang
eine andere russische Abtheilung 10 Werst von Afangoz die
Japaner zurückzugehm. Am Abend ging der Feind wieder
zum Angriff über und es kani zum Bajonettkampf. Ter An¬
griff wurde jedoch zurückgewiesen. Die erstgenannte Abtheil-
UN6 hatte, am 7. Mai während des ganzen ^ ages und lüßu-'
rend der Nacht bei Schimiaotse zu kämpfen. Das Gefecht
blieb unentschieden.  Die unserer zweiten Abtheilung
gegenüberftehenden japanischen Truppen erhielten Verstärk¬
ung . Am 7. Mai begann diese Abtheilu»g deshalb sich zu-
rückzuziehen. Eine driite Abtheilung, welche bis zu dem
Engpaß von Tawangulin vorrückte wurde von dem Feinde
angegriffen und operirte so glücklich gegen ihn, daß cs ihr
gelang, von dem Engpaß Besitz zu ergreifen. Am 7. Mm
unternahm der Feind einen entschiedenen Angriff gegen un¬
sere rechte Flanke, wurde aber zurückgcschlagen.

Japanischer Belicht
Amtlich wird aus Tokio, 12. Mai gemeldet: Am Morgen

des 9. Mai griffen uns die Russen in Stärke von zwei Re¬
gimentern Infanterie , fünf Sotnien und einer Batterie , die
aus Nauskauhchengtzu IS Mellen von Hengcheng kamen, in
der Nähe von Jengcheng an. Unr 2 Uhr begann der Feind
unter dem Schutze von Artilleriefeuer einen energischenA n -
griff,  wobei die Infanterie bis auf 100 Meter an unsere
Stellung herankam. Unsere Truppen gingen dann zur Of¬
fen si ve über und verjagten denFemd, der 60Tote und 160
Verwundete auf dem Platze ließ. Außer solchen, die Uni¬
form trugen , waren unter den Toten und Verwundeten auch
viele, die chinesische Kleider trugen . Der Verlust  des
Feindes wird ans 3 00 Mann  geschätzt; der unsrige ist: ein
Mann tot und 30 verwundet.

vis ffeutralttätskrage.
Reuter meldet aus Tokio, 12. Mai : Die letzten von

Frankreich gegebenen Zusicherungen bezüglich seiner Neutra-
lität haben der Lage etwas von ihrer Spannung genommen,
wenn sie auch die tiefgehende Vcrstsinnmng im Volke nicht
behoben haben. Die Presse, welche die Regierung auffordert,
eine starke Haltung Frankreich gegenüber einzunehmen, ver¬
langt Erklärungen und fiihrt aus , 2s sei nothwendig, daß
Frankreich die Vorgänge zwischen dem 3. und 9. Mai auf¬
kläre.

- (Telegramme .)
London 13 Mai . In Tokio verlautet, die russische Re-

kcgnoszirung am. 9. Mai war größeren Stils und gegen die
japanische äußerste Rechte bei Tunghwa gerichtet. Die Rus¬
sen versuchten, die japanische Stellung zu umgehen. Um den
Rückzug zu decken, setzten die Russen die Büsche und das Gras
in Brand , den ein starker Sturm anfachte. Der Vorstoß hatte
den Zweck, feftzuftellen, ob die Japaner einen U mg eh -
ungsversuch nach dieser Richtung beabsichtigen. Weite-
re Kämpfe werden erwartet.

eines größeren Truppenaufgebots allmählich dre Ordnung

Da ' für nächsten Sonntag , den 1. Mat a. St , in Pe¬
tersburg eine Wiederholung der Schreckensszenen vom 21.
Januar befürchtet wird, hat der Verband der ^ usenreure d
Generalgouverneur Trepow gebeten, ex mochte dre Postz
nicht eingreifen lassen, falls friedliche Manisestationen statt-
sinden sollten. Viele Verhaftungen wurden m dreier
vorgenommen. Proklamationen werden in großen Maßen
unter das Volk vertheilt.

» » »
lT c l e g r amme.)

Petersburg , )3. Mai . (Petersb . Tel .-Ag.) Das Mi-
nisterkomitee  wird in der nächsten Sitzung berathen
über das Verhalten der weltlichen und geistlichen Macht ge-
gensiber den Pwdigtm der katholischenM « :..*£
Zulassung katholischer Polen zum Staatsdienst usw., über
das Verhältniß der Israeliten zur Stadteverwattung , nbm:
die Militärpflicht der Israeliten und über Recht ^ Auf¬
enthaltes der Israeliten in verschiedenen Oertlichkeiten ü,s

^ ' 'Äitomir , 13. Mai . Unter der Bevölkerung der Um¬
gegend herrscht noch immer Erregung . In Trojanow wurden
zehn Israeliten erschlagen.

Die Unruhen in Rußland.
Schauerliche Nachrichten kommen aus dem Innern Ruß¬

lands . Abgesehen von der furchtbaren Judenhetze in Schito-
mir fand eine noch schrecklichere Judenverfolgung im Gouver¬
nement Tauisien statt , speziell in Melitopol, wobei die russi¬
sche Einwohnerschaft die Juden beraubte und die geplünder¬
ten Sachen dann in aller Ruhe in Sicherheit brachte. Die
Polizei verhinderte wiederholt das Löschen brennender Häu-
ser. die Juden gehörten. Ganze Straßen wurden demolirt,
hierauf die Wohnungen mit Petroleum begossen und nieder-
gebrannt. Jnsgesammt brannten 42 Magazine mit Vor-
räthen von über einer Million Jl  Werth nieder. Auf den
Straßen wurden regelrechte Schlachten geliefert. Besonders^
betheiligten sich daran die Fabrikarbeiter und Bauern . Un-
ter den Rufen : Tod den Juden ! zogen sie mit Keulen und
Brechstangen bewaffnet durch die Stadt . Die Bürger woll¬
ten diese Horten abwehren. An einigen Stellen traten sie
ihiren auch mit Erfolg entgegen und ans diese Weise gelang
es, der Zerstörung der Synagoge vorzubeugen, lieber die
Zahl der Opfer dieser Ausschreitungen liegen noch- keine ge¬
nauen Angaben vor . Der Vizegouverneur stellte mit Hilfe

* Wiesbaden, den 13. Mai 1905.
Eine neue Kaiferrede.

Der Kaiser soll bei der Kritik über die Parade in 'strafr-
bürg der dortigen „Bürgerztg ." zufolge gesagt haben: „Das
russische Heer, welches bei Mucken gefochten sei vurch linsttt-
lichkeit und Alkohol — die betreffende Aeußerung habe noch
drastischer gelautet — entnervt . Nur so könne man sich dre
russische Niederlage bei Mukden erklären. Deutschland habe,
nachdem Rußland seine Schwächen gegenüber der gelben Ge-
lahr gezeigt, unter Umständen die Aufgabe, der Ausbreitung
dieser Gefahr entgegen zu wirken. Die OfsMere und Mann¬
schaften des deutschen Heeres sollten streng oarauf halten, daß
ihre Zeit gut ausgefüllt sei, damit sie nicht auf Unsittlichkeit
und Völlerei verfallen . Man solle die Mannschaften scharf
anstrengen, damit sie keine Zeit hätten , au derartiges zu
denken. (Das hat der Kaiser wohl kaum gesagt. D . Red.)

Der Kronprinz
wird nach seiner Verheirathung in das Regiment Garde du
Corps versetzt werden, um dort zunächst als Rittmeffter aktiv
Dienst zu thun.

Deutfchfeindliche Demonstration.
In dem Orte Sussak bei Fiume kam es gestern zu einer

deutsch,feindlichen Demonstration. An einer dortigen Va-
rietebühne befanden sich unter den auftretenden Sängerinnen
auch deutsche. Das zahlreich erschienene kroatische Pilblitum
zischte die deutschen Sängerinnen aus . Es entstand ein gro¬
ßer Tumult sodaß die Polizei den Saal räumen laßen muß .e.

Der Vertrag der Srcikin Montignolo.
Der neue Vertrag , den der sächsische Justizminister Dr.

Otto mit der Gräfin Montignoso in Florenz vereinbart hat,
und der jetzt der Genehmigung des Königs von Sachsen un¬
terliegt , die unzweifelhaft erfolgen wird, weist, w-e man dem
B T . schreibt, folgende Hauptpunkte auf : 1. Die Gräfin
verzichtet auf die sächsische Staatsangehörigkeit . 2. ©te lie¬
fert die Gräfin Pia Monica ein Jahr nach Jukrafttreten des
neuen Vertrages an den sächsischen Hof aus . 3. Die G-cafm
erhält eine monatlich zahlbare jährliche Ajmnage von 40 000
Jt (früher 30 000 M) . 4 . Der sächsische Hof gwbt der Gräfin
Gelegenheit, alljährlich ihre Kinder zu sehen — Der Vertrag
ist zustande gekommen durch den Briefwechsel des Grotzher-
zogs von Toskana mit dem König von Sachstu, ferner durch
den Einfluß der langjährigen Freundin der ehemaligen Kron¬
prinzessin, der Gräfin Fugger , die in Wartegg m der
Schweiz weilte und sich jetzt in Florenz aufhalt . Zur spate¬
ren Auslieferung der Prinzessin Pia Momca hat sich die Gra-
fin Montignoso mir auf die Aussicht hin entschlossen, ihre
übrigen Kinder Wiedersehen zu dürfen. —Gräfin Montignoso
siedelt im Sommer nach der Insel Wight über.

Dis Balkanfrage.
In der italienischen Deputirtenkammer theilte Tittoni

mit , daß zwischen OesterreichUngarn und Italien ein voll¬
ständiges Einvernehmen über die Balkaufrage erzielt worden
ist.

Dis Loge auf Kreta.
Reuter meldet aus Kanea, 12. Mai : In der vergangenen

Nackt wurde bei dem Dorfe Zikalaric wieder ein MusÄmann
ernwrdet - Von hier aus sind über 300 Perfouen auSge-
wandert ' — Der englische Kreuzer „Lancaster" ist hier « n-
getroffen und neben dem englischen Kreuzer „Venus " vor
Anker gegangen.

Streikende Hrmeerchuhmacher.
Großes Interesse erregt in London der Einmarsch von

300 Armoestiefelarbeitern aus Norihampton , die um - ohn-er-
unter Führung eines Wert hierher

marschirten, um dem Kriegsminister oder dem Parlament
ihre Beschwerde zu unterbreiten . Ter Kriegsminister wei¬
gerte sich die Streikenden zu empfangen und die Polizei ver¬
bot ihnen, sich dem Parlament bis auf eine Meile zu nahem.
Die Schuhmacher verbrachten die Ngcht im Hydepark biwa-
kircnd.

Deutäher Reichstag.
(184. Sitzung vom 12. Mai .)

Zunächst werden in dritter Lesung einige Rechnungs-
stchen erledigt,' ebenso die Vorlage betreffend die m er
nale Sanstätskonferenz . Alsdann folgen

Pensionen.
Auf Vorschlag des Grasen Ballestrem wird die Fortsetzung
der Berathung über die Petition betreffend Einführung dc
Befähigungsnachweises im Handwerk wegen L» ichwacher ■
ieinnta bc« Hauses von der Tagesordnung abgesetzt. y
Zgff - ISdE bie B- rMem « der P-Üt!«n betrqfe .» Unter-
drückuna schlechter Litteratur - und Kunsterzeugnisse. . Di-
Kommisitoii beantragt Ueberweisung an die Reichsregierung

iUt Abg.̂ Semniler (natl .) beantragt dagegen Uebergang

zm ^ esoidnung .̂ ^ Entrum) wendet sich gegen den An¬
trag und empfiehlt die von der Kommission vorgeschlagene
Ueberweisung zur Berücksichtigung ^

Abg. Heine (Soz .) spricht sich gegen dre Ueberweisung

'sibg Lattmann (Ant .) erklärt, feine Freunde wurden
dem Antrag der Kommlission zustimmen. Die Zustande feien
setzt schlimmer geworden als früher . ^

Abg. Patzig (natl .) beantragt , den Antrag aus Uebw-
-rang zur Tagesordnung cmzunehmen. ^ ^ ^ ,

Hierauf wird gegen die gesammte Linke dev Antrag
Semmler auf Uebergang zur Tagesordnung ^ gelehnt und
der Antrag der Kommission angenommen. Dre Petitum-
Wegen Beseitigung der Theaterzensur wird von der Tall-es-
ordnung abgesetzt, ebenso der Antrag Patzig auf Stilllegung
von Kohlenzechen. Eine Reihe von Petitionen wird debatte-
los nach den Kommissionsbeschlsissen erledigt. Etwa 40 Pe¬
titionen von Wirthsverbänden und -Veveinm etc. gegen dn,i
Mißbrauch geistiger Getränke, Einschränkung des Fwschen-
bierhandels und Reform- des Schankkonzessionswesensbe¬
antragt die Kommission der Regierung als Materick zu über¬
weisen. Auf Antrag Pichler (Centrum) werden diese Pett-
tioneü der Regierung zur Erwägung im Interesse oer Be¬
kämpfung der Trunksucht überwiesen. Nach Erledigung
einiger weiterer Petitionen vertagt sich das Haus auf Don¬
nerstag, den 18. Mai , 2 Uhr. _

Tagesordnung : Wahl eines Schriftführers Abkommm
mit Luxemburg wegen gegenseitiger Zulassung von Fleischi-
einfuhr , zweite Berachung der Civllprozeß-Nove-lle zur Ent¬
lastung des Reichsgerichts.

Revision. Aus München wird gemeldet̂ Das .Mörderpaar
Huber legte gegen die Verurtheilung Revision beim Reichsge-

Verschollener Dampfer. Der „B. L.-A." meldet aus Ham-
bürg: Der Hamburger Dampfer „Marseille , der am 16. März
von Cartagena nach- Hamburg abgiug, ist verschollen; vermuth-
lich ist er mit der Besatzung untergegaugen. , .

Wieder ein Tornado. Bei einem Tornado rm ^,no>laner-
Territorinm , dicht östlich von Snyder, sind gestern wieder 20
Menschen nmgekommen. ^ ™

Selbstmord. Man telegraphirt au--. London, 13. Mm . Der
aestern ersolate Selbstmord des hiesigen koreanischen Geschäfts,
näg-ers scheint ein Akt der Verzweiflung darub̂ , daß ihn seine
Reg-i-erung ohne jede Bffttheilung und SubsistPizmittel gelassen

Streikende Schüler. Ein Abonnent unseres Blattes in St.
Gallen (Schweizl schreibt uns von dort unterm 10. Mai-: Die
St . gallischen Kantonsschüler, die, während den städtischen Schn-
len der gestrige Nachmittag freigegeben wurde, von ihrer Ober-
behörde die Bewilligung nicht erhielten (sie kam dann allerdings
noch Abends, nachdein die Schule längst geschlossen war), haben
in einer Versammlungbeschlossen, die Schule am 9. Mar nicht
zu besuchen, dafür aber der SchillerstiftungFr . 200 zuzuwen-
den. Gestern Morgen wurde dann ein Demonstrationszug der
350 streikenden Schüler durch die Stadt veranstaltet, der in al-
ler Ruhe ausgeführt wurde und sich der Sympathien des größ¬
ten Theils der Bevölkerung erffente.

In Chicago streiken, wie ferner aus Newyork gemeldet
wird, 500 Schuljungen, weil die Kohle für die Schulgebäude von
Streikbrechern geliefert wurde. Die Fuhrleute wurden mit Stet-
neu beworfen, sodaß die Polizei einschreiten mußte.. Die Sache
der Streiken gilt als verloren.

Haftentlassung. Aus Newyork, 12. Mai . wird gemeldet: Die
Schauspielerin Patterson, die den Buchmacher Jouny m einer
Droschke erschossen, hat, wurde, ohne Bürgschaft zu leisten, ent-
lassen.

Hiis der Umgegend.
I. Biebrich. 13. Mai . Als gern gesehene Frühlingsboten er-,

scheinen an unserem jenseitigen Rheinufer wieder die Bade -,
an st alten.  Eine derselben, dem Herrn Gg. Schneiderhobn
gehörig, ist bereits aufgeschlagen. Im Laufe der nächsten Woche
können die erstm Rheinbäder genommen werben. — Gestern
Nachmittag brachte die Müsikkapelle des 117. Jnfanterre-Reg>-
ments zu Mainz ihrem früheren Regimcnts-KowMandeur, Herrn
Generalleutnant a. D. v. Würmb  hier aus Anlaß seines 7U.
Geburtstages ein Ständchen.



14. Mai 1905. Nr. 113.
! Kn : Biebrich, 12. Mai. Die am Sonntag hier stattaesunden?
l Wer,ammlnng des M^nenzüchtervereins sSektion Mesbadenl
£D -rs-lbea  ging eine MsZigungoer Binienstande der Mitglieder Lanx und Borüach voraus In
L^ dE ^ it^ brbre-tÄe sich Lehrer Hartmannshenn-Erbenhmm
_ , - die zeitgemäße Frage der Schwarmbehandlimg Beschlossen

Jmker-Rheinfahrt nach Cauba -m 28 Mai
Ä5 & \ 6rt r “4;®ei biefer  Gelegenheit soll dem frühe-
iZ  Aktion Herrn Pfarrer Kopfermann, die

WXT«SSn'rSf 'E °»W&»
M«l. Ein fröhliches militärisches Leben

mmt ^ 8 uud Abend im hiesigen Etablisse-Anlaß der Früh ahrsbesichtigung der ersten
K^mpagme der Unteroffiziefichule Biebrich! welche durch d£
gutä Reiuttâ " ? erm Mainzer Sand stattgefunden und ein
L kleinin war die ganze Mannschaft zu ei-
ftnJT m Festlichkeit im genannten Lokal vereinigt. Unter An-

ÄijS 4' - LÄtaS ISÄ “fü»'t““ "MS°mM- ®“ f““»■
9 i2'c^ s ' arbberen Stils feiert am 8..
9. und 10 >uli d. ^ der hiesige Radfahrklub  Derselbe
rennenEPr ^ s^ und̂ Rs ab. verbunden mit Straßen-

>Im qtrftEt l sowie Preis -Reigenfahren
9frf ® * d'̂ k herrlich gelegene Wartthurmterrain gewählt

8- ^ uli veranstaltet der festgebende Verein unter
Mitwirkung der anderen hiesigen Vereine einen Festkommers
Zum ganzen Feste ist die Militärkapelle des Brandenburgischen

bereits engag rt Am 9. Juli beginnen d?e verschL
^ L"b. zwar sind vorgesehen ein Eröffnungs-, Erst-,

Haupt- und Semorenfahren. Am Sonntag-Nachmittag finde
ÄBü ?ne^ °/l8 » E ^ ^ ° Auf dem Festplatz wird„if “’11 von 180 gm. Flachenraum errichtet, welche zum Rei-
gensahren bestimmt ist. Ein Ball wird die Feier am Sonntag be¬
schließen, wahrend am Montag-Vormittag im Garten zum̂ Bä-

^ täert  flattfindet. Nachmittags geht ein
t̂ wird ^ Wartthurm, wo ein großes Volksfest veranstal"

r,-„ ttfs.̂ opv̂ nhcim, 12. Mai . Seit Anfang dieses Monats ist
K ® Gemeinde ein neues Ortsstatut betr. Friedhofs- und
Be^ abmßordnung,n Kraft getreten. Nach diesem Statut ist die
Wt Gräber genau festgelegt: auch ist die Möglich¬
keit der Erwerbung von Erbbegräbnißplätzenvorgesehen.
5, ®TÖCIl5e»*t, 11- Mai . Bei der hier stattgehabten Pser.
Musterung  smd 281 Pferde vorgesührt worden, von wel-chen 145 als kriegsbrauchbar erklärt wurden.
. e. Erbenheim. 12. Mai . Am Sonntag hält unser Turnver-

f ■einsma-f nt,Iafeor Qn ber  u °uen Schule in der Taunus-
£Äa «n„i te-ia5ro®̂ A " turnen mit  Preisvertheilung ab.
^dends findet im „Löwen eine Unterhaltung statt. — Herr G
Ä “ Werten  machte der Freiw. Feuerwehr für ihr
GficheÄ^ u^ b^ ' ^ hn  bm 58rattbe' ber  betroffen , ein
. o. Niedernhausen. 12. Mai . Das hiesige neue Bahnboss.

L - » d - « -d -b-, errichtet. - In
verflossenen Mittwoch die amitliche Lehrerkonferenz  der
Injektion Idstein 3 abgehalten, an welcher auch Herr Geh.
Siek Roß-Wiesbaden und Herr Reg.-Assesfl
Sieb-Langenschwalbach. letzterer als Vertreter des Landrathes
theilnahmen - Die zweite dieWhrige Tour des hiesigen Tau^
PI« , »a« d -m WwW und gch. » er di.

r - î blllc. 12 Mai. Hier hatte Herr WAh. Emil Germers.
^ k,̂ ^ bescher, heute seine Weinversteigerung

Zum Ausgebot gelangten 27 Nummern Weißweine verschiedener
WeÄ ° wo " 5hmnn*1" zurückgezogen wurden. Die
Weine waren rassige, theilweise fertige Gewächse von schöner
293' ^ das Halbstück 1902er 350, 1903er
293, 1904er 608X Gesammterlös5070X ohne Fässer.
Verein ?' I2' ® er  Rüdesheimer Stenographen.
Verein Stolze-Schrey unternimmt kommenden Sonntag, 14.
Mai, einen Ausflug nach Lorchhausen. — Den beiden Rottenar-
bettern Peter Klotz und Karl Rößler  hier wurde das sil-
tSS ^ Ŝ Sm ^ m,niemU  25jährige Arbeit auf der

£r ; iMri "?
Branbach, 12. Mai. Der Gesangverein E ä ei I i n"

£ ? e"borf wird am kommenden Sonntag einen Ausflug nach
Eubach und dm: Marksburg unternehmen. Der Verein s

DbeÄahnstein die Bahn zu benutzen und von da eine
oußtour nach hier zu machen. — Das diesjährige Burgen!
LJ, , b~ ^ ^ wgung zur Erhaltung deutscher Burgen findet
Me Juni d. I auf der Marksburg statt! wobei u A " ne
ich MsÄ ?^ Moselkern sowie Besichtigung der Burg Elzin Ausficht genommen ist. a 0
r , * Frankfurt a. M., 12. Mai . Mit dem«Modegift Luiol bat

bieT, ^ Jahre alte stellenlose Kellnerin Anna Willen-
Weber aus Wahlen. Kreis Schleiden, in ihrer Wohnung im
butten  Stock der Ludwigstraße7 vergiftet.  In einem bin-
Vorwürfe" ^ 0£5en ^ ^äutigam schwere

N- Liiiil'urg, 12. Mdi . Die hiesige M.etzgerinnung hat sich
manlaßt gesehen, die Fleischprei se  zu erhöhen. Das Pfund

^ chsenfleisch kostet letzt 78 Kuh- oder Rindfleisch 73A _Das
uiesige GyinnasinM wird mit der Einweihung des neuen Gvmna-
sialgebaudes die Benennung Schillergymnasiumerhalten —
Zum 2o,ahrigen I u b l l ä u m s fe st des ev. Kirchenchors' am
2. «nd^3. Juli d. Ji stiften die Frauen und Jungfrauen des

Fahnenschleife, welche in der Kunstgnstalt Vietor
in Wiesbaden angefertigt wird.

Wiesbadener General Ânzeiger.

d ie Ankuiift in

Wein ^Zeifung.
X- Sorif), 12. Mal . Der Lorcher Winzerverein hatte heute

seine Versteigerung  selbstgezogener und selbstgekeltcrter
-tcaturwewe bei gutem Besuche. Der Geschäftsgang war lebhaft
und wurden von 48 ausgebotenen Nummern 1903er und 1904er
tvUrr 6 Nummern zurückgezogen. Die Weine waren mittlere und

^ . Sachen und fanden ziemlich slotte Nehmer. Ergebniß für
10 Stuck und 3 Halbstück 1903er 5520 JL  Durchschnittspreis für
If1" ^ i 80  Ergebniß für 14 Stück und 15 Hialbstück 1904er
^OolOF. Durchschnittspreis für ein Stück 768Ä Gesammterlös
22030A ohne Fässer.

* Wiesbaden, den 13. Mm 1905.

Aus der maglifrafsfifzung.
(Nachdruck nur mit Quellenangabegestattet)

Dos aus die Summa von 250 000 M veranschlagte Spe-
zialprojelt für die Strecke des Hauptsammelkanals
von der Armenrichimlihle bis zum Rhein hat  die Genehm^
ung Magistrats erhalten mit der Maßgabe, daß von der
Anschlagsumme zunächst,der Betrag von 200 000 J aus dem
Kanalbaufonds dem Stadtbauamt zur Verfügung gestellt,
der Rest von 50 000 Jl  aber resrrvirt bleibt für den späteren
Einbau!des Ausmündungsrohres in den Rh-ein.

Die durch den Austritt des Bauinspektors Dolezalek frei
werdende Ingenieur stelle  bei dem Kanalbauamt ist
cnf den Antrag der Tiefbaudeputation dem Ingenieur Th
Lutz übertragen worden.

Die am 1. 'Juni l. I . frei werdende Stelle des Kap ell.
JJ° bes s ' üdtischen Kurkapelle  wurde auf
r».n Vorschlag der Kurdeputation dem Kapellmeister Uao A f -
fern,  aus Lübeck— zunächst probeweise — übertragen."

Wiesbadener Kaiferfage.
;{„^ lLnfi  Kaisers und der fürstlichen Gäste. - Die Pa.
rade. Vorbereitungen. — Zusammenkunft mit dem Großher.

zog von Hessen. — Die Festspiele.
Nach den neuesten Dispositionen erfolgt:

d i e A n ku n f t d e s K a i se r s : Dienstag, 16. Mai . Abends
7 Uhr auf dem Taunusbahnhof:

r Kaiserin,  in deren Begleitung sich
wahrscheinlich Prinz Adalbert
befindet, am Mittwoch. 17. Mai , Mor¬
gens 8 Uhr. üiuf' dem. Taunusbaynhof-

die Ankunft der Kö n i gin - Mutter von Jta  !
l i e n am Mittwoch. 17. Mai. Nack^
mittags 4 Uhr, ebenfalls ans dem Tau-
nusbcchnhof.

Sie ^ migm wird bekanntlich in der Acker'schen Villa
anr Bismarckplatz wohnen, deren luxuriöse Ausstattung durch

Berliner Schlosse ergänzt wird. Das
^ager -Bataillon aus Marburg , dessen Hierherkunft wir be-

^lfft am 17. Mai in Wiesbaden ein und
blecht brs zur Abreise seines Chefs, der Königin, hier Die
Parade findet am 19. Mai , dem Geburtstage des Zaren
statt. An der Parade nehmen theil:

das Infanterieregiment von Gersdorff.
das Feldartillerieregiirnent Omnien,
die Unteroffizierschule Biebrich,
das Marburger Jägerbataillon

und doraussichtlich!
Mainzer Husarenregiment König Humbert.

Aufstellung der Truppen erfolgt am alten Kursaalplatz
oaiw +I °^en Colonnade : der Kaiser und die übrigen Fürst-
S - chcn am Kaiser Friedrich-Denkmal. Der Anmarsch
»folgt von der Taunusstmße nach dem Kgl. Theater zu
Gesternsindeinegroße Anzahl Marstallbeamte aus Straß-
im Könikl d ^ .^ ^ wffen . Die Ausschmückungsarbeiten
im Konigl. Theater werden mit allem Eifer betrieben, damit

ben Kmsertagen den hohen Gästen sich auch in
dieser Beziehung dortheilhaft präsentirt . Besonders thätig
idhS a yZ' dem  Sur Kaiserloge, sowie in der Loge
selbst, die hier und da doch noch der ausbessernden Hand be¬
dürfen. Auch mit dem Aufftellen der Masten an den Ecken
sck,äfiia? ° W Rhein- und Wllhelmstraße ist man bereits be-

me r L 0ten ' werden die Arbeiten am Rath.
Haus auch morgen. Sonntag , fortgesetzt. Ob die geplante
Zusammenkunft des Kaisers mit dem Großherzog von Hessen
t r ° br5 inK^r QTn8 er1'oIst ' steht noch nicht fest. Das groß-
herzogliche Hoflager wird vom Dienstag ab auf 6 Tage nach
dem Großh. Palais in Mainz verlegt. Ein Besuch der
MfmrS^ ieIe  das Großherzogspaar ist eben-
in ^ r st̂ ! «fnommen . Wie ferner verlautet, soll es
r" ^ ^ Möglichkeit liegen, daß der Kaiser vor seiner Ankunft

hessischen Großherzogspaar in Mainz einen
Besuch abstatten und mit einem Schiff nach Biebrich fahren
rvivd, von wo nur dann die Herfahrt mittels Hofeguipaqe l?r-
folgen wurde. Bis zur Stunde konnten wir nicht erfahren
m ^ bewahrheitet , immerhin aber ist mit der
Mbgstchk« t zu rechnen. In diesenr Falle würden die oben
müffetfcrlten Dispositionen über die Ankunft des Kaisers
natürlich eine entsprechende Aenderung erfahren.
M,rnfW§ ^r Öni °L Ueibt  b -s zum 16. ds. Mts . ge.
Massen. Am 17. beginnen die Festspiele mit einer ^ Auf¬
führung des „Freischütz" : am 18. wird „Die Jungfrau von
fia^ gegeben̂ "® ie  vernarrte Prinzeß ", am 20. „Coppe-

Als Fahnenkompagnie anläßlich des Hierseins des Kvi-
stis sungirt die 2. Kompagnie des Füsilier-Rsgiments von
£n Fischer ^ Ehagnrechef derselben ist Herr Hauptmann

_ _ _ . _ «v. Jayi -zan«.
& *  Kurhaus . Als FräLH Vecsey. den wir am Dienstao im
Kurhause Horen werden, im Oktober 1903 zum ersten M<? e w
Berlin austrat, bemerkte das B . T.: „In alle Geleimwü- L-
Göigenspiels ist der talentvolle Knabe von seinem Lehrer Jenö
Hubay eln̂ weiht:̂ das Ôklavenjpiel oder die Stvccali gelingen

^ Auffälligste aber war vielleicht
doch die Ruhe und Ueberlegenheit. mit der er ein anspriichsvol-
les Progmmm geistig beherrschte. Hier tritt uns ein wirkliches

entÖe9cn>"ich! im üblichen Sinne, kein Wunder der
Dressur, sondern ein Wunder der Natur." — Uebermoraen
Montag findet Operettenabend der Kurkapelle statt. 8 '
„ cjT Bizeadmiral a. D. Neinhold vo» Werner. Vizeadmiral
a. D. Reinhold von Werner, der, wie gemeldet, am 10. Mai in

%J S-ie*bf! bel  f UI 80‘ ^ bensjohr vollendete, ist den wei-
hJ ^ iT 71 £ v e ""stnitteiche schriftstellerische Thätig.

keit bekannt geworden, die er schon während seiner Dienstzeit be-
ba?d"'n? M CbeT  sn nüd)  umfangreicherem Mäße fortfetze Rein¬
hold von Werner, der am I«. Mai 1825 in Weferlingen bei Mva-
be6ur9 geboren wurde, trat 1842 in die Handelsmarine ein und
ging m domselben^ ahre als Navigationsoffizier zur deutschen

h„„ Der Schulamtsbewerber Weckbach
^ ^ B'ebrich ist in Niedergladbach, Herr Hofmann von Nassau
I" "" der 2. Stelle ongestellt. Lehrer E i f l e r an
der Lateinschule  in Eltville ist als der Nachfolger des

Stierstadt, Lehrer Blees  von Wollmer-
schied nach Winkel versetzt. Lehrer Geis  von St . Goarshausenist nach Hattersheim beordert. '-'varsyauien

* Die erste Rhejiifahrt der Kurverwaltungmit Extraboot der
L w.. d«

* FrühlingSfestt Die Kurverwaltung veranstalttt am nach,
sten Samstag, 20. Mai ein Jrühlingsfest mit großem Ball

R^ it b^c " Auflösung er 1852 in der preußischen
Anstellung fand. Er wurde ,864 Korvettenkapitän und̂ 1870
p'tan zur See. Im Jahre 1873 zun, Schutze der deutschen Im
teresien an die spanische Kiiste entsandt, nahm er wie wir b̂e.
düMn^b Geburtstogsartikel erwähnt haben,' den Aufstän-bischen bei Cartagena mehrere Schiffe wca und
w-gen Ueberschreitung seiner BeLnsssê"̂ r̂^sin̂ eJaS
«Zica  \ a iorj vei5eit>zod)en- 5m  D °hre 1875 wurde er Konter
Charakter als V?z'e°dmiral.̂ ^ ielt aber 1898 den

ri M rn vE ^ SamstagAbmd 8°/f Ulfr̂ im Saall ^ Wch
Schwalbacherstraße 30a statt. Ach der Taaesordnuno

JSfSW bti!  W»«ÄS,»T«ÄvnS ätt
I i*9 o beT' ®errcn  Schreinermeister Hch. Schneider lVor.
sttzenderj Zimmevmeister .Hermann Carstens, Schlossermeister
Karl Gath, Rentner Wilhelm Haiison. Dekorationsmaler Eduard
Schmitt, ferner Vie Wahl der Abgeordneten für die Gcneralver-
sammlung des Gewerbevereins für Nassau in Cambera ain itt
und 20. Juni , sowie die Stellung von Anträgen^ bilfer
sammlung. Bei der Wichtigkeit der Taaesordt un» Ü
und pünktliches Erscheinen der Mich?Lr m°ünsch' ^ ^ "

n" Oberver>vaItu iigsgerich-j wird uus von unserem
A.-Correspondenten unterm 12. Mw geschrieben- De^

19038«ls ^Tri,Ä eme  Verfügung vom 18. April1903 als Trunkenbold erklärt worden. Sein Gesuch um A„f.
Hebung dieser Verfügung war von allen Vorinstanzen nbnemujL
w°rd-u und so legte B. Klage vor dem Obervnwwtun
Agenden Regierungspräsidentenin Wies bade»  ein In der
Begründung führte er an. es sei kein einwandsfrein NackLets
dafür erbracht, daß er ein Trunkenbold wäre: vielmehr' S7r
fern MetltereMmen mit „gut" bestanden, auch in dem^ letzten

Ersparnisse gemacht. Im Uebrigen würde ihm seit jene
Verfügung den Gastwirthen seiner Heimathstadt und' der an-
grenzenden Ortichaften zugestellt sei. in de,, dortigen Wirthschaf.ten ke,n Alkohol mehr verabreickt. DemamenübeT- irwrhtJ LI

8e’Itrab' b°LKläger allwöchentlich1- 2 um,
auf der Straße betrunken umfalle. Der 1 Senat des Ober
verwalt.,ngsgerichts wies die Klage kostenpflichtig ab ^
w * * “ t Hungerkünstler Sacco. Tos Bulletin vom 13 Taae
ai/ ^L^ ŝ peratt!r ^36.7 Puls 78, Athmung 23. Sacco qerws-
lÄe £ “ #I ra^ tC 6 md  ei0PTten  und 2

, ■ * des Residenztheaters. Somitag, 14 Mvi Nacki-
M Uhr: „Die Brüder von St . Beruhard". - ANnds
Bl ? ôgiis „Die dcutscheu Kleinstädter". — Montag 15

Gäsypiel Sarah Bernhard. La Dame aus Camelias. - Dens.
»Der Konigi-lcntnant". — Mittwoch. 17. Der Kiloiue-

S? ,el' • c- *, Donnerstag. 18. „Die Brüder von St
^ 18- Prologus. „Die deuischeu Kleinstädter"
- Samstag. 20. Zum erstenmal: „lim Seinetwillen" '
. E 7̂ °^ oin Häkchen werden will . . . Ein Gesckästsmn„n in
der R.-straße machtei„ der letzten Zeit die unliebsame Entdeckuna
daß seine tzseschaftskasse nicht mehr stimmte So war ibm »
auch ein Geldbetrag von 15 A.  verschwunden olme dL. e« LL'
9™| *er  Aufmerksamkeit nicht gelang, dem Diebe aus die Spur
Summe" von ĉa ^ Tagen nwi verschwand wieder eineL-umme von ca. 60 JL  und nur durch einen Zufall nelano es
diesmal, den Spitzbuben zu erwischen. Es ist dies der lljähcia'c

braven Beamtenfamilie, der in dem Sbaufc
be§ ®etöaft6manne§  ein täglicher Gast war. bei seiner grobcsî m
fnlt rT  T den Diebstahl nicht zugetraut. Von demGc de
^d sch noch« n Theil ,n seinem Besitz, während das Uebrige

für Kuchen und sonstige Naschereien verausgabt worden war
sm battenB^ lsung dbm ^ ngen Diebe eine Reihe Altersgenos.'

IftiäLf/Ä verschwunden ist seit Sonntag Nachmittag der
Ichahrige Bäcker Heinrich D 1en stb a ch aus der Adlerstrabe
Man vcrmuthet, daß ihm ein Unglück zugestoßen ist - Ferner

Ä” 0* Katharina R i es aus der Ellvillerstraße seit
^ Mittag vermißt. Dieselbe ist mit einer dunkelrothen

Blust, braunem oder blauem Nock, roth. und weißgestreifter Trä
gerschurze und Knopfstiefeln bekleidet. Sie ist etwa l 60 m groß'

hcht'S- Alle dieienrgen Personen, die über den Nerbleik,
Vermißten Auskunft ertheilen können, wollen sich bei der Kak
Polizeidirektion Zimm«r Nr . 19 melden l t - «er Kgl.
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* * Das internationale L- wn-Tennis -Turnicr auf den Sport,
vläken der Kurverwaltung „Blumenwiese" nimmt übermorgen
Montag seinen Anfang . Es kommen dazu Zuschauerkarttu gülttg
für die gesammte Spielzeit , für die Platze selbst 3 JL, ~a0e*
faxten für die Plätze selbst 1 JL zur Verausgabung.
, • Radunglück im Taunus . Auf der Landstraße zwischen
Schneidhain und Königstein ereMete sich Dounerstag Wini-

ein schwerer Unalücksfall. Der Postassistent Etto Bucyner
von Frankfurt hatte mit einigen Freunden eine Radparthie in
bcn Taunus unternommen . Auf der Rückfahrt verlor / 6acye
«ui einer abschüssigen Stelle zwischen den beiden Ortschaften die
ÄaTJrabfloß dne sieben Meter tiefe Böschung hmuuter ge-
ven einen Baum und von da auf einen Glasablagerungsplatz.
Büchner wurde schrecklich zugerichtet; er erhielt am ganzen stör.
Der Schnittwunden , die großen Blutverlust im Gefolge hatten.
Außerdem wurde, der „Kl. Pr ." zufolge, eine Gehirnerschütterung

* Von dem Automobilunfall der sich zwischen Hennethal und
Kettenbach vom 5. Mai Vormittags ereignete wird uns von
Lerrn Fabrikbesitzer O h l »Limburg , einem Insassen des Kraft-

«resse aeaebenen Schilderung rn einigen Punkten abweicht. ^ IS
Automobil kam hiernach an dem genannten Vormittag dem Fahr,
reuae des ehemaligen Bürgermeisters Conradi entgegen und
D auf einm AWand von mehr als 150 Meter unter gleich,
-eitiaem Stillsetzen desMotors , um denWagen Yassiren zu lassen.
Conradi ein im 74. Lebensjahre stehender Mann , saß aus dem
Vorder -Kopsbrett des mit Stückkalk beladenen Kastenwagens und
wollte L die Aeere absteigen, um das Pferde am Kope zu
halten und an dem Automobil Vorbeizufuhren. Beim Abste gen
v rwickeste sich Conradi mit dem rechten Bein m die Unglück,
lstber Tise auch ndch am Wagen befestigte Zugleine und kam
hierbei w  Fall . Durch das Körpergewicht und das Bestreben
des Conradi , sich aus der Leine lu befreien, wurde diê Zucheme
angespannt und rückwärts gezogm. Infolgedessen Hufe da. chferd
zurück und rückte den Wagen bie etwa 3 m. .hohe Böschung
hinunter wobei der Wdgen rückwärts umsturzte, Pferd und
Fubrniann mit sich reißend . Bei der Schleifung erhielt Conrad
einiae nicht unerhebliche Verletzungen, die aber nach dem Bericht
des behandelnden -Arztes keineswegs lebensgefahrl ĉk stmdmn
bereits in bester Heilung begriffen sind, sodaß der ^ erungtua
voraussichtlich keinm dauernden Schaden davontragen w r
Außer dem Begleiter des Motorsührers bm dem Uns ll
noch drei weitere Augenzeugen zugegen, die ebenfalls zu v i
eilten Sie kamen aber bei der Schnelligkeit des Vorganges zu
svät um das Pferd noch festhalten und so das Unglück verhindern
l  Äsar WemSAe "rztlickfer Hs fe »ud Un-
terbringung des Verletzten wurde seitens der Betheiligtcn sofort

^ ° *̂ DiebstaU. Einem Fuhrwerksbesitzer in der Schlacksthaus.
straße ist am 6. Mai ein zu landwirthschaftlichen Zwecken benutz¬
ter Doppelspännerwagen mit hohem Kasten, welcher vor « ne
Scheune an der Franffurtersttaße stand, gestohlen worden
Diesbezügliche Mittheilungen werden auf Zimmer Sir. -.0 der
Polizeidirektion entgegen genommen.

n Genen Herd gestohlen haben, wie s. Z . gemeldet, 3 Ar.
in einer hiesigen Herdfabrik . Gestern standen die Leute

vor dam Schöffengericht und wurden der Eine als der Haupt,
thäter , zu 3 Wochen, die beiden anderen zu fe Tagen Gesoi g-

niß ^ E ^ Richtermangel an den hiesigen Gerichten tritt immer
in die Erscheinung. Heute war die Strafkammer

aus 4 Assessoren und nur einem ordentlichen Richter zusammen-
g^ etzt, rin Kuriosum, das sich nicht allzu häufig wiederholen

ÄSBSt 't 'IÄ

darf das Militär nur im Helm die Kaserne verlasscm
* Turnverein . Die vom hiesigen Turnverein am ' ch'onSonn.

El ein trübes Gesicht zeigte, hatte sich doch die stattliche Za,
von 140 Theilnehmern zur frühen Stunde aitz ^ im

AL Von hL ^ L ^ L ^ ^ ch Bingerbrück

ääää 'äc
A Ernst Ludwigthurm und weiter nach dem

M KMÄL 'Ä ^ ÄLL » » d w-L " m
m SÄSÄÄ

S.7 SS SSwÄ
saWÄSfe

050 die Turner wieder in die Heimath brachte. Trotz em
£“ s nickt dos beste war , so war die Wanderung durch
den ^ rrlichen ^Frühlingswald ein wirklicher Genuß und diese
Turnfahrt schließt sich würdig den vorjährigen an . Gut Hei ^

* Konzert im Frirdrichshos . Morgen Sonntag findet Vor-
-mrf+trniS von IVA —Wz  Uhr ein Frühschoppenkonzert statt . Nach-
Ä 6 &iä Ab-»i - 11 Uta tat T, °« p- .« .
lorp/des Husaren -Reg iments Nr . 13 aus Mainz. _.

Wetterdienst
Der Laudwirtschaftsschule za Weilburga. d. Lahn.

Voraussichtliche Witter »»-,
für Sonntag , den 14. Mai 1905.2 “'TuS

g*„r.Ä'ÄSÄ mivm **-«**

Gfserten-vermittelung.
Unsere verehrten Inserenten, insbesondere

die Herren Immobllien -Ageuteu machen wir
darauf aufmerksam, dass wir
keine belonderen0 tferten-SebShren,
weder bei Annahme von Offerten, noch bei
Weitergabe derselben, auch nicht bei Ans
kunttectboilung berechnen.

Av - erfolgt die Beförderung der Offerten
der Herren Vermittler auf das Zuverlässigste.

„Wiesbadener General-Anzeiger“,
Amtsblatt der Stadt Wiesbaden.

Telephon No. 199.

Sirafkammer-Sî ung vom 12. lliai 1905.
Einfacher Bankrot.

Der Möbelfabrikant Joh . Heinrich G r i m m in Hosheim rst
in Konkurs gerathen . Er soll die Bücher so unordentlich geführt
haben daß sie keine Üebersicht über seine Vermögenslage gewahr,
wn die Ziehung der gesetzsich vorgeschriebenen Bilanzen unter,
lassen haben Schließlich hat er Verwandten gegenüber den ubr.
gen Gläubigern insofern begünsttgi, als er ihnen eine Sicker,e
für Forderungen geleistet, aus die s.e keinen Anspruch hatten.
Strafe 100 JL  .

Veranstaltung einer össetttlichen Lotterie.
Indem sie während der Nacht vom 7. gum '̂ e3feü\ ieJ' *

in der ' .Stehbierhalle an der Schulgasse ohne obngkeitlräie Cr
laubniß in der üblichen Art Albums , eine Hausapotheke. Schreib,
zeuge und ähnliche Gegenstände von geringem Werrhe haben aus-
spielen lassen, haben die Händler Wilh H. und Carl L.  •
bttr w'der das Gesetz verstoßen. Sie erhielten leder 10 JL  Geld.
strafe.

Die Unruhen in Rußland . ^
Petersburg , 13. Mai . Die A r d e i t e r u n r u h e n

dauern fort . In Kolpino töteten die Arbeiter einen Popm.
der mir Gavon austrat und Hetzreden führte , thatsachlich aber
im Dienste der Polizei stand . , r. . .

Paris 13. Mai . Das Petit Journal meldet aus Pe«
tersburg : In der russischen Aristokratie wird viel über einen
aehermnitzvollen Anschlag  gegen den Thronfolger
gesprochen . Es heißt , die Kaiserin habe die Amme über¬
rascht, als sie den Thronfolger m ein kochendes Bad leg n
irollte Infolge dieses Zwischenfalles fei das gesammte , snr
den Thrvnsolger bestimmte Personal entlassen tvorden.

Petersburg . 13. Mai . Die Zensur hat in llilißland olle
Photographien beschlagnahmt,  tvelche nne Abbildimg
des bekannten Gemäldes : Roger de Lille zum ersten Male dw
Marierüe ansiimniend , darstellen . Der ftanzoflsche Botfchas-
ter soll Einspruch erhoben haben , we>il durch die Beschlagnah-
ii,«> Frankreich verletzt würde.

üum de rorsteiienäsn össuckv
lhrvr Majestäten

empfehle

Fahnen und Flaggen
aller Kationen,

llluminations-Artikel und
Feuerwerk.

Wiesbadener Fahnen-Fabrik
Wilhelm Hammann

Friedrichstrasse 85.1313
Keine Niederlage , sondern eigene
Fabrikation hier am Platze.

hegte Telegramme

SÄS ’Ärt * ’ #*5hl “S »
Wtesboden.

Der Kronprinz kommt nicht nach Franksurt.
Frankfurt n. M ., 13. Mai . Nach einer Mittheilung des

Vorstandes des hiesigen Rennklubs wird Se. Kais. Hohen occ
Kronpiiiiz dem morgen und übermorgen hier stattsinücndrn
Preisreiten nicht beiwohnen.

Der Kaiser in Metz.
Metz 12. Mai . Bei der gestern Abend stattgefundenen

Tafel  im Bczirkspräsidinm hatte der Kaiser  die Gräfin
Zeppelin -Aschhansen zur Rechten , öen Statthalter üurs .en zu
Hohenlohe zur Linken . Ncbeii der Gräfin Zeppelm saß Ekoel
L Luemurs . .reden dem Fürsten Hohei .tohe Frau Oberst
von Fries , die Schwester der Gräfin Zeppetm Nach der
Abendtafel trug der Mannergesangverein „Liederkranz alt.
lothringische Volkslieder vor . gesammelt von Houpcrt , kompo.
„irt von Dr . Wolfram . Der Vortrag war von der Gefell
schuft für Lothringische Geschichte mid Werthumer veranstal-
tet worden . Der Kaiser äußerte sein lebhafte » ^ iiteiessi Um
11 Uhr Abends verließ der Monarch das Bezirksprasidium.
— Anläßlich der gestrigen Parade hat der Kaiser eine große
Reihe von Auszeichnungen verliehen . Heute Morgen P ^Uhr
unternahm der Kaiser eine Auton ' obilfahrt .̂ um weitere
Forts §u besichtigen . Sodann wird sich der Kmser ,m Auto¬
mobil nach Schloß Urville begeben . Der Statlhalsir Fürst
Hohenlohe ist heute Morgen nach Stratzburg zuriickgekchrt.

Belagerung eines Mörders.
Paris , 13 . Mai . Aus Chotcllerault (Dep . Vienne ) wird

aemeldet : In der Gemeinde Usseau hat sich ern Walohu cc
namens Rop . nachdem er versucht hatte , seinen Herrn , der ihn
w --aen Wilddiebstahls hafte verurthcilen lasse», zu e rm or.ZTi ifWs mi.«»tart oa»S-w-br-
ict’üfle abgegeben , wodurch mehrere der »nt seiner Verhaft
„ng beauftragten Soldaten verwundet wurden . Daraufhin
umstellte eine Gendarmerietruppe das Haus und machte An-
statten dasselbe mit Melinit in die Lust zu sprengen . Ror,
weigerte sich fortgesetzt , sich zu ergeben und bedrohte jeden
sich Näheritden mit dem Gewehr . Dre sormtichle B e a g e r.
nng lockte eine große Menschenmenge herbei , die Zeuge oer
Festnahme des Rasenden fern will , lieber Die Verhaftung

-Roys liegt noch keine Meldung vor.
Oer ruüifdi ' japaiuldie Krieg.

Petersburg . 13. Mai . Anläßlich der Meldungen aus
der Mandschurei sind mit Rücksicht auf eine .iahe bevorftehen-
de große Schlacht die Reserven  überall h« zogen und
verstärkt worden . Die Scharmützel mehren sich täglich . Dre
Javaner konzentriren sich zwischen Sinminting und Mulden.
Tie russische Linke verschanzt sich in der Gegend von Krnn.

Paris 13. Mai . Petit Parisien meldet aus Petersburg:
Nack Berichten eines japanischen Gefangenen betragen die
inhmnHÄen Verluste  in den Kämpfen bei Mulden
13355 Tot ? , 1359 Vermißte . 49000 schwer Verletzte und
30 000 leicht Verletzte . Sollten sich diese Zahlen bestätigen,
fo ’SÄ ! lÄfcfen Verluste fast doppelt so groß fern,
als von der japanischen Regierung zugestanden wird.

Petersburg . 13. Mai . Die letzten vom Kriegsschauplatz
eingelaufenen Meldungen bestätigen das Vor rücken der
Japaner,  die bereits die Wasserscheide erreicht haben.
Marschall Oyamä hat sein Hauptquartier in Pschentafu auf.
geschlagen.

l
Javanischer BalUonschn . nt k ~ - BlHzmischmi * ,

— Wach besonderem Vertahren «« nerhalh 4
Tn „„ n  an « ehend . — Anweisung liegt bei.

FsÄ Bsikoa , Laube , kahle Wände ^ rasch
mit anmutigem Grün und Blumen zu bekleiden be - ,
ziehe mau ein Samen -Sortiment japanischen Balkon-
schmuck von blühenden Kletter - und Schlingpflan¬
zen — BliUmischung — „ . . _ , ,

das ganze Sortiment Samen M

All « Blutnenlöpf - i Kftston , Küb . l, fre, «. L . od, such scblecbtar
Boden ist verwendbar : nach 3 Tagen gehen die Samen auf
man bat später nichts weiter zu tun , als die Zweige hoch zu
himJen und dann rankt es und blüht es den ganzen Sommer
. 1 1 u: 6 ; n den Herbst hinein . Die Aufträge sind zu
richten an die Blumengärtnereien Peterseim Erfurt , welche i irma

dB“ JÄrtiwrÄ ? Gemüsesämen : Radies , Rettig,
Salat Petersilie, ' Zwiebeln , Gurken , Blumenkohl etc ., im ganzen, ’, n Ml * * Thüringer Wwtterhäuser init btar-

98* Pf . V Eucalyptus Fieber-
heilbaum , degr berühmte Luftverbesserer ^ ' ^ lyp .ua globu us
der heilsame Kräfte birgt gegen Influenza u. Asthma , sollte

keinem Wohnzimmer , vor allein in keinem Schlafzimmer fehlen^
Eucalyptnsbaumpflanzen in Töpfen 7o I f , <f Exemplare M 2 .
Zimm erakazien in Töpfen da t t._ — ■■ —

gtülUKflritl)r. Altred Haymann
u  molint jch, 1352

Tauimsstratze 37.
Telesv » 429 .

Gesetzlich geschützt l

Carl Claes
Wiesbaden , Bahnhofstrasse 10»

Wäsche, Weisswaren, Unterkleider '
Strumpfwaren , Handschuhe

—  Eigene Näherei und^StrickereL •—
AnweicuilP Ich verabfolge auf Verlangen beiAnweisung^  B are tnkllufen für je 60 Pfg des
bezahlten Betrages eine Rabatt-Marke im Werte
von 2 Pfg Diese Marken klebe man ln die auf
der Innenseite der Rabatt-Karte vorgedruckten
Fe’der Sobald die 100 Felder besetzt sind,
zah'.e ich für die Rabatt-Karte___ g mark-
in bar.

Freibank.
So « «tag,  morgenS 7 Hör , Mludevwerthige»

Fleisch zwtikr ftütg(36 Ps.h ein« Kuh 40 Pf.)
Sffihbstufttäuiern tFIeischhändlern, Metzgern, Sutflbereitcvn, Wirthen

nnh Rof.stbetn) tfi cti Erwerb von Freibankfleifch verboten.
1529  Städt . Cchlachthos -Verwaltung.
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Derdingnng.
Die Ausführung der eisernen Treppen für den

Erweiterungsbau der Gewerbeschule an der Her
mauustratze Hierselbst soll im Wege der öffentlichen Aus.
schreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können wäh-
rend der Vormittagsdrenststunden im Stadt . Verwaltungs-
gebaude, Fnedrichstraße 15, Zimmer Nr. 9 eingesehen, die
Angebotsunterlagen ausschließlich Zeichnungen auch von

9e9ci? Barzahlung oder bestellgeldsreie Einsendung von
o0  Pfg . bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift ,H . A . 25"
ver,ehene Angebote sind spätestens bis

Dienstag , den 33 . Mai 1905,
vormittags 10 /, Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten

^erdingungsformular eingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist 30 Tage.
Wiesbaden, den 12. Mai 1905.

_1497  _ Stadtbauamt, Abteilung für Hochbau.
Bekanntmachung.

Bauplätze im Hoigartengclände.
Die am 4. Mai d. Js . stattgehabie Versteigert,na der

Bauplätze im sogenannten Hofgartengelände hatte folaendes
Ergebnis:

Es wurde geboten auf:
1. Platz Nr. 4 = 2 ar 24 qm 6809.60 Mk.

oder 760 Mk. pro Nute.
2. Platz Nr. 5 — 2 ar 11,2 qm 5913.60 Mk.

ober 700 Mk. pro Nute.
3. Platz Nr. 6 — 2 ar 65,19 qm 6364 56 Mk.

oder 600 Mk. pro Nute.
4. Platz Nr. 7 = 2ar 52,40 qm 6259,52 Mk

oder 620 Mk. pro Nute.
Auf Platz 3, groß 4 ar 15,72 qm, erfolgte kein Gebot.
Das Ergebnis wird mit dem Hinzufügen bekannt ge¬

geben, daß Nachgcbote bis zum 20. ds. Mts. — nur über
10°>g des oben vermerkten Letztgebots enthaltende Gebote
stndcn Berücksichtigung— mit der Aufschrift: „Hofqarten-
platze" poitverschlossen hierher cingeretcht werden müssen

Die wesentlichen Berkausöbedingungen sind:
®cr  Steigprcis ist mit '/z ohne Zinsen innerhalb

14 -r.agcn nach Anfordern, mit ein Iah bezm zwei
^ahre nach Genehmigung des Verkaufs durch den Kr eisaus-
schuß mit 4"/, Zinsen von dieser Genehmigung ab zn zahlen.

2. An Trottoirkoüen wird ein Zuschuß von 30 Mark
per ^ rontmetee des Bauplatzes erhoben.

3. Bei Bauplatz3 und 6 ist ei» Geländestreifen un¬
bebaut zu kaffen, um den Durchblick nach der Burgruine
offen zu halten-
. - i - ®.ie  Fassadenbildung unterliegt der Genehmigung
des Gcmcindevorilandes, wobei bemerkt wird, daß der land¬
schaftlichen Umgebung, insbesondere der Burgruine, Ncchnuna
getragen werden soll.

Die Pläne über die Einteilung und die Bedingungen
liegen in den Vormittagsdienststundcn von 7 bis 1 Uhr in
meinem Amtszimmer im Nathause zur Einsicht offen.

Sonneuberg , den 12. Mai 1905.
Der Gemeindevorstand:

7 520 _ __ S ch 111 i d t.

Gelegenheitskauf.
Es ist mir gelungen, einen Posten feiner Herren-

Anzüae billig zn erwerben , prima Stoffe, darunter
feine Masistoffe und verschiedene Farben. Der reelle Preis
war 30, 40 und 50 Mk., gebe dieselben weit nnter die
Hälfte des frühere » Preises ab. Bitte sich zu über¬
zeugen, daß es nur erste Qualität Mare ist. Um baldiost
zU räumen, verkaufe ich zu fabelhaft billigen Preisen nur

LL Metzgergasse LS.
Bitte genau auf Nr. zu achten._ 151g

ImklitW? CnItiisgrnlkiM
Da dic Amtsdauer des Herrn Sernbarü Liebmann als

Vorstandsmitgliedder israelitischen Eultusgemcinde abgelaufen
ist, wird die Vornahme einer Neuwahl angeordnct. — a«
dem Zwecke werden die Mitglieder unserer Gemeinde auf

Sonntag , de» 21 . Mai d Js .,
vormittags 9 1/* Uhr,

in den Gemeindesaal , Schulberg3. hiermit höflichst ein-
gcladen— Die Wahl wird um 11 Uhr geschlossen. Die
Liste der wahlberechtigten Gemcindemitglieder liegt von heute
ab auf unserem Geuieindebureau, Emserstraßc6, zur Ein¬
sichtnahme offen. 1212

Wiesbaden, den 8. Mai 1905.
Der Vorstand der israelitischen Culusgemeinde

__ Der Vorsitzende: Simoi » Hess.

Möbel - und Bettenlager.
Empfehlt mein Möbel -Lager in allen Arien poUrlcn und lack,

gut gearbeilcken Betten, Kellen- u. Küchenmödeln, Divans von 45 Mk.
an, sowie compl. Schlafzimmer und ganze Ausstattungen ru äußerst
billigen Preisen. 1453

Wilhelm Heumann,
Ecke Helenenstraße und Blrichstrage, Eingang Blcichstraße.

_ Eioene Werdlätte._ Cf-gaic W-rk llättc
Niedernhauseni.T.

Villa Sanitas,
Familien-Pension und Restaurant.

Angenehmer Ort für Erholungsbedürftige u. Touristen . — Gute
Küche , Getränke jeder Art . — Prächtige Lage in waldreicher
Umgebung. — Grosser Garten mit geschützter Halle — Bäder,
— Gute Bahnverbindung mit Wiesbaden , Frankfurt , Mainz etc.
J| 1016 Bes. Franke.

Wiesbadener General-Anzeiger.

Aufruf«
20. Jahrgang.

Eine organisierte Fürsorge für verschiedene Stände und
Berufe ist vorhanden oder wird durch neue Wohlfahrtscin-
richlungen in'S Leben gerufen.

Ullr die Aermsten unter den Armen, den beklagens-
werten weibsichen Wesen, welche durch schlechte Erziehung,
durch Leichtsinn und Verführung oder durch ungünstige
Lebensverhältmsse gefährdet oder auf Abwege gekommen sind,
ist bisher fast noch nichts geschehen.

Unter diesen, sind manche Mädchen und Frauen, die
körperlich und seelisch gebrochen, gern wieder brauchbare
Mitglieder der menschlichen Gesellschaft werden möchten,
wenn ihnen nur eine hülfreiche Hand geboten würde, die sie
wieder auf den Pfad der Pflicht und Ser Arbeit zurückführt.
Unser Fürsorgeverein hat sich die Ausgabe gestellt, durch
Gründung eines Asyls Mädchen und Frauen, dic sich bessern
wollen, zn jeder Tages- und Nachtzeit unentgeltliche Auf¬
nahme und Schutz zu gewähren.

Auch diejenigen Mädchen und Frauen, welche eine
Strafe nn Gefängnis verbüßt haben und nach ihrer Ent¬
lassung kein schützendes Heim haben, werden in milder,
liebevoller Weise im Asyl wieder zur Arbeit angeleitet und
davor bewahrt, daß sie nicht noch tiefer in Schmach undSchande sinken.

Au Euch, Ihr Glücklichen, die ihr den Kampf um's
Dasein nicht̂ kennt, die ihr durch treusorgende Elternliebe,
durch gute Erziehung und glückliche Lebensverhältnisse vor
-v>ersuchuugen aller Art bewahrt bleibt, wenden wir uns mit
der inständigen Bitte : Helft uns bei diesem Werke der
Nächstenliebe, damit wir vielen Unglücklichen und Elenden
wieder aushclsen ein menschenwürdiges Dasein beginnen zukönnen. 0

Ter Vorstand
Pc# rath Fürsorgevereins für Frauen , Mädchen

und Kinder.
mn TOil  at' f des Asyls ginge,, -in : Frl. Paul,ne Scholz
«Ü,, « a ^ A " ^ ltragen : Herr Prälat Dr. Keller 30 M., Herr
ft ." ®r“b" - ° Dä. tfrau Klemhenz 25 M.. Frau Dora Gasser
-0  M . Herl Kaplan Boland 5 M., Herr General Weniger 400 M.
laL 5la “ Sichs 25 M.. Herr Fritz
Gasser-.v $1 »Herr  Kaplan Boü o M., Frau Dr. Bernadi S'O M.,
O-tau Dr. G. 20 M.. Herr Kaplan Gille, 5 M., Herr Kaplan Nöbrig

d£#U ^ ‘I er  Frau Büsing 10 M., Frau E. Siebel
Frau E. Hamei 10 M.. Frau v. Goetz3 M., Herr Albrechl

o Ad. Krüger 5 M., Frau v. Reichenau3 M., Frau N.
E an CÎ tfrau  Stavisbruch 3 M., Frau Dr. Cuntz
b M., qrau ÄU'rech: Goetz5 M , Frau Starisbreck 3 M.

äveilcrc Jahresbeiträge und cinmalige Spenden nimmt entgegen:
Frau Hauptmaiin Feldt , Erste Vorsitzende,

_Scheffelstraße 2.

u
Sonntag , den 14. Mai . von 9t„„,. UUi

Unterhaltung und Tanz
(bei Mitglied Franr » aniel , „Zur Walvlust «, Platterstr.).

KÄeS ? mt  5mmif "Nd Gönner des
—^ - - - - Der Vorstand.

»»eftanralion „Zur Insel ",
^ Biebrim . .
LsMsig:  Große Tanzmusik.

Saal neu renovirt.  ggg

MEY’s StofFwäsclie
der Kg!. Sächs . u. Kgl. Rumän. Ho,lief.

füiEY&EDLICH, LEIPZIG-PLAGWITZ.1
! * Praktisch , von Leinenwäschu kaum

elegant , zu unterscheiden.
Obize Handelsmarke trägt jedes Stück.

,Y ie8b ,ad .en bei : C x °°>>. Papierlager,
Ecke des,Michelsbergs ; Louis Hutter,Kirchg. 58; S Nemecek
P«nTh Str' 43; , CqH o IOL,hel’ Querstrasse  1 ; E. Grosehwitz,
Paulbrunnenstr . 9 ; P. Hahn, Papeterie , Kirchg. 51 ; Wilh
Sulzer , Marktstr 10, Hotel „Grüner Wald“; Ludw Beeker'
Gr. Burgstrasse 11 ; Max Böltger, Kircbgasse 7 : Ferd. Zanqe’
Marktstrasse 11; V Fay, Geriehtsstrasse 1 ; Carl Braun!
Michelsberg 13; W. Hillesheim, Kirchgasse 40; Carl Hack,
Schreibmatenahenhandlung , Rheinstr . 37. — In Biebrich
bei Gg. Sei midi — In Hachenburg bei 8. Rosenau, t

, sich vor Nachahmungen , \relphc n .it
I » » « liehen JJtilietten , in ähnlichen Verpackungen
I ?n ^ «if r+,8Stent aacl1 ,lnte r denselben Benennungen
| angeboten werden , und fordere beim Kauf ausdrücklich

echt © Wäsche von Mey & Edlich.

Äannergesang-Iüerei» „Friede“.
He«te Sonntag , den U.  Mar , Nachmittags:

Familien-Ausflug
nach Bierstadt „Znm Bären"

(Mitglied Herrn Restaurateur Friedrich ),
wozu wir unsere geehrte Mitgliedschaft„nd deren Auge-
hörige, sowie Freunde des Vereins ergebenst einladen
1543  Der Vorstand!

,MImiß " .
Heute Sonntag , den 14 . Mai , von

Nachmittags Uhr ab auf dem herrlich
gelegenen Waldhänschen:

Wegen

Geschäfts-
Verlegung

am 1. Juli unterstelle ich
mein reich sortirtes Corset-
Iiager einem reellen

Ausverkauf.
Günstige Gelegenheit erst-
klasMl ^ e Qualitäten vor¬

teilhaft einzukaufen.
Specialität:

Gorsets für starke g
Damen.

Anfertigung nach
und Muster unter Toller

Garantie. ... .

MinnaSchönholz, ^
12  grosse Burgstrasse 12,

neben Herrn Hof-Conditor
Lehmann . 1451

1.0 »*
iAPt^ ßAfilS

Maass -D

Großes

zrühlingz-Zest,
^0

Man bsachta
dis Fabrikmarke.

«i 'S Conzert unserer 80er, Tanz (im Saale),
^o1ksbelust,gnn «cnallerArt, Kinderspiele », Fahnen-
polonai,e (Fähnchen gratis) u. dgl. m. " }

lirflit fin biCfei" QUf bQ§̂° n'te arran3irten  Feste ladet freund-
- Der Borstandi

pdiftflnli„Heiterkeit".
SosÄÄ ' w * finte im

TanztrrKnrchen
1528

Hierzu laden wir unsere Mitglieder, sowie Freunde
und Gönner des Clubs höfl. ein. "

Der Vorstand.
Beginn 4 Uhr._ Beginn 4 Uhr.

Ungerdm JfeMea.
Tonntag , 14. Mal 1905:

Faimüen-Ausffüll nach®cfienficim
Restanration „ Stein ",

wozu höflichst einladet Der Vorstand
2 53  un " °4 S4 md 'lW' D°n ber  ® n9'- SlrCf,t’ SohrgelegenbeiN

ll .iinbacli, „Oastliaus zum Taunus“.
, Den verehr, Vereinen und Gesellschaften habe meine

geraum. Lokalitäten und schönen großen 8 aai zur Abbalmna
von 1 anzVergnügungen besienZ empfohlen— Schönes Gartcn-
^ [011,11.; praih!. AoSsichl. Steine Weine , prima Bier , «affcc und
Kuchen. — Firemdcnzlmiiier von Mk. 1.— an. iqi

E« ladet sreundlichst ein Der Besitzer: Lnüivlg Meister.

Aähiv 25chioeo
Singer Co. Nähmaschinen Act Ges.

Neusasse 26, Wiesbaflen.

Herren
Anzüge

an» nach Maass!
Grosse Answahl!

Elegante Ausführung ! Reell billige Preise!
Chr . Flechsel,

Schneidermeister , Jahnstr . i * . pt,

Wilh. Sauerborn, Handelslehrer,
4 Wörthstraße 4

Gewissenhafte Ausbildung von Herrenu. Damen zu perfekten
Buchhaltern u. Buchhalterinnen.

Nur gediegener Emzel-Untcrrricht. Mäßige- Honorar.
.. . . Keine Barauszahlung.

Vorzügliche Erfolge bei zahlreichen Damen und Herren, die
nach eriolgtcr Ausbildung gute und sehr gute Stellungen

erhielten. 8529

Tin _ ringe ^ in jedem Feingehalt liefert
i ' l * £ l 11  büI,gstLngenAar ?ni,Goldschmied

Xldll  Metzgergasse 31. Eigene Anferti-
_ _ gnng 9079
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kleine » Haus in mit er Lag- zu

Ssgfiikl ^ i
Villa « "

Offenen unter F . 10  ^
Bismarckring. _ 1 -
^ » laichen, altes Eisen, Metalle,

Bücher zuin Einstampsen alte
Teppiche und dergl, laust stets

JFrit * Acker,
181 16 Seerobenst ratze 16.

Ausgekämmte Haare
kaust stets ^

Willy Kremer , Fnseur,
Eckwalbacherstr. 45a ._

NeneS Haus,
in Dotzheim, m. Laden, Schlacht
haus u . Stall , unter Taxe^ verll,
erent . zu verm. Oss. u v.
83 k an die Exped, d, B!. 836

Ume§ Hamtfiaus
mit schönem Garten im Rheingau
billig zu verlausen. Näheres bei
3 . Schulte , Bürgermeister o.
£>., Winkel a Rst

tähe Wiesbadens ist ein gutgeballtes Hans , Hof, Scheuer,
Stallung , Garten und Zubehör zu
verkaufen. Gute Lage für jedes
Geschäft. Vermittler verb, Stäb,
im Berlaa dieses BlatleS , 902
^»» cue Fedcrrolle, 35—40 Ctr.
V\  Tragkraft, neuer Schnepp-
karren billig zu verkaufen, 989

N »bl , Scle »eiillr. 3._

rj ^ ut erhalt . Kinderwagen mit
V ? Gummirädern zu verkaufen,
Westen dstr, 8, Stb , 3 , 1430
^ .ebr gut erh. Kinderl -.-gewagen

mit Gummir . zu verlausen
Werderllr. 6. 3 . St . 1366
f &m g -dr. Klavier (Flügel)
tD billig zu verk. Schwalbacher-
straße 10, 1. 1310

Eine Rotte,
ein- und zweispännig zu fahren.
vreiSwerth abzugeben 833

Faulbrunnenstraße 5.

1tttiittS
1 gebr. Federrolle, 1 gebr. Fuhr-

ru vk. Weilstr. 10 , 9203

Euterh . Flügel sehr billig zu
verkaufen Adelhcidstraße 11

Gib, , 1. St, , bei Wolfs.  6640

gebrauchte Elnsp .-Fuhrwagen-
räder bill. zu verk. Herrnmühl-

g°ss° 5. 899

Neue Mmlie,
35 Ctr , Tragkraft , zu verkaustn
Hclenenstr,  12 646

Sommerkleider s. "üiäbcben
\SS>  von 10—14 I . zu verkaufen
Adelheiüstr. 8 , 1._ 1303
jßtin gut erh. Damenrad zu v-r.
^ lausen 1349

Kaiser-Friedrich«Rinq 29, 2,
FQitt gut erh. Tourenrad mit
^ Freilaus preisw zu verk.
1444 Oranienst r , 3, P

Fahrrad,
erstklassiges, billig zu verk. Näh
Karlstr, 40, 1. St . l , -,23

Ei » Haus
mit gutem Spezereigeschäft. über
100 Hekto Flaschenbier u. f. 2000
Mk. Brandw .-Berkauf, ist u . gunst.
Bedingungen zu verk. Off. u.
B . 1338 a. d, Exp . d. Bl . 1332

Vorzügliches
AMmdier-GesNst

nmständcbalüer preisw . zu verk
Off v Selbstreflektanten erb. sub
B . 8 . I . an den Verlag dieser
Zeitung. _ 907-

Sichere

Existenz!
Ein nachweislich gutgehendes

Mmsaktilrmm-
/ >% fr

Abbruch Hochstätte 2
sind Fenster, Thüren . Fuß¬
böden, Waffersteine, Mettlacher
Platten , großes Thor , Bau-
u. Brennholz , alte Backsteine,
Pflastcrsteiue u . s. w. billig zu
verkaufen. 653

Gebr. Notzbach.

^L . . -Rad mit Freilaut s. Sä Nil
zu verk. Nauenthalerstr , 11,

Htd., 1 . r,.  1428

Kkpülllkm!
Damenstiefel,

Sohle » « . Fleck 2 Mk.
Herrenftiefel,

Sohlen u. Fleck2 .50 M.
Bei Bestellung Abholen u. Bringen

innerhalb 2 Stunden«
IO—12 Gehilfe ».

Gute Arbeit . Prima Leder.
Pius Schneider,

Schuhmacherei, " 640

WitzessdergM . Wtn.
peoenil̂ er der Svncllioy.

mb. Nutzen abwcrfend, ist anderer
Internehmungen halber bald ober
pater zu verk. Circa 15,000 Mk.

"Ä » . 0 , # . 1018- . » W
iftrr _i“
LÄandhaus (Neubau ). Jdsteiner-

straße 6. zu verk. °d. zu ver-
mieten, 17 Räume , zum Alleinbe-
wohneit oder für 3 Fam . Schone
Lage mit Pracht. Ausficht großem
Garten . Alles Nähere WM « *
berastratze 36, Aaubureau . <400
<CŜauJ zu verk. kl. Schwalbacher-H str°ß°8- Näheres Nero-
tat 45,  _ 222 !

Ein gutgehendes

CsiMialmmgeWI
ist unter günstige» Bedingung»
of. b. zu verk. Off . u J. ».

1448 a, d. Exv . d. Bl . 1448

Gin Kriegshnud
echte Raffe. 4 Mon . alt, b. zu ver-
kaufen bei M . Bett . Fubruntern.
in B iebrich. Wiesbadcn -rllr . 10o.
/« -chön gezeichnete Rehpinich-r.
w kleine N.. billig zu verlausen
Eleonorenstraßc 5 . -

fflmeffttt Kklipilischn,
guter Hofhund, s°f. zu verk. 837
Sonnenberg , Wiesbadenerstr , 26,
»A gehörnte weiße 3 1*Sen ,I^
&  einem Lamm zu verk. 1376

I . Herrchen , Gärtner,
Labnstraße,_

«IN sch. si!!i>M«l0
öjähr ., sehr flotter Gänger , sedl-r-
srei, weil zu leicht, zu verk. Nah.
Borkstraße 12, Part. »19

tD Doppel Leiter » (11 und
&  9 Tritt ) billig zu verkaufen
Schwalbachcrllraße 39, Flaschen-
und flaß bandluna 130g
i»H4üttcn , Stuekfatz . Futter¬
st faft , sow. alle Groß . Watch-
bütten billig zu verk. Schwa!-
bacherstr. 89, Flaschen- und t>a8-
Han dlung. _ _ ,1304
/Tiut erhÄartengeländcr.
V *? circa 150 lsd. Meier, und
eine Holzdalle zu verk

Näh, Kaiser-Frtedrlch-RlNg 74.
3. St, _ 4090

P idjug für Bäckeru,Konditoren!Gemahlen- Kokosnuß stets
frisch zu haben, per Psd . 40 Pfg.
Konditorei Lieichflr. 4 . ' ' lp «o
L^aden-Einrichtung (Lolonial
V waaren ) mit 42 Schub!, zu
vk. Hirschgraben 14, b. Schreiner-
meister Junior . Daselbst ist ein
Wolfs -Lpitzhund, sehr wach!,.
zu verkaufen. _ 74'"°.

Jr » mit Heller Wachstuch-
auflage und gedrehten

Füßen , als Zimmer- oder Küchen¬
tisch verwendbar , wegen Raum-

K Mitthe. MS
Scheiben , säst neu , billig zu ver-,

Anzusehen von 12—3 Ubr
Am Röm -rthor 7, 1c>0»

Eine Partie
guter Zigarren

werden zu Mk. 2,80 u. Mk. 3.80
ver 100 St . verkauft bei 386

J . C . Roth,
Wilhelmstraße 54, Hotei Block,

75X86 fm , ous einer ersten kunst-
qewerbl, Anstalt stammeud. ist vreiS-
wert z» verkaufen . Besonders
passend für Hotelzimmer und groß,
Salons , Wirklicher Gclegen-
heitökauf . Adresse in der Exp.
des Wi-sbad . Genrral -Anz. zu er-
jabren._ 678
1000 sehr sch Wellen
zu verlausen J -8

Feldstraße 18.

1 SönigsbergerI
Pferdelose

Gewinn - Ziehung ber.
Mittwoch 24. Mai.
Hauptßow . : 9 komplett
besp .Equipagon , darunt
1 Vierspänner , mit ins¬
gesamt 64 edier »ostpr.
Zeit - und Wagenpferd,
eventl . verkauft . gegen

Bargeld.
Ferner 2247 massive
Silbergewinne . L,pse ii
1 Mk , 11 Lose 10 Mk,,
Losporto u . Liste 30 Pf
extra empf . Leo Wolft
Königsberg i. Pr, , sow
hier die Herren Carl
Cassel , J .Stassen
C . Grüaberg , F.
de i ' alois . 951

Weinfässer,
frisch acleen, in allen Größen z,
habe»," Jllbrechtstr, 32. 7698

Haarzöpfe,
itelS . Tvuvcts , Stirn

frisurc » .
Haarzöpsc in allen Farben von
M , 2,50 an, Haarnuterlagen
von 50 Pfg , au , sowie alle vor-
kvmmendcn Haararbciten werden
naturgetreu angesertigt und aujgc-
arbeiiet zu bist, Preisen bei 1447

M , .Löbig , Friseur,
Dlrichslraßc, Ecke Helcitenstraße.

da? Stück von Mark 5,— an.
Friedrich Seelhach.

Uh rrn Goldwareiiii . OvtisckeArtikel.

PiÖrMärkTägUcir
JJederui.f.mühelose Leist-nng v .B
|i/„Stunde tagt. Zuschrift en sub.
lwÖauC'rrigu Pasttagernd St.LmlwIal r B

Eine fehr gut erhaltene

WkU'EimichtUllg,
best. auS : Glasichränken , Realen,
VerkausS-Kästen, Mess,ng-Erkere,n-
rlchtung mit Spiegelscheiben, Laden-
lhcke etc., pass, sür Schreib-, Kurz-
u. Wollwaren etc., sehr preiswert
zu verkaufen, da Laden gcränmt
werden muß. Näh» u . Ist. "*' •
an die Er 'ed. d? 89

aneint Schnbnia 'cher -Wevk-
ävi ftätre vefindct sich 1 >68
obere Webcrgaffe 41 »,

Laden.
Herren-Sohlen u. Flock 2.70 ans,
Frauen 1,90 , StieielblöckÄ-n 3-th.
3,50. 2-th. 2,50 , 1-tb. 2 Mk.

Um geneigten Zuspruch bittet
Achtunasvoll

\ \ . Kftlacli.

Ä -,« an  der Sonnenberg-p-,
Frankfurter-, Abilnzer-

,„d Biebricherstraße abzugeben
llotzheimerstr. 105. >-3‘,
ißitir Grube Dung bill. z, verk.
tgv tzochstr. 7 . Part , 1251
.H« » ilci,karren zu verlausen
Jvv  Sedaustraße 2._ 1419

| Feberrollett , 5Öu . 25 Ztr, , zu
^ verk. Oranienstr . 34. 7466

i 'neue'4'r*mp ete”lip«iä*werth zu verk. Näh. Bl -ich-
straße 2 . Friseurladen.  _

Lthür. Kleiderschr. 30 M .,
Eonsolchen 12 M . Kommoden

lack. u. pol. 16 M ., Wasch» ,ch 8
M Lschl, Bcttst . m , hob. Haupt,
Sv 'r,, 3lbeik. Wollmair . 45 M„ gr.
u . kl, Küchenichr, m. Glasausiatz
14 M ., K̂üchcntisch 3 M .. kl. u.
gr. Spiegel von 3 M. an , ö" ver.
lausen , ,,}  "

19 Hoc hstatte 19 ._
^sanarietibäl,ue , pr. Sänger,

billig abzugeben 14»»
Rheinstraße 94 , 4.

Lpezerei -Eiurichtuiig, ' Saöctitffe^
5 ? Hobelbank, gut gearfaeitet, sehr
billig zu verkaufen Markts» . L ..
Spätst_ 10 Ig
Rener Tasche» - Divan,
sitziq 48 Mk„ 3sitzig 58 Dtt ..
Chaiselongue (neu) 19 Mk. Raucn>
Ihalcrstraßc 6. Part, , hinter der
Ninakirche, ' 8^21
-Hjchläs, Bett und 1 Sopha billig
&  zu verkaufen 8b

Wellritzstraß« 19, Part.
ui erh. Kinderwagen bill- zu
‘ verkaufen H° 5

Goctbestraße 17, Htb. 1-

tH -iür. Kleiderschränke von 15
&  Mk , an, Sopha von 12 Mk.
an, Bettstellen v. 3 Mk. an. vollst.
Belten , Divan , Ottomane, ^Tische,
Trum, -Spiegel, Sekretär, >Lchroib-
und and. Kommoden, Nachtmche
mit Marmor u. Holz. Spi -gclschr.,
gr, eichen. Pult , sch, 3-fl- «uster
usw. billig zu verk. Adoljsallee, b,
Hlh.

Lnr , KrattrteR»§.
^Gut gearbeitete Möhei,
meist Haudardeit , wegen E-r-
sparuitz der bostcu Ladcn-
miethc sehr billig zu ver¬
kaufen : Bollst. Betten 60—1»0
M .. Beitst. 12- 50 M „ Kleiderschr.
(mit Aussatz) 21- 70 M „ Svi °g°l-
schränke 80 - 90 M .. BerlikowS
(Polin ) 34- 60 M „ Kommoden
20 —34 M ., Küchenschr. 28 —38 M.
Sprungr . 18—25 M, , Matr . in
Seegras . Wolle, Asrik und Haar
40—60 M .. Deckbetten 12 - 30 M ..
SopbaZ . Divans , Ottomauen 20
bis 75 M -, Waschkoniiiiodcn21 bts
60 M .. Sopha - und Auszugtischc
15—25 2>k,, Küchen- u. Ziiumer-
tische 6 - 10 M„ Stühle 3- 8 M,,
Sopha - und P !ei,er;piegel 5 - 50 M.
u s w. Clrotze Lagerräume.
Eigene Werkst , Frankcn-
stratzc 1» . Transport frei,
NaÄ Auswärts per Antv-
niobil . Auf Wunsch Zab-
luugö -Eririchterung . 480

Fahrrads
dreisitz,. gut -rh.. ZU°« k. Rogers.
Kirchgaffc 48 , Laden.  14 . 8

Seife
per Pfund 45 Pfg.

Glycerin , Honig,
Veilchen , liilienimlch

etc.

Olycerin-Mssclmss-
Seife

per Piund 55 Pfg.
(teiuc Qualität)
Adalbert Gärtner,

Marktstraße 13. 7368

KM-». AlbkNNreli.
II .BIomer,

1096 Wellritzstr , ‘31 _

MnzünDeLioizV
f , gefvalren , äCtr . 2 .S0M ! ,

Brennholz
ä Ctr , 1,30 M , 7586

liefern frei ins Hau?

Mr. Meugebauer,
Tampf-Lmrcittcrer,

^chwalhacherftr. 22. Tel . 411 <

G

Federrolle » .
eue, gebrauchte, in großer L!uS-
>ahl zu verlausen Dotzhe mer-
raße 85. ,_

Aederrotten
'ne neues 35 - 40 Ctr . Tragkraft
ersch. gebr. v. 15—70 Ctr . Trag » . ,
ine fl. Rolle sür Esel oder Pony,
>uch als Handrolle billig zu verk,
flotzheiiuerstr. 101a . 9814
(etine leichte Federrolle, 15—20
13- Ctr , Tragkraft , billig zu verk.
»eugasse 14, in Bi -rstadt. 889
ih4 euer Schneppkarren zu ver-
v4 kausen Hcllmundstraße 29,
Schmiedewerkstätte, W75

[*Jin Kinderbcttchen mit neuer
'Sit ' Matratze zu verkaufen. 2lab.
Nauenthalerstr . 22, P , I- la ri

eg Wegzuges versch. Aiöbel
Lv sehr billig abzug. Näh . »'
der Exped. d. Bl,  74b

©Hrßsnftcftöimüf!
Goldene Uhr mit Doppelt -ck-l
sür 45 Mark zu verk. N . Bleich-
straße 24, P „ bei Bechler, 1402
sNlchwalbacherstraße 63, Part, , gut
'S*  erh. Kinderwagen mit Gummi-
reisen b. zu verk.  b54
^D»ul eriialteucrKinüerlicgewageu
IS ) mit Gliuniilräderu billig zu
zu verlausen RöLcrstraße 3 im
Laden. LV0Ü

Kackfteme.
70—80 Tausend alt - Backstein-
billig abzugeben. 1082

Nupvert &  Egcuolr
Telephon 2015_
«Unsverraui.

Wegen Ausgabe Jö. bet Lagers
große Parthie ^- d'5
«euer tzktte«. Orsen
äußerst billig abzugeben
_ Norkstraße lo , Htb, D.
GJf nc Arten Möbel , Bellen,
yl Sophas , schränke , Spiegel,
Tische u, Stühle , Matratzen . Deck¬
betten n , Kissen, sowie ganze Aus.
statmngcn kaust man am besten u.
billia en ,n der Möbclhandlung
Webcrgafse 39 , nabe der Saat-
paffe. Jean Thttrmg,
Taoezierer . Besichtigung ohneKaus-
zwang. 602

Pumpen,
neue, wie gebrauchte, in allen
Größen vorräthig Neparaturcn
derselben werden unter Garantie

anSgesührt . 724
Keller -, Ban nnd Toppel-

pnrttpen leihwilse zu haben

Wellritzftr. 11.
BerufLstörung , gar . unichädl,. 1.
rfcugu, Tbicle's Lniseltungstee,
Packet M . 1,50. Zu Hab. Kronen-
Avoibeke, Gerichts- und Oranicn-
ftraßen-Ecke. 1199/259

51SUNSNÜ billig
Lvdr 8iId,-KeM,6vtar,Sdl,
vi0S,k,v»U!0vSV0!ri>Sk̂ >
Goldin Sav. w. Gojd

3Kapseln Spi-augl . « .
«11Silber Anker „ 13.80

Jm  Echt GoldDam.-ühr 12.50(
Kür Händlerp.Uachn. bei i

je 3St.p.Sorte zollfr.Hast.ij « mehr. |
[Ihren-Ener.-Kommand.-Gesellscli. i
S. Kommen&Cô BaseUScjmelOJ

siud ) über die [tue . wo zu viel
N Kindcrse'. 1 '/- M . lllachn. WoSilit-LFrMkii-r?M',
Siestaverlag Dr , 29, Hamburg . 8o2

z«>» seltene Briefmarken!
v. Chian, Haiti , Kongo, Korea
Kreta, Pcrs„ Siam . Sudan :c —
alle versch, gar, echt— nur 2Mk,
Preis ! oral. H Hayn , Skänui-
burg a/S . 1122/24

Eine gut erhaltene

Drehbank.
S für Schlosser ob. Mechaniker.Werkzeug zb verk, Hosevs,

Kirchgasse 48,^Ladern 1499
*3  getr Hcrren-Gehröcke. schmale

F „ sehr billig zu verkaufen
Bertrainstr . 16, 2 Et „ r . 1503

«ine gebt. §al{tr« t
Länge 5- 6 Mir ., sowie 2 Paar
holz, Fensterläden , Länge 2 Mtr,,
Bieiie 1 Mtr . zu kauien g- iucht.
Gefl, Off. u . 8 0 . 929 an d.e
iileicb ättSst. d. Bl . erb. , ^929I Faüne^ deutsche NeichSiarbe,

billig zu verkauf. Saalgasse 8,
Park, _ _ _ M °I

IGlShstillslhiiie
10 M „ gut erh, Sportwagen mit
Gniiimireiseu 8 Mk, 1488

tziit H-  erKtröcKudjt.
billig abzugeben Gr . Burgstr , 12,
Corleigeschäst.  _
" " Für

Wlinremeißkr!
Guter Lehm ' kann abgeholt

oder aut Birlangcu zuzesabren
wirden . ^iäh. Adlerstr. L3, 370

Psd » 5 Pfg,
Lacksarben Psd. 50 Pfg.

Leinölsirnis .Schoppen 32 P,g.
Terpeniinöl Schoppen oO Pig-
Terpentinöl -Ersatz Lcl). 40 Pfg.

Leim Psd , 40 Psg.
Kreide Psd. 4 Psg.

Bolus Psd. 2 Pfg . offeriert

,461  Carl Ziss,
Grabenstr . 30. Grabe,

Tapeten
circa 10, « « 0 Rollen

zurückgesetzt
verkaufe billigst 6717

Tapetenhaus
Robert Wetz,
■Lnisenstr . 22 , Tel . 38 ? ,

3 m ctfiijEulu *dUtf
^Pfd . 20 Psg -, u , 25 Psg.

Mftadt -Corchrm
31 M -baeraasse 31 . 1460

Jac. L. Stoppler,
Masseur,

(ärzilich geprüft). I486
Erste Rescreilzen,

Fcicdrichstratzc 14 . 2.
gewisse litt . 0l .it v, Francn-
aNlcidcu , Pcriodenllörung , Aus¬
wärts brieflich. Rückporto erb.

Frau A . Blandotvsby,
Krankenpflegen », Hamburg,

" " Fublenttviete 19._ _

larteMeaterin,
berühmte, sicheres Eintreffen jeder
AtiZelegeiibeit. 102

Frau Xer -ger Wwe . ,
dl-ttclbeckstr, 7. 2, (Ecke Porkstr'

Mueirlkt-e»
ZrgUI Bedarssartilck versendet
® diskret 926

Cr . MHrbc,
Rixdorf - Berlin.

Laubeür , 6, 3.

fffnlf Mir zadlc ich den,, der
«LUV MlSxt  beim Gebrauch von

Kothe ’s Zahnnasser
ä Flacon 60 Pi . jk'nalS wieder
Zahnschmerzen bekommto, ans dein
Munde riecht. 4 « b . Ge arge
SLothe Kachft , Berlin.

Wiesbaden bei Awothekcr O.
Snobert u, Gustav Erleb 732

gegen Blntttick Ng,
äßt IT f!  Erwig , Hamvurg
sä̂ y  41 ^ 4 Elsastrage 73.
732/97 _ _ _

* b. Bluislo... Niemann
Hamburg, Rcntzclflr. 90,

_ 559/714
ISülfn ceg. Blutbtock. 1189'ää57
liillß Ad. Lehmann , Halla a. S.
Steinstr . 5a , Rückporto erbet

Umzüge
per Möbelwagen und Feder¬
rolle werden unter Garantie bill>
besorgt. ^ 4833
Heinrich Stieglitz

Hellmundftraüc All

SclbstversÄuldcte

der Männer , Pollut - sämtl.
GeschlechtSkrankd . behandelt
nach 30jähriger pralt . Srsabrung.
Aentteel Hamburg , © eilet»
straße 27, Auswärtige brieflich,

12]219

läuiii.harüleideii,
Schwächezustände,

spoziellveralleteundbartnäckigo
Fälle beha de» gswissenhaft

ohne schiidl. Mittel.
E. Herrmann, Apotheker»
Berlin . Neue Kbuigstr. 7, 2. isi3
Prosp u . Ausk. diskret u. franco

2 Arbeiter
können noch guten Mittagst sch
erhalten 4365

Clarenthalerstr , 3. P.
/L » utcn bürge I . Miitags-

und Abendtisch
zu haben 4414

Walramstr. 13, P l.

Speifehaus,
Schwalbacherstratze AS.

Guten MittagStisch 50 Pfg,,
Abendtisch von 35 Pfg . an.

Eigene Schlöchicrei.
1429 Rnpp

G.bUgkkl.Mk8SllH
zu 50 Psg. Refiaurat . „Westend",
Noonstr, 10, L. Neticniuayer >409

Drogen -, Farben-,
Colonial - und

Materialwaaren-
Geschast

ist verhältiiißbalber per sofort zu
verk. Off. u , H . H . 1441
die Exped. d. Bl . 1441

A uspol-eren, Wichsen, Mattircn,
und Repariren aller Arten

Möbel wirb aufs sorgsältigste
prompt und bill. anSgesührt , sowie
alle in das Fach einschlagende Ar¬
beiten. Wellritzstraße 41, 8. Stocks»



T4. Mai 1905.

Arbeitsnachweis
bk»

Wiesbadener
„GtNttal-Anjkigtt"

wird täglich Mittags 3 Uhr
in unserer Expedition Maurilius-
straßc8 angeschlagen. Bon 4V2 Uhr
Nachmittags an wird der Arbeits-
markl k o st e u l o s in unserer
Expedition verabjolgt.

ZteHengeluckö
Ein tüchtiges, besseres

Mädchen
incpiau « icue in ve,,erem Haus

Näh. Helenenstr. 24, V 1.
4L >ue Frau sucht Stelle
>3' Brödchentragen Ludwigs
Dach. l
LSrcrbciralheiergeprüft. Heizer,

mit elekir. Licht vertraut u.
schon Gasmotor bedient hat, sucht
Stellung.

Gefl. Off. u. IV « . 1351
an die Exped. d. Bl. 1354
ĉ -üchl Friseur sucht Stelle >n

befs. Frise,irqeschäsl. Offert,
unter 6 . KR. 141 an die Exp.
d. Bl. 1412

AümiUelio ^ 6i '80non.

Für die
Raiserttage

sucht tücl,i.Wieder Verkäufer für
Kindcrfähnchen, Kaiiernadelii rr.

Wiesbadener Fuhncnsabrik
W . Bl am wann , 1283

F r i c d r i iti,t r a ffe 25.

Leichtes Arbeite»!!
Hoher Verdienst!

Für gr. Krankenkaffe, gcgr. mit 8
Millionen Mail, tücht. Agent «»
geg. höchste Provision eocutl. Fixum
ge,ucht. Offerten unter H . D.
14V8 a. d. Exp. d. Bl. 1480

Acquisiteure,
die von HauS zu Haus arbeiten,
für ersikl. Gcsellsch. (Feuer, Lebe»,
Hast, Unfall) für sof. geg. festes
Gehalt u. Provision ges. Nicht-
fachleuie werden eingearbeitct. Off.
suh A . G . 008 an Oie Exp.
d. Bl._ 908

Ein Schuhmacher
sos. ges. bei Bcilstcin , Day-
bcimerstraße 21, Laden. 1385

NW
$otebritrr

sucht Fr . Vollmer . 1425

Anstreicher
für bessere Arbeiten grsucht
Pet . Ruhi -Ig , Cöl » , Noon-
«raßc 33. 1212/259

Ein soltder junger

laljiliinfdjf,
der auch Hansburschen-
dienste mit versieht, wird in
dauernde Steile gesucht.

Hauptbedingung: Zuverl.
im Fahren u. guter Pferde-
Pfleger. Näheres in d. Exp.
i>S*. Bl . 1427

ä»verlässiger Fuprtncchi gejuchtSchwalbacherstr 47, 1. 1531
sauvcrcr HauSburschc,

AX' der Ni» einem Pjcide fahren
kann, wird gesucht. 1535

Backerei Ph . Fritz.
_Sonuenberg.

Junger braver

Hausbursche
ẑ r sofort gesucht Faulbrunncn-
straße4. Laden. 1342

Flinke Jungen
für den Lawntrnnisplatz gesucht.
Ncüaurant Beausitc. 1481
(T̂ ür leichte« u. schwere» Fuhr-O werk wird ein solider, durch¬
aus tüchtiger Fuhrknccht in
bauernde selbstständige Stellung zu
2 Pferden gejucht. Eintritt gleich
oder später. Nur solche mit sehr
guten Empfehlungen lvollen sich
melden Gorthestr. 16, P . 1178
f4j»m lucht. Fuhrknccht sofort

gesucht Walluserstraße8, bei
Kdllinpi 1319
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[Rehms Operationszimmer

Handelsschule.

Institut
Ooljheimerelcälp . WIESBADEN Ootzheimerstr. 21 p.
.. Bestempfohlenes und bestbesachtes Institut.

Gründlicher , eewissenhafterUnterriehtbis zurliöchstenAusbildangin-
Buchführung, kfm . Rechnen, Schönschreiben,

Stenographie, Maschinenschreiben etc.
Tag-u. Abendkurse. ♦ Moderne Sprachen . ♦ Stellenvermittlung'

Für Damen separate BKnme ! ! 3030
EinzelfUcher. Gesamtknrse.

Prospekt gratis nnd franko . Die Direktion.

Lehrling
für Colo»ialwaaren- u.Deukateffen-
gcschäfl ges. Kost und Logis im
Hause, andernfalls Vergütung.

Varl Wagner , Mainz,
230/125  Leibni zstr. 10.

Ei« Wim fiillßt
nlä Hauöbursche gesucht
1422 _ Bleichstraßc 15,

Tchlosserlehrling
gegen Vergütung gesucht. 1517

K. &  F . Merkelbach,
Dotzbcimerstr. 62.

ZKichlosserleyrling ges. 7090
Schachtstraße 9.

Malerlehrling
sucht Joh Siegmund,
6032 Jahnüraßc 8.

in Lehrling k. die Mefsing-
drcherei erlernen bei 6347

Oh . Dreyfiirst,
Moripstr. 14.

ttchrling gesucht. E . Stosser
^ Mech. Werkstätte, Hermann
straße 15. 7961

Verein
für unentgeltlich so

Arbeitsnachweis
amRathhaus. Tel. 574.
AusschließlicheVeröffentlichung

städtischer Stellen.
Abtheilung für Männer

Arbeit finden:
jg. Buchbinder
Holz-Dreher
B umen u. Gemüse-Gärtner
Glaser (Nahnienniacheri
Kaufmann (Lomptoir)
Käser
Sattler (Neiseartikel)
Jung -Schmied
Schur,ber a. Woche
Bau u. Möbel-Schreiner
Schuhmacher
Wagner
Lehrlinge: Sattler
Fuhrkneach

Arbeit stieben:
Bauiechniker
Käser
Feinmechaniker
Monteur
Hetzer
Maschinist
Spengler — Installateure
Uhrmacher
Lureuugehülj:
Bureauoiener
Einkaffierer
Herrschaftskulscher
Krankenwärter
Maffeur

Wei blich c Personen.
Lehrmädchen

für Damenschnkiderrlum. güust.
Bedingungen gesucht. 1341

Fr . Schmidt.
_ Helenenstraße9, 1. Et.

Sicht . AllklnMcht«
für kleinen HauSdalt ges. 1318

Scharndvrststr. 12, 2 r

jchnaiiitchk«
gesucht 1327

Oranienstr. 25, Hth. 2.
^Lin Mädchen von 11—12 I.
AD für leichte Ard. ges. Rhein-
straße 81, im Hof, Seitenbau, 2.
Ha ustüre recht». 2. St . 1. 1284

Hilft. Haddien,
welches gut bürgerlich kochen kann
u. Hausarbeit versteht, z. 15. Mai
gesucht Lanzstraste la.  1477

Mer .Wichen
w. die Hansarb. grdl. versteh, ge.
sucht zum l . Juni Emserstraße II,
Part .. rechiS 1458
aQlne Weckfrau ges. K,ich-
^ gaffe 11. 1525
«iNVeinl. Putz» u. Waschmäbche»
v »- sucht Beschäsligung 1509

Echarnhorststr. 12, Laden.
Omn 15. d M. eine ehrt, sgub
-0 Monatsjrau oder Mädchen v.

*>8—10 Ubr vorm, gesucht. Zu m.
v. 6 - 8 Uhr nachm. Hartingstr. 10
2. Et. 1490

Ei» durchaus kräftiges
Laufmädchen

sos. ges. Taunusstr. 13, 1. 1478
gstDNläbcheno. 14—15 I . für
■wßl  leichte Hausarbeit gesucht
Frankenstr. 28. 3. r. 1411

Zwe , Büglerinnen
sofort gesucht 1853

Emserstraße 75, ffitb.

S [ideriunen uns Lehrmädchen
ges. Bleichstr. 9, 1„ r. 1340

Arveitkliiiiikii
(geübteu. ungeübte) finden dauernd
lohnende Belchäjtigung. 1197
Wiesbadener Staniol - und

Metallkapsel Fabrik
A . Flach,

Wiesbaden , Aarstraße&

Tüchtiges Mädchen,
am liebsten vom Laude, in bürger¬
lichen Haushalt gesucht 1263

Nerostraße 44.
Niihlliädchell sofort gesucht

^3 Sedaustr. 10, Hth. 2. 1246

MiiiÄzen,'
welches etwas lochen « nn, fofott
gegen hohen Lohn gesucht Näher.
Dotzbcimerstr. 84. i . 1410

Tüchtige Arbeterin
für Dainenschiieiderei gesucht
1365 Karlüraße 11, I.
aD/ädchen gesucht I . M. Rvlh

Nachfolger, Große Burg-
straße4. 1359
SÄbcsuchl eine MonatSsrau oder

Mädchen tn einen kl Haus¬
halt beiF F. Lewaid, Schwalbachcr-
straße 25. 1052

jlMtWilmnilkn
gejucht 861

Kroneubrau er ei.
Tüchtige

für meine Arbeilsstube gesucht.
Carl Claes,

9305_ Badnbofffr. 10.
/Lui orbeurl. Mädchen kann das

Kletdermachcn gründlich erl.
Eleonorenstr. 3. 2. l. 864
Lehrmädchen ges. M. Kiiögel,
^  Schneiderin, jQorftlr. 3. 9230
LKtädcheii für bürgcrl. Hausbalt
N * losort gesucht 8904

Schwalbacherstr. 71.
rbeilerwaskyc wird ange>
nominell Oranienstraßc 25,

Hth., 2. Sk, r,, b. Spahn 6995

Arbeitsnachweis
für Frauen

In Rathhaus Wiesbade
tgtlllicbe Stellen-Vermiti

T-.ephon 2377.
Geßfinet bis 7 Uhr Abends.

Abtheilung L
flr Dienstboten and

Arbeiterinnen,
ucht ständig:
A. Köchinnen(für Privat),

Allein-, Haus-, Kinder- un
Küchenmä Scheu.

8. Waich- Putz- n. Mar atskrauen
Nädermnen, Büglerinnen uns
Lausmäscheiru Taglöbnerinnen

Gut cuivioblenr Mädchen erhallen
sofort Stellen.

Abtheilung II.
A.fürhöhereBerufsarton:

Kinse.srämcin- u. »Wärterinnen
Stützen. Haushälterinnen, jrz
Bonnen, Jungfern,
Gciellschaflcrinnen.
Srzieverinnen. Eoinvtoriilinnen
Verküuserinncn. Lehrmädchen,
Sprachlcbrerinnen.

8. kür sämmtiiehes Hotel,
personal, sowie für

Pensionen, auch auswärts:
Holet- u. RcstauralioiisköLinncn
Ziuiinrrmädchcn. Wajchmädchen.
Beichiießermnenu. Haushälter¬
innen. Koch-, Büffet- u. Servir-
fräulein«

C. Centralstelle
für Krankenpflegerinnen

unter
illlitwirkang der3 Srztl. Verein»)

Tr: Adressen der frei gemeldeten
Srztl. empfohlenen Pflegerinnen
sind ;u j' der Ze» dort ;u erfahr en

l ®Sislü '0
n. Stellennachweis,

Westrndstr. 20, 1, beim Sedanplatz.
Anständige Mädchen erdalten für

1 Mark Kost und Logis, sowie
jederzeit ante Stellen anaewieien.

Hrtkh'HmiAsts
Pttsoiilil

aller Branchen
findet stets gute und beste Stellen
in ersten und feinsten Häusern
hier und außerhalb (auch Aus¬
land) bei höchstem Gehalt durch
das

Internationale
Centrai -Piaciruugs-

Burcau
Wallrabenstein

84 Lauggasse 24,
vi8-ä-vis dem Tagblatk-Berlaz,

Telefon 2ö55,
Erstes u. ältestes Bureau

am Platze
(gegründet 1870).

Institut ersten Ranges.
Frau Lina Wallrabcnflein,

geb. Türner,
Stcllenvermittlcrin. 2856

Anstäud . Mädchen,
welche? das Nleidcrmache» erlernt
hat und alle Hausarbeit versteht,
wünscht Stellung bei seiner Herr¬
schaft bis 1. Juni . Off. bitte unt.
A. 8 1905 an die Exped. ds.
Blattes ' 1407

Hotei-Restaurant .<riedrieiishof
Morgen Sonntag:

Frtthschoppen -Concert,
11V»—I V, Uhr,

ausgeführt von der Kapelle des Füs.-Regt. Nr. 80.
Sonntag Abend 6—11 Uhr:

Illilitdr - Concsrt
ausgeführt vom Trompeter-Corps des Hus.-Regts. Nr. 13 aus Mainz.

Eintritt 10 Pfg ., wofür ein Programm.
Dinersä 1.10 Mk.,

Abonnement 90 Pfg.
Ochsenschwanzsuppe,

Kalbsnierenbraten u. Spargelgemüse
II. zur Wahl:

Roastbeef i Compott,
Junger Hahn / Salat,

Ananas-Eis
oder Butter u. Käse.

Soupersi 1 Mk.
Gesalzene Oehsenbrust mit

Kartoffelsalat und Meerrettig,
Roastbeef,

Compott u. Salat,
Ananas-Eis od. Butter u. Käse.

1530

Atelier für Zahnoperationen, künstliche Zähne,
Plomben. Zahnziehen schmerzlos(Narkose) etc

Anfertigung gutsitzenden Zahnersatzes , selbst bei zahnlosem Kiefer ohne
Federn . Die in meinem Atelier angefertigten Zahnpiecen werden mit einer bei mir
erfundenen Idealpolitur versehen , wodurch dem PatienteD beim Tragen und Sprechen
ein angenehmeres Gefühl im Munde verursacht wird , so dass sich derselbe leichte!
an den künstlichen Zahnersatz gewöhnt.

Bitte , den Schaukasten an meinem Hause zu beachten I Pie darin befindlichen
Zahnersatzstücke wurden sämtlich in meinem Atelier angefertigt.

tfcST Grösstes Zahnlager am Platze. *=äE3P
Zähne in allen erdenklichen Formen nnd Farben , so dass ich in der Lage bin, jeder An¬
forderung auf dem Gebiete des Zahnersatzes genügen zu können, um dem Zahnersatz ein

naturgetreues Aussehen zu verleihen.
Indem ich mich einem hochgeschätzten Publikum für jede Behandlung emp*

fehle, welche in das Gebiet der operativen und technischen Zahnheilkunde schlägt,
zeichne ich mit vorzüglicher Hochachtung 3543

Paul Meta in , Dentist,
Friedrichstrasse 50 , 1. Fg . nahe der Infanteriekaserue. Rprechst. von 9—6 Uhr.

Mo « 3118.

Echten Friedrichsdorfer Zwieback,
von Gustav Mannfeld , Wiesbaden,

h-rgestellt mit nvr meiner Naturbntter , in allen Geschäfte » zu haben-
Fatv ^ Dotzkeiinerstrasse 106 . Telephon » 48v
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Residenz=Theater.
pml

Sonntag , den 14. Mai 1905.
'/ .* Uhr. Halbe Preise.

Novität!Novität
Die Brüder von St . Bernhard.

Schauspiel in b Auszügen von Anton Ohorn.
Der Prior 1 Otto Kienscherf.
Der Subprior, I Friedr. Koppmann.
P . Fridolin, I Georg Rücker.
V. Servaz, » Mönch« Max Ludwig.
P . Simon, \  des Reinhold Hager.
P . Meinrad, (  TisterzicnserklosterS Rudolf Bartak.
Fr . Erhard, l St . Bernhard. Arthur Roberts.
Fr . Paulus, < Klerikcrl Heinz Hetebrügge.
Fr . SaleS, ) I Friedrich Degener.
Fr . Bruno, Noviz, I Oskar Albrecht.
Döbler, Drechsler Theo Ohr-
Marie, seine Frau Clara Krause.
Grethe, ihre Tochter Else Noorman.
Franz Richter, Tischler Hans Wilhelmy.
Brinkmann, Klosterförster Gustav Schultzc.

Mönche.
Die Handlung spielt in der Gegenwart und zwar mit Ausnahme des
L. Aufzuges, dessen Schauplatz die Wohnung DöblerS ist, im Kloster

St . Bernhard
Nach dem 2. Akte findet eine größere Pause statt.

Abends 7 Uhr:
2*2. Abonnements-Vorstellung. Abonnemenir-BilletS gültig.

3 . Cyklus-Abend.
Ein Jahrhundert deutschen Schauspiels.

(Bon Goethe bis Benedix)
In Scene gesetzt von Di . H. Rauch.

Prolog » - : Verfaßt von Julius Rosenthal.
Die deutsche« Kleinstädter.

Lustspiel in 4 Akten von Aug. v. Kotzebue.
Herr NicolauS Staar , Bürgermeister, auch Obcrältcster

zu Krähwinkel Gustav Echultze.
Frau Unter-Steuer-Einnehmerin Staar , f. Mutter Sofie Schenk.
Sabine, seine Tochter Bertha Blanden.
Herr Bice-Kirchen-Vorsteber Staar , sein Bruder,

ein Gewürzkrämer Theo Ohrt.
Frau Ober-Floß- u. Fisch-Meisterin Brcndel, eine

Muhme Klara Krause.
Frau Stadl-Accise-Cassa-Schreiberin Morgenroth.

ein« Muhme Minna Agte.
Herr Bau-, Berg- u. WeginspectorS-Substitut Sperling Rudolf Bartak.
OlmerS Neinhold Hager.
Ein Nachtwächter Friedr Koppmann.
Klaus, der Ralysdiener Max Ludwig.
Eine Magd Wally Wagcner.
Ein Bauer Joseph Rolf.
Die Scene ist in der kleinen Stadt Krähwinkel. In den ersten3 Akten
ein Zimmer in des Bürgermeisters Haus. Im letzten Akte die Straße

* vor de», Hause.
Nach dem 2. Akte findet nne größere Pause statt.

Der Beginn der Vorstellung, sowie der jedesmaligen Alte erfolgt nach
dem 3. Glockenzeichen.

Kafsenöffnung6*1» Ubr. — Anfang 7 Uhr. — Ende 9V4Utir.

Operngläser
C.  Hülm (I

in jeder Preislage. 837
t  Optische Anstalt

(Inh . C . ürieffcr ) , Langgafse 5.

Königliche Schauspiele.
Das König !. Theater bleibt der Vorbereitungen für die

Festspiele wegen vom 13 . bis einschließlich 16. Mai d. Js.
geschlossen.

Auch das 1. Mai-Programm hat einen

durchschlagenden Erfolg.
Heute Sonntag , 14. Mai : 2 Vorstei langen.

Nachmittags 4Uhr : kleine Preise . Abends 8 Uhr : Gew. Preise.
Jeden Abend:

IVivana . — The Hardini ’s.
The Flying Eugenes.

I Barowsky -Trio . — Hans Hauser.
Die 6 lustigen Weiber,

sowie die übrigen Attraktionen.
Preise der Plätze wie gewöhnlich.

Vorzugskarten an Wochentagen gültig.
Kassaöffnung 7 Uhr. — Anfang 8 Uhr.

Walballa - Hanptrestaurant täglich Abends 8 Uhr:
H .ONZEJKT des Wiener Salon-Orchesters . 833

Entree frei Entree frei

Kurhaus zu Wiesbaden.
Sonntag , den 14. Mai 1905.

Morgens 7 Uhr:
Konzert des Kurorchesters in der Kochbrunnen-Anlage

unter der Leitung des Konzertmeisters Herrn HERM. IRMER.
1. Choral : „Ein ’ feste Burg ist unser Gott *.
2. Ouvertüre zu „Rouslane et Ludmilla “ Glinka.
3. I. Finale aus „Oberon“ Weber.
4. Ueber den Wellen , Walzer Rosas.
5. Am Rhein und bei’m Wein , Lied Ries.
6. Fantasie aus „Der Barbier von Sevilla“ Rossini.
7. Promenaden Marsch Max Jeschke.

Kirchlich«: Anzeigen.
Christlicher Verein junger Männer . Lokalität: Vleichstr. 31.,
Sonntag, Nad>m. von 3 Uhr an: Gesellige Zusammenkunst und

Soldasenversammlung.
Montag Äbends 8.45 Ubr: Männerchor-Probe.
Dienstag, Abends 8.45 Uhr: Bib-tbesprechung.
Mittwoch, Abends 9 Uhr, Bibclbcjprechung der Jugend-Abtheilung.
Freitag, Abends 9 Uh>: Turnen.
Donnerstag, Abc.ds 8.30 Uhr: Posaunenchorprobe.
Samstag, Abend« 8.30 Uhr: Gebetstunde.
DaS Vereinslolal ist jeden Abend von 8 Uhr an geöffnet. Vereins

besuch srei.

Augllcan Clinrch of St. Augustine of Canterijury,
Frankfurterstrasse 3.

Sundays : Holy Euch. 8 : Choral Mattins and Euch, uith Sermon
11: Class 4 : Evensong and Litany 5 : Instruction 6.

Holy days and weekdays : Holy Euch, followeo by Mattins,
l ’ues,' Tburh , S«t, 8. Mattins, Litany and Eucharist 10.30: on

Wed and Fri . No aervice on ordinär» Mondays.
Specia ! Notice : The Sermon on Sunday will ho preacheo by tho

Lord Bishop Coadjutor of London (Dr. Wilkinson ) who will
also hold a Confinnation on Monday at 4. ,

Chaplain : Rev. E. J . Treble , Kaiser Friedrich -Ring 36.

. Restaurant

Zur alten Adolfshöhe
Morgen Sonntag bei günstiger Witterung

von 4 Uhr an:Coneert
und wen « nicht z» kalt von 8—AI Uhr,

wozu freundlichst einladtt
Johann Pauly.

154E>

GOjof li. Pension Burg Hohenstein^
Station Hohenstein . — 14 Minuten von Bad Schwalbach.

Zimmer mit Pension zn 3 .20.
932  _ Bes. : C. Kessler. _

ftKusik- V erean,
Schier stein«

Sonntag, 14. Mai, Nachmittags von 4 Uhr
an, im Saalh au „ Tivoli “ :Grosses Konzert

und TAIL.
Db ' Eintritt frei!

Scliiertstein.
928

Bringe hierdurch ine,ne

Vergnügungsgondelfahrt
in empfehlende Erinnerung und lade zu recht fleißigein Besuch höflichst
ei». Meine Gondeln find nach Berliner Polizeivorlchriit erbaut, breit,
kurz, daher leicht gehend und absolute Sicherheit. Habe auch einige

Gondeln für Damen
hergerichtet und können meine Gondeln auch an Werktagen zu jeder
Zeit benutzt werden. Die Anlegestelle ist am unteren Ende der Rhein-
straße und ist erkenntlich am Schild. 1456

_ H°ch°ch-u„gsv°ll ^ Schrdder.
Konzerthaus „Drei Könige“, Warkttt. 26.
Inhaber : Konrad Deiitlcin Täglich Abends8 Uhr: Konzert
des JElite -Daiuen -Ovcliestcrs „ APOLLO “ , Direktion:
Juliane Junrtsetiek . 7 Damen, 2 Herren. Ansang an Wochentagen
8 Uhr, Sonntags 4 und 8 Uhr.
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Wiesbadener Wohnungs-Hnzeiger
des

Wiesbadener Generalanzeigers.

o

linier Wohnungs*Anzeiger eridieiiti 3-mai wöchentlich in einer
^ Auflage von circa 10 00D Exemplaren und wird außerdem
Jedem Snfereffenfen in unterer Expedition gratis verabfolgt, fc®
Biiligfte und erfoigreichite Gelegenheit zur Permiethung von Sefdiäfts»
Lokalitäten, Wohnungen, möälirten Zimmern etc. etc. Cäsumsa fc®

I ll
nter dieier Rubrik werden Snierate bis zu 4 Zeilen bei 3*mai
wöchentlichem Erscheinen mit nur Mark 1.— pro Monat

berechnet, bei täglichem Erscheinen nur Mark 2.— pro Monat.

' " Einzelne Verrniethungs-^nlerate 5 Pfennige pro Zeile. •••<

l WoliNugsngchNjs-Bilttau LionL CieM
Fricdrichstratze 11. ♦ Telefo« 708 365

Kostenfrei? Beschaffung von MietH- und Kausobjekten aller Ar'

!

Wohnungs-Plakate
auf Carton und Papier , je
nach Grösse das Stück für
SO . 30 und 50 Pfg . mit

folgendem Text:
Wohnung zu vermieten
dto. mit Zimmerangabe
Möbl. Zimmer zu verm.

Zu vermieten
Zu verkaufen

etc. etc.
stets vorrätig

MW.Gsneral-Anzeiger
Mauritiusstr 8

ffiiefftgefache
Ajuchc kleinesW löä]

Vermielhungen

Z«
vemikthkii

IPer 1. August , Ecke
| Bierstadtcr -u.Bodcu-

ledtstratzc , S Min,
>vom KurdanS und

tönigl . Theater , die
| beiden nenerbauten
Etagen - Villen , wn
großen Lcranden u.

!konen, in vornchmstet
| Lage, mit hervorragender

Aussicht auf das Taunus,
j gtbirqe Jede Villa entb
je 3 Hochherrschaft.
l>Äc Etagen - Wohn

su»ge», bestehend aus je
0 grotzen Salonö »
Zimmern , gr . Pracht
voller Diele , Bade-
zimmer. Toilcilen- und
Äosetrüumen, groß. Heller
Küche. Speisekammer,

!uichrrre» Mansarden, drei!
Kellern je., AlleS in
hochelcgantcsterAuö
üatluug u Neuzeit
lichem Comfort Beide
Villen enihallen elektrische

^Personen.Aufz., je eine» |
reich mit Marmor ausge»
statteten Hauplausgaug.
Lieserantenlreppe, Nieder-
druckdoinpf» u, Äaskamiii
Heiznng, Elektr. Licht,
wie Gas in all. Räumen,
Eigene Kall» und Warm»
Waffcr-Anlagc Die obere
Eloge einer jeder Billa
kann auf 12—14 Räume
v rgrößert werden. Remise
und Stallung s, 4 Pferde.

! Garage für Automobile,
Nähere Auskunft, wie

Einsichtnahme der Pläne
bei 192 |
Christian Beckei.

Bureau:
„Hotel Metropole".

3um1.Okt ist die Billa Park-straße ‘JO ganz oder zeihest'
z» ocrm. Feinste Kurtage, Cenlrol-
heizung, Ga« u eleklr Licht, sch.
Garten in den Kuranlagen. 11 IG

IO1'.

o,  sehr Ich, Wohn.
7 Zini. m. 2 gr

Balkons u. reich!. Zubeh., cvenl.
mit der darüber befind!. Giebel-
wobiiung, zu verm. Näh. zu «rsr.
Kreidelstraße5, 748

6-, 5» ». 4-Zini.-Wohn., der
Neuzeit cutspr.. in der Nähe !

Kaiser-Fr,edrich Ring, z» verm. !
Näh. Herderstr, !0. I., r . 5903

Wühelmßr.1«,
Vel -Etapc » Ecke Luisenstraße,
dochhcrrschaftlichc Wohn-
nug von 9 Zimmern und
Salons mir reichem Zubehör
und allem Comfort, Lisi ic.
Per 1. April 1905 zu vermiet.
Besichtigung zwischen3 und 4
Uhr. Näheres Bureau Hotel
Metropole. 488

8 Zimmer.

8 -Jnmilicn-
Häuschen nebst eiwas

Garte» und Stall zu mietben,
evcnt. später Ankauf. Gcfl.
Off. unter J . XV.  86 an die
Epped. d. Bl. erberen. 1̂ 43

9otzhei»irrs1k.68, Wodnung,7bis 8 Zim,, mit reich!. Zub.,
zum Preise von 1700 M.
sp, z» v,„. Näh. das.

gl. oder
5305

(Kaiser -vriedrich-Ring u. RüöeS-
v » heimerstr. 2 gelegene Wohn.,

Wilhelivßraße 15.
LLohnung, 7 Zimmer, Bad u
reich!. Zubeh.. 2 Tr . hoch, zu
verm. Näh. Baabureau da¬
selbst, 8905

Villa,
ruhige Lage, zw. Wilbeimstr,
und Kurpark, Hochparterre,
mit ichönem Garten. 6 bis 7
Räume, getäfeltem Speisesaal,
Erker, Veranda, helle Souterr.»
Näume und reich!. Zubehör zu
vermieten. Anzusehcn von II
bis 4 Uhr 750

Tbeodorenstraße1»,

^l ^ oergasse
6 Zim.

L 6 Zimmer.

14, 1, Wohnung,
u. Küche, per sofort

zu m . Näh, KI. Webergasse 13,
bei ttavpeS . 1050

Leerobenstr. 30 ist eine herrichastl
2? 5-Zimmer-Wobnung (3, Ei,)

o
cvenl.
Zubeh

mit ^ rontsp. und
zu um. Näh. Part.

reich!
541

I tchtzr-vcrgasse 88
»«wJ 'J ’+rV  ÜJjg rj  Ällcinv

Wiihelmstrasse 2a
ist die in der 2. Etage belegene
hochherrschastlicheWohnung,
bestehend auS 5 Zimmern mir
Bad. Küche, 2 Mansarden, 2
Kellern, großem Balkon und
Zubebör, per 1. Okt. zu verm.
Näh, Wilhelmstraßc2». Laden,
rechts. 824

^Tahnhosstr . 22. eine sch. 6-Zim.-
Wohn, im 2. St , auf sofort

Nähereszu vcrmiethen,
Renker

faer C.
612

bI^ ahnüosstr. 29, eine6>Zlmnier-
'V Wohnung mit Zubehör, sehr
eriggnet tür Spezmlarzt, RechtS-
anwair, Kontorzweckc ujw , in sch.
Lage. Mitte der Stadt , sofort zu
verm. 7511

3. Et., bestehend aus 8 Zimmern
und reich! Zubeh., ist auf 1. Juli
zu vermieten. Näh. An der Ring-
kirche1. Part . 5307
L^ äfnergaff'e

8 Z.. K.
з , 2., Wohnung.
и. 2 Maus., per

1. Okt., ganz od, getheilk, zu «er«
inicthen. Näh. Kl. Wcbergasse 13,
bei KappeS . 1051
tT >aiser-Fr,edrich-N>ng 67

3. Etage, bestehend ai
ist die

aus acht
Zimmern, großen Balkons, Erker
u reich!. Zubehör per jof. zu vi».
Näh. daselbst bei dem Eigenlhümrr
39. Kiinmel. 2198

KikdriHkrAratzr 17
ist die bochbcrrschastliche, ganz
der Neuzeit emsprech. einger.
1. El., best. auS 6 Zilumcrtt,
Küche Bad, 2 Maus, nebst
reich!. Zubebör (Wormmaffcr,
Etagenhciznna) p. 1. Okt, d. I.
zu verni. Näher, das, ober bei
W . Relibold , Schützen-
hosstr. 11, Bureau. 1343

^^ otzheunerst,. 36, Herrschaft!. 6»
Zim.-Wohn (1. Stock) mit

reicht, Zubeh. per lolork od. ipäter
zu verinicthen. 9131

7  Zimmer.

Adolfstrasse 10,
2 • li. 3. Et,, je 7 Zimmer, Küche.
2 Keller, 2 Mansarde,, u, Bade¬
zimmer auf sofort od, später zu
verm. Eigene elcktr, Ecntrale im
Hause. 4063

Näb Part , daselbst.
^Llisabelhenslr 19, 2.

Küche. Bad, gr.
Kohlcnauszug. Garten
Näh. 2. Et,

7 Zi»>.,
Balkon,

zu verm
727

Kaiser -Friedrich-
Ring 31,

ist die zweite Etage, be¬
stehend aus 7 Zimmern
mit Bad, elektrischer Licht¬
anlage. 2 Mansarden, 1
groß. Frontjpitze, geräum.
Keller», 2 Balkons, 1
Erker, uinständehalderzum
1. April oder früher
sehr preiswert

anderweitig zu vermiete».
Näheres daselbst oder

Bureau .Lion , Fried.
richstraße. 5304

ckLUsabelhenstr, 31 ist d.
V* b ist d. Bcl-Et.,

best, ans 6 Zim., 2 gr. gerade
Kammern ». Zubeh.. v. sof. od.
spät, zu verm. Näh, Elisabethen-
straße 27. 1. St . 749

Billa Grüneck,
Grümvcg 2, ist zum 1. Oktober
die Bcl-Etagc zu verm., bestehend
aus 6 Zimmern „ul cteklr. Licht,
Zubehör und Garimbenutzung. Zu
des. Werktagsv. 12—2 Uhr, 1117

oaijcr.Fr,edr..Ring 60 sind im
' 1. u. 2 Stock je 5—6 Zim,

Bad, 2 Balkons, elektr. Licht rc.
aus gleich oder später zu verm.
Näh. 1 r. 1102

1 .. beste
ÄUeniwohrung, 6

Zunuicr, Küche, Badezimmer, 4
Mansarden, 2 Keller, Waschküche,
verschiedene Ncbenräume, in allen
Räumen Ga» u. elektr. Licht, per
1, Juli eventl, früher zu verm,
Anzusehen von 3—5 Uhr. Näheres
daselbst, 193

ssKtt-irihnraße
Rbnnstr,,

4, dicht au der
Part .-Wohnung.

o Zimmer >md Zubehör, zu verni
Näh. daielbst. 850

4 Zimmer.

5 Zimmer.
HAIlücherpiatz3 sind Wohnungen

von je 4 Ziuiincin u. Zub.
sos. oder sp, zu oirnr. Näh.

3 Bismarckring 3.
Bel»Etage von 5, aus Wunsch6
Zimmer» und reichl, Zubeh,, ganz

deraer., zu verm.

per sos. oder sp, zu oerm.
dorts. im Laden od. Blücherstr. 17,
P ., r.  184
^Olücherplay 5, schöne4-Zim.^ Wobn, in der 2. Er, mit

neu 8052
Zubeh. prciswcrlh zu verm
Blüchervlatz4, Bureau.

Näh,
686

39, 5-Zunmcr-
in, reicht. Zubeh.

per I. April zu verm. 6145
Näh. 3. Stock.

es »ismarckring
*0 Wohnung

gj> e,mbach!hal 12, Gtd,, Part,
5 Zim., Bad, Speisekar».,

Balkon sofort zu verm. Näh, bei
C  Philippi,

1417 Dambachlhat 12, 1.

ck̂ otzhcimerstr, 64, 3, schöne
'is  luftige b-Zim.-Wohnung
mit reichl. Zubeh. weg. Aus.
lösung deS Haushalts per sof.
oder später zu vermielhen, ev.
mit Miethnachlaß, Näh, An¬
waltsbureau Adelheidslr. 23,
Pari , - 421

ckLmsersttaßc 36, Landhaus, srel-
liegende gesunde 5 Zimmer-

Wohnung mit allem Zubehör zu
verm. Näh. Part . 31

H'ellmundstr, 44 ist die Bcl»Et.,
neu hergcr,, 5 Zim,. 1 Küche

1 Mans. u. s. w, zu verm. 705
<̂ ,dste>nerstr.6, sch. 5-Zim.«Wohn,

^KLIüchcrstr. 17, Neubau, sind
Wohn, von je 4 Zim. nebst

Zubeh., der Neuz. entspr. einger,.
p. sof, o. sp. Nähere« dortselbst
Part ., r. 8672

^kZ,eubau Clarenlhalerstraße5 sind
**  zwei herrschaftliche4- und .5-
Zimmerwohnungcn preiswen auf
gleich oder svärer zr» verni. 6936
^ ^ otzdeimcrstr, 51, in allernächster

Nähe des Bismarckrings, 1
schöne 4-Zimmer-Wohnung, Bel,
Etage, evcnt!. losott oder später zu
verm. Näh. Part , l, 8176
^ ^ otzhcimerstr, 69. sch, 4-Zimiuer-

Wohnung, der Neuz, enlspr,.
auf gl. od. sp, zu verm. 8704

LMirchgasse 47 ist die seither
Herrn Dr. mcd, Gerheinr

von

nnegeh. Wohnungi. 1. Wohnungs-
stock, best, aus 6 Zim., Badezim,,
Küche mit Speisekain.. 3 Mans.
und 2 Kellern auf 1. Zlprik 1905
anderweit zu verm, Näh. P . in,
Compioicv, L. T . Jung , 3298

xS >» neuerb , Landhause, ongcn.
Höhenlage, mit gr. Garten. Näh,
das, od. Philipvsberg str. 36. 5500

5 Zimmer,»»HIS- amzcrstroßc 66,
Küche, Balkon, 2 Keller, 3

Mansarde», Garlenbenutzung per
sosorl oder später. Näheres 1. Et,
Besichtigung jederzeit,_ 119

Kleg.4-Hu.-Wchl.
der Neuzeit enlspr., m, reichl,
Zubehör zu verm. Näheres
Dotzheinicrstr. 71, P. 6063

Gneisenaustraße 9,
Ecke Vorkstraßc. Moderne 4.Zi„i'
merwohnungenaus gleich oder sp.
zu vermieten Näh. das. 1. St 3253

L^ aiser-Friedrich-Ninq 65 sind
bochherrschaftl. Wohnungen,

7 Zim., 1 Gardcrobezjm., Ernlral
Heizungu. reichl. Zubeh. jof, zu
verm. Näh. daselbst u Kaiser-
Friedrich-Ring 74, 3, 6631

q » bei " s»r . 40 . I Et ..
T. Zimmer -Wolinung

nebst Zubel , p. I Okt.
1905 zu verm . Anzns
täglich von 11 —1 Uhr,

Näheres
11 jEtatligeker.

1244 Moriyftr 1

Marktstr. 22 ,
ist der 1 Stock mit 6, evcnt.
3 Zimmern, Kücheu, Zubeh,,
ln welchem seit vielen Jahren
eine Mödelhandlung betrieben
wird, per 1. Oktbr zu verm.

Näheres bei K .. Meier,
Nikolasstr, 31, P .. l, 5605

L» ) oritzftr. 37. Part ., 5 Z,m. U,
Mr*  3 . Et. 4 Zu», in. Zub. zu
verm, Näb. daselbst. 4634

HUIüdeSheimcrstr, 15 ist eine sch.
O V Bartcrre -Wobnunn 6 Zim,Parterre-Wohnung,
»«bst reichlichem Zubehör, sofort
oder später zu verm. Näh, beim
Wohnungsinbaber. 1369

LHLeubau Rheinstr, 43, sch. 6-
* * Zim.-Wohn m. 2 Tr .,
Gas. eleklr. Licht, Bad. List, 3
Balkons u. reichem Zubh. per
sofort zu verm Näh. daselbst
Blumenladen. 420

«>UA>Ila Solmsilr. 3, d>c Bel-El,
'4P  von 5 bis 6 Zim., Balkon
Badezimmer u, Garlcnbciiiitzung
m. Zubeh. für 1. April 1905 zu
verm. Näh. das. ober Part , und
Nikolasstr. 13, Part . 7564

ÄsH/oritzstr. 48, 5 Zim., Küche,
Ba kon, 2 Keller, 2 Mans..

neu hergerichlrk, sofort oder später
zu verm. 9>SH. Bdh.. Part . Be-
stchtigunq jederzeit,  117
^UAiedcrwaldstr.
-W"  sind Wobn,

10, Ecke Kleiftflr'
v, 4, 3, 5 ». 9

Zun. nt. all Zubeh. auf 1. April
zu verm. Näh. daselbst«. Herder-
siraße 10. Bel Etage u. Kaiser»
Friedrich-Ring 74. 3. Et. 4443Craoienftr. 84,5->iimmer-Wokn,

Brdh. 3.
S-Zimmer-Wohn. mit Zubeh.

zu vermielhen. 9695

1. Etage, Wohnung v. 5 Zim.,
gr Badezimmer, Küche und

allem Zubeh. zu verm Oranien-
straßc 14. Näheres Hinterhaus,
Comptoir. 731

IlCllllfUi Gneisenauftr. 27. Ecke
Büiowstr., herrsch, 4-

Ziiumer»Wohn. ni, Erker, Balkon,
elektr, Licht, GaS. Bad nebst reich!.
Zubeh. p. sof. o. spät, zu vm. Näh.
dortselbst od. Röderstraße 33 bei
Löhr. 6038

^>>>edcrwaldstr. 3, 3- rnio 4»
Zimmer Wohnungen mit

allein Comfort der Neuzeit zu
vermielhen, 5787
1. St , bei dir 4-Z,m.°Wohn.

große Teiraffe.

3. vm.

$13Uieumr. 79.
Balkon u.

Näh,
l . Etage, 4 Zim,,
Zubeh,, zu verm,

5671
4jhrhemgauerstr 10 u, Ecke®l~
*' •' vlllcrstr. sind herrsch, 4-Z>m,-
Wohn,. der Ncuzeii eutspr. eiliger.,
per sos, ober 1. April zu vm,' N.
dort oder b. Eigenlh, M. Lill,
Albrechlstr. 32. 4401
Äirödccallee 12. 4 Zim,, Küche,
"4 Kelle, und Mansarde, neu
bergcricht..
Part,

uns gleich zu verm. N,
8297

^̂ cdanstr. 1. a.
mit Zubeh.

verm. Näh. Part.

El..
aus

4 Zimmer
1. Jul , zu

3585
cdciiiplatz1, 3. St .. 4 Zimmer.
Küche, 1 Manj. u, 2 Kelle,,

alles der Neuzeit entsprechend, aus
sofort zu vm. N. da 1, St . 3959

tchwalbacherstr 30. Gartenseite.
schöne4-Zimmer-Wobnungen

zu vernuelen. 4927
^charndorststr . 8. schone, ger.

4 Zu ». Wohn. p. I. April z.
vm Näh  2 , St ., I. 3800

Schiersteinerstr. 22,
herrschaltl Wohnung oon 4 Zim.
und Zubeh. zu verm. Näh. Part,
rechts. 43g4

Pistfrl00)lrafjc3
Neubau, am Zietenring), sehr
chönr4-Zimmer-Wvhnuiig vreis-
wcrth zu vermielhen 6938

Näh. duselbst.

«Aorkstratzc 14 , 4 Zim.,
E / Küche, Badekammer, l
Mansard
micthcn

2 Keller zu oer-
49

^Ddortstr. 14, 4Fp Badekauimer.
3 Keiler zu verm.

Zimmer, Küche.
Mansarde und

8440

/jLöbenstr . 17, geräumige Vier¬
er zmimer-Wohn., der Neuzeit
entspr. eingerichtet, aus sosorl zu
verm. Näh. Pan, , r, 7461

Wohn, v 4 Zini . Küche. Bade-
ziiii, u. iiiehr, Mansarden aus

1, Juli , euent. auch spät, zu vm
Fricbrichstr. 4 in Dotzhein, 8582

eck̂errngartenstr. 6. sch. Part .-
Q(g  Wohnung, 4 Zimmer, 1
Cobinel nebst Zubehör und
Gartenbenutzungp. 1. Juli zu
verm. Näh Anwallsdureau.
Adelheidstr. 23. Part . 419

C^ errngartenilr. 7, Hih,, I. Sr .,
4 Zimmer nebst Küche und

Keller auf 1. April zu vermieten
Näh Bdhz.. 1. St . 6999

<? >rame„fll 52. 1. Etage, per
^  1. 5. Jul , 5-Zi,inner Wohnung.
2 Mans,. 2 Keller, zu verm Näh,
Pan ., recht» oder bei JKJee ».
Moritzstr. 37. Laden. 610
^ ) deinguuerstr. 10, n. Ecke Elt,

villerstr. sind hcrrjchaslliche
5-Z>»werw., der Neuzeit entspr.
einger,, per sof. oder 1. April zu
verm. Näh dort, Part ., l. und im
Laden oder beim Eigentümer H,
Lill. Albrechlstr. 22. 5909
^ -aunusstr. 19, srdl. 5-Zim.»W..

* neu bergerichict. aus gleich z,i
verm, N. das., 2. St . 223

C^ ahnstraße4, kein Hths., sind 4-
^  Zimuierwobn .. der 'Neuzeit
enlspr. ausgest., sowie ein Laben
sosorl zu oerm. Näh. Boubureau,
Pan.  5178

1,
Neubau, l . Eiage, 4 Zimmer,
Küche, Badeziinmer sofort zu
vermieten, 1167

^AH) or>tzstr, z9 ist eine schöne
geräumige 4-Zim,-Wobn..

2. Slage. mit reichl. Zubeb. zu
verm, W . Kimmel , Kaiser»
Friedrich.Ring 67 2458
^ß ^ ariystratze 37. 3.. 4-Zim,.
'*'• * Wohnung m. Zubehör z»
verm. Näh. das. eil

3 Zimmer.

SJgarflr . 18, l . St ., Wohn, non
^ 3 Zim.. Baik.. Küche. 2 K..
auf 1.
Part.

Juli od. lp. zu verm. Näh.
761

arslraße 15 (Landhaus Nenb.)
Wohnungen von 3 Zimmern

mit Bad u, Balkon zu verm Näh.
daselbst und RüdeSheimerstraßeII.
Baubureau, 6827

Älbrechtstrafte 41,
(ine abgcschl, Munsardwohnuiig o.
3 Zim., Kücheu. Zub. auf sofort
an rub. Fam. zu verm. Näh. das.,
mBdh.. 2. St . 3385

decheidstraße 91. pth., I St,,
'44  eine Wohnung. 3 Zim. und
Küche per 1. April zu verm. Näh.
Alezandrastr, I, P , 53g8
>N4lücherstr5. Hlh., 3 Zimmer

und Küche per 1. Juli zu
vermielhen. Näh, Blücherstr. 4.
Hochpark. 1267
>KLlücherstr. 7. Mtlb., Mansarost,
^  9 Zim.. K, u. Kell, aus gl.
oder lpal zu vm. Näh, Bismarik-
ring 24. 1. S >. l, 676
3 Zimmer. Küche, Keller sof. od,

spar, zu verm. Claleniholer.
straße3, b>i Fr, Lutz 173
k̂ otzheimcrsir. 72. Bdh.. Frvnlsp..
^ 3 Zimmer. Kücheu Zubeh.

8671
yiJ -tjcuiftr. 62, Pari,. 4-Z,mmer-

Wohn, ii,ei. Bad, Küche, u,
Keller, ohne Mansarden, per sos.
oder später zu verm. N.  bas. 301

IM
'n,

^N̂ cubau PbilippSbergstr. H»w
*' 4  4 -Z!M.-Wobn, per schon

Näh. daselbst.

aus 1 Juli zu vm. Preis 460 M.
Näh. Bdh. Patt . 1266
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Doizheimerstr. 69,
wegzugshalber schöne 3-Ziminet-
Wolmuug mit allem Zubehör per
sofort oder sv. zu um». "438
('Bsogöeuiierftr. 74, Ecke EtrvUtec-

str. sind 3-,4 ii. 7>Zi»imer>
Wohnungen mit Zubehör̂ aus ios.
oder sp. zu vui. Näh. 1. St . 3792
Ẑ otzheunerstr. 85, ichöue Dach-
y*  Wohnung, 3 Zimmer, Küche,
2 Keller aus gleich od. sp. zu Dm.
Näh. Bdh, 1. St ., r,_ 5624
(̂ sambaditliai 12, G:b, schöne

Mansardewohnuug, 3 Manj.,
Küche, 2 Keller, au ruh. kinderl.
Leute sof. zu verm. Näheres bei

C . Philipps,
225 Daiiihachttial 12, 1.
^Lltvillerstrase 2, Bdh, sind 3-

Zim.-Wohii. aus 1. Juli vd
später zu Denn. Näh. Dotzheimer-
straße 74, 1. St . 8635
^HAcuvau Eltvillcrstraße7. Stb.,

3 Zimmer und Küche per
sofort oder später zu verm. Näh.
daselbst oder Schiersteinerstr. 22,
3. Etage. _ 1373
rtjcubali Eltvillerstr. 7, Bdhs,

3-Ziin.-Wohii, der Neuzeit
entspr. AuSst, p. 1. Juli od. fr.
zu vm. 3!. das. od. Schlcrsteiner-
üraße 22, 3. St._ 8858
ZIEltvillerstr. 8, mehr. 3-Zunmcr-
42/ 1Wohnungen nebst allem Zub.
zu verm. Räh. das. od. Moritz¬
straße 9, Mklv., P._ 4261
flßliOiUcrftr. 8, 3 Zimmer-Wohn,

d. Neuzeit entspr., p. 1 Juli
oder jrühe: zu verm. Näheres
daselbst, Hochpart._ 867
FHmserstraße 75, 3—4-Zmuucr-
43 ; Wohn., Frontsp., auf gl-icl,
zu Perm._ 3273

M ^ °ui.-Wohnung. hell, sreundl,
^ ^4 2—3 Räume, per sofort zu
verm. bei Carl Claes , Bahn-
bofüraße 10._ 8854
»gH.ettcibrcf|ir. 7, Elle Aorksiraße
vV  sch. 3 Zim.-Wohiiungen mit
reich!. Zubeh. zu verm. Näh. dort
im Laden. _ 8425
LLLroßc moderne3-Zimmerwohn.
4?) öillig zu vermieten. Georg
Schmidt, N-ttelbeckstr. 11, Hoch»,
links._ 5473
s»>Lhllipprbergstr. 39a, 2. ‘St ., gr.
HP L-Zim.-Wohn, ges. Lage, m.
Balkon u. Zubeh., o. 1. Avril an
ruh. Familie zu verm. Näheres
Schachlstr. 24, Ladern_ 65o6
NiKauenilialerftr. 8, 3-Zuiuner-

Wohnungen im Gartenhaus,
mit Gas. Bad und Speiset., aus
sos. od. später zu verm. 9821

Näb. das. Part . __ _ _ _

3- bis 4=
Zimmr-Wohimug

mit Gartenterrasse in einer
Villa an einen älteren Herrn
und eine Dame oder an 2
Damen bis 1. April ds. Js.
zu verm. 3472

Näh. Fischerstraße1, 2.

ê rankeniir. 15, Hiv-, 1. Ei., 3
33 Zimmer und Zubeh. zu vm.
Näh. Vdh, 2.. r. 1483a-Zim.'Woynung im Vdh.per

1. Juli zu verm., Frontspitz.
Wohnung per 1. Mai zu verm.,
Dacksiockwohnung im Hth. per so¬
fort zu verm, Werkstätte per sof.
zu verm. Näheres Gneisenau-
srraße8., 2. r . 9205
^Dtneisenaustr, 13, schöne3-Zim.»
4N Wohnungen billig zu verm.
Näh. bei Fischer. 2. St . 1058
schöne 3-Z >nuiier-W°hiiuiig, >M

I. Siock gelegen, der Neuzeit
clilsvrechcnd, sos. zu vermiethen
Gneisenauslr. 20. Laden. 1315
^ ^rustav-Adolflir. 5, 3 große
43 * schöne Ziunncr mit Balkon
nebst Zubeh. sofort zu vm. Näh.
Adlerstraße 34. 598
kT̂ ahn,trage 17, 2. Ei., 3-Zuii.-
i\ J Wohnung m Zubehör per
1. Juli zu verm. Näh. 1. Elg.
oder daselbst. 8283
ê ahnstr. 46, Parl .-Wohnung,

best! aus 3 Zim-, Küche,
Keller, Maus. u. sonst. Zubeh.,
sofort zu verm. (Preis 500 M.)
Näh. das., 3. St . rechts. 1098
öianftt . 28, 'ilitlb., 3 Z., Mans.-
«4 Wohnung im Abschluß, mit
Keller aus gleich zu verm. Näh
Vdh.. Park. 6573
«v -ZlNimer Wohn., der Neuze

cnspr., mit Bad, elektr. Licht
ii. reichl. Zubeh. per sos, zu verm.
9t. Kiedrichcrstr. 4, P . 6062

FLsleqanic3-Zimi»erwohiiuna, 2
Balkons, Bad zu vermieleu

Raueiilbalersir. 12. 9013
LVAhkingaiicrstr. 7, Hth-, sch. 3-
»*4 Zim.-Wobu. zu verm Näh.
Eltvillerstr. 12, Part, bei Carl
Wieuier._ _ 4906
«Vfinnftv . 48, Eck- Oraniennr,
wl großer Eckladen in. Wohn,
3 Ziimner, Küche, 2 Keller und
2 Maus. gl. ob. 1. Juli zu verm.
Näh. 2. Et. od. Kaiser Friedrich-
Ring 78, Baiibiircaii, Sollt . 730
/Afchariivoruitr. 12, Wohn. von 4

und 3 Ziiilmcrii per Juli od.
422Oklober zu verm.

^charnhorststr . 16, Hth., 3-ZiM.-
v ' Wohnuug zu verm. Näb.
Bdb., I. I. 8162
rZLchachntr. 30. 2. Er., sreundt.
V Wohn., 8 Ziunncr, Küche.
Keller, eveiu. Maus, per 1. Juli
zu verm. Näh Part . 1405
/ZAtchiersteinerstr. 50 (Gemarlung

Biebricha. Rh.) ist eine sch.
Wohnung von 3 Zim., Küche u.
Keller per sof. zu verm. Näh.
Nruaasie 3 Part.  1800

chiersteüierstc. 20, 3- und 2
_ 1 Ziniinerwobn., auch als 5

Ziliimerivohit. mit 2 Küchen zu
verm. Näh. Part . 7179

Et., 2 Zliulner,
ehör

ver 1. Juli zu verm.  372

^tzFarstr. 22», 1. . „ .
-̂ 4 Balkon und sonst. Zubehör

tztzFdlcrsiraße3, 2 Zimmer undXV Küche, Bdh.. per1. Juli zu
verm. Zu erfragen Römerdcrg 2,
Eckladen. _ 24

ivrechtnr. 39, I Dachwohnung,
2 Zim , Küche u. Keller, p.

sofort zu vm. Näh. I . St , 456
dlcrftr 24, Dach-Logis ans

&  15. Mai zu verm. Näh. Bdb.,
1. St . 784
VJrori Zim, Küche. Kell. sos. zu
^3 verm. Adlerstr. 63. 768

2 Zun u. K
im Ganenhs. an ruh. Leute

per 1 Avril zu verm._ 5477
^^ leorichernr. 7,

Hth,feMleidjItr. 23,
yj  2 Zimmer u.
Fa inilie zu v-'r»i.

kl. Wohn,
e an kl.

980

Dvtzheunerstr. 5, Pari. , 1 bis
2 leere Zim. zu verm. 5'593

^^ otzueumrsiry)  wohnuug zu verm.
Pari.

78, ll. 2- Zunmer.
Zu crsr.

6788
^N >otzhcinierstr. 31, Part ., z»
yJ  gr. Zimmer, sep. Ei»g, a. z.
Bureanzwecken, sos. zu vm.
Goethestraßc8, 3.

Näh.
859

^Eltvillerstr. 2, Bdb, sind 2-
>2/ Zim.-Wohn, auf 1. Juli od.
spät, zu verm. Näh. Dotzycimer-
siraßc 74. 1. St . 8634

Mancinhalerstr . 7, sch. st-Zim..
«* 4 Wobnungen im Mtlb. und
Hth. m. Gas ü. Balk. z. 1. April
Ul vern,. 2823

RheulgMktllrliht 14,
oberhalb der Eltvillerstr, sind sch.
2-Zimlner-Wohimngen int Hinterh.
per 1. Mai od. 1. Juni billig zu
verm. 'Näb. daielnst. 84
^tẑ heinür. 32, Plansardmohnung

2 Zim , Kücheu. Keller an
ruh. Leute zu verm. 5716

Miedstr.
2- ui

^ ^ihemslraßc 44, Elb, 2. Dt,
Mansard-Wohnung zu verm.

Näh. Bdb, Part._1379
.. 13, Neubau, sind sch.
und 3-Ziinuierwohu. mit

Ballon aus 1. April zu vm. Näh.
Waldstraße 18, Part . od. Adler-
61. I. bei K. Auer._ 3796

cywaloacherstr. 19, 2 Z ». K
<Hih.) zu verm._ 1169

§chivaloachersir. 28, eine Üciue2«Ziiii.>Wobii. aus 1. Aprll z.
verm. 9täh. Bdh, P . 2998
^xtäiachlftr. 30, 2 srcunsl. Maus.

sofort billig zu verm. 9!äh.
Part. 566

fegS-cubau
WS' 2-Zim.»Wöbii.

Eilvitierstr. 7, Mtlb,
per 1. Juli

zu verm. 9räb. das. od. Schier-
neiiierstraße 22. 3._ 6646
Ervawerur . 9, schölle2-Zulimer
>2/ Wohniuig im
Näb. Souterrain.

Ltb. zu verm.
5310

O »raut .nur. 4, sch. Werkstatt,
iS  2 Zim, 1 Küche. 1 Keller i.
Hlh aus 1. Juli z. um. 8430
|ti !ieuciiau|tr. ö, 3* ...
^3!" Wohnungen im Hth. sos.

/^Lchierstcinerur. 20, 2 3-Zniimer-
Wohnungen, der Neuzeit ent¬

sprechend eingerichtet, aus 1. April
zu verm. Näb. Part . 7178

ii. 2-Zim..
od

1 April zu Vermietheu. 'Näheres
Bdh., 2 St , rechts._ 2869
gASncijenauftc. 13, schöne2»Zm>.-
v” Wohnungen v. 280 Mk. an
zu vermieten. Näheres bei Fischer.
2. Sl . 1059

tetobenitt. 27, 1. u. 2. Stock,
A e!cg. 3.Zimmcr.W°hnu»g mit
reichl. Zubeh. per sof. zu verm.
'Näh. daselbst Gartenhaus, 1, bei
Spih 7377

8temgajse 23
ist eine Wohnung von3 Zilnmeril,
Küche und Keiler sofort zu ver¬
mieten. 8825
»» .Zimmer, cveiill. 4.Znn.-Wohu.
V»  Wallnfcrstr. 7. M. P. z. vm.
Näh. Bdb, Hoäipart  5009

UMiogMtze3
(Neubau, am Zietenring), schone
3-Zimmer-Wohnung preiswcrth zu
vermietbeu. Näh, daselbst.  6935
^«^ »alranistraßc 25, im Bdh, ist

eine schöne große3.Zin»iier-
wohnul'g mit Zubebör im 1. Sr,
au! 1 Juli zu vermieten. Näheres
im Part. _ ^
î ctj 5nc 2- und 3-Zimlnrrwobn.

mit Zubehör i. 'Neubau äßen
dcrstraße4 per gleich od. 1. Juli
1905 zu vm. Näh. daselbst Sib,
Part 1608
^UL̂ iloclmineustr. 1, P , 3 Zim.,

Kücheu. Zubeh. aus sof. a.
ruh. Miether zu verm. Näh. das.
od. Bauburcan Hildner, Dotz-
bcimerstraße 41. 3506

ĝ iedricherstraße6, n. der Dotz-
heimerstr, schöne Wohnungen,

Part , 1. und 2. Etage, best,
aus 3 Zimmern, Bad, Svciselamm,
Erk.-Balkon, Küche, 1 Mansardeu
Keller auf gleich oder später zu
vermieten. Näh. daselbst Part , oder
Faulbrunnenstraße5, S -itenb. bei
Fr . Weingürlner. Souterrain sch.
Werkst, oder Lagerräume zu vcr-
mielen. _222
^girchgasse 9, 3.Zim.-Wobnung

mit Zubeh. per 1. Jllii zu
vm. Näh. I. St . I. 1400

fmutMidie
FrMpitzGichnW

von 3 Zimmern und Küche per
1. Juli an ruhige Leute zu ver-
inielcu. 1227
_ Näheres Kirchgasse 40.
^gchriiraße 16, -in- gr. u. lieiu.
^ 3-Zimmerwohn. per sof. oder
später zu verm. Näb. Lchrstr. 14,
1. St ., l. 6264
<g»^ auergasi 3/5. Part , Laden»
Vvt - Wohnungen, 8 Zimmer u.
Küche, 2. u. 3. St , zu vm. 5907
<W| Joritjnr . 27, Hlh. mit 3 Et,♦V » wo die Druckerei Plaum
sich befindet, mit elektr. Licht u.
Krastanl, Centralheizung, Ansz,
per 1. Okt. anderwärts zu verm.
Näh. Bdh. Part . 732

«tzorksir. 11, bill. sch. 3-Zimmer.
'fy  Wohnung nebsta. Zub. aus
gleich od. später zu vm. Näheres
daselost od. Knrziv.-Gesch. 7507
Morlstr . 17, P, 3 Zim, Küche
X)  und Keller sofort zu verm.
(480 M.) Näh. 1. Et, r. 713
LKgorkstraße 19. 3 Zlin, Küche,
X}  Maus, 2 Kell, Bad, Warm-
Ivllsserl. per 1. Juli zu vermiete».
4!äb. Laden. 5533
«Horküraße 20, Bel-Etage, drei
'fy  Zim, Küche, conipl. Badcz,
Alans, der Neuz. entspr, preisw.
zu verm. 9135
B schöne Zimmer und Küche(Hochp.) aus 1. Juli z. vm.
Ziclenriug 6._ 9087

Zietenrirlg \%
sä, 3 Zünmerwohit, Bordcrh. und
Mtlb, Näh. das. Bauiureau. 1880
.schöne Z.Zim.-Wohnung mit
'v reichl. Zubehör aus 1. April
verm. Wils rrlcitung, cv. auch

GaS vorhanden. Bierstadk, Blumen-
straßc 7, 507
»D Zilniner u. Zubehör (1. Et.)

v. iofort od. ipäter zu verm.
in Dotzbeim. Rbcinstr. 49. 1718
ê otziieini, Wiesbadener'iroße 49,

1. Et , 3 Zimmer und Küche
auf 1. April j . vm. N. Wiesbaden,
Oraniensir. 00, 3. Et.  8172
tziĝrohnungen von 1, 2 und 3

Ziimnern u. Küche, ev. mit
Slall zu vermietbeu Dotzheim,
Rbeiustraße 53, Part. 853

övensiraßc 19, 'Neubau, ver-
schiedcue2-Zil».Wohnui>gcii

mit Küche per solorl oder später
zu verniietheu, 1329
^ . ellmundstr 31 sind 2 Zim. an

ciuz. Perj. ganz, auch geth,
au, 1. April zu verm.  6074

^ »ichivaivactserstraßc 63, kl. Tach-
wohnuug per 1. 'April ,ii

ve nnietheli._ __ 6104
/Ftchöne srcmidlich- 2.Zimmer.

Wohnung, auch geeignet zur
Wascherei, zu verm. D-Sgl. Wohn,
nebst grostem Stall . Si. Gärtnerei
Geiß, Schiersteiuerstr. l. 7546
»D Mansardeii um , .

zu vermieten. Sch-nkendor
straße 1. 2269

L'l
^xchiersl-li>-r,tr. 19, 2 tvkans. ui.

Küche und Keller zu verm.
Preis 16 Mk. 1418

und 2-Z,m..Wohn, Sp -ise-
kammer. Küche, abgeschkossen,

zu verm. Waldstr. 2, an b. Dotz-
heimerstraße, in der Nähe ^>-s
GüterbahnhofeS. 1730

prttftlööIräßT
(Neubau, am Zielenring), schöne
2-Ziinmer-WobiiUng un Hinrerh.
preiswerth zu vermiethen. 6937

Näh, daselbst._
sHttcllritzstr. 45, stb , 2 Zim.

u. Küche zu verm. 6083

IflB . mit We
sosort zu
im Laden.

--
^ellerstr . 13, Vdh, 2., e. grog,

leeres Zimmer mit Balkon U.
sep. Eing. ist soi. an eiuz. Herrn
od. Dome zu verm. Dass, eignet
sich auch vorzögl. f. ein Bureau. 146

Ludwigitrnsre 4,
Zi mmer u. Küche zu verm. 747

1 grogcs Zimmer, Kücheu. Kam.
aus sos. od 1. Mai zu verm 81

ZLndwigstr. 8,
1 schön. Fronkspitzziimuer sosori zu
verm. -Näh. 1. St . 1336
tzjudmigsir. 8. t Wohn, 1 Ziui.
^ und Küche im Dachst, auf gl.
zu verm._ __ 814
hggAauergasse 14, 1 Zimmer und

Küche zu verm. Nähereŝ im
Laden._ 6570Mauritiusstrasse8
eine kl. Wohnung. (1 gr Zimmer
u. kl. Küche), für 20 Mark monatl.
im 3. Stock zu vermieten. Näheres
daselbst.__
Mgichelsberg 28, mehrere Lßoh-
Äe » nungen von 1 Zim. und
Kückie zu verniictben._ 1416
Sl | > orit5ftr. 52, sreundl, h-izd.
W » Mails, an nur einzelne anst.
Person gleich zu verm. 5207

raniilistr. 56, Bdh,, Part ',
heizb. Plans, zu vm. 8173

^g »lanerslr. 8, 1. El, 1. Zun,
"P 1 Küche, 1 St. aus gleich od.
1. Juli zu verm. Koch u. Lencht-
aas vorh Gartcnbcnutzung. 367
tzgilüllerslr. 58, 1 Zimmer und

Küche gleich oder später zu
vermiethe». 547
L̂ >,ucrstr. 1 ist ein gr, gerades

Mansardenzim. a. sos. od.
sp. zu verm. Näheres daselbst,
3 Tr . links._ 264

iin- Mansardenzim und Küche
>, verm Näheres Roon-

858

O

E
straße 12, Laden.

vermicleu Wönstr. 11,
1465

a^ ochnraße4, Part , Abschl. v.
2 Zim . Küche, Wascht, Hof

Trockenh, raff, für Wäscherei auf
sof. o. sp. zu verm. ev. auch mit
Haus zu verk. 9!äh. Platlerstr. 42
1 St . 985
Kleine Dachwohnung, 2 Zimmer
'24 an ruhige Leuie billig zu
vermielen Hochstr. 6.  1176

Ê inc Malijardwohnuiig, 2 ZlNi.,Kücheu. Keller auf gl
später zu vm. Hochstätte 8.

oder
513

‘avmir. 20, Hlh, sch. 2.Znn..
Wobn. ui. Abschluß sosort zu

nenn. Näh. Part_ 8439

3n,tr|tr. 3, nächst der Waldstr,sch. 2-Zil,iiuer-Wohnung mit
2 Kellern auf 1. Juli z. vm. 40
>HL>lUge2-Zlmmer-Woh»ung per
'yJ  sofort zu verm. Kirchgasse 37.
Näh. Kirchg. 35. Stb. 1344
L^chriiraßc 12, Alilv, 2 Zimmer

u. Küche zu verm. 745
L^ ehrstr. 14. 2 Zimmermohnnng
^ an ruh. Familie per 1. April
zu vm. 9!äh. das, 1. St , l. 6265
L- ebrsiraße 31, schöne Maniardw,
^ 2 Zim, Kücheu. Zuceb. aus
gleich od.r später zu verm. Näh.
i . Stock. 9 ‘02
»| B»auttgafie 14, eine Mausarb-
wt wohnuug, 2 Zim. II. Küche,
zu denn. Näb. ii» Laden. 6568
zHIAoritznraße 11, 2. El, sind 2iVi  leere, neu berget. Zimmer
aus gleich oder später zu vermiet.
Näb. das. Part , oder Yorksir. 25,
1. St , !. 7701

^ ^ ontzstraße 48. 2 Zimmer,
Näb.

Küche per sofort «der später
Bdb, Part . 118

»taimine. 8, 1. Et, 2 Z, 1K,
1 K, zu vm. Koch-u. Leucht¬

gas vorh, auf gl. vd. 1. Juli ^zuverm. Gartenbenutzung.  368
^ » lanerstr. 42, Wohn. v. 2 Z.

ii. 1. Z. u. Küche aus sos.
od. spät, zu vm, event. auch eiuz.
Zim. auf Wu nsch möblirt.  859

ui 1. April 2 kl. Wohnungen
zu vcriuiethe». H. Schmeiß,

Platterstraße 46. 6189
A'
E.,ne schöne Frotsvitzwohn, 2

Zimmer und Küche, in sch.
Lage, direkt am Walde, paffend für
kleinen Beamten Waldwärter,
Privatier etc. iü sos. od. später b.
zu verm. Näh. Fritz Jung , Platter¬
straße 138. Endstation der elektr.
Bahn. 6758
Zchheiugauerstr ., Crkc Clt-

uillctritt . (Neubau Fritz
jFtorn ), 2- n. 3-Zim.»Wohn. in.
allem Zubeli. preiswerth zu verm.

'Näb. das. od. Uorkstr. 20. 1113
Fritz . Itoni , Architekt.

A
Bdh

^orkstr. 14, Stb , 2 Zim, Küche
nd Keller zu verm.
1. St . links. 3351

«JMorfnr. 33, Part . 2 sch. Zun
Xj  event auch Zimmeru. Küche
per sof. oder spät, zu verm. Näh.
daselbst. _ 5' 8
eÄil ). 2-Zim.-Wobn (Mtlb.) zu

vermiethen. N. Zietenring 12,
Baubureau. 9289
^YJillenS'DUutie Cigcuheim,

2-Ziiumer.Wohn. p. 1. Juli
zu verm.
straße 1, 1.

Näheres Eigenheim-
463

[ 1 Zimmer.

•»> ui ei Parterrezimmermit Gias-
O abschl. im Seitenb, paffend
für Bureau (Nordlicht) zu verm.
Näb. Zldolssallee7, P . 666

^Htaucnthalerstr. 5, Altd, Park.
WV  1 Zim. mit2 Betten, m.sep.
Eing. zu verm. b. 1. Mörz. 5590
a } auemlialerflt. 6, 1. St . r,
t/4 sch. Balkonzimmer aus gleich
zu verniietheu._8383

Oiaucnthaterstr . 14,
Laden, Z, K. sos. zu verm. Preis
500 Pi . 'Näh. 3. St._136
«Yheinstr . 93, ein Zimmer und
trV Küche zu verm. 'Näh. Elt-
villerür. >4, P , b. Dietzel. 6683
s»YYodernr. 33, Bdh. 1 Zunmer,

Kücheu. Keller an nur ruh.
Leute per 1. JilNl oder später zu
vermiethen._ 673
[Ätciiigafic 16, Dachw, 1 Zun.

u. Küche sof. z» vernî sTQ
^rktsinr . 5, Part , sind, ordenist

ehrst Mädcheno. unabh. Frau
ar. möbst Maus, gegen etwas Haus-
arbcit._ _ 73521"Zimmer und Küche zu vermiet.Römerberg 37. 1. St . 8645
/^ chachlllraße 29̂ 1- St , ein
yr  Zimmer und Küche sofort zu
vermiethen. 866
^g4» alraii»ir . 1, sch. heizv. Maus.

an reinl. Person aus gleich
oder pät. zu vm. Näh. P . 931
».FL^ alramnr. 30 ein Zim, K.

und Kell r zu verm. Anzus.

^Lin Zimmer mit oder ohne Kost
billig zu verm. Adlerstr. 51,

Htb, D, r. _ 1214
rf£ mf. möbl. Zuu. zu vermieten
»D 'Adlerstraße 55, Htb. 1218
tYI dlcrsiraße 60, Part , erhalten
'•4* reinl. Arbeiter gute, billiae
Kost und Logis._ 983

ntz. saubere Arbci.er können
sosort Schlafstelle erhallen.
Philipp Kraft , 545

Adlerstraße 63, Hth. Part.
dolssiraße lO, Glh, 3. r,

X\  sreundl. wöbst Zimuirr zu
vermietbeu._ 923

ivrechtftr. 36, 1. El , r, Ecke
XI  Oraniensir, neu hergerichtcte
schön möbl. Zim. zu verm. mit o.
ohne Pens, mit 1 u. 2 B. 8648
^gSisinarckrmg7, Hlh, 1. r, möbst

Zim. m. 1 od. 2 Betten m.
vd. ohne Kost zu verm._336I oder2bessere Arbeiter erh.sch. Schläfst. Hermannstr. 23,
2. Et„ Ecke Bismarckring. 865
^LLiomarckruig9, 2, möbl. Zun.
Vz preisw. z. vermieten. 1393
/Z» ch. möbl. Zim. mit oder ohne
Vn? Pens, an best. Herrn sof. zu
vm. Bismarckring 20, 3, r. 6474

ismarckring 31, 3. St.
möbl. Zimmer nt. sch. Auss.

mit oder ohne Pension billiĝ zu
verniietheu. . _J75Sj
/Äfl ). möbl, lustiges Zun. »>. 1

2 Belten mit od. ohne Pens,
zu vermiethen Bismarckring 32,

rechts._9084
aU»iSi>iarckriiig 33, 1. r, möbst
Xj  Zimmer mit od. ohne Penst
an best. Herrn zu verm._85

gtanmnknng 38.
Part , st, ein schön möbl. Zimmer
sof. zu verm_ 8554
«ljöbl . Maus, an reinl. Ärd.-
♦V » zu verm. Blücherstr. 17,
. . Etage. Daselbst möbl. Zimmer
an anständiges Fräulein zu ver-
ini.tben._ 1401
t̂ iiUoioftr. 9, Mtlb., 1. St , r,

sch. möbl. Zim. mit 2 Bett
au anst. Leute, am l. Frl. zu vm.
eventl. mit Pens. 680
t,YLlücherstraße 17, 3 Tr, mövl.
'yJ  Wohn- und Schlafzimmei
sosort zu vermiethen._ 1270

B

»D̂ leichstr. 26,
yy  möbl. Zim.
zu varmiethcu.

2, r, ein gut
an beff. Herrn

5070

^L7larenthaleriir. 3, b. Fr . L
e.n iizöblirteS Zimmer

vcrliiiethen.

r. Lutz.
i"

174

delheidslraße 76, Pari , gross.
XV  hell. Frontspitzziuuuer sosort

von 4 llbr ab.

zu vermieten. 9181
ikL»>u Zumlier, Slüctie und Keller
>2 ^ zu verm. Adlerstr. 63.  767
mdlerstr.30,Zunmeru.Küchezu venmelhen.  8667
tH» dlerftr. 42, 1 Mai» in. Herd
V4 n. Keller zu verm. 1420

dlerstraße 50, 1 schönes Dach-
^4 ziminer, Küche und Keller
(algeschloffen) aus gleich od. später
zu verniielbcu._ 548
Heeres Frontspitzzinuiier gegen
ys  Uebernahme von Hausarbeit
abzug. Näheres Bismarck-Ring 6,
Hochp. 9 *41
|C >n gr. sreundl. Zim. zu verm.
»2 - P̂reiS nach llcberemkunst)
1347 Bülowstr. 15. Part , l.

otzheuiiersir. 34, 1 Zimmer u.
Küche oder 1 Zinunei zu ver-

imelen._ 1090
8-ranlenstr, 18, Hlh, 1.St,f 1 Zim, Kücheu. Keller aus
April  zu vm. Näh. Bdh, 'Ist 6253
^ellliuindsii . 27, 1 Zim, Küche9g und Keller aus 1. Juni zu
vermiethen. 149

l  Mansarde
zu veruünben 6504

Hellmundstr 33-_
^ ^ ellinuudnr. 41. Bdh, im

3. Stock, ist eine Stube ver
sos, n. eine Stube p. 15. 3Nai cr.
zu verm. N. b. I . Hornung& Co,
Häfneraasse3. 825
»^ elliiuindstraße 41, Hlh, im 3.

El . ist ein Ziunncr »nd 1
Küche per sosort zu verm. Näher,
bei I . Hoinung & (So , Hüsner-
oaffe 3._ 8595

Zunmer, event. auch
. n. Schlgszim. mit 1

od. 2 Bellen zu vermiethen
4899 Kirchgasse 36, 2 l.

A,ch . »r.W Wohn-

airamiiraBe 30 eine heizbare
Maust zu verm._ 1372

»Wieiiftr . 1, ein >)Uii, Küche u.
y *P Keller an ein;. Pers. z vm.
Näh Pari r.
^ ^ »ellritziir. 33, 1, schöne helley*2 .heizb. Maus, an alleinsteh,
ält. Frau zu verm._350

ikländstraße 2, Souicrram-

„_ a .  9 , elegant möbl.
Zim. frei mit u.j ohne Pens.

0 u pari« trantzais. 1232
UNsreundl. Zumiier ohne Möbel
1 sofort zu verm. 998

_ Dambachtal 5.
^ ^ atzheimerstr. 26, Glh, 2. Gt,yj  möbl. Zimmer mit 1 und2
Betten frei. 1-44

n,i. Arbeiter erh. Kost mtd
-»>4 Logis Dotzheimerstraße 46,
Hth, Pan . Iks._726
L»>dtzl!iiiuer,ir. 04, 3, bei Müller,
y)  sch. mbl. Zun, auch für zwei
Herrn paff, sos. b z. Din. 8934

Zimmer zu vermieten
w * Drudteipraße 8, 2. Stock,
reckitS. 827
^ -reiuiduch möbi. Zimmer aniS  anst. Herrn oder Gymnasiasten
mit oder ohne Kost preiswert zu
mn. Eleouoreustr. 5, 1. Sk. 716

chlasstelle zu verm. Emser»

6673I , ^ mKrsträlle^ 28̂"̂ N̂ §^ nn
möbl. Zim. mit zwei Betten

zu veriiiietbe»._ 8662

1371

S

zimmer zu vermiethen.
Näh. Parterre._4707

CMaveutal 18, ein Zimmer und
«4 Küche aus 1. April zu verm.
K. Tewald. 652

LeercZimmer etc
1

F

l
|Äinc schöne Plans, mit Bett ».

eine leere Plans, zu verm.
Bü lowstr. 15. 1. I._600

chönes Ziuuner leer zu verm.
Ä'.eichstr. 4. 2. Sk, r. 8643&

a^ ellinundstr. 15, eine ich. leere
Mans. sof. zu vm. N. P . 600

^errilmülilgasse 3, 2. lls , sch.9g helles leeres Zimmer zu ver-
mietben. 1475

Mauritiusstrasse8
ist ein größ. leer. Ziminer ii» 3. St.
per 15. Mai, für 12 Mk.monati..
zu verm. Näh, daselbst._
HUYömerberg1 1, 1 . « i, gr. leerer
«r4 Zimmer m. sep. Eing, mit
einer Plansarde. ganz od. gelheilt,
sosort oder später zu verm. Näb.
daselbst Part , Laden. 1298

0 d>Sit möbl.Zim. an ei»best.Fräulein zu vermiethe». Näb.
Adlerstraße 49, Htb. Part . 957

Cvauimimnenitr. 12, 1. ©t, r,
ly  erhält ein anst. jg. Mann g.
Kostu. Logis aus gleich(wöchentl. !
10 Mk.) 916

,rankiuslr. ln , 3. St , ein möbl. '
Zim. zu verm. 766

« ^»inl. mövl. Zimmer svlocr zu.vertiiiethen 1431
Friedrichstr. 12, Bdh. 8.

mövl. Ziliuuer zu VW. Göben«
straße4, Park, links. 8831

koelheslr. 1, 1, möbl. Mansarde
') an Frl. zu verm. 1091

LHariuigstraße7 Bdh., 2., i. nahe9g der Platlerstr. u. Krankenh,
sch, möbl. Zim. zu verm. 886
^ »elcitenslr. 2, 1. Et. l , schön
9g  möbl. Zimmer per sof. oder
später zu vermiethen_ 1440
L̂ cleneniiraße 15, 1. Sk, schön

möbl. Zimmer mit separatem
Ein anq ru verm_ 5345
AcleieenitraBe 24, Bdh., l,tr»
9g halten anst. Leute Kost und
LosiS  _ 4405
(7*. ein möbl. Zimmer zu verm.
ly  Herderstr. 15, 3, 1. Anzus.
von 1—3 Uhr Nachm. 3895

Herderstr. 16,
Part , links eleg. möbl. Zimmer,
monatl, mit Frühstück 25 u. 30 M,
auch wochenweise._ 439
a^ erderstraße 21, Part , erh. ansü

junge Leute schönes Logis
mit oder ohne Kost. 9137

Hochstäne 13 kau» anst. Plaun
Schlafstelle finden. 1510
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Herder,Iraße 27, 3. St ., l., ein

schön möbl. Zimmer mit und
ohne Pension zu verm._550
L^ cllmundflr. 32, 1, müblines

Zimmer bill. zu vm. 1119
LLiin schön mövl. Parl .-Zinnncr

aus sof. zn verm. Näheres
Hellmundstr. 86. Part . 1101

Schön möbl. Zimier
ev. mit Kaffe: billig zu vermiete»
1399 Seerobenstr. 10. 1. r.
^chwalbacherslr. 49 ei» sehr sch. I LLLroßer Laden mit Zimmer per

modl. Zim. m. voller Pens. I sofort oder später zu verm
ZU'Uag.̂ Preis zu verm. Näh. bei j N. Albrechistr 13, 2. St . 9155

Wicsbadcucr Gcncrai-Anzclger«

Hellmundilr. 86, Part. 1101  I Pauly, Part ^984
L-käsnergasse3, 2. St ., erhallen I sAchwaloacherstr. 49 eine sch. m.
^ anstadige junge Leute Kost I ^ Mans. mit od. ohne Kost bill.u Loais kür 9 M. o *7  I zu vermieten. Nä8- -̂au Logis für 9 M. d. Woche. 9157
HLess. Schia,stelle mir od. ohne

Kost billig zu verm. Jadn-
straße 20, 2. St._ 567
f £ in reinl. Arbeiter kaun Schlaf.

stelle erhalten Jahnstraße 38,
Hths., 3. St. _387
^ljnfi Arbeiter findet sch. LogiS
^ Jägerstr. S, 1. St ., an 'der

Walbstraße._1259
Cjatlftiaße 28, Mto., Part , bei

Frau Heinrich, erh. besseres
Mädchen Kost und Logis. 1207
tkKirchgasse 30, 2,, zwei mövl.
*' • ' Zimmer mit 1 bis 2 Betten
und Pension zu verm._9287
S^ irctigasse 21, 2,, fein mövl.
* •' Znnincr fixe sof. an einen
besseren Herrn zu verm.  9286
Archasstellc zu verm. Mauritms-
v platz 3._ 1378
^Û cinliche 2Jrb. erh. Kostu Log.
*' *' Mauergasse 15, Speisewirt¬
schaft._ 672
«Jeinl . Arbeiter erb. Schafstelle

Mauritiusplatz 3 P . 814
Zwei mövl . Zimmer

zu vermiethen 7060
Michelbcrg 26, 1. St.

Lchön möbl. Zimmer von 18  M
A an zu verm. Näheres Moritz¬
straße 35, 3, St._551
yijettelbediir . 3, Hochpark. rechts,

schön möbl. Zimmer billig

zu vermieten. Näheres bei Bauch.
Part. _ __ 8983

2tcbe‘tec et^ ^ ch>as-

_ Schwalbacherstr. 73.
sAteingasse 8, 2. r., sryön mövl.
w  Balkonzimmer gleich zu ver-
miethen. 46g

Laden,
für jedes Geschäft gceig-
net, event. ur Wohnung
Ver sofort oder späterz. vm.
'Adolfstr . 6 , 1.

tẑ ade « mit Wohn.. f. Metzger,
^ auf gleich ob. sp. zu vm. Näh.Ad'er,Ir. 28. 1. St . r.' ’ _ »öu  I Ao entr. L8. 1. <? t. r 177

® ) SSJÄ fein Jlirhrriniidi.

zu vermiethen. 857

per sofort zu verm Schwalbacher
straße 6, 2. Et_ 1325

Steingasfe II,
3. St. r„ gut möbl. Zimmer zu
vermiethen.  954

Gut möbl . Zimmer
mit Pension von Ml. 60 an zn
vermiethen. Taunnslir. 27. 1. 4220

S unge Leute erb. Kostu. Logis^^ ^ alramstr̂ 13̂ ^ ^ l̂ 442l
fjK *üira;imr. " (SchUhiadenX

gut möbl. Zimmer zu vcr-
miethen. 4464
junger wtann er,,all Kost.und
\y  Logis Walramstraße 25, i.

I St ., rechts._ 63 25
Walran,strafte 37

können reinliche Arbeiter Logis
erha lten. 4094
ÄjAeitcnd,trage 19. 3., l., zwei

schön möbl. Zim. sof.. billig
zu verm. 1279
H^ estcndstr. 2o, Garteiih., 2.

®cfe Schacht und Adlcrstraße mit
Wohn ung ui verm. 539
Al rorcapir, 44, Laden m. 2 Z.,
'V Küche u. Zubeb. sof. oder
auf 1. April, für Geschäfts- oder
Burcauzwecke bill. zu verm. Äusk

Et. od. Bureau Htb. 5553
>HLismarckr,ng4

Laden mit 9n- ui cm großer
Laden mit Ladenzim., auschl.

Bureau u. Lager rc. Räumen, zus
oder geteilt auf sof. od. später zu
verm.  Näh , das P., l. 7104

Laden,
über 50 qm groß, iiiodern ausgest.,
event. mit gr. Bureau-, Keller- u.
Lagcr-Nännicn und 3- oder 4-Z.-
Wohn., für jedes Geschäft geeignet,
zun, 1. Oktober, cventl. srüher
preiswert zu verm. »Näh. Bismarck-
rmg 19, P .. l. 851

Laden

>s>^ tederwaldstr. 11, p. l., möbl.Zimmer zu verm. ' 9514
(freund !, Ztininer mit guter
W Pension zu vm. Neugasse 2,
2.. Ecke Friedrichstr. 524

Möbl . Zimmer
zu vermiethen 1877
_ Ne rostr 34. H.< 1. St , Hths.
F ^ raiueniiratze 2, Part ., er-

halten reinl. Arbkiter Kost

rechts,
vermietben. möbl. Zimmer zu

7683

W7

und Logis. 1107
^«Hianienstr. 48, P., möbl. Mans.
V/ a. g. zu verm. 893893
4»U> aucnlhalerstr. 5, Mtlb., Part .,

erh. 2 junge Leute Kost und
Logis. _ 4736

Zim. mit oder ohne
4M' *’ Pension p. sof. zu vm. N.
Nanentbalerstr. 6, i. Laden. 1006
sLin möbl. Zimmer zu verimelen
^2 - Rauenthalerstraße6,

icllritzstr. 27, 2 St ., eph.
eute Logis,_ 1280

I >»0^ 11ritz,trotze 47, 2. 1., er«.
[ ***? 2 reinliche Arbeiter Kost u.

Logis._ _ _ 1884
fiNLeUritz,trage 47, 2i, mcbiirte«

Zimmer in. od. ohne Pens.
bill. zu verzn. _ 1383
jtf ' inf-. mövl. Zimmer au einz.
v -' Frau od. Frl. ohne Pension
oder auch leer zu vermiethen. Näh.
Wörthstr. 1, 2. St . l._ 534
/Äine frcuubl. Maas. in. vorzügl.

Bens» m. 2 Betten an zwei
anst. Geschäftsdamen sofort für
monatl. 40 M. zu verm. Adr in
der Exp, d. Bl. zu crf.  8647

Pörlhnraße6,e. rapeztiie heizv.Maus., sofort zu .v-imi-thc„.
Näh 1 Stiege hoch. g71

mit Einricht., für Butter- und
Eicrgesch. pass. b. zu vm. Nah.
Bismarckring 34, 1., l. 6227

Bären strafte 7,
I Ecke der Laiiggasse, neben dem

Seldcngeschaft von I . Hirsch
Söhne ist per 1. Okr. ein sch.
Laden mit 2 gr . Schausenstcru
n. Comptoir zu verm. Näh. b.
I . Hirsch Söhne od. bei d.
Eigentbümer Jacob Hirsch,

sNicolasftr. 22. 522

uerscldstr. 7. großer Raum
n:bst Comptoir auf sof. zu

verm,eie». 6852 j Werk Stätten etc . Jü
>HAhe,»ga„er,lr. 5, sch. Laden

mit  oder ohne Wohn, und
Lagerraum zu verm. Näh. das.
Baubureau. 576 MtlWtle od.

fagrrrnum
und 3- oder 4-Zimmer-Wobn>
ung zu vermieten Dreiweiden
straße 5. Näheres BiSmarck-
Ri»g 6, Hoch». 6939

^Ĥ heinstr. 48. Ecke Oränienstr.,
gr. Eckladen mit Wohn., 3

Zim.» Küche, 2 K . u. Alans, per
1. April zu verm. Näh. 2. Et. o.
Kaiscr-Friedrich-Ring 78, Baubur.
Souterr. 6854
ck̂ in kl. Laden m. Zimmer und

Küche zu verm. Näh. Rhein¬
straße 99, Park. 245

29. Jahrgang.

Schwalbacherstr . 3,
großer Laben, vaff. für Möbel,
Musikalienhandlung rc., per
1. April zu verm.

Näh. 1. Ll . 2948

^aalgassc 28, -in Laden mit
w  Ladcuzimmer auf . gleich oder
1, April zu verm, ’ 6990
Oll - Schwalbacherstr. 10, großr

Laden mir Wohnung und
300 O .-Mtr. Lagerraum, ganz od,
getheilk zu verm, Näh. Kaiser-
Friedrich.Ring 31, 3,  1668

MkbkkijiijskM
faiini

mit 2 Schaufenstern zu verm.
Näb. bei F . Herzog . Schuh-
lagcr. Langgaffe 50, Ecke
Webergasse. 843

Mkdkrglilse 39
ist ein Laden mit Neben-
raunt zu vermiethen. 6076

9!äh. bei

Hch . Adolf Wsygandt.

1. St.
Hlbs.,
8792

«Korkslr. ,7. .. .
? / Zimmer  zu verm.

P.. r. schön movl
9123

^U> aueniiial-rstr. 6, Bdh., 3.. >.,
g. möbl. Zimmer an besseren

Herrn oder 2 Ladensräulein zn
verm._ 1005
SOaUi malcrftr. 7 ist 1 gut möbl.
" *• Zunmer event. sofort zu
vermiethen. Bequeme Bahnver¬
bindung n. all. Richtungen. 1324
^UKichlftr. 7, Hth. P . erh. Herren
v » ich. Logis_ 1489
Sljömcrbfrg 28. 3. Etage rechts,

möbl. Zimmer mit 2 Betten
zu v rmieten,_ 8281

Schlafstellen an 2 Arbeiter u.
1 gut möbl. Zimmer z. mi’.

Elsholz, Röm erbcrg 28. 5857
l. 1 möbl

1021

Jljcurtiäür . 38. 1 . möbl Zim.
mit oder chne Pension sofort

zu vermiethen.  1089
»übl. Mansarde zu peini.

Ijor'str. 9, 2. l. 1300
^ .rcundl. möbl. Zimmer villig
XJ  zu verm. Näh. Horkstr. 31.
2, Et. links._ 99
fskdorksrra, ?c 1» , Laden, möbl.
? / Zimmer mit od. obne Pension
u. möbl. Mans. z. verm. 1393

k̂ otzteiiiierstr. 74, Ecke Elt-
^  villerstr.. ist ein großer Eck-
Mden, sowie Sonterrainladen,
Flaschcnbierkellcr und Lagerräume
inil oder ohne Wohnung zu verm.

Näh. 1. St ock. 3791
/Lckladcn mit 3-Zimmcrwohnung
77̂ Dotzhcimerstr. 76 zu vermieten.

Näb. Dovlieimerstr. 80. 1. 2981
schöner beller Laden
^ Wohnzimmer und

mit 1
• . -- — Wasser-

leitung, passend für Schrciöwarcn,
Bcsohlaniialt. Vcrmiltlungsbureau
etc per sofort zu verm. Näheres
unter .1. FI . -4 an die Erped
ds Blattes. Zg
schöner Lade», für Gemüse- u.
^  Flaschenbier -Ge chäft pass.,
per 1. Juli zn verm. N. Franken'
straße3. 2 , Baubiireau. 1268

^ellerstr 17, b. Kombach,
wl - eine Wagenremiseoder sonst
für jeden Zweck geeignet, sofort zu
vermietben.  uz
ixigudwigstraste 6 , Siall für 2
^  bis 4 Pferde, Heub., Remise,
Halle, mit und ohne Wohnung a.
gleich oder 1. ftnU  zu verm. 81

schält zu vermietben 5404
^»4^ert,iätte ,ur Uwes Gefichäsr

billig zu vermiethen.
Bülowstr. 10. 3. r.

Näh.
54

Woinirrllnißc 80»,
»r. Trockenspcicherb. zu vermieten.
Näh. Bureau. 9268

WaniMchc 60 a,
gr. trockener Keller, ca. 50 qm, ais
Lagcrkeller geeign. b. zu vm. Näh.
Bureau. 9267
(Äirtlluilfj für 1- 2 Pferde mit
^ oder ohne Wohn -»
Michelsberg  28.

zu verm.
1415

«tim Keller, für Flaschcnvicrhaudl,
geeignet, sofort zu verm. N.

Blücherstraße4, 2. St . 494
^» iilchcrpraße 17 großer u. kleiner

Weinkeller mir Faßh. und
Eontor per sof. od. spät, zu vm.
Näh. dorts. Part . r. 8162
HLroßc Wcrkftätlen, auch geteilt

für jeden Geschäftsbetrieb,
auch Speisehaus passend, in. elektr.
Lichtu. Kraft, groß. scp. Hofrauui,
Per 1. April zu vm. Näh. Bleich
straße 2, 1. St . 5116
<̂ >otzhelmerstr. 69, Sourerrain-
^ räume, zum Lusbewahren v.
Möbeln oder für Bureau geeignet,
ver sofort zu verm. 6 i44

^ ^otzheimerstraße 105,, Güker-
babnhos, schöne Lagerräume

oder Werkstatt, sowie Stallung ui.
u, ohne Wobn. zu verm. 10014
iLltviUersir. 2 sind Werkstätten,
^2 - Lagerräume u, Flaschenbier-
kcller zu verm. Näh. Dotzheimer-
straße 74. 1. St . 8633

Kt»ckladeii, Webergasse 14, ganz
>2  oder gctbcilr, mit, auch ohne
Wobn. per sof. ob. spät zu verm

Näh. Kleine Webergasse 13, bei
Ka .I»|>cs. _ 6390

Westeudstr . Ü,
schöner großer Lade», event. mit
Ladeneinrichtung nebst2 Zim. unb
Küche rc. sof. z. vm. Näh. L. Mcnrer.
Lulsenftraße 31. 1. St . 3877

Laden
mit 3 Schaufenster »,

Ladenzimmer, sowie2 Arbeiis-
ooer̂ Bureauräumc Weber¬
gasse 16 für sof. od spät
zu verm . Siäh. daselbst bei

stel * 004

FLmserslraße 20, ein gr. Keller
mit Gas und Wasser ver»

scheu, bequeme Einsahrt, auf gl
oder später zu vermietben. Näh.
Wolfert, Nckrelbeckstr. 11, 824

Stallrntg
für 5—6 Pferde, mit Scheuer, sch.
2-Zi,iinicrwohnung und Küche, K.,
Speicher. Mitbcn. der Waschküche
etc. etc. auf 1. Juli dS. IS . zn
vermieten. Emserstr. 40, 1. 9180
^aulvruniieunr . S, eine kleine
13 Werkstälte in. kl. Wohnung
zu vermietben. 827

Wcristatl ist sofort zu
rhcn 5864

Näh. Feldstr. 1, l. St.

£ £»»> kl
’ vermiethen

FLHueifcna-i,trage 8, ,a>. Werk
statte preisw. sof. zu verm.

Näb. Bdh., 2. St ., rechts. 2870
— -rr - :- :- i 's»« !fje LverritaMk.Gnelsenauftraße9, auä>aiä«««« °«m, eo?
Ecke Jorkstraße. Schöne Automo- ^ -- Scheff'clstraße2.

ZN7 °ntzstr. 47, v -b., W-rkiH'
ca> Quadratmeter , mit

^2 " per 1. Juli zu verm. Preis
M. 300.—. Näb. Mtlb., Part . l..
9- 12 Vorm., 2- 4 Nachm. 575
Heller , ca. 215 qm grog, As-

pbaltbelag, Gas- ob. elektr.
Beleuchtung, Kraftaufzug vorh..
mit oder ohne Comptoiru. Halle,
ans sofort oder später z. chn. Näh.
Moritzstr. 28, Compoir_ 9288
STCÜCl * 00  1 “ - fof.
m-Tr ,  ä » verm. Näb.
NikolaSstrage23, Part. 663,
î agervlatz, an der Mainzerstraße,

letzt Kohlenlagerv. Beisicgcl
ist zn verpachten. 6029

Näh, Nikolasstr. 31, P„  r.
^N4he„igauer,ir. 3. schöne Werk.

statte für ruh. Betrieb mit
°d°r °h»e Wohn, zu verm. Näh.
daselbst, Baubiireau. 577
>>4üdeshe„ner,tr. 23 (Neubau)

großer Wein- u. Lagerkeüer.
ca. 90 Quadratmeter, sofort ;u
vermiethen._ _ 2415

7, schöne Helle
^erkstätte oder Lagerraum

eventl. m. 2- od. 3-Zimmerwohnung
zu verm. Näheres Ellvillerstraße 12.
Carl Wiemer.  Z 2g4

Ei» iieiMec
jährlich 150 Mark, Jahnstraße 44/
Hth. zu vermiet. Siäheres Rhein-.-
straße 95, P.  _ 122S
Ĉ borf., Hofr. u. Keller, ev. mit
^  Wohnung zu verm. Roon-
iiraS- 6._ 7795
FL 'nc h. Wcrkilätte Geschäft ra.

ober als Lagerraum zu verm.
Siaberes Rheinstr. 89, P.  244
^edanstr . 11, 2 Part . Zlmükr»
d ' als Tapezierer-, Buchbinder/
rc. Werkstätte per I . April z. vm.
Näh. Bdh., 1. St._ 31-33
~ Große WerkstäM,

«iööcvitr . 11, 2.
Zimmer zu verm.
gut mövl. Zimmer, separa' .

^2 - Eing. per sofort zu vermieten
Näh. Röderstr. 25, P. 961
>Hrbei,l,Iraße 52, 1., zwe, mövl,

Zim. mit 1 u . 2 Bellen zu
verm. Das. eins, event. auch zwei
leere Zim. zu verm._ 8H85
dLLeschc,d. Fräulein sinder guie

Schlafstelle nebst Frühst, geg.
«was Hausorb. Näh. Sedanstr̂ 1,
1. Lk. li-ks._ 4500

Möbl . Zimmer
zu vcriuiclhcn 520

Scdanstr. 8, Htb., 1. St . l.
junger Mann kann Kost und

Logis erhalten 8096
Sedanstr. 7. Hrh, 2. St ., l.

j» cfrobeii|tr, 7. Hib, 3. et . r.,
W erhallen reinl. Leute schönes
LogiS._ 1219
a ) 5obl. Zimmer zu vermieten

Seerobenstr. 11, Hinlerhs.,
Pari.  _ 1416
».Mlabl . Zimmer zu vernueihcn.

Heuer, Seerobenstr. 11,
Mtlb.. 1. 1206

Gin möbl . Zimmer
zu verm. Secrobenirr. 13. Hth
2. St , links._ 66
aj | rbntet erb Schläfst. Scharr,-
^ borststraße2, Part., r., bei
Knorr._ 800
Scharnhorsts,r. 4, Hochp. r., gut
^ möbl. Zim. (1  od . 2 Bettenl
zu vermiethen. _1004
-Acharnhorststr. 6. 2. r, ein schön
^ möbl. Zi,inner an best. Herrn
zu vermiethen. 9005

Brüa Fviese,
Mainzerstrafte l4,

nahe Knranlagen und Bahnhöfe,
gut möbl. Zim . einz. u zusaminenh.,

Woche 10 bis 20  Mk.
Pension 3.50 bis 6 Mk.

Garlcii, Bader. 849

^Faden mir Wohnung zu ver
^ micthcn 4308

Erbacherstraßc4
fCitoüct  Lade », auch gcth..
.® a D- « Z" I Küche-c. auf
1. Okt. zu verm. Näh. Schiller-
Platz 1 oder Friedrichstraßc 18
Golklieb. i47g

Uiüa(ürandjmir,
Eiiiscrüraße 13.

Familien Pension.
Elegante Zimmer , groffer

Garten . Bäder.
Borzüglichc Küche. tzgoo

PiUa Ktillfried,
Hainerweg 3,

Pension 1. R.. nächst Kurhaus u.
Wilheimstraße.

Schön- Zimmer. Ruhigste Lage
inmitten schöner Gärten. Bäder
Garten, Telefon. Vorzügl. Küche!

Mäßige Preise. 846

Urnston Pultan,
Nikolasstr . 17,  Pa^

eleg. möbl. Zimmer mir ob. ohne
Pension. Bäder, feiner Ltziltagstisch
mit Kaffe- zn 1.50 Mk. Ohne

Weinzwang.
Anmeldung erbeten. 847

Fremden-Penston
von

FrauTanitätsrathMeUncr,
Zietcn -Riiig I . I . 848

Ruhige, staubfreie Lage, camfor-
tabel eingerichteteZimmer, gute

Vervsteanna, niäßige  Preise.
— - - , Pension Pogeisanq,

^schwalbacherstr. o9, 1., r., hübsch Rheinstr 15. Wilhelnffttaße-Ecke
v movl. Zimmer an zwei Herren I gegenüber Babnhöfc. 140S
«0. Ehepaar fof. zu verm. ‘ 8936 Schön möbl. Zimmer zu vermietet,.

Hcllmuiidilraß: 4
billig zu vm. Näh.

Bäckerläden daselbst. 6061

Mellmundstrasse 41,
Pdh.. ist ein Laden mit anstoß!
Wohnung von 2 Zimmern, Küche
ii. 2 Kellern ist per sofort r. verm.
Näh. bei4 . Hornung & € o . ,
Häinergaffe 3._ _ 4457

zu vermietben. -Jt.
Petri. Herdeciiraße8, bei

3159
schöner Laden, Herdcrstraßc 12,
^ m. gr. Schaufenster u. Wobn.
per sofort zu vermiethen. 5788

aiser-Friedrich-Ning 5ch fdr
großer Eckladeu m. groß.

Nebenraum als Bureau zu ver-miethcn.
Näheres Waterloostraße3 (am

Ziklenring)._ 6934

Vfrtuvtbitr . 19, gr. Laden, su
jedes Geschäft passend, ist

sofort zu verm. Näh. 2. Et.  5513
Schoner, großer “ “*■

Laden,
m der Kirchgaffc gelegen, zn ver-
micthcn. 4129

Näheres unter A . P. 4 an
die Erved.  d . Bl.
lbFade » mir Wohnung Hause
^  Jabnstr . 46. per sorort oder
später zu vermieten. Näh. daselbst
3. St . rechts. 774-1

3 sch. Läden
mit od, ohne Wohnungp. 1. Juni
ob. soät. zu vermietben. 1288
^ Hclnräcli Zahn,
Sattlerei, Schwall'acherstraste 12.
^tteUritzsir . 31, Laden 11. Lade».

zim. mit ob. ohne Wohn.,
»ft 1. Mai oder später zu verm.
Näb. dasel ist Vdb. 2. 9949

bil-Lager. u. Kellerrüume zu verm
Näh, da selbst1 St . 3254

Großer jggerramv
oder Werkstätte mit Stallung zu
vermiethen. Näheres bei Fischer.
Gnelseuaustr. 13, 2. St . 1060

Kaslheubitlllkller
zu verm., event. mit Stall.

Näh. bei Fischer , Gncisenau»
straße 13. 2. Si.  1061
d^ Looenstr. 17. gr. heuer Pan . .

Lagerraum, ca. 145 □ •m,
sowie ebenso großer Weinkeller u.
150 qm Hofkcller auf gleich zu
vermieten. Näheres Bordcrhaus.
Parterre._ _ _ 7533
(itöbcnftraBe 19, Neubau, zwei

Werkstätten oder Lagerräume
mit oder ohne Wohnung zu ver-
miethen. _ 1330
^rauniig für 3—4 Pferde nebstScheuer und Wohn. sof. zu

- 1 verm . Näheres Gärtnerei Juno
OEd). Laden(Bikrualien-Geschäft) Frankfuricrla ndstr. 836

Einrichtunĝ vorhanden' ^ äh" fn S ^i " '̂ ? Per^ *U\ E 1 L .Lß/ 27̂ '"' " JS
r ; ■ . . „ . II I FlascheubierbändlerI Hell
I « resehbftHlokale . S l | mundstr. 41. 1 Bi -rkellern

. I I 1. 3!pri'

^ll - auergasse8 Laden Ladcu-
zu, IM. p. 1. Jul , z. verm.

. Näb. Mauerg, 11. 1115

^ ^ tzgergosic 33, sch. Lade,', ,nWerkstatt billig zu vermiet.
Näh. Nr. 31. 867
tt .l. Laden, evenr. m. gr. Laden-

Zimmer und gr. Keller und
Wohn, zu verm. Näh. Oranicii-
slraße 51. Bureau. Hth. 6790
^laricrstr . 42, Lade,,, pass, für

Metzgerei. Barbier, Schncll-
ohlcrci, Parl .-Wohn. v. 2 Z.

11. Küche auf sos. od. sp. zu vm.,
ev. mit Hans zu verkaufe». 860
Nheiuzanerstrafte , Erke

Cltvillerstraftc
Laden mit 2 Zimmern u. Zubeh.
zu verm. stläh. daselbst od? ?)ork-'
straße 20, Fritz Born. Archit. 'l ! 14

Großes Gkschilftsjoira!
mit Hellen, direkt anstoß., sehr ge¬
räumigen Lagerräumen, in Mitte
der Stadt , in sehr verkehrsreicher
Stratze gelegen, ev. in. Wohnung
möglichst bald prcisw. zu verm

Reflektanten bitte Off. u. 4' . » .
« <»4V an die Expcd. d. Bl. einzu-
re^ ien. _ 6040

zu verm. sttübcres b-
I . Hornung & So .,

Häfnergaffe 3.
tVelcnemtraBe .

Werkstätte per 1.
i 6,

zu vermiethen.

tteinc, helle
April
3540

L^ crdersiratze 33. per 1. April
1905 schöne Werkflütte und

Keller mit Gas 11. Wasser, mit 0.
ohne Wohnung zu verm. Näheres
Borderh.. Part. 9946

Gcschäftsränme zu
vermiethen.

In meiner Besitzung Schlacht-
bauSstr., gegenüber dem neuen
Personenbahnhof, sind noch zu
verm. : 1 Parrcrreraum, circa
200  Q .-Mtr. Bodenfläche, 1
Raum im 2. Obergeschoß. 180
Q .-Mtr. Bodenfläche. Dampf.
Heizung, elektr. Beleuchiung,
Gas- und Wasserleitung vor!
banden. Dampfkraft kann mit
verinicthct werden.
Näh. V. Kalk brenn er,

Friedrichstraß- 12. mg

efeja rbciibrauui oder Lagerraum
großer, Heller, mit Aufzug,

auoj  geteilt, a. gl. 0. spät, zu vm.
Nab. Jahnstr. 6, 1 Sl . 2614
Aouterraiu . 3 Helle Räume,
^ eignet sich für Bureau, ist
Per 1. Juli zu verm., gelegen am
Kaiscr-Friedrich-Ring. Näh. An
der NingkircheI. P._ 6060

Kirönchkrstroße 8,
schone liellc Werkstatt für jed.
Geschäft passend, guch für Metz»
gercl eingerichtet, zu vermiet. Näh.
daselbst, Par,. _8966
SWJJoriyitr. 30. v. Frau Schmidt.

. Keller u. Packraum auf
gleich oder i . Juli zu Denn. 1474

Scheffelstraße2.
Trockene

kniiiiuik
unb rr Bureauräumc sowie1
Weiukeller und Hofkellsr zu
verm SchiersteinerNraße18. 339 8^

Schiersteinerstr. 22,
fit. helle Parr.-Räume als Bureau
Lagerraum, auch zum Einst, von
Möbeln sofort od. später zu verm.
Näb. Patt , rechts._ 438g

2t - alrau »strafte 4,
Lagerraum zu vermiethen. 580

Kohlenhof.
Altes Geschäft, per sof. od. späex
zu vm. Walrainstr, 27. 68511

Walttiosßraße3
(Dfcubau, am Zietenring), schöne. ,
grotze Werkstätte Preiswerth z» i
vermiethen Näh, daselbst. 6936
ÄLrerkställc oder Lager billig 3u'

verm. Näh. Westeudstr. 20/
2 St ., r._ 8053!

rtWeUrißiir. öl,  Werkstatt auf!
gleich oder später zu verm.

Näh, Frankenstraße 19, Möbel. »
Geschäft.  _
«Sanene , g. Lage, passend für!
^ ein Stellenvermittlungsburaii, 1
Blumen- ob. Sarggeschäfr, sofort̂
billig zu verm. Näh. in der Epp ;
d>Bl._ 4203  ;
« »orkstraße 14, gr. Kcllerräume,
ZJ  auch geteilt, zu verm. Näh.
Bdhs., 1. Sl._ 9125

Vorkstratze 30,
belle Werkstälte. 76 qm, mit sep.
Hosranm für 320 Mark zu ver¬
mieten. 9116
(Atallnng für 3- 4 Pferde m.

Futter- und Wagenraum p.
1. Juli zu vermiethen. Näheres
Zimmermannstr. 3,  Part . 9035

Metzgerei
in einem Neubau, concurrenzsreie
Lage, preisw. zu vermiethen. Näh.
Westeudstr. 36, 1._Z 6i

Metzgerei
m einem Neubau , konknrreuz
re,c Lage , preiswert z. ver-

Näheres Westend-
straft » » 6 . I . 881



20. Jahrs « »«-
Wiesdadener General-Anzeiger.

Keller 8 Bierqoell©
Haute Samstag

IIIIIUIIU von 99
(früher Keller ’s Weil

Kirchgasse IS
ehaiik ~ ÄJ3M SJZSTSSZiXtt &Z

Hochfeine helegte Brödchen ä 10 Pfg.
tim recht zahlreichen Besuch bittet ergebenst

Kirchgasse 13.

^soTrf. Jedes Sias 10 Pfg
und Liköre«

i

Alois Koller.
ff. Weine

BiBmarokring 25 , Ecke BIciohstn.

Restaurant..Zur Petersau".
u .» -n « ■* * * *

Die Brücke wird nicht mehr geschlossen. ,

s ' 823
Um geneigten Zuspruch bittet Hainrioh Riadrioh.

Restaurantu. Caf6.
Schönster Ausflagsort am

Platze . 8io
Möblirte Zimmer und Pension,Vahnholz. empfiehlt

W . Hammer « Besitzer,
Telephon No . 462.

nlich billig
sind meine jetzigen Preise. Schon seit mehr als 15 Jahren
ist es bekannt , dass man im Schuhwarenlager von
Wilhelm Pütz solide Waren am billigsten kauft Noch
mehr glaube ich, dieses Jahr durch besonders günstige
Einkäufe etwas aussergewöbnliches zu bieten. Hauptsächlich

fcesseren

Damen- und Herren-Zlieseln
leiste etwas grossartiges « 1484

Wilhelm Piltz,
Sol »nhwar eu lasrer»

I Der weltberühmte Hanger,
künstler

Sacco
hungert streng bewacht

heute den 15.Tag,
Ilebt nur von Ober«Selterser
I Mineralwasser . Tag u. Nacht
1 zu sehen . Entree bei Tag
I 30 Pf , bei Nacht 50 Ptg

Kaiser-Panorama
Rheinstraße 37,

unterhalb des Sniseuplatze»

Bienen -Honig
(garantirt rein)

de» Bienenzüchter B -reins fnr WieSvadea
nud Umgegend . ,

Jede » Glas ist mit der „B - re i n » pl ambi ° «r, -b-N.
MarkantSstellen - Quint . Marltstraße , Vogt , Hellmundstraße,

Rathgeber . Moritzstr.' 1. Lauter . Oranientrogerie. Otanunstraße 50
H - fma - n . Adelheidstraßc 50, Weder . < « !«« gracbruftr .na 2- b824

Fst. Lützral,».butter
Trief. 125. J. Schaab,

, 1 . 204
3 35«o

•

SMArmtzr Maiblumen 5Kl-Sträuße
»nnen zu jederzeit, auch wahrend der Kaisertag-, sowie sonstige

Schnittblumen täglich frisL adgedoll werden. BiLtge Prri,e.
yei Bestellung per Postkarte bringe B .umen in» Hau ». 148»

Roth . Blmnenyandlurrg,
Schulgasfe 4._ -

RamDscBi.

Saalbau „Zar Waldluft.
Heute und jeden Sonntag von 4 Uh- °b-

Große Tanz-Mustk,
wozu ergebenst -inl- det pttlliup  vhrist /
Prima Speise « und Getränke,  arotz . r, schattiger Garttn.

Gesanzvemn„Neue Eoucorum".
Sonntag , den 14 , d. Mts . :

Ausflug « ach Rambach,
„Zum Taunus ", .

wozu wir unser - Mitglieder , sowie Freunde und Gönner de» Veretn»
srmndlichst einladen. Anfang 4 Nhr . ^ jttogftanb.

Jede
zwei neue

Ansgestellt
vom 14. bi» 30 . Mai 1905.

Serie I:
Marokko.

Serie II:
Sechste Wanderung durch

den Harz.
TäaliL geöffnet von morgen» 10

8 bi » ödend» 10 Uhr. «90
Eine R -is- 80, beideR -isen 45 Pfg.

Schüler 15 u. 95 Pfg.
_ Abonnement.

Prima neueMchs-Hm«Sk
empfiehlt billigst 1886

Jacob Prey,
Erbacherstr. 2 , Eck- Walluferstr.

nr www p
Mainzerlandstraste S.

Tanzmusik . *^ g>

1511_ _ _ r .“ , — ■

Heflaunint ätoßcnniilüe
SoMerstische und MilMuranßalt.

Zum freundlichen Besuche ladet höfl. c>n T . .Carl Link.
1591

Restauration
Waldhäuscüen . G

Schönster AusBugspuukt , 794

Wiesbaden.
Samstag ;, den 11 . Mai d. IS -, abends

8'/» Ulir, findet nn Vcrci„rlo!al, Hellmnndstr. 25:
SchiNee-Feier

\ Stickelmühle, r
5 Restaurant und Caf §. >z • °
)
)

Am Aurgang von8«nnenhere , . ^
im Goldsteinthal , direkt am Wald, mit der -i-ktr W

Bahn Wi#sb *den -S#nr,enber9 bequem zu erreichen. äß
Prima Speisen und Getränke, %

sowie Kaffee , Thee , Ühocolade , a
Milch und stets frischen Kuchen . ^
865  Besitzer : Josef Klein.

1326
statt. Bortrag unsere « Mitgiiedö , Herrn Lehrer

■Will». May. Hierzu laden wir unsere werte Mitgliedschaft zu recht
zahlreicher Beteiligung ergebenst ein. Der Vorstand.

Konservatorium
für Musil,

Manritlnsstrasse 4,
Ecke Kirchgasse.

Direktion: Caesar Hochstefter.
Unterrichtsfächer : Klavier , Gesang , Violine;

Theorie , Musikgeschichte , Pädagogik , Kammermusik;
allgemeine Mnslklehre ; 4 - n. 8 -händig
vom Blattspiel ; dramatischer Unterrichtz
sämtliche Orchesterinstrumente.

Bewährte Lehrkräfte.
Anfänger «, Mittal - u . Obarklaasen-

Vollständige Ausbildung.
Vorspielabende . —Oeffentlicke Prüfnngen.

Eintritt jederzeit . 96®

Wiesbadener Mieter -Verein.
Wontflfl , den 1» Mai er.. abendS 8 '/, Uhr. im großen

Saale de» Restaurant » Westendhof , Eingang Schwalbacherstr. 80,
Ausserordentliche Hauptversammlung.

Tagesordnung : 1 Eintragung de» Verein» in« V-rein-regtster.
2. Dementsprechend R -ub-ratung der Statuten , 3. Dadurch bedingte
Vorstand»wab>. 4. Vorlage de» neuen Mietvertrag -«. Bersch,-dene«.

Di - Mitglieder ladet zu recht zahlreicher Beteiliaung ein 1807Der Vorstand.

Achtung! Schneider! Achtung!
Sonntag , den 14 . ds . MtS .. Vormittags 1 « Uhr. findet

im Saale de» „Deutschen Hof ". Goldgasse 2. eme

grosso öffentliche Schneider- und
Schneiderinnen-Versammlung

statt.
Tagesordnung:

1. Das Verhalten der Firmen B . Marxhelmer . « Ml-
helmstraste , «H. Auerbach . Fricdrtchstr. 8 . Gross. Feiedrech-
str S. Haas TaunuSstr . 1» . gegeuüber unserer Kommission
bctr . die Giestener Streikarbcitanfertiguug am Ort , und
wie stellen sich die Kollegen daz« ? 1407

2. Verschiedene».
®ä ist dringend nötig, daß ein jeder Kollege in dieser Versammlung

erscheint. _ __ Der Ginbernfer.

Wichtig für Kutscher und
Fuhrwerksbesitzer!

Giirtnkr-Nklkin„Hedera'
Wiesbaden.

Gegründet 1882.
Sonntag , den 14 . ds . Mts .» findet unser diesjühr.

zrühjahrr-Aurflug
nach der Turnhalle zu Biebrich statt und besteht ,n
Humoristischer Nntcrl,altn »g mit Tanzvergnügen
und große, Pflanzenverloosnng.

Urkunde und Gönner des Vereins sind herzl eingeladen.
Ter Borstanv.

Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung und bei
Bier statt. 1291

Kartätschen,
Wagenbürsten,
Mähnenbürsten,
Hufbürsten,
Stalleime »,
Autterschwingen,

mpfiehlt in größter Auswahl billigst

3Xaxl Witticis .,
Michelsberg 7 , Ecke (Semeindebadgähcheu.

8106

Wageuschwämme,
Wagenleder»
Hafersiebe,
Stallbesen,
Fnttermahe,
Abstäuber re.

Alle Korb-, Holz -, Bürstenwaaren rc.
Ab I . Juli Emserstr . Ä, Esc Schwalbacherstr.

M \üm\  AmmstEiMiel.



14. Mai 1905.

SIS . Königlich Preußische KlassenloLterle.
K. Klasse . 5. Ziehungstag . 12. Mai 1905. Vormittag.

Nur die Gewinne über 240 Mk. sind in Klammern beigefügt.
(Ohne Gewähr. A. St .-A- f. Z .) (Nachdruck verboten.)

205 30» 11 453 528 30 (500) 696 98 775 85 804 48 1180 212 341 50
464 827 968 72 2200 16 83 381 458 764 944 85 94 3047 137 (500) 240
(500) 573 85 612 30 49 765 831 51 70 4048 395 457 725 907 5110 47
500 49 600 727 50 860 916 « 050 190 225 (1000) 392 515 (500) 19 640
56 733 7008 81 139 334 60 (1000) 472 506 58 746 81 849 961 8016
(1000) 258 309 23 406 15' 638 84 9209 328 68 517 691 864 (500) 941 49

10022 59 171 75 218 407 525 (1000) 33 51 (500) 689 712 28 917
11008 33 138 44 319 36 416 47 63 75 894 973 12366 601 91 746 83
13221 489 727 865 942 14017 34 212 344 467 509 87 732 856 15141
439 (500) 540 61 620 746 72 95 16139 281 382 553 62 (30 00 ) 17303
433 73 590 628 (30 00 ) 779 (1000) 810 18388 438 (1000) 87 (1000) 500
913 14 31 19056 108 15 (30 00 ) 578 879 86

20003 23 49 108 36 508 637 799 948 85 21094 107 246 73 381 453
71 72 828 78 22164 78 203 18 66 386 (500) 410 48 525 75 85 602 743
67 934 2 3317 28 40 549 735 96 (500) 804 86 942 24153 (1000) 98 453
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59 2 9098 189 (500) 217 (1000) »5 90 343 516 19 624 71 (1000) 700 887 974

36013 86 101 230 376 484 613 60 (500) 749 903 21017 81 88 270
90 518 64 639(1000) 73 845 907 3 2011 21 108 238 351 53 486 528 699
768 78 847 62 3 3236 373 78 488 520 61 629 746 997 34014 27 42 55
280 99 (500) 707 863 77 966 73 3 5010 265 396 555 (500) 64 794 809
73 (500) 77 999 3 6046 66 79 118 95 201 465 605 87 733 52 935 37101
8 66 (500) 487 685 756 868 3 8070 86 329 497 537 60 648 99 818 33 63
38140 356 551 610 48 721

46215 398 672 714 31 41 826 82 915 41050 55 60 94 183 243
(1000) 661 825 63 42026 56 114 330 657 88 743 814 4 3031 56 175 254
335 41 542 696 972 97 44072 345 449 75 780 81 918 33 45294 301 51 ,
92 (36 00 ) 404 38 519 602 742 (500) 839 46089 123 41 62 (500) 63 210
(500) 425 63 608 83 86 747 927 81 47039 380 (500) 83 436 662 725 77
(500) 800 38 48198 293 339 670 93 702 844 46049 122 73 212 802 65

*45  50063 105 212 516 707 811 987 51013 107 52 338 569 676 878
88024 39 102 9 68 222 518 631 (500) 784 5 3032 48 120 286 403 47 97
750 79 808 37 5 4046 47 (1000) 96 (1000) 186 398 415 80 513 671 732 61
896 971 55141 673 750 949 (500) 99 5 6086 529 716 804 74 975 (500)
57171 282 582 608 66 5 8069 204 301 43 437 41 90 91 669 844 58125
228 440 (600) 531 (36 66 ) 63 85 630 (500) 725 39 (500) 882 939

66015 (500) 175 431 44 620 760 (1000) 810 (500) 52 93» 61015
60 67 131 (36 66 ) 373 482 684 712 (1000) 88 6 2052 196 355 444 (500'
569 671 709 86 826 59 « 3024 76 99 323 96 448 93 (1000) 561 69 669
788 (500) 883 164071 237 311 19 (1000) 63 591 964 « 5023 37 311 716
933 (36 66 ) 66090 150 524 31 95 717 860 67510 606 737 909 6 8226
320 80 418 530 52 97 781822 « 9020 50 149 527 78 91752 68(500) 897 961

70150 99 299 306 87 510 757 71006 23 52 153 217 30 419 51a
766 863 72157 292 (500) 547 754 83 97 73245 305 11 402 13 638 71»
891 74053 91 102 8 43 47 216 376 454 502 74 657 753 91 75053 1»2
364 77 (500) 624 69 796 964 (500) 76079 126 49 57 71 333 82 428 35
91 627 40 811 921 77079 245 408 527 49 53 94 696 (500) 735 63 996
78090 125 329 31 457 98 549 53 724 907 88 7 9291 300 30 (500) 57 503
883 941 78 (1000)

80000 176 218 87 417 51 692 712 51 888 999 81186 202 45 308
662 715 872 921 8L052 (1000) 123 403 25 (1000) 536 58 83111 422 51L
34 (30 00 ) 685 98 741 72 84162 96 232 302 4 7 88 440 618 78 716 62
926 8 5052 120 36 301 463 850 922 48 52 86052 79114 81 361 436 780
350 (30 00 ) 87001 117 267 87 93 377 983 8 8008 23 66 336 52 72/
837 8 9017 146 260 67 47 471 (500) 537 55

90000 21 151 221 (500) 38 76 741 55 (1000) 81 (»00) 812 88 91141
426 31 669 744 57 (30 00 ) 63 883 952 92321 84 408 590 880 948 93121
1000) 247 82 (50 00 ) 347 476 (30 00 ) 520 635 53 727 (500) 36 829 74
961 94168 407 521 31 (3 0 00 ) 702 899 954 80 81 95035 208 16 74 99
416 504 648 73 976 9 6010 (1000) 125 (500) 252 447 (500) 543 57 572 931
»1 97063 103 73 262 435 633 (30 00 ) 641 796 828 49 65 95998053 132
72 222 376 512 726 73 852 99044 135 551 797

100038 138 80 276 343 425 66 524 7»8 101173 27» 412 817
108015 303 48 425 66 569 727 (500) 38 42 103000 79 185 324 47-
51 642 854 905 (500) 18 (30 00 ) 62 104002 95 133 57 59 226 528
40 828 105052 163 328 (30 00 ) 72 423 614 752 817 23 88 10600/
600) 97 108 17 87 94 202 88 369 94 401 9 603 59 706 886 950 10701/
19 101 370 416 (1000) 26 886 108006 51 (50 00 ) 88 125 268 632 756
>22 (500) 109052 122 62 (30 00 ) 94 411 95 535 54 60 617 94 804
17 945

SIS . Königlich Urenßische Klnssenlotterke.

Nr . 113. Wiesbadener General -Anzeiger.

110054 153 269 41.1 532 (500) 784 (500) 803 1U.129SÖ1 686 626 713
47 70 112194 265 372 81 447 562 (500) 688 959 113469 556 654 728 45
51 86 114056 61 (500) 69 75 268 448 511 35 607 »0 (»00) 51 922 86
115130 338 464 (500) 579 734 838 902 72 (30 00 ) U60 »1 96 169 -.24
(500) 59 302 402 93 553 82 (500) 647 782 (30 00 ) 93 117009 183
(500) 273 82 389 860 118061. 132 297 372 81 571 603 706 23 110199
205 60 848 481 530 81 83 840 43 881 (1000)

130031 (500) 95 172 228 323 (1000) 59 463 664 804 39 (500)
131094 397 608 762 924 133036 284 402 13 616 59 722 32 8/6 900
62 68 77 123003 66 193 597 628 81 90 753 >500) 134294 364
(3000 ) 402 46 56 (3000 ) 561 652 66 67 (50W 82 709 805 941
135246 77 340 50 416 (1000) 69 933 136030 44 /5 2»4 312 43» »86
767 817 47 137003 82 378 (500) 446 52 504 640 807 24 68 138160
73 (15 0 00 ) 437 79 532 618 704 32 918 138181 283 8» 377 563 675
752 848 9?6

130100 261 307 14 408 (1000) 90 832 981 131224 380 93 428 574
639 737 43 133062 120 61 69 244 490 (500) 547 662 732 13305 » 229
55 93 461 524 814 134048 120 (500) 264 372 494 529 (1000) 34 617
23 (3000 ) 135266 (500) 347 733 875 986 136089 Z7 605 .741 (1000)
137038 272 487 838 937 138003 81 (500) 111 91 (500) 614 (3000)
72 759 809 139171 344 412 (500) 80 608 950 0-0

140207 38 408 770 987 141171 232 432 99 586 64» (3000 ) 858
142061 71 141 95 463 522 753 958 94 (30 00 ) 95 1^ * 629 171 218 46
313 (30 00 ) 78 562 63 144007 177 204 573 977 145178 83i 280 573
82 88 997 146012 (500) 294 (500) 310 545 649 703 98 861 147031 47
287 (500) 665 (500) 716 71 86 (1000) 837 148253 76 314 444 500 539
68 711 48 863 930 149103 33 274 468 589 615 32 915 (1000) 26 (500) 77

150106 (1000) 258 670 703 46 884 151406 49 6095 611 34 36 /05
56 888 939 152045 204 8 349 589 611 800 153152 205 309 94 406
(600) 61 568 76 633 853 936 154170 86 254 91 700 2 48 814 28 35
59 155036 90 (1000) 97 134 229 74 305 (500) 76 527 47 (399 « ) 797
861 65 873 156014 77 191 (500) 271 432 72 620 36 41 (1000) 741 937
157053 189 392 93 448 565 624 55 851 968 153083 341 (1000) 439
502 673 78 737 (1000) 801 921 65 159091 227 627 706 9 10 867

(5°0)l6O174 216 76 413 513 607 38 70 87 839 69 70 (500) 164288 563
784 806 15 911 (1000) 162076 250 415 (50 00 ) 81 717 957 16337 » 436
525 92 660 70 992 164189 200 301 26 33 451 (30 00 ) 60 542 59 608(500)
773 (3000 ) 842 165132 267 (500) 320 525 93 643 964 166184 210
418 83 626 94 703 833 41 167038 138 75 213 (UM 379 411 559 637
70 721 909 168108 67 265 390 617 73 764 73 76 (30 00 ) 852 999 168088

160  170037 064 231 41 351 62 92 500 2 611 52 62 99 (500) 717 59 85
171180 (3000 ) 250 74 353 488 977 172133 73 (200 000 ) 224 49 93
453 542 623 55 821 902 173165 201 368 (1000)/ 613 736i 73 331 32 174149
440 510 631 35 902 175055 146 326 509 669 737 608 176117 296 77
(1000) 526 71 679 82 177064 (500) 68 90 93 221 35 60 367 501 662 (500)
82 704 981 178219 (1000) 76 329 (1000) 618 979 179380

180025 118 265 (1000) 69 357 453 595 609 43 752 68 92 802 902
181066 188 245 51 (1000) 322 405 17 511 20 780 862 987 188011 204
84 307 52 (500) 70 83 516 60 609 183047 203 (500) 441 52 98 587
184010 227 81 366 467 516 22 623 (500) 68 877 990 185016 39 220
318 466 551 699 (1000) 721 (30 00 ) 81 (1000) 849 61 (500) 186238
(500) 79 474 510 694 777 825 47 989 187026 32 167 275 (500) 372 609
781 885 188011 100 39 208 (500) 438 522 660 92 (500) 838 189184 99

190053 ^ 248̂ 327° 38 60 91 532 58 667 (1000) 830 971 191155 (500)
57 273 402 521 045 57 744 904 58 192286 405 (30 00 ) »?1 46 (500)
69 75 615 870 903 88 193114 366 (1000) 423 (500) 63» .785 (oOO) 91 802
33 (500) 923 194018 308 689 902 195044 46 58 483 635 731 875m .”H S6ÄÄS4WM

! 269  2 0 0051*1)6 252 (1000)“388 433 98 543 53 77 783 92 884 926 201137
! 85 207 67 69 80 485 524 34 47 76 781 86 2 0 2221 93 627 (1000) 78» 828

203060 131 71 93 238 316 479 500 601 34 795 2 04062 114 19 40 65
73 550 632 702 849 2 0 5039 (1000) 56 99 183 240 73 487 553 612 21
747 828 (1000) 902 2 06172 98 215 310 438 625 (500) 36 72 84 883 945
72 207052 89 131 275 >1000) 362 956 2 0 8088 200 98 332(1000) 451 538

, 72 684 719 (500) 33 41 95 (500) 853 934 2 0 9215 29 81 480 6»1 752
1 810042 427 70 644 68 703 884 (30 00 ) 902 23 47 211121 37» 435

602 718 21 34 212013 68 (30 00 ) 119 590 (500) 94 783 869 90 213005
209 55 97 471 537 748 (500) 814 48 954 214049 (500) 130 (500) 240 418
M )) 89 531 37 658 (500, 743 93 846 50 (1000) » 15020 34 41 197S S2 Sa S ras SSN fern*
957 220012  76 9l1429229773l! 1595 673 (500) 719 959 (500) 61 221026  63
207 89 342 (1000) 500 222149 296 455 636 61 90 787 937 2 23121 83
295 470 807 63 .
99 556 83 601 887 931 52 113381 472 (1900) 573 618 23 (3000 ) 792 99

100) 39 648 115001 32 2»5 6» 597 683 983 (3000 )

20. Jahrgang.

Brauerei’Ausschank
der Wiesbadener Kronenbrauerei,
Restaurant zur Kronenburg.

ab. findet das alljährlich übliche

qg r< jT  Bockfest
verbunden mit

Frei-Konzert und Preis-Bo ckwürst’l-Essen
statt. ES gelangen zur Ausgabe je ein » « «A
«reis . Sttr Belustigung der Kinder Jini > © oruffeK , Schanke
jeder Art . Ringspiele , sowicTurngerate vorhanden. 1272

§ietäu ladet Löslichst em Schupp . Restaurateur

». Klasse. S. Ziehungstag . 12. Mai 1905. Nachmittag.
Nur die Gewinne über 240 Mk. sind in Klammem beigefügt.

'Ohne Gewähr. A. St -A. f. Z ) (Nachdruck verboten1
245 67 323 577 91 (30 00 ) 630 41 56 70? 81» 984 (500) 1045 103

182 729 71 868 (600) 989 (500) 2500 677 711 42 54 88 (600) 3100
io 050 (50O) 949 52 4101 61 466 598 (500) 681 741 46 839 (3000)
HLfäJ47 ßß 98 267 724 988 6118 76 83 214 (30 00 ) 39 349 581 716
8« (5M1 7316 55 803 975 97 (500) 8088 104 63 230 313 (500) 476
589 716 (30 00 ) 836 63 909 0116 31 75 (500) 253 68 36a 443 80 99 5-

43 8lO042 ( 172 79 395*(500) 662 (500) 927 11005 (3000)
78 (500 ) 154 313 474 664 611 53 758 68 99 12020 22 70 342 70 81 85
462 500 608 33 842 60 985 13074 (30 00 ) 314 37 64» (3000 ) 728
14236° 39 (1000) 57 84 410 514 (30 00 ) 67 625 (1000) 873 950 »5 15132
74 314 662 64 759 844 16087 112 371 526 654 803 94 934 59 17 (1-
(500) U6 630 31 63 834 51 18004 b3 13» (30 » « » 8S1 413 63 %
99 720 817 (1000, 991 19006 (500) 39 173 207 (500) 41F -6 80 533

20000 (500) 93 340 (500) 79 (1000) 417 (30 00 ) 546 99 (500)  81»

«S MKWMrWW
51 30057 217 309 28 468 572 810 !SW) 98 31012 (500) 1̂ 500̂ 300«

sS ffStSäKÄS Ä ,1S 39035 03
“ * » mV iSV L 94 & 76 “909 <500. .» « « «» »
i>0R 988 534 835 72 84 42127 222 42 69 338 529 bo 659 83 (500) 757 81
m ff tma m 87 Äooo )m «« ra * >f_l »Ä Ä ’ÄVS SSW»666“' 7?SiSiifSrnm§*mä WSW »99 5iu7
»*ts “ SS ff 531« Ä «”» S “ <SiS
s& raw 9“ ss
“JfäS SS« S "« FKLZAUFW940 « 3017 28 82 290 487 (1000) 581 (1000) 739 56 918 25 9- 04 7

Km °8»[XmS <MT?giu$ ÄÄ ’ tÄ ’S

joc 26^ 9 407 549 95 818 (500) 27 903 92 75037 177 216 24 462 »10
3t587 607 8t 90 94 802 22 62 80 928 76027 471 626 79 710 34 82»
77060 244 592 665,739 805 7 8030 100 79 249 624 729 70 (500) 79010
229 « «077 *34« 99 480 *<3000 ) 548 (3000 ) 61 (1000, 613 26 754 806 93
«ims - norn 98 (30 00 ) 363 98 577 90 776 8'Ä 94 949 63 82020 4»6
812 5^ 6° 69 81 976 8 3021 218 05 365-(500, 548 751 84031 123 45
83 679 850 91680 8 5075 210 324 586 921 50 63 86065 92 277 621 6-1
761 75 93 814 6» 994 87059 (1000) 68 87 541 81 95 1000) 619 52 58
n 8W 83 88315 24 513 16 51 92 610 736 8 9015 160 402 40 »77 706

852  90172 (1000) 450 514 22 642 (500) 98 700 18 876 91060 (500) 110
46 räOOO ) 65 413 17 21 570 730 36 803 84 9 2021 69 12» 258 895« (» 000 ) 65 413 4/ 8,2 934 94540 615 (1000) 93
»5023 92 4U Kl 654 68 711 51 831 930 90012 199 (5(K,, 363 489
807 86 9 7203 8 526 681 (500) 911 98230 4»7 »86 (»00) 92 /b- »
71 99011 117 246 85 532 43 57 735 985 7nR G1 ggg«ssfdÄS äs  ra m
703 10G051 6» 127 321 61 411 563 «18 46 83 80» 197010 63 166 4»2
684 779 847 52 108007 57 199 (500) 271 457 669 /17 1031 "' -1  -

(«000 )340 ch00)̂ ob (10OO) 548 669 (500) 70 88 804 098 (1000) 111088
«1 246 91 392 423 (500>99 »38 (500» 662 705 3» 90» 1130/2 106 48»

Hotel-Restaurant
„zriedrichrhos".

Heute Samstag , Abends8 Uhr:

Operetten-u.Walzer-Abend,
ausgeführt von dem Trompeter -Corps des 27 . Feld-
Art .-Regts . aus Main *, unter̂ Leitung des

Kapellmeisters Herrn Henrich.

Entr6e 10 Pf . ä Person , wofür ein Programm.

>
)
s
>
>

)A

267 894 922 45 118134 (1000) 319 76 608 666 88 74o llJOOo 41 17s

5“5 120027 ^ 291 9» 471 754 867 919 66 (1000) 91 121009 17 61
114 71 289 492 550 79 (3000 ) 602 13 714 53 (500) 84 908 86 122099
479 579 627 738 837 (30 00 ) 931 72 96 123061 167 324 449  512 616
80 721 37 874 95 (30 00 ) 124025 (500) 27 58 109 34 35 73 207 16 19
87 351 518 600 99 727 957 125021 161 82 381 119 24 733 983 120099
162 316 97 509 641 804 77 83 <500, 93 920 12701S> 29 M 450/3
629 681 (1000) 740 (500) 942 128078 174 79 217 44 86 353 62 621
R1 q(i /500) 861 87 129230 33 491 505 87 685 711 817 46 62

130257 354 (500) 60 97 433 761 828 961 (30 00 ) 96 131032 8-
140 84 297 302 30 447 549 635 75 762 841 943 132145 51 9» 216 56
433 634 887 133127 212 537 92 831 940 134051 (500) 93 286 4(>3 54
81 56» 769 86 974 135006 30116 448 638 4b 788 b43 5» 916 79 13 «065
«-23 50 332 670 761. 839 80 902 11 28 87 137111 6o 86 2ö9 667 711 54
i)iiü 14 21 38 6» 75 (30 00 ) 138221 72 343 530 825 932 (1000) 139032

°° (140233 461 810 910 25 56 141005 6 19 48 297 638 (1000) 70 742
142073 274 (500) 309 792 (30 00 ) 934 83 143034 134 69 92 -69 620
809 95 918 144173 355 68 600 868 145021 251 364 (1000, 96 431 51
516 627 52 89 750 146041 88 119 230 368 413 »50 822 97 147008 62
(500) 132 47 75 204 5 42 574 (50Ü) 94 148105 59 268 72 (500) »04
30 33 44 68 95 484 861 149023 112 248 76 448 626 95 786

150100 239 GO 85 372 84 423 635 (»00) 777 81 (1000) loll36 47
(500) 225 44 303 66 73 489 752 801 81 84 (1000) 942 152392 504 98
631 848 97 983 (500) 153339 662 (500) 716 20 803 30 41 44 (500) lo4091
263 85 715 52 881 155062 91 (500) 333 64 400 2 98 (500) 52-- 37 662
(1000) 87 778 806 156092 132 43 401 39 9» 523 (1000) 727 812 53 73
(1000, 981 157032 224 40 (500) 377 993 158061 86 170 239 412 (»00)
49 73 526 687 768 933 50 159028 398 402 585 621 68 816 (500) 29

160251 688 896 161049 103 33 42 335 509 606 49 (1000) 824
(3000 ) 921 162020 22 120 39 243 539 637 97 752(500) 852 992 103102
720 (1000) 31 164089 98 155 203 378 418 26 (1000) 0̂0 (»00> 6»7 713
165207 (500) 99 624 73 88 861 900 (1000) 166033 ,214 /62 912 167062
348 544 674 91 731 864 168035 60 (1000) 72 (1000) 193 2ol 68 74 368 446
711 800 169278 333 (500) 425 59 (500) 70 504 (500) 774

170088 125 39 408 73 550 729 (30 00 ) 88 171193 | 25 (1000) 32
51 440 56 748 85 813 957 172732 45 99 833 961 85 173212 398 428
68 (1000) 599 664 734 92 174042 163 356 (500) 443 528 608 14 72 701
57 845 945 175046 278 309 447 (500) 73 (10 OOO) 579 609 90 701
64 868 994 176021 192 250 427 40 98 712 (30 00 ) 74 177063 289 379
476 518 96 749 846 178037 |60 (500) 242 318 408 24 (30 00 ) 548 663
76 (500) 833 (3000 ) 41 938 (3000 ) 75 93 179021 86 349 458 70 563

73 *180040 65072499639 749 834 181099 572 94 791 182023 67 155
(1000) 446 502 957 183058 189 424 79 757 88 (1000) 865 184120 (»00)
212 84 420 29 66 511 (500) 84 87 676 185086 (1000) 118 453 543 788

; 89y HOI 54 186109 292 316 406 (50 00 ) 89 541 677 739 971 187016
62 92 153 231 324 56 421 603 85 795 803 907 (500) 35 188022 118 83

1 591 614  938 39 189119 20 (30 00 ) 205 518 695 712 81 95 837
I 190005 176(1000) 286 (1000) 99 344 97 784 802(1000) 191081 (30 00)

150 94 552 704 500) 827 76 907 192037 131 282 371 76 460 514 193231
! RP431 5? 564 625 794 950 191027 47 110 18 408 (1000) 521 28 (500)

818 951 88 195191 294 (1000, 333 763 98 196006 301 3» 649 811
I tun 197229 (1000) 68 76 96 389 427 502 90 (1000) 793 (1000) ^13 (1000)

49 52 929 198152 340 572 (500) 811 (3000 ) 199014 135 95 316

421  20 0003(500) 86 97 142 307 93 409 23 69 579 784 816(1000) 201004
84 236 37 332 423 51 572 612 779 89 (500) 823 2 02104 14 220 M9 411
(1000) 25 610 72 825 (1000) 20 3372 610 607 706 2 04008 238 83 670
io (5001 751(500) 20 5027 190 264 82 329 577 2 0 6008 170 244 74 307
G9 *403 804 6 954 207078 (30 00 ) 310 494 670 841 20 8232 391
(1000) 438 532 (30 00 ) 740 94 2 0 9033 268 425 785 (500) 825 324 77

210409 535 79 99 720 994 97 211033 (500) 82 103 72 266 322 443 98
622 786 (500) 804 14 51 60 212012 27 SO(500) 166 211 21 60 83 32» 64
467 695 756 847 932 (1000) 213030 63 175 (30 00 ) 93 238 541 658
214430 598 704 41 99 2 15057 178 699 732 991 216021 24 281 412 (30 00)I „ SrVo Oll R94 «1» 12 45(500) 948 217146 57 200 3 (500) 66 75

I f,Ä 829 9^ 218143 Ä 207 (1000) 37 79 411 86 87 (30 00 ) 90
i Kl 735 51 (1000) 86 219010 22 67 204 29 60 361 (1000) 91 498 644

i bi (l220067 W8TO1 486 58 584 709 61 847 82 941 221327 545 650
' (500)̂ 84«) 47  222159 320 37 46 95 426 75 (3000 ) 786 223060 123

fl000) 50 84 95 207 351 439 655 830 71 926
i <->nt Gewinnrade verblieben: 1 Prämie ä bOOOOOM!., I Gewmn L

500 000 Mk, I L 160000 « , l & 10000« W.  1 L 75W0W,  2 4
KOOOO Mk 1 a 40000 Mk.. 8 L 30 000 . lv A loOOO Mk.. 4^ *
10000 Mk.,' 77 a- 5000 Mk.. 1276 ii  3000 Mk., 1837 L 1000 Mk , 3005 L

iöoo m

Hotel -Restaurant _— Barmstädte !' Hot «=
Ecke Moritz - and Adelheidstrasse^

IC©h  renovirte Lokaliläten.
Vorzttgl . Germania -Bier (heH und dunkel).

Knlmhacher Petitbrän . Berl . Tafel -Weisshier.
Ansgez . Weine erster Firmen . Apielwem.

Mittagstisch v. 12 —2 Uhr z. M. —.60, —.80 u. 1.—.
Reichhaltige Speisenkarte zu jeder Tageszeit.

Fremden -Zimmer von Mark1.50 an.
1452 V. A. Kesselring.
tt'  l „li.,WirIsAftn .Su>dau

Hinkelhaiis, »
-- Aaringeli'Medettbalh

Schönster Ausflugsort d-rU  mg egend.

~  Sonnenteerg

.Restauration zum Kaiser Adolf",
am Fusse dsr Burfl-Ruir.a.

Grosser » chattige »» Garten.
Vorzügliche Speisen und Getränke.

Germania Bier . Selbstgekeltertc » Apfelwein.
z . » » » ch- <» A - , « . - »

Nassauer Hof, Sonnenberg.
Haltestelle der elektrischen Bahn, beliebter Ausflugsort.

Prima ländliche Speisen, naturreine , ansschliefllich
bei Wiuzervereiue » gekanfte Weine , einen vorzüg-
Uche» Apfelwein . Jeden Sonntag grohe » » " - 7
dslusligung . Großer luftiger Saal , welcher auch

l Wochentags an Privat-Gesellschaften zu vergeben ist. Schöner
1 geräumiger schattiger Garten mit gedeckter Halle. <

Hochachtungsvoll

Der ök wkk : Wilh . Frank.

Restauration

„Hubertushiitte“,
Goldsteinthal.

Klerstadt.
Saalba « »Zur Rose«.

Heute und jede« Sonntag von4 Uhr Srotzr

T a n * *M nsik,
prima Speise » «. Getränke» wozu ergebenst einladet
g>1, _ Pl >. Schiebeuar

Restaurant„Sedan".
Erke Seerobenstratze und Sedanplan.

Empfehle meinen w. Gästen, einer verehrt. Nachbarschaft
ein vor îialicheS GlaS Bier der Kronenbrauerei . iown
Münchener Schwavingcrbräu . Weine erster Firmen.

Gleichreitia -mps-hl- -iu - reichhaltige Speisekarte zu
jeder TaacSnit . guten , bürgerl . MittagStisch von 12- 2 llhr.

Gartenwirthschaft . Billard.
Um geneigten Zuspruch bittend, zeichnet 8142H . Kreckel.



^ , Anzeigen:
oöc£ deren Raum 10 Pfq., für aus-

Rea«m? Vett «l&'. Aufnahme Rabatt.“we- v*t«jeue 80 Pfg., für auswärts 50 Pfa. SeiUaen.
geiu&r pro Tausend Mk. «so. 8

Telephon -Anschluß Nr . 1öO.

Bezugspreis:

a « « »S 4 . . .. . . .
Unparteiische Zeitung . Neueste N-rkbrickt-,,

mit Beilage

* ev  Stadt Wtesdaderr.
mW. _ . £ - ..

. , . , » « * Freibeilaqen:

önseraten-Annahme
Geschäftsstelle: Mmritnisftraße 8.

Nr . 113.

_ Rotationsdruck und Verlag der WieSSadener BerlagSanstalt
für hie Sth.nb- _ _ - -— - - -- "  Emil Bvmmert in WieLbades.

Zweite Ausgabe.

Kulturfein dlldie Pleudo-WiHenfdiaff.
Don Professor Dr Ottomar R o se n b a ch.
(Schluß des Artikels aus erster Ausgabe.)

Qf« ge'unk ’ Kinder, etwa bis zum 14. Lebensjahre, des
^Ufctjols im Allgemeinen nicht bedürfen, ist zweifellos- aber
ich habe von geringem Alkoholgenuß bei schwachen und kräf¬
tigen Kindern nie Schaden gesehen. Dünnbier , das in mei-
ml • enb  Familiengetränk war , enthält doch auch Alkohol,
ckebngens wechselt gerade auf dem Gebiete der Kinder- und
Krankenernährung die Mode besonders schnell. Früher ver¬
bot man bekanntlich Kindern den Genuß von Süßigkeiten,
um spater ebenso dringend den Zuckergenuß als besonderes

ff r  Kinde * zu empföhlen. Früher konnte
^n die Wirkung des Alkohols bei gewissen Krankheiten und
Schwachezustandmnicht genug rühmen , und nun sollen die-
E? .bn Aeî te wieder den Alkohol schon als Gift für Gesunde
betrachten! Auch hrer liegt eben die Wahrheit in der Dtttte.
M den Alkoholgenuß zu verbieten, läßt sich in keiner
Weise rechtfertigen; denn sie bedürfen ebenfalls der Genuß-
uuo StarkungsMittel und sind meiner Erfahrung nach in der
Selbstbeherrschung gegenüber Leidenschaften und Schmerzen
durchaus nicht gerade das „schwächere Geschlecht".

Der Alkohl kann zweisells bis zu einem aewissen Grad '
^Echowdere Genußmittel ersetzt werden; aber das hängt von
der Individualität ab, für die sich keine Norm aufstellen läßt
Dem einen ist Kaffee, dem zweiten Thee, dem dritten eine
Zigarre , dem vierten Spazierengehen , heitere Leklüre, Schau¬
spiel oder Konzert das beste Mittel , über Unlustgefühle hin-

und sich zur Thätigkeit anzuregen oder nach
der Thatigkölt die Abspannung zu überwinden . Aber für alle
erwähnten, nach meiner Ansicht in mäßigen Quantitäten ge-

unschädlichen Substanzen , gilt das über
den Alkohol Gesagte, und so muß ich den Bestrebungen, *
B den Kaffee ebenfalls zum Feinde der Menschheit zu stem-
peln, die ja bereits seit längerer Zeit im Gange sind, eben-
falls meine Zusttnrmung versagen. Auch Kaffee ist nur im
Uebermaß genossen schädlich, und das gleiche gilt vom Tabak

Bier, das nur in sehr großen Mengen als sehr
schweres Bier, und für Leute, die zugleich sehr stark essen und
dabei eine sitzende Lebensweise führen, auf die Dauer schädlich

. . iehe ich also Gegner der absoluten Temperenz bin
laßt sich etwas dagegen anführen , daß man sich be^

muht, den, der anfängt , Alkohol im Ueberniaß zu genießen —
H um sich zu betäuben, sei es, um sich zu übermäßiger

^hatigkett anzuregen oder mit Hilfe des Alkohols anderen
Leidenschaften zu fröhnen, d. h. in ihm Kraft zu neuen Er-
^P ^ JÛ inderm—^ vcm Moholgenuß abzuhalten , und daß

üsrljnsr krtek.

Somttag,  den 14 . Mai 1905.

UE ihm den Alkoholi'euß sogar auf dem Wege des Zwanges
völlig abzugewöhnen versucht. Auch den, der bereits zum
Gewohnheitstrinker geworden ist, kann und muß man versu¬
chen, auf den rechten Weg zurückzuführen; aber gerade hier

^ ' ^ sonderer Vorsicht geschehen, da die zerrütteten
Kräfte des Kranken berücksichtigt werden müssen.

Solche Bestrebungen kann man aus vollem Herzen unter.
Nutzen; nur darf man nicht vergessen, daß es mit dem Ver-
oote nicht gethan ist, sondern daß man die Wurzel des Nebels,
me ungünstige soziale Lage der Trinker aus den unbemittel¬
ten Klassen, berücksichtigen muß. Der übermäßige Alkohol-
gemrß wird hier nur verhindert werden, wenn man für aus¬
reichende Besserung der sonstigen Lebensverhältnisse sorgt
und andere Genußmittel und namenllich Mittel geistiger An¬
regung zum Ersätze beschafft.

Wie man es allerdings mit den Trinkern der sogenann-
ten oberen Klassen halten will, das weiß ich nicht, da sie der
LeidenMaft fröhnen, nicht aus Noch und aus Mangel an an-
ceren Genüßen und Genußmitteln , sondern um einem über,
d/f Beruhrgung zu schaffen und mit Hilfe
des Alkohols zu werteren Exzessen befähigt zu sein. Man
wird ia, obwohl man dem durch das Gesetz sanktionirten
Zwange Zauberkräfte zuschreibt, hier nicht in der Lage sein,
oder es absichürch vermeiden, alle Zwangsmittel anzuwew
den sondern wird! eben mit Rathschlägen und Worten den
Willen und die Gesundheit zu kräftigen und in besonders-
Ilf vfe Abstinenz durch Anstaltsbehandlung,
uc der Kranke freiwillig aufsucht, herbeizuführen suchen
yid,  glaube aber nicht, daß hier ein großer Erfolg zu erzielen
's ' bennder wirkliche Trinker verspricht, wie der Morphinist

S n kT' s l unb m  ~  Es . weil er eben einen
kranken Willen oder kranken Körper hat. Auch die Geiluna
^ ist meiner Ansicht nach in Wirklichkeit nur
eme temporar erzwungene Enthaltsamkeit , und der dem
Zwange der Anstalt Entronnene wird alsbald wieder zum
Morphinisten . Die wenigen Fälle der Heilung , die ick.

sehen habe, sind bei Männern erzielt worden, die unter k‘
geni' einem seelischen Zwange in kurzer Zeit zu hohen Mor.
Phiumgaben gegriffen hatten und sich durch eigene Willens
UÄs Unb  rreundschaflliche Unterstützung dem

wieder entzogen. Wenn man allerdings gewissen Re-
L " unb  von Morphinisten ausgestellten Zeugnissen

über rhre Heilung glaubt , dann sind die Nichtgcheüten die
Ausnahme. Aber ich vertraue meiner eigmenErfabruna
Ehr rrnd glaube, daß auch mancher anscheinend für immer
von seiner Leidenschaft geheilter Trinker öffentlich Waller
predigt und heimlich Wein trinkt . TT ^ Äaf 'er

bolismu? ? ft ’vÄ beftt? te' bo,& ^ nützlich ist. den Mo-
ine übermäßige Hingabe an den Alkohol, dir

Willensschwäche, die m der Trunksucht gitllelt t>hen\n „
* " Ekt̂ me. bieS ? Ä » ;

“* ril1' der

Von 81. SilvtuS.
, . Nachdruck UttEoftn.

Ä rÄÄfer - 1VÄ -- fx
über Frankreich — Licht- und Lustsportbäder . — Unbekleidet !*

S UR. nmren Maientage, wie sie Berlin kaum je" ®L" fd,iUerte" alles im schönsten Lichte, im
n Lichte. Wenn ich sage: „schillerte", so ist damit die

Deutung gemacht, warum es noch nie erlebte Malen-
rage waren und was es für welche waren . Berlin war in

einzige große Schillerfeier getaucht, die ihren Höhe-
Mmt in den Huldigungen am Schillerdenkmal fanden,
^oll ich nochmals Einzelheiten schildern? Das ist hier

Amtes ; die Kollegen von der Feder haben die
«chillerhuldigung bereits so anschaulich beschrieben, daß

n¥,r .ZU konstatteren übrig bleibt : eine so wuchtig wir-
wnde Feier unter freiem Himmel haben wir noch nicht ge-

damit komme ich zu den schönen Maientagen
t ^ ftKh:« die ganze Schillerhuldigung ohne blauen,

achendem Himmel gewesen? „Der Mai ist gekommen" —
ia, Du lieber Himmel! Der Mai kommt imnier , aber nicht
mmer mit ihm der lachende Sonnenschein und der milde

^,enz. Das historische Mailüfterl ist ein Frostlüfterl im
^inne des Wortes ; diesmal aber ward es durch eine total
veränderte Wettersituatton zu sichte gemacht; nur ganz
^orubergehend wehte es etwas scharf, dann aber als der
gefürchtete Mamertus anhub, war es schon wieder mit
uuer Unfreundlichkeit vorüber . Der erste der drei gestrengen
L^ ren führte sich sehr honett ein und hat für seine Kol-
Etzen Pankrattus und Servatius die besten Hoffnungen

"weckt. Wenn man diesmal von den drei aestrengen Herren

gesprochen hat, so stand die ihnen nachaelaate
rn einem schreienden Gegensatz su b? S s fl 1

dreser Vorbereitungen zu werfen. Die sogenannte
^erall zu merken; in den städti-

Einholung , die Einladungen , die Platzdispositionen usw^ zu
besorgen haben, in der Baudeputatwn / welche d.e ' Au^
schmuckung der Straßen fix und ferttg herzustellen bat
rn" rn™ vielen anderen Deputationen und Kommissionen
Auch in den „Ateliers " wird fleißig gearbeitet um die
Ausstattung der Kronprinzessin zu vollenden. Hier hat

•!X’°^ E kleine Mißstimmung bemerkbar ge-
rSn ? efwrf ^ s0r£6er bev  Kostüm -Ausstattung
anZ' nb .̂rgestellt worden ist. Es ist die

Drvalttat und es ist wohl eine berechtigte Rivalität
wir es auch auf dem Gebiete der Mode lckrnn

&Zab £ 'tfieutea?J tt ” ' 6ebĉ [ keiner Erörterung mehr,rvenn aber heute dre Berliner Kostümiers sich ärgern oder
sich zu ärgern Anlaß haben, so sind sie selbst daran Schuld
^nn der ihnen gilt der bekannte Ausruf : „Auf nach Paris '"
frs 9l a„U6mn bte  ¥ obt  keinen anderen Quell zu finden
°ks den Panser und sie eilen dorthin , um daraus zu
h! r!A(!ff Zwischen Atelier aber schimpfen sie hinter
swl̂ aus vrniL̂ "' ^ Empfangssalon rufen sie indessenstotz aus . „ Voilä mes dames, alles aus Paris
. . Augenblicklich lenkt Paris auch in politischer Beziebuna
die Aufmerksamkeitauf sich. Die Berliner Land - u!?d Reichs-
tagsabgeordnejrn -Berbmidlunaen lange , nickt das

alkoholischer Getränke an sich verfemt sein soll. Zu einer sol-
r ' Derrufserklärung gelangt man doch nur durch tzen dia¬
lektischen Kunstgriff , der Genuß und Uebermaß des Genusses
verwechselt Wenn man aber so schließen wollte, so müßte
man auch, schließlich die Benutzung des Feuers verbietM,
durch das wohl mindestens ebenso viel Unglück geschieht wie
burch den Alkohol. Man soll eben von Jugend an lernen mit
Feuer vorsichtig umgugehen.
, . Gerade diese krasse Uebertreibung muß auch den, der Al¬
kohol nicht gewohnheitsmäßig oder seines Naturells wegen
w orn r gENießt. und selbst den. der die schädlichen Folgen
^ L -̂̂ °Hvk̂ mus nicht unterschätzt, stutzig machen. So be¬
rechtigt es ist, dre Gefahren des übermäßigen Alkoholgenusses
c-mdrtnglich zu schildern, um das Genießen nicht zur üeiden-

ĝ rden zu lassen, so nahe legt die Forderung der abso-
ml " unb 061  Nus nach strengen Gesetzen gegen den
bloßen Berkauf von Alkohol zum Zwecke des Genusses die
Deimiuthung. daß hier wieder einmal der Versuch gemacht
Z/tk Gut der Menschen zu vernichten, nämlich!
die Selbitbesttmmung , das Recht, durch vernunftgeniäße Wahl
dre beste und geeignttste Form des Lebens und seiner Freu-
d n und Genüsse zu fmdM . In früheren Perioden hat man

^ lifJ 8*1“ »nb die Gefahren für das See-
^ angeblich schon aus der naturellen Aeußerunq der

Nattir hirvorgchen sollten, besonders drastisch
geschildert und mit diesem Mttel die Geister gefügig gemacht
auch anderen weitgehenden Forderungen derer, die sich als
Fanatiker einer Idee zu Führen - der Menschheit auswerfen
nachzugeben̂ Heute, wo angeblich die Wissenschaft herrscht
Md man mit Hinweis auf dos Seelenheil sich nur be einer
Minderzahl Gehorsam versprechen kann, lringt man um iw
teustv zu wirken, neben dem stets wirksamen Mittel derUeber-
E >ung. Verderben androhende Aussprüche der anawlick

9rrfa ?i eJ °l ffen  Bewegung für absolute Abstinenz vom
Alkohol wurden da sie utopisch sind, für den Weiterblickenden
SS 2h ? ?? 1 lv bunklen Lichte erscheinen, wenn man nicht

sehen konnte, daß an die Forderung der absoluten
Alkoholabstmenz sich nothwendigerweise die Forderung an-
^eßen wird und schon angeschlossen hat. auch anders Reiz-
und Genußmtttel und selbst edle geistige Genüsse sich zu ver-
Alkoholŝ k,̂ ŝ ^ "5? "^ °b^kute Temperenz bezüglich desAlkohols geht schon wtzt eine weit über das Kiel binansschie-
ßende angebliche Sittlichkeitsbewegung parallel, die d^n
§j3t, 3 0es:!T 0e  Kunst und namentlich gegen die
Darstellung des nackten Körpers predigt. Und wer sieht wie
miijüTrrfT Klassikern heute umgegangen wird, der soll-
" ^ ^ ^ '-»iuhken müssen, daß, je mehr solchier Fordcrunaen

ih  fff ^ nge herantreten und die Gesinnung suggestivbJin-
slussm. die Geister immer mehr zu willenlosen We ttest
mwObjekten einer Herrschaft werden, die schließlich zur Uw

^ntereiie oer berliner in so hohem Maße als die Laltuna
rnillllchf russisch-japanischen Kriege. „Wo "ist die
die Scher?antwort ^ ül^ b stereotype Frage geworden und
mebr “ k ’ß **' Und)  interessiert eine flotte Russin

S ’ .R “ * ®f VtbaL  Ldi Är «S

ZbnZiMM  philiströs/Geist twrd S/S

GMKWM
ßWMMMW
ÄrÄtTÄJÄV
ÄZ * - “Ä

SY »? '



14. Mai 1905._ __ ^ 11  -
terdrückung aller individuellen und lebenbejahenden Aeutzer-
nng„ r entwickelungsfeindlichenAskesef»hrm nmtz?

Die Forderung der totalen Abstmenz vom Alkohol >st also
n - L LLt Z  der Man » einet « ten
lichen Bewegung , deren letztes, von den
tretern der Abstinenzbewegung naturltch nicht
tigtes , iZel die Vernichtung der Smn ^ fveudrgkert , der Liad
ver -Gehorsam , der Mystizismus und ^ Askese ist

Diese kurzen Andeutungen mögen sur eine allgemein
Betrachtung des Problems der Abstirienzbewegung gLnugen,
das ja so viele Seiten hat , wie es Mittel oes Genusses g^ bt
ich glaube gezeigt zu haben , daß mein au » allgemeinen un
speziellen Gründen , die sich aus dem Gange der Kiuiurge-
schichte und der Prüfung der Argumente der Alkoholfemde
ergeben , Gegner einer Bewegung iem muß , Lre d. m Pun¬
schen das höchste Gut , die freie Entscheidung über den - ebens-
acruß raubt , und die nicht zur vernunftgemäßen Sclbstb.
herrschung erziehen , sondern in erster Linie durch Abschreckung
blinden Gehorsam , erzwingen will . _ _

Die Ozeanweftfahri am Id. Mai.
Am 16. Mai werden elf Fachten bei Sandy -Hook vor

dem Hafen von Newyork ihre Fahrt über den Atlantischen
Ozean nach Lizard beginnen . Der gewiß alle Welt mteresst-
rende Kampf um den von dem deutschen Kaper gestifteten
Pokal ist eines der gewaltigsten sportlichen Ereignisse , oi
je stattgefunden haben . Bis jetzt hat die Welt ein Wettsegeln
über den großen Teich unter Betheiligung emer so großen
Anzahl von Theilnehnieru überhaupt noch nicht gesehen. Acht
amerikanische , zwei englische und eme deutsche ^ acht werden
um die Palme des Sieges ringen , und die Ersahrungcn . wel¬
che sich aus dieser Segclwettfahrt ergeben , du st 'n nicht zu

Wiesbadener General- Anzeiger.

an Verbrechern zur Ueberzeugung gekommen, daß der Berbrr-
eine typische Varietät des „gemls Homo

darstellt daß bei den Verbrechern in morphologischer und psycho-SÄ ÄS r. w* » »?Ä 52
sonst vorzukommen pflegen und daß du dem Verbrech^ gE n
amen Merkmale lediglich als Folgewulling des Mttinwanz «.

»■fSsöHS - -Aufhebung in unserer Macht steht, »t)ie von ^ n » > . .
Gedichte wollen eine Widerlegung ° °n Lombrosos Urthett, , daß
Verbrechergedichte fast immer roh, assekürt und rühm g ,

mmmimms
Vorbehalten müssen . Das Gedicht lautet.

Hm See.
Es rauschen die Lüfte
Durch Erlen am See,
Und würzige Düfte
Entsteigen zur Höh'.
Es küssen die Wellen
Die Lilien im Rund,
Und slücht'ge Libellen
Umschweben mich bunt.
Wldienten umschwimmen
Das raschelnde Rohr;
Sie tauchen zum Grunde
Und wieder empor.
Ein einsames Segel
Dort drüben zieht.
Die Wasser — sie murmeln
Ihr ewiges Lied.
Dies endlose Weben
Der Wellen — oft wild —
Es ist dies vom Leben,

20. Jahrgang.

unterschätzen sein. Von den Segelschiffen , Lie sich an der
Wettfahrt bethelligen , sind fünf mit Hilssmafchmen au g-
rüstet Diese Schiffe müssen jedoch ihre schrauben vor der
Fahrt abgeben , jo daß dadurch eine Garantie gegeben ist, daß
sie die Tampskrast nicht bei der Wettfahrt mit zur Hilfe neh¬
men . Daß erstklassige bewährte Segler die Führung um
Jachten übernehmen , ist bei dem kühnen Unternehmen i s -
verständlich . Die deutsche Jacht wird von Herrn Ad Ai¬
gens -Hamburg geführt . Die Segler werden erst Ende Mm
in Europa eintresfen und sich dann an der Kieler Woche be
theiligen . Auf den Verlauf der Wettfahtt darf man ge
spannt sein. _ _

_ Deutscher Schon«r

Eigentum-!c- Hamburge r Vereins.Seefstf

Vom Herzen ein Bild;
Es woget im Herzen
Stets hin und her
Zur Ruh ', zur ersehnten.
Kommt's nimmermehr.
Es treiben die Wellen
Ihr endloses Spiel,
Und leise umfängt mich
Ein schlummernd Gefühl;
Es spielt in den Bäumen
Ein sonniger Schein,
Ich meine zu träumen.
Könnts immer so sein!

Zur Piychologie des Verbrechers.
rv fpinfw Merke Ter Verbrecher in anthropologischer ärzt-
2useinem im « xtv *  vertritt Lombroso die Ansicht,

daß tut Vetbtecher t«in«r innersten Nniurnniag«, nach 3)^ »«-
dehn sei als eine Art Kranker, eine geweflermanen tmt&DlDeifeue

StSÄSSÄS

-W iss is
mtti sv ^Cnhcr ferner in seinem demnächst bei Max >nei

mann ^ w Stuttgart erscheinenden Werke geliefert : Poesie tm
Zuchthause" . Eine Sammlung von Verbrechergedichten. Preis
brosch. 3, geb. 3,60 JC  Der Verfasser ist in Ibiahriger Thatigkeit

Kus der Umgegend.
r?  Riebrich 13. Mai. Am nächsten Donnerstag, morgens

3 Ubr wird auf' der „Rettbergsau " die Fohlenweide der Pterde-
znchtgenossenschaft für Stadt - und Landkreis Wiesbaden eröffnet.

* Schierstein , 13. Mai . Die große Mehrzahl der Sonntags-
besucher unseres Ortes zieht es zum Hafen mü seinen zah re >-
chm Miethbooten unwillkürlich hin . Und gibt es wohl e,n schö¬
neres und billigeres Vergnügen , als einige Stunden iw Boote
in unserem geschützten Hafen zuzubringen, Das jzahren im §>a-
fcn ist absolut gefahrlos und leicht zu erlernen . Interessenten se en
darauf hingewicsen, daß gerade Wochentags die beste Zeit ist,
sich einzuüben, da dann der Andrang des Publikums nicht so
stark ist Fm Uebrigcn weisen wir ans das in der heutigen Num-
Sr befindliche Jnierat des Bootvermlethers Herrn Ludwig

. Jb7 . Sir,teilen « 5Sitm<»WHb WiJW*
itelle direkt am unteren Ende der Rheinstraße sich befindet.

l ' - - -

iuieäbaben,  14. Mai 1905.
L? Ernennung. Dem ordentlichen Semmarlchrer Gusmv Zan-

ger in Königsberg(N. M.j ist der Titel „Kstl Musikdirektor ver
llchen worden. Zanger ist ein Nassauer
sterwald, er wirkte einige Jahre als Volksschullehrerd
eiüaen Bezirks und später als Lemmarlehrer m Nstngm.
Seine Kompositionen sind in Lehrerkreisen recht bekannt und

beh *bt .w Fernsprechverkehr mit Wiesbaden ist neuerdings zu.
gelassen: Mühlhausen sThür .j Die Gebühr sur das gewöhnliche

Ke»« d.» « • *
30 Min abgchenden Personenzng von Mainz nach Rudesheim
SS Ä »«« S wie di- -Sl. tte - « >de . « * 555 * 52
Derh-n-nist. 3«»5* t «. litt !- -! .»« ® Hi 8 bifSbtt S)N?sck,ädm"na es dauerte dann einige Zeit, bis die nvsayrr o
üch gelwn konwe. Als man glücklich ans Station Kurve war,
knlr der ' Zue infolge falscher Weichenstellung Nicht nach Rüdes-

e m onderm nach WiLden . Ein Bahnwärter stellte unter,
wms den Zug und fragte den Maschineuführer wo er eigentlich
hinwolle ^Nach Biebrich-Mosbach", lautete die Antwort Man
war asio an falscher Strecke und nun hieß es „rnckwaAs, Don
Rodriao '" Der Führer erklärte zur Entschuldigung, er sei ich{SXmlS  Um» der »ff fr
Ä a«ftVsinkn »» die St.«.»« D««»m f ««?« - «« M
9,m:SSS, «SS ESW <“ä  d°-.'S «°-T-°
■„ 'SmfZvTintlv  3 » rnm
i DDT bm Etablissement eine Ehrenpforte errichtet wordem

s ssä&  ss «r vSÄrrsssÄ ™.

&SSÄ ISS
“IStfsrÄÄSts
Sä ) nicht vor Er hatte geglaubt, daß die Waffe nicht geladen sei.
^gm fahrlässiger Körperverletzung erhielt er vom Schm « -

L LK7 b°,t Fretsprechune, w-tt « m« « h. ^

«ÄSltS ? « d-s GÄi « d" dir. Si °nd°. . »«b».chi
t.abe. 3 ., d««l «■«. !»..«een« ©ct). ot.ferne, in di« Lunge ««« »«'

' ' ' ^ ' dÄ °'lt «? » - S °k » °rg-n. « Min«, ItÄtlindeub«• cLnstlviel von Mad. Sarah Bernhard mit ihrer Ge-
stllschaftb nochmals aufmerksam gemacht Die berühmte
Künstlerin spielt die Marguerite Gauber in „La .Dame aux
13 ™ " b®eT^ weitereBôd !enipiclplan ist besonders ab-
wecküelimgsreichzusammengestellt, da an jedem Tage em auderes
Stück zur Auf ührnng gelangt. Für nächsten Samsta« dm
üt üne wtÄ ante Novität „Um Seinetwillen", Schanspiel von
Lima Erdmann-Jesnitzer. Das Stück spielt in Mesbadem

* Walhallatheater. Am henügen Sonntag finden zw« Bo
Minuten statt und zwar Nachmittags 4 Uhr öu klemen und
MUnmUL« Ubr -u aewöhnlichen Preisen. Jnbeiden Vorstellungen

“„" « SÄfttei ?«,i »S ««f, SB««..™ «» « »f

S M 7 m . ob d-i- Pw - rm° m!« -

TÄff « f-

Vorstellungen statt, Naehm.iiagg 4 Uhr und Ubends8 Mr.
. Turnverein . Wie alljährlich begeht der Turnverein heute,

Sonntag auf seinem Turnplatz Atzelberg sein diesiahriges An-
^-Tamlt nimmt das regelmäßtge Turnen wahrend des

sommers seinen Anfang- Wie immer so wird auch diesmal von

ke7Vereinsh7im im geMossener : Zug nach dem WK '
ivo Freiübungen der Knaben und Zöglinge, der aktiven Turn
?rf>n?t und der Männer- und Altersriege, sowie Riegen- Knrkur-
schast und °er 4can , ^ ^ ch die Mädchenabtheilung
Zb  sich Ä ÄS beteiligen. Mithin wird für,mrd Ml an oe 11 - eiel  Interessantes geboten werden,
und da ewe stark besetzte Kapelle, ein gutes Glas Germanm-
bier und ein erfrischender Imbiß vorhanden sind, kann der Be-
such des Atzelberges nur empsvhlen werden.

* Der Sängerchor Wiesbaden unternimmt morgen, Sonn-
taa den 14 Mü einen Familienausslug nach Erbenhetm, wo t«
w Ktelnscken Restauration für beste Unterhaltung Sorge ge-
traaen ^ist Freunde und Göttner des Vereins sind herzlich will-

ll VfCct tb erfolgt um 3 Uhr Nachm, von der Engl-
Kü^ äu? Für diejenigen, welche sich an der Fußtour nicht be-
theiligen wollen, bietet sich Passende Fahrgelegenheit mrt der Bahn

nimmt der Männergesangverein Friede
Frühjahrsausflug nach Bierstadt zu seinem Mttglied, ^
Restaurateur Friedrich, Gasthaus zum Baren. F ^
Haltung jeglicher 2lrt ist gesorgt. Freunde des Vereins sind w

Bäckerklub„Heiterkeit" veranstaltet heuteSonnM,
den 14. Mai Nachmittags4 Uhr im Kasteriaal Dotzhmmersttb

[ 15, ein Tanzkränzchen. Die Veranstaltung findet bei Bier st°
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f 1D,“5Qfm“b̂ cu; bie. täto wirte Dame und der stwera-
deutschen5̂>of zeigt sich zur Zeit ein 20jähr Koloisal-

madchen mit einem Gewicht von 468 Pfund . Nach ihren emenen

.sl zS\ • ^ l?lc nld,t  M-'.nder interessante Erscheinuiia ist di-
awwrrte Dame . Sie wurde von einer N gerininnerkalb

frsst lätowrrt . Auf ihrem Oberkörper , den Armen und Neinkn
hen wir eine illustrirte Historie d.er neuere Zeit wenn man

° sagen kann. U. a. sind die kaiserliche Familie PZnz WriMan
L -Sachsen die Burengenerale .Hans und Schalk Bo hk Äner
Nomg Albert von Sachsen und nicht zu veraUen - KronvrM
wl tere M ttS ** ft n' ® il  wollen jedoch Ä durchf * Ettheilungen  vorgreifen — wer Interesse bat der spstc
selbst und staune. Wir können den Besuch dieser n ere sau en
Erscheinungen nur empfehlen, umso mehr als diesesDuo n°ck
rer ladetsum  Trio vervollständigt wird . Letzte-
rer ladet alle Billard,pieler zu einer Parthie Karambolage ein
Schelerunbedenklicher  thun kann, als er ein vorzüglicher'

oV «2 er ^/ub Edelweiß veranstaltet am Sonntag Nachmittag
FAiblinass s? ^ Irlich gelegenen Waldhäuschen ein großes
?llerArt <5LfÄ - ^ z, Volksbelustigungen

uex ^ rt , Kinderspielen , Fahnenpolonaise und dergl Der Verein
hat auch diesmal weder Mühe nach Kosten gescheut dieses Feit
bu  einem 6 anzvollen zu gestalten und die Bergnügungskommission
wird in reichem Maße für die Unterhaltung jeglicher AA soram
Der große Jam,l,cnausflug des Vereins findet am 2 fi
Fnertage nach Biebrich zur neuen Turnhalle statt

Wiesbadener General -Anzeiger.

boiunter auch eine im, Rumjanzenwalde . bei welcher sich die Ar
be' ter .m Bombenwerfen und Schießen übten. Verschiedene Ver.
bande ersuchten die Stadtduma , geeignete Maßnahmen für den
Fall eines Zusammenstoßes und zur Verhütung von Blutver¬
gießen zu treffen . Im allgemeinen ist man der Meinung daß
die Polizei eine friedliche Maifeier nicht hindere.

Odessa, 13. Mai . Im Matrosenviertel hier wurde eine Werk-
statt zur Herstellung von Bomben  entdeckt, in welcher sechs
Bomben gefunden wurden.

^ ^ °-R °ta-wnsdruck urw Verlag der Wiesbadener Verlagsansta.t Emil Bommert ,i Wiesbaden . Verantwortlick, für
Volitik und i^ uilleton : Chefredakteur Moritz Schäfer;  für
den übrigen Theil und Inserate Carl Rostel.  beide zu

Wiesbaden.

Laerreicht » » aa,ia Fl - schens &l $ t *flul

Seder Kurgasf
bestellt sich mit Vorliebe den „ Wiesbadener General -Anzeiger“
das Amtsblatt der Stadt Wiesbaden , weil dieses Blatt die offl-
zielle Fremdenliste und die Konzert -Programme des Knr-
hanses aus amtlicher Quelle erhält . Die Programme der Sonn¬
tags -Konzerte im Kurhause und in der Kochbrunnen -Anlage er¬
sehe,nen allein im • „ Wiesbadener Genoral -Anzeiger », weil die
anderon Tageszeitungen nicht mehr in der Lage sind , die Pro¬
gramme aus unserer zweiten Sonntagsnummor nachzudrucken Mit
dem Abonnement auf den „Wiesbadener General -Anzeiger “ kann
täglich begonnen werden . Abonnementspreis 50 Pf , monatlich.

GERieHTSSflHls
Smrfbnmmer-SifjMig pom , 2. miiMsöi

Körperverletzung.

S| UASeß'en  ® Cf̂ ttat . Vor' dem ScWseng ^ ch/fft 7tn
^gangen , heute wird Egenolf in .20. JL Geldstrafe

Gewerbsmäßiges Glücksspiel.
h Willem sog. Glücksstand hat angeblich am 31. Oktober

Schleifer aus Hannover gelegentlich
GerickEn ^ "^ ®eIfa6eträ9e ausspielen lassen. Der
Woche ^ bafUr W dne  Gesängnißstrafe von einer

«öslcküfMcikss.
— Eines der bekanntesten und lururiöscsten Mittel den

die'^ N ? hb -sE öu erhalten , sind bekanntlich Mstchbäder,
ibr -L ^ berühmte Marguise von Pompadour zur Erhaltung
'hres Teints tagtäglich anwendete. Es dürste eine solche
be, unferen heutigen Nahvungsmittelpreiscn allerd ngs zu Gst-
spielig stign. Die moderne Chemie hat aber hiertür einen Aus.
unn Feittheile der Milch , welche die günstige Wirk-

ng auf die Haut ausuben sind durch ein viel besseres Fett >oel-
w Ö£DUt  llevaünt wird , ersetzt worden , das noch den' Vor-
^ bmi ÖOn3 °^ m ber  Haut enthaltenen Fett analog zu

die Prionen , welche einen besonderen Werth ' auf
e Pflege ihrer Haut legen, sollten nicht versäumen sich des

0U bedienen. Beim Einkauf achte man
speziell daraus daß rede Packung die Schutzmarke ..Pfeilring"

20. Jahrgang.

Ausgabestellen
dkS

wpifg |iRi!fiifrifi !frsl-| !!|ri| fr"
AmisdiatL der StsLt MirsdaLcu.

MovaLlicher AdonnemeZüspreis 50  Pf.
Eine Extragebühr bei den Filialen wird nicht erho ben.

Probenummern werden auf Wunsch einig- Tage gratis »erlbfolgt.

Schwerin , 13 Mdi . Der Kronprinz  ist stinTingetrof.
fm und begab sich nach Schloß Rabensteinfeld.

Vom Kaifcrbesllch.
Mainz , 13. Msti. Das großherzogliche Paar wird von hier

aus dem Kaiserpaar einen Besuch machen. Die ■Sabt Mainz
toirb das Kaiserpaar zu einer Dampferfahrt auf dem Rhein ein.laden.

Der 2. deutsche Kolonialkongreß.
Berlin . 13. Mm . Der 2.  deutsche Kolonialkongreß wird vom

6. 7. Oktober in Berlin im Reichstage abgehalten.
Befangene Richter.

Hannover , 13. Mai . In dem Prozeß des Landtags -Vizcprä-
stdenten Hofmann gegen die „Lippe'sche Landeszeitung » wegen
der Veröffentlichung der Depesche in dem lippeschen Thronsol-
ge -streit ist eine sensationelle Wendung eingetreten . Sämmtliche
Mitglieder des Detmolder Gerichts erklären sich für b e f a n -
gen und lehnten ihre Theilnahme als Richter  ab . Dieser Ent¬
schluß erregt um so größeres Aufsehen, als s. Z . von ministerieller
Seite die Staatsgefährlichkeit der Depesche öffentlich betont wor¬
den ist. Der Prozeß wurde vertagt.

Grubenunglück.
Reschjtza, 13. Mai . In der Almaasygrube erfolgte eine Ex¬

plosion schlagender Wetter . 22 Bergleute wurden getöbtet, einer
schwer verletzt.

Seeschlacht bei Hongkong?
London, 13. Mai . Daily Chronicle meldet aus Hongkong,

daß die englische Marinebehörde nicht weit von Hongkong eine
große Seeschlacht erwartet.

Feurrsbrunst.
Warschau, 13. Mai . Die Sadt Cheein wurde von einer gro.

fcen Feuersbrunst  heimgesucht. 250 Wohnhäuser und Neben¬
gebäude brannten nieder , über 1000 Personen sind obdachlos.
Menschen sind nicht verunglückt.

Die Unruhen in Rußland.
Petersburg , 13. Mai . Die Petersburger Arbeiter sind dem

Anschein nach nicht geneigt, beim Maif  este Zusammenstöße
«nt der Polizei hervorznrufen , bereiten sich aber vor, Widerstand
ku leisten, falls die Polizei die friedliche Feier stören sollte. In
den letzten Tagen fanden mehrere Arbeiterversammlungen statt,

Empi; h enswerffte flusHugspunkfe etc.
Restaurant Waldlust, Platterstraße
Restaurant Germania , Platterstraße.
Cafe-Restaurant Schützcnhaus. Unter den Eichen. Paul Job
Sommcrsriiche Waldcck. Aaritroße °
Restaurant Klostermühle, vor Clarcnthal
,-sischzncht-Anstalt bei Wiesbaden.
Restaurant Waldhänschen.
Restaurant Kronenburg.
Wartthurm Bierstavter Höhe.
Alte Adolfshühe bei Biebrich
Restaurant Neue Adolfshöhe.
Restaurant Taunus , Biebrich.
Nestanmnt znm Tivoli . Schicrstein.
Stickelmühlezwischen Sonnenberg und Rambach
Zur Hubcrtushütte , Gvldstcinthal.
Restaurant Kellerskopf.
Gasthaus zur Burg Fraucnstcin.
Restaurant Brenner , Uhlerborn bei Mainz.
Nassauer Hof, Sonnenberg.
Restaurant Kaiser Adolf, Sonnenbcrg.
Gasthaus zum Adler. Bierstadt.
Saalbau zur Rose. Bierstadt.
Gasthaus zum Taunus , Rambach
Restaurant Waldlust, Rambach
Restaurant Kirsch Mainz . Liebfrauenplatz.
Gasthaus zur Krone. Hochheim am Main.

Gebrich und Kastel, aus der

Restaurant „Grüner Baum " Schierstein.
Sommerfri&fon , Kurorte etc.

Luftkurort Bahnholz Sonnenberg.
Mrhaus 5kiedrtchthal. b. Eltville.
Billa Sanitas , Niedernhausen.
„Waldfriedcn ". Michclbach b. Bad Schwalbach.
Pension Sche.dcrthal , Kettenbach lNassaus.
Billa Lahnfels, Wcilburg a. d. L.
Restaurant Waldlust. Station Saalburg
Cronberg « Taunus . Hotel und Restaur Schützenhof.
^ lTaunuch° '" ' ^" '" ' ^ zwischen der Eisernen Hand und Hahn
Lufikurort Hotel Taunus Hohn-Wehen.

Biebrich Mninzer

Dampfschifffahrt
Waldmann

9m Anschluß an dir WieSbadcnrr
Straßenbahn.

Fahcvlan ab 1. 411a, 1d0o.
Beste Gelelienhsit nad ) Mainz.

Bon Biebrich nach Mainz <ab
Schwßs : 9 . 10 , ii , 12 , 1, 2
2,  4 , 5, 6, 7, 8, 9*.

An und ab Station Kaiserstraße-
^ Hauptbabnhof 15 Min . foäter.

Bon Mainz nach Biebrich (ab
Stadthalle ) : 9 , 10 , 11. 12 . 1,
3 , 3, 4 , 5 , 6 , 7 , 3 . 9 *.

An und ab Station Kaiserstraße
Hanvlbalinhof 7 Min . später.
' Nur Sonn - ii, FejertaflS . '

Wochentag » bei schlechtem Wetter
beginnen die Fahrten erst um

2 Uhr. 876
Extrabootc sür Gesellschaften.

Abonnements.
Fahrpreise : 1 Klasse - ins . 40 Pfg . ,

retour 50 Pfg . . 2 . Klasse eins.
20 Pfg ., retour 85 Pfg .,

Klasse Sonntags 5 PT m .-hr.
Fracht, -Üker 2 • -bfi . per 100 Stn

w Rijkru-

Umnjiffdiiffffilfrt.
Kölnische und Düsseldorfer

Gesellschaft 877
Nbfabrten v Biebrich Morgens

8. 90 , 9.50 (Schncllsahrt „ Deutscher
Kaiser ». „Wilbeim . Kaiser und
König »), 10 . 35 . Mittags 12 .50
bis Win . 1.05 bis Coblenz . und ),
mittags 3.20 (nur an Sonn - und
Feiertagen ) bis Aßmaniithluscn.

Gepbdwagei , von Wiesbaden
nad ) Biebrich Morgens 3 Uhr.

Mit  einer bisher nich ^ ckanutenllüicLS
keit und Sicherheit kann jede Dame , jede
Schneiderin mit Hilfe der Pavoritschnitte
Kleidung von vorzüglichen » Sitz und
höchster Eleganz hersteilen . lOOOdeglanz.
Anerkennungen , vielfach prämiirt . Jede
Dame verlange das Reichh . Modenalbum
n . Schnittmusterbuch (frco . nur 60 Pf .) so-
^ie Schnitte von der hiesig . Verkan fsst .eJJi

Hdm-no . WiesradT , Largg8sse34
leiem . Schnfftiasanriiktur , llrp »den . X

Modistirr
jahrelang auf Pariser ersten Ateliers,
empfiebu sich zur Anfertigung chicer
Hüte , sowie zu aeschmackvollee Um¬
arbeitung getr . Hüte . Bill . Preise.

Clara Loren * ,
690 Graoeustr . 30 , 2.

.W lrat  wünscht jg . Witwe , ea-
60 000 M . bar Bern, . , mit

liebev . Herrn (w. a . ohne Berm .).
Welche gtückl. Hc-irar wünschen , er.
ballen Näheres unter „Hoffiiuna»
Berni , 5 t 239/117

Adelheidstraße - Ecke Moritzstraße bei F . A. Müller,  Colo°
v.ialwaorcn - und Teltkalessenhandlung.

Adlcrstrabe bei Schot t, Colonialwaarenhandluna.
27 ~ ^ d Eolonialwaarenhaiidluna . '
~ ? '} Colonialwaarenhondlung.ÄtÄr 8lQ6<ki tolä ^uUer.

<ta Sfi 'Äfir ” " w ' - » ,» «-»«
Helenenstraße bei Karcher.  Butter - und

Sei S . 8 .Kt,  UoUmioU

ßHbincrhrnrr 0 (Vif 1 ^ Colonialwaarcnhandlung.

Eltb .llerstraße 10- 21 - M . Schwarz.

“SSöy * - » « . . .  Cvivnioi.

^ " h' 7Lk a ~ bti 6,11  e °,°»,- lw« r- ».

bÄ 1! «hiiixv Ri - dl.
l oldaa^ ^ ^ O - Ä o f a cke r . Colouialwaarenhand ung.

S . . tig/  ÜDlraiii

S» ,«»il«Mc». ilei I °h. Sf t o u S l8 li -drichsh»I -, L»»d

Korch,r.  Butter - u»,

-SLLL - *•
M s . o - ber.

22  T b- i Pierre,  Schreibm .-Hdlg.

ShÄ afCTftr0JS 3- ®flrl Sc5a4,  Colonialwaarenhondlung

4 " 6" ® - Di - ukibo « .

» s - - « .

" "'M -WA -'i ' E'- !-- - - « -- ! °-i s °». Kraus

" "? -7°n7»LVnL ? L ' Ehreugardt

W' *ZunU^ “ » « > •
Moritzstraße Ecke Adelhaidstratze bei F . A. Müller  Colonial-

waaren - und Delikatessenhandlung '
Moritzstraße 46 - I « ch8, Colonialwaarenhandluna
NeÄrasie Mich el . Papierhandlung.

L -uiE - L " ^ U! « -»
Ncttelbeckstraßc 11 - Meier,  Colonialwaarenhandluna

6ti ^ M - II . rl  Colo-

Oramenstraße 60 - W . B e r n h a r d. Colonialwaarenhandluna
"SKnT ” ^ n^ estraße, Sief er,  ColoniLaaren'

t  7 gcfe  Nervstraße . Michel.  Papierhandlung.
Nauen Halerstraße 4 - Scholz.  Colonialwaarenhandlung
Rheinstraße 87. Ecke Wörthstraße . Hermann Würtz Coloninl

waaren - und Drogenhandlung 16 IMomai-

“S“ 6' - - bei S » i - ! - r,i - i ». Colouiolwooreuhond.

Röderstraßc 29 — Starck,  Eolonialwaarenbandl,,^
Webergasse bei Willy Gräfe  TwoaSchachtstrabe 10. SMef SfnfUr  nr „rJ ;,L7 .I eV ^ .°8-

Sthachtstratze 17
Schachtstratzc 30

waarenhandlung.
Schlnalbacherstraße — Ecke Luisenstraße bei I Frev (Snln.

n-oRwarenhandlung . -o - u r c 5, Colo-

b" s »“ is ui

"tSt, “ 6ti «s « .

SÄ - tf L SÄ 1-“
Wcstendstraße 36 - Adam Donecker

° " br. Dorn,  a . IMui.

“RÄ5f * « " » ^ -- ioiwoorru.

M  a * » « I*

»orfftrsBc 6 - OHIenmacher.  Colonialwaarenhandlmrg.



14. Mai 1905. Nr. 143. Wiesbadener General -Anzeiger.
20. Jahrgang.

Die Preise der Lebensrnittel
und

-er landwirtschaftlichen Erze »gm,le
zu Wiesbaden

waren nach den Ermittelungendes Akziscamtes vom 6
bis einschließlich 12. Mai 1901 folgende:

1 Vi « bmarkt
(Schlachtgewicht.)

N. Pr. H. Pr.
M.Pf. M .Pf.

OchsenI. O. 50 kg 72 —
II . „ . „ 66-

Kühe I. „ „ „ 65 —
.. U. 60-

Schwcin: 1 „ 124
Mast-Kälber 1 , 130
Land- „ 1 „ 120
Hammel 1 „ 140

II . Frachtmarkt.
Hafer 100 kg. 16—
Stroh „ „ 4 80
Heu „ 6 40
III . Di ktuali c»marke.
Eßbuttcr
Kochbutter
Trinkeier
srische Eier
Kalk-Eier
Handkiise
Fabrilküse
Eßkartofjeln

kg1
1
1 St.
1 ..
1 ..

100  „

76.
70-
72-
64-

130
170
150
144

16 40
5 40
7 20

2 50
2 30

— 8
7

N.Dr. H.Pr
M.Ps. M.Pf

Bachsorcll., leb. 1 kg 10 — 10 ——50 — 601
1
1
1
1
1

2 40
2 20

— 7
— 6
-5 - 6

4 —

Neue Kartoff.
Zwiebeln
Zwiebeln
Knoblauch
Erdkohlrabi
Rote Rüben
Weiße
Gelbe „
Kl. gelbe Rüb.
Rettich
Treibrettich
Radieschen
Spargel
Suppenfparg.
Schwarzwurz.
Meerrettich
Petersilie
Lauch
Sellerie
Kohlrabi
Feldgurken
Treibgurken

100 kg
1

. 1 ..
50 ..
1 ..
1 ..
1 ..
1 ..
1 »
1

4-
7 50

7 —
5 —
8 -

— 10 — 12
- 20 — 20
8 — 8 50

-18 - 20
—40 —40
— SO —35
—20 —25

Backfische
Hummer „
Krebse „
Schellfische
Bratschellfisch
Kabeljau

(Stockfisch
gewässert)

Salm
Seehecht
Zander
Lachssorellcn
Sceweißlingc

(Merlans)
Blauselchen
Heilbutt
Steinbutt
Schollen
Seezunge
Rotzungc

(Limandes) 1
Grüner Hering1
Hering g-salz. 1x - -

5 —
-60
— 50
-80

8 —
7 —
120

-60
120

1
1
1
1
I

1
1
1
1
1
1

—60 — 70
3 60 10
1-
140
3-

120
2 80
5-

— 50 — 60

2_
2 —
1 —
3 40

2 80
3 50
1 20
4 —

1 20 1 60

, St . - - —
cfügel und Wild.

(Ladenpreise.)

- oo
- 20

-40
-25

1 St . -
li

1 „
1 kg
1 ..
1 ..
1 St.
1 kg
1 Sr.
1 ..
1 kg
1 Sr.
1

8
— 4

110
— 80

— 15
1 50

— 10
— 35

-10
5

115
- 85

-20
1 60
•12
-40

60 —65
Einmachgurk. 100 „ — — —
Kürbis
Tomaten 1
Grüne dicke
„ Bohnen 1
„ Stg .-Bvhn. \
„ Buschbohn. 1
„ Prinzeß!-. 1
Erbsen mit
„ Schale 1

ohne „ 1
Zuckcrschoten1

kg
1 40 1 40

— 70 — 80

50
1
1 St.
1 kg
1 St . - -
1 kg-

St.

kg

St.
kg-

— 45 —50
— 14 — 15

— 20 — 25
— SO — 90
— 80 — 90

120 120
— 50 — 55
— 80 1 —
— 40 — 50

— 50 — 60

150 2 —

Weißkraut
Weißkraut

Roth kraut

Wirsing - „
Blmnenkohlhies. ISt . —•-
„ (ausländ.) 1 „ — 60 — 70

Rosenkohl 1 kg-
Grün-Kohl
Siömisch-Kohl
Kopf-Salat
Endivien
Spinal
Sauerampfer
Lattich-Salat
Feldsalat
Kresse
Artischocke
Etzäpsel
Kochäpfel
Eßbirnen
Kochbiren
Zwetschen
Kirschen
,  Rhein. Herz
„ Sauer
Pflaumen
Mirabellen
Reineclauden
Pfirsiche
Aprikosen
Apfelsinen 1 St . — 8 — 10
Zitronen 1 „ — 6 — 8
Melonen 1 kg 2 — 2 —
Ananas 1
lokosnüsse 1
Bananen 1
Zeigen 1
Datteln 1
Kastanien 1
Wallnüsse 1
Haselnüsse 1
W-intrauben

(rheinische)!
„ (sildländ.ss1

Stachelbeeren
Johannisbeer.
Himbeeren
Heidelbeeren
Preiselbeeren
Gartenerdbeer.
Walderdbeeren

Gans
Truthahn
Truthuhn
Ente
Hahn
Suhl
Maflhuhn
Perlhuhn
Kapaunen
Taube

»Feldhuhn, alt
jung

Haselhühner
Birkhühner
Schneehühner
Fasanen
Wildenten
Schnepfen
Krammetsvög.
Halen
Reh-Rücken

Keule
Borderblt.

Hirsch-Rücken
Keule
Borderblt.

Wildschwein
Wildragout

VI. Fleisch.
Ochsensteischv. d.

1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1

St. 9 —
8 —
7 —
4 —
150
2 20
5 50
3 50
2 —

— 70

10 -
12  -

9 —
4 50
1 80
2 50
7 —
3 80
3 50

— 75

kg

160

1 50
3 50
2 SO
4 50

8 —
5 50
1 50
3-
2 _
120

180
3 öi-
170
4 50
3 —
4 50

12
8 -

3 —
2 —
120

: - 70 - 70
(Ladenpreise.)

1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
l
1
1
1 .
1 *
1 .
1 „

- 1
1 .
1 ..
1- ..
1 .
1 „
1 .
1 St

St . -

kg-

Keule
„ Bauchfleisch

Kuh-°. Rindfl.
Schweinefleisch
Kalbfleisch
Hammelfleisch
Schasfleisch
Dörrfleisch
Solperftcisch
Schinken
Speck(geräuch.) 1
Schweineschmalz1
Niercnfctt 1
Schwarte»uiag.(sr.)

, (gcränch.)
Bratwurst 1
Fleischwurst 1
Leber-n.Blutw. sr.

. . geräuch.
VII. Getreide,

kg 1 44
1 36
136

. 160
m 160
. 120
„ 120
„ 160
, 170

" 180
, 150
.. “ 30
„ 160
.. 180
.. 160
.. 140

—96
„ 180
Mehl

u Brot re.
a) Großhandels rreise.

Weizen 100 kg 17 75
Roggen „ „
Gerste „ „
Erbsenz. Koch. „ „
Speisebohncn „ „

-80 — 85

IV. F i s chm a r kt.
Aal .
Hecht
Karpfen
Schleien
Bartche

o — 6 —

lebend1 kg
1
1
I
1

3 20
2 40
2_
3-
1 20

3 60
3 —
2 40
3 20
160

Linsen „ „
Wcizemuehl

No. 0 „ .
. No. 1 ., „

N°. Il „ „
Roggenmcht

No. 0 „ ,
„ No. I „ .
b) Ladcnpreije:

Erbsenz. Koch. 1 .1
Speisebohnen, 1
Linsen 1
Weizenmehl zur

Speiscdercit. 1
Roggenmehl„ 1
Gcrflcngraupe1
Gerstengrütze 1
Buchweizengrützl
Hafergrütze 1
Haferslockeu 1
Java-Reis,mittl.

„ Kasiee „ roh

14 —
13 50
24 —
26 —
28-

152
140
144
180
190
170
140
180
180
2 40
184
160
1 —
2 —
2 _
180
160

— 96
o _-

18 75
15—
16 50
30 —
32—
40 —

29 50 32—
27 — 27 50
25 — 26 50

23 — 23 —
21 — 21-

-26
—26
— 24

-48
-48
—44

— 26 —42
—26 —28
—24 —64
—40 —64
-40 - 60
— 36 —64
—36 —64
— 40 - 64
240 3 —

gelb. gebr.
Soeiscjaiz 1
Schwarzbrot!

Langbrod 0,.5 „
1 Laib

Rnndbrod

160
—18

Wiesbaden, 12. Mai 1905.

-13 —15
_ — 43 —52
0,5 kg — 13 —13

„ 1 Laio —45 —45
Wcißbrodl Wasserwerk— 3 — 8

„ 1 Milchbrod — 3 — 3
Stadt . Akzise-Amt.

' Ordnung
für die Erhebung einer Gemeindesteuer bei dem Erwerb von

Grundstücken im Bezirk der Stadt Wiesbaden.
Auf Grund des Beschlusses der Stadtverordneten - Ver¬

sammlung vom 3. März 1905 wird für die Stadt Wiesbaden sol.
gende Steuerordnung erlassen.

8 1.
Jeder nicht unmittelbar auf Erbfall (88 1922 bis 1941 B.

G. B .f beruhende Wechsel des Eigenthums au eine-m«im Wiesba-
dener Gemeindebezirk belegeuen Grundstück oder Grundstücksan¬

teil unterliegt einer Steuer von V-h  pCt . des nach 8 2 zu berechn
uendeu Wertes.

8 2.
Die Steuer wird nach dem gemeinen Wert des Grundstücks

zur Zeit des Eigenthumswechsels berechnet, bei Zwangsverste^ er°
ungen nach dem Betrag des Meistgebots , zu welchem der Zuschlag
stellt wird , mit Einschluß der vom Erwerber uberuommeueu

" "^ Jn ^keinem Fall darf ein geringerer Werth versteuert wer
den, als der zwischen dem Veräußerer und dem Erwerber bedun
gene Preis mit Einschluß der vom Erwerber übernommenen Lasten
und Leistungen und unter Zurechnung der vorbehaltenen Nutz¬
ungen Die auf dem Gegenstand haftenden gemeinen Lasten wer¬

den hierbei nicht mitgerechnet ; Renten und andere A- gewisten
Zeiten wiederkehrende Leistungen werden nach den Var sten
des Gesetzes, betreffend die Erbschaftssteuer vom 30 Mm ^ 8
und 19. Mai 1891, 88 15 bis 19 und vom 31. ^ ulr 1895, Artikel

h '% £$  aus © nmb «in « M;unter « ebenden insbesondere auch einer remuneratorischen odN
Ä . im, ? ,." ». -
dem Betrag zu entrichten, um den der Beschenke durch den E -
werb des Grundstücks reicher wird , r̂ ur die Berechnung d eses
Betrages sind die vorstehend erwähnten Vorschriften der Gesetz,
betreffend die Erbschaftssteuer, entsprechend anzuwenden.

Für die Zahlung der Steuer hasten Erwerber und Veräußd.

TeT  Skht êinem 'der Steuerpflichtigen nach dem landessteMpelge-
schlichen Vorschriften ein Anspruch auf Befreiung von der Abgabe
zu, so ist von dem anderen Teil die Halste der Abgabe zu ent-

Wweichende Vereinbarungen sind der Veranlagungsbehörde
gegenüber unverbindlich. . ^ rj . __

Bei Grundstückserwerbungen im Zwangsversteigerungsver¬
fahren ist die Steuer von demjenigen zu entrichten, welchem der
Zuschlag erteilt ist. Ist dieser eine von der Zahlung des ©tem-
«els befreite Person (8 5s, so kommt eine Steuer Nicht zur Erheb¬

ung : ist er ein Hypotheken- oder Grundstücksglaobiger so wird
die Steuer nur dann erhoben , wenn der Zuschlag aus Grund ei»
nes höheren Gebots geschehen ist, als zur Wahrung der Rechte

nötig gewesen wäre . ^ ^
Erfolgt die Auflassung eines Grundstücks auf Grund mehre¬

rer aufeinanderfolgender Beräußerungsvertrage von dem ersten
Veräußerer an den letzten Erwerber , so werden die Erwerbs-
preise der sämtlichen Veräuherungsgeschaste zusammengerechnet
und in ihrer Gesamtsumme der Besteuerung zu Grunde gelegt
Die Veranlagung der Steuer geschieht sodann in der Weise, daß
die Berechnungen gemäß 8 1—2 für jeden Veraußnung an rag
vorgenommen und die so ermittelten Satze zu einer Steuer,umme

^ ^ Benrftindungen ^von Uebertragungen der Reckste des Erwer
berS aus dem Veräuherungsgeschäfte, sowie die Beurkundungen
nachträglicher Erklärungen der aus einem ^ ^ ^ rungsgeschas.
berechtigten Erwerber , die Rechte für einen Dritten erworben
oder die Pflichten für einen Dritten übernommen haben, werden
wie Verträye behandelt. m 0

sw jedoch der erste Erwerber das Veraußerungsgeschcht.
nachweislich auf Grund eines Vollmachtsauftrags oder einer Ge¬
schäftsführung ohne Auftrag für einen Dritten abgeschlossen, so
unterliegt diese Veräußerung nicht der llmsatzsteuer.

Für die Steuer hasten der erste Veräußerer und der letzte
Erwerb als Gesammtschuldner.

8 5.
Die Steuer wird nicht erhoben, wenn einer oder mehrere

von den Teilnehmern an einer Erbschaft das Eigentum eines zu
dem gemeinsamen- Nachlasse gehörigen Grundstücks erwerben.
Zu den Teilnehmern an einer Erbschaft wrrd auch der uberle-
bende Ehegatte gerechnet, welcher mit den Erben des verstorbe-
neu Ehegatten gütergemeinschaftliches Vermögen zu teilen hat.

Im übrigen finden wegen der sachlichen und persönlichen
Steuerbefreiungen die Bestimmungen der Landesgesetzeüber den
Urkunden- bezw. Schenkungsstempel entsprechende Anwendung.

8 6.
Bei Eigentumserwerbungen , die zum Zwecke der Teilung der

von Miteigentümern gemeinschaftlichbesessenen Grundstiicke außer
dem Fall der Erbgemeinschaft l8 5s erfolgen, kommt die Steuer
nur insoweit zur Erbenng . als der Wert des dem bishmgen Mit-
eigentümer zum alleinigen Eigentum übertragenen Grundstücks
mehr beträgt , als der Wert des bisherigen ideellen Anteils diezes
Miteigenthümers an der ganzen zur Teilung gelangten gemem-
sch-astlichen Vermögensmasse. ^

Bei dem Tausch von Grundstücken ist die Steuer nur ein¬
mal und zwar wenn die beiderseitigen Grundstücke in hiesigem
Stadtbering belegen sind, nach dem- Wert desjenigen der ge¬
tauschten Grundstücke, von welchem der höhere Steuerbetrag zu
berechnen ist, zu bezahlen.

8 8.
Die Veranlagung der Steuer geschieht durch den Magistrat.

§ 9-
Die zur Entrichtung der Steuer Verpflichteten haben inner-

halb zwei Wochen nach dem Erwerbe dem Magistrat hiervor,
sowie von allen sonstigen für die Festsetzung der Seuer in Be-
tracht kommenden Verhältnissen schriftliche Mtteilung zu machen,
auch die die Steuerpflichtigkeit betreffenden Urkunden vorzu-
ICCtCTt

Aus Verlangen des Magistrats sind die Steuerpflichtigen ver.
bunden, über bestimmte, für die Veranlagung der Steuer erheb-
liche Thatsachen innerhalb einer ihnen zu bestimmenden Frist
schriftlich oder zu Protokoll Auskunft zu erteilen.

§ io-
Der Magistrat ist bei der Veranlagung der Steuer an die

Angaben der Steuerpflichtigen nicht gebunden. Wird die erteilte
Auskunft beanstandet, so sind dem Steuerpflichtigen vor der
Veranlagung die Gründe der Beanstandung mit dem Anheim,
stellen Mitzuteilen, hierüber binnen einer angemessenen Frist eine
weitere Erklärungen abzugeben. (Vergl . 8 63 des K. A- G .j

Findet eine Einigung mit den Steuerpflichtigen nicht statt,
so kann der Magistrat die zu entrichtende Steuer nöthigenfalls
nach dem Gutachten Sachverständiger feststellen.

8 11-
Die Veranlagung ist dem Steuerpflichtigen durch Benach

richtigUNgsschreiben mitzuteilen . Die Abgabe ist binnen 2 Wo
chen an die Stadthaupikasse zu entrichten.

8 12-
Der Einspruch gegen die Veranlagung ist binnen einer Frist

von 4 Wochen nach Zustellung des. Beranlagnngsbescheides beim
Magistrat schriftlich anzubringen

Ueber den Einspruch beschließt der Magistrat . Gegen dessen
Beschluß steht dem Steuerpflichtigen binnen «inen mit dem er¬
sten Tage nach erfolgter Zustellung beginnenden Frist von zwei

Wochen die Klage im Verwaltungsstreitverfahren (an den Be-

zirks-Ausschußj ossen. ^ ^
Wer eine ihm nach 8 9 dieser Ordnung ooliegenden Anzeig«

oder Auskunft nicht rechtzeitig oder nicht m der °.°^ eschri-ebcner
Form erstattet , wird , insofern nicht nach dm bestehenden G P
tzen eine höhere Strafe verwirft ist, mit Geldstrape bis zu
1 bestraft . u

Diese Ordnung tritt mit dem Tag ihrer Veröffentlichung ir
Kraft . Das erste Steuerjahr für die Veranlagung nach d-.i-

irdnung beginnt mit Idem 1» April 1905. . , , -
Erfolgt jedoch die Vluflassung auf Grund eines vor Stern 1.

April 1905 rechtsgültig abgeschlossenenVeräußerungsvertrage
so finden die seicherigen Bestimmungen Anwendung.

Mit dem Inkrafttreten dieser Ordnung wird Re Ochnunk
für die Erhebung einer Gemeindesteuer bei dem Erwerb ve.
Grundstücken im Bezirke der Stadt Wiesbaden vom 9. Marz
1995 außer Wirksamkeit gesetzt.

Wiesbaden, den 4. März 1905.
io Sl Der Magistrat:

Heß . Dr . Scholz.
Tie vorstehende vom Bezirksausschuß dahier durch Beschlus

vom^23. März 1905 und von dem Herrn Ober-Prasidenten zr
Cassel durch Erlaß vom 23. April 1905 genehmigte Steuerord-
nung wird hiermit zur öffentlichen Kenntmß gebracht

Wiesbaden , den 8. Mai 1905. Der Magistrat.

3 60
-24

4.50
- .05

4.-
—.05
2.05

4.50
— .20

4. 10
—.20

2.05

16.70
15.60
16.70

11.50
10.40
11.50

17.70
16.50
17.70

12.30
11.10
12.30

Bekanntmachung.
Nsmal-MritPkise für Alchildaiitc!,
e pro 1905.

A . Fahrvahne ».
1 qm kostet bei:

S. vorläufiger -Herstellung für:
*) Kreuzbau FrontbavMk. Mt.

1. Fahrbahupflastening einschließlich erst¬
maliger ReittigitNg.
für jede weitere Reinigung . . .

2. Gedeckte Fahrbahn-Stückung einschließ¬
lich erstmaliger Reinigung . . -
für jede weitere Reinigung . . .

Fahrbahnregulirung.
b. endgültige ^ Hcrstrllung für:

Fahrbahnpflaster:
l *r Klaffe : Graust, Syenit, olivin-

freier Diabas, Grauwacke, belgischer
Porphyr u. s. w. :

a) mit Pechfugendichtung. .
b) ohne m „ • •
c) mit CM-ntfugenguß. -

2er Klaffe : Basalt, Schlackensteine.
'Anamesit, Olivindiabas, Rtelaphyr

u. s. w. :
a) mit Pcchsugeudichtung. .
b) ohne „ - >
c)  mit Cementfugenguß. . .

5. Chanssirung über 5% Steigung mit
Kleinpflasterkreuzung. . . . -

6. Chaussierung unter b°/o  Steigung mit
späterer Reinpflaslerung durchweg.

7. Kleinpflaster: ^
a) in Neubaustraßrn ." . . . .
b) in bestehenden Straßen . . .

8. Einfahrt- oder Rinnenpflaster . . .
« . Gehwege.
1 qm kostet mit:

9. Steinplatten (Melaphyr oder Bafalt) .
10. Mosaik:

a) gemustert ) QU. s  - oH  -
b) uugemustert)
c) gemustert ) QUg  G ^̂ uwacke
d) ungemuitert)

11. gement
12. Asphalt . ^ ^ . - - - -

1 lsd. m kostet:
13. Bordsteineinsassung:

a) aus Basaltlava aus Beton . .
, b) ,. Granit „ „ . •

14. Saumstein • • . .
C. Sonstige Ansstattnng.

1 Frontmeter= lfd. m kostet für:
15. Straßenrinnen-Einlässe.
16. Beleuchtungs-Einrichtung. . . . -
17. Ausführung von Erdarbeiten im Auf¬

trag und Abtrag.
18. Banmpflanzung aus Antrag der Anlieger

a) einreihig V .
b) zweireihig" . . . . .

reuzbau

6.50 6.70

5.50 5 .80

6.90
7.30
9.40

6.90
7.30

10.10

7.50

7.—
4.20
7.20
5.20

D70

9.30
11. 10

7.30
4.40
7.50
5 .40
8.20
7.70

9.70
11.50

2.80 2.80

5.50
2.—

5.50
2 —

Jstkosten
UNd 10°/,
Zuschlag.

Straßenausbau ununterbrochenvon
Straßenkreuzung zu Straßenkreuzung. ^

Frontbau — Straßenausbau einer Teilstrecke auf
Frontlänge eines oder mehrerer straßenanliegender Grund-
stücke. _ _

Fleisch - PP. Lieferung.
Am 2. Juni d Js ., früh H> Uhr . wird im dies¬

seitigen Geschäftszimmer, Rheinstraße Nr. 47, der Bedarf
an Fleisch- PP. Ware », für die hiesige Garnison ans die
Zeit vom 1. Juli bis 31. Dezember l905 verdungen. Be¬
dingungen liegen aus und können gegen Zahlung der Selbst¬
kosten bezogen werden.

Versiegelte Angebote sind vor dem Termin mit der Aus-
schrist„Angebot aus Fleischlieferung" abzugeben. 1423

Garnison -Verwaltung.
Sonnenberg.

Bekanntmachung.
Die erste Rate Staatsstener Pro 1905 ist fällig

und ist deren Einzahlung spätestens bis zum 15. d. Mts.
in den Kassenstunden Vormittags von 8—12 Uhr zu bewirken.
1424 Die Gemeiudekasse.



14. Mai 1905. Nr . 113. Wiesbadener General-Anzeiger. 20. Jahrgang.

I Amtlicher Theil. i
i Bekanntmachung.

Um eine regere Benutzung der städtischen Krankenwagen
im allgemeinen sanitären Interesse herbeizuführen, hat der
Magistrat beschlossen, eine durchgängige Ermäßigung der bis¬
herigen Tarifsätze eintreten zu lassen

Es sollen erhoben werden:
Von einem Kranken der l . Verpflegungsklaffe— 12.— Mk.

n '/ // n - • „ =— 7.oO „
// tt // // 3 . „ — 2.50 „

bei normaler Benutzung des Fuhrwerks bis zu 1'/, Stunden
gerechnet vom Anspannen bis zum Ausspannen. Eine
längere Inanspruchnahme des Wagens wird für jede weitere
halbe Stunde in allen Klassen mit pe 2,50 Mk. berechnet.
Das zur Bedienung erforderliche Wärterpersonalwird eben¬
falls besonders in Rechnung gestellt und zwar für Kranke
der 1. und 2. Vcrpflegnngsklassemit 1 Mk., für Kranke der
3. Verpflcgungsklasse mit 0,50 Mk. pro Kopf.

Die beiden vorhandenen Krankenwagen stehen auf dem
Terrain des städtischen Krankenhauses und erfolgt ihre Be
Nutzung durch Vermittelung der Unterzeichneten Verwaltung

Wiesbaden, den 27. Juni 1903.
5528 Städt . Krankenhaus-Verwaltung.

Bekanntmachung.
Ans unserem Armen-Arbeitshaus, Mainzerlandstraßr6

liefern wir vom 1. Oktober ab frei ins Haus:
Kiefern -Anzündeholz,

geschnitten und fein gespalten, per Centner Mk. 2.60.
Gemischtes Anznndeholz,

geschnitten und gespalten, per Centner Btt. 2.20.
Bestellungen werden im Nathhanse. Zimmer 13, Vor¬

mittags zwischen9—1 nnv Nachmittags zwischen5—6 Uhr
entgegen genommen. 8220

Wiesbaden, den 18. Jan . 1S05.
__ Dee Magistrat.

Bekanntmachung.
Die Stadt Wiesbaden beabsichtigt, auf dem Grundstück

an der Mainzerlandstraße die dortselbst bestehende Gasfavrik
durch eine Kohlen« und Kokstransport- ur̂ Aufbereitungs¬
anlage zu erweitern.

Nachdem ich von dem Kreisausschusse Hierselbst, als der
von dem Herrn Negierungs-Präsidenten bestellten Beschluß¬
behörde, gemäß Ziffer 11, Absatz 4 der Aussührungsan-
weisung zu Tit. II der Gewerbe-Ordnung vom 1. Mai 1904
(Extra-Beilage zum Regierungs-Amtsblatt Nr. 24) mit der
Leitung des Vorverfahrens beauftragt worden bin, bringe
ich das Unternehmen der Stadt Wiesbaden gemäß§ 17
der Neichs-Gewerbe-Ordnung mit der Aufforderung zur öf¬
fentlichen Kenntnis, etwaige Einwendungen gegen dasselbe
binnen 14 Tagen bei mir schriftlich in 2 Exemplaren oder
zu Protokoll anznbringen.

Die Frist beginnt mit dem Wochentage, welcher auf
den Tag folgt, an dem die diese Bekanntmachung enthaltende
Nummer des General-Anzeigers der Stadt Wiesbaden aus-
gegeben wird. Nach Ablauf dieser Frist können Einwen¬
dungen in dem Verfahren nicht mehr angebracht werden.

Die auf das Unternehmen bezüglichen Zeichnungen und
Beschreibungen pp. liegen an den Wochentagen während der
Zeit Vormittags von 9—12 Uhr in dem Dienstzimmer des
Unterzeichneten auf dem Landratsamte hiersclbst, Lessing¬
straße 16, Zimmer Nr. 4, zur Einsicht aus.

Zur mündlichen Erörterung der gegen das oben be-
zeichnete Unternehmen etwa erhobenen Einwendungen wird
hierdurch Termin auf

Samstag , de» 3 . Juni d. Js ., Vorn ». I « Uhr,
in dem alten Ralhause hierfelbst Zimmer Nr. 12 anberaumt.

Im Falle des Ausbleibens des Unternehmers oder der¬
jenigen, die Einwendungen erhoben haben, wird gleichwohl
mit der Erörterung der Einwendungen vorgegangen werden.

Wiesbaden, den 10. Mai 1905.
1351 Schroeter , Kanzlei-Nat.

An die Landwirte und Gärtnercibesitzer im
Stadtkreise Wiesbaden.

Mit Bezugnahme auf die in dem städischen Amtsblatt
wiederholt abgedruckte Mitteilung, betr. „Haftpflicht -Ver¬
sicherung", werden die Beteiligten darauf aufmerksam ge¬
macht, daß die neu begründete Haftpflicht-Versicherungs¬
anstalt der Hessen-Nassauischen landwirtschaftlichen Bcrufs-
genossenschast nach Beschluß des Genosseuschaftsvorstandes
mit dem auf die Gewinnung von 1500 Mitgliedern folgen¬
den Vierteljahrsersten eröffnet werden soll, womöglich am
1. Juli l. Js.

Das Formular zu Beitrittserklärungen (Postkarten)
ist erhältlich im Bureau des Sektions-Vorstandes, Rathaus,
Zimmer 26, und bei den Herren Vertrauensmännern:
Landwirt Jakob Schweisguth, Steingasse 3, Gärtnerei-
besihcr Lothar Schenck, Lessingstraße1, Gärtnereibcsitzer
Emil Becker, Langgasse 44, Baumschulenbesitzcr Gottlicb
Möller, Moritzstraße 33.

Daselbst liegen auch die Satzungen zur Einsichtnahme
offen.

Wiesbaden, den 10. Mai 1905.
Der Sektions -Vorstand.

1337 (Stadtausschuß.)
Unentgeltliche

SpkkWmdk kür unliniitMte fniigeiilinmftt.
Im städt. Krankenhaus findet Mittwoch und Samstag

Vormittags von 11 —12 Uhr eine unentgeltl. Sprechstunde
für unbemittelte Lungenkranke statt (ärztl. Untersuchung und
Beratung, Einweisung in die Heilstätte, Untersuchung des
Auswurfs rc.). 364

Wiesbaden, den 12. November 1903.
Städt . Krankenhaus -Verwaltung.

Kurhaus zu Wiesbaden*
Sonntag -, den  14 . Mai  1905,Abonnements•Konzerte

des
städtischen K u v - Orchesters

Nachm. 4 Uhr:
unter Leitung des Konzertmeisters Herrn HERM. IRIVIER.

1. Lothringer -Marsch Gaime.
2. Ouvertüre zu „Der schwarze Domino5 Auber.
3. Pecheur napolitain et .Napolitaine , Charakter»

stück aus „Bai eostume* Rubinstein.
4. „Souviens-toi“, Walzer Waldteufel.
5. Liebesgruss , Melodie Edw. Eigar.
6. Ouvertüre zu „Der Waffenschmied * Lortzing.
7. Fantasie aus „Tannhäuser “ Wagner.
8. Methusalem»Quadrille Joh . Strauss.

Abends 8 Uhr
unter Leitung seines Kapellmeisters König!. Musikdirektors

Herrn LOUIS LÜSTNER.
1. Cornelius»Marscli
2. Ouvertüre zu „Fidelio“
3. Ave Maria, Lied
4. Balletscene aus „Gretna :Green“
5. Schwedische Fantasie für Violine

Herr Konzertmeister Inner.
6. Vorspiel zu „Loreley“
7. Für Herz und Gemüt , Potpourri
8. Auf der Jagd , Schnell -Polka

Mendelssohn.
Beethoven.
Frz. Schubert
Guiraud.
Leonard

M. Bruch.
Ivomzäk.
Joh . Strauss.

Montag -, den  15 . Mai  1905.
Morgens 7 Uhr:

Konzert des Kurorchesters » der Kochbrunnen-Anlage
unter Leitung des Konzertmeisters Herrn HERM. IRMER

1. Choral : „Wer nur den lieben Gott lässt walten “.
2. Ouvertüre zu „Marilia et Fernando “ Maersch.
3. Juristenball -Tänze, Walzer Job . Strauss.
4. Introduction aus „Don Pasquale “ Douizetti.
5. Loreley -Paraphrase Neswadba.
6. Fantasie aus „Moses“ Rossini.
7. Turner .Marsch Wuth,

Abonnements-Konzerte
des

städtischen Kur - Orchesters
Nachmittags 4 Uhr.

unter Leitung des Kgl . Musikdirektors Herrn LOUIS LÜSTNER.
1. Ouvertüre zu „Giralda “ Adam.
2. „Traurschau-wem“, Walzer aus „Waldmeister “ Joh . Strauss.
3. Nocturne H. Sitt.
4. Grosse Balletmusik aus „Faust “ Gounod.
6. Walther ’s Preislied aus „Die Meistersinger von

Nürnberg “, Paraphrase Wagner.
Violoncell-Solo : Herr Max Schildbach.

6. Ouvertüre zu „Oberon“ Weber.
7. Fantasie aus „Das Glöckchen des Eremiten “ Maillart.
8. Mit frohem Muth, Marsch A. Hahn.

Abends 8 Uhr:
Operetten - Abend

unter Leitung des Konzertmeisters Herrn HERM. IRMER.
1. Maisch aus „Nanon “ Genee.
2. Ouvertüre zu „Die schöne Galathee “ Suppe.
3. Intermezzo aus „Das süsse Mädel“ Reinhardt
4. Offenbachiana, Potpourri Conradi,
5. Schatz -VValzer aus „Der Zigeunerbaron “ Joh . Strauss.
6. Ouvertüre zu „Der Bettelstudent “ Millöcker.
7. Gavotte aus „Das Spitzentuch der Königin “ Joh. Strauss.
8. Potpourri aus „Dtr Vogelhändler “ Zeller.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Internationales

Lawn -Tennis -Turnler
in Wiesbaden

äontag , den . 15 . Mai und folgende Tage
auf den Sportplätzen der Kur Verwaltung„Blumer.wiese“.

Zuschauerkarten gültig für die Gesamtspielzeit für
die Plätze selbst : 3 Mark . Tageskarten für die Plätze selbst:
1 Mark.

Städtische Kurverwaltung.

Dienstag , den 16 . Mai 1905 , Abends 7 ’!, Uhr:
Grosses Extra -Konzert

unter Mitwirkung des
11-jährigen Yiolin ■Virtuosen

Franz von Vecsey.
Leitung:  Herr Königl . Musikdirektor Lionis Liistner,

Orchester : {Städtisches Kur -Orchester.

Eintrittspreise:
I . numerierter Platz : ä  Mk . ; II . numerierter Platz 4 Mk.

Mittelgalerie numerirter Platz 3 Mk. Galerie rechts und links
numerierter Platz 2  Mk.

Karten -Verkauf : Kassenhäuschen an der Sonnenbergerstrasse,
am westlichen Eingang zum Kurhauspark.

Bei Beginn des Konzertes werden die Eingangstüren des
Saales und der Galerien geschlossen und nur in den Zwischen¬
pausen der einzelnen Nummern geöffnet.

Städtische Kur-Verwaltung.

Auszug aus Oen Civilstands-Rcgistern der Stadt
Wiesbaden vom 13. Mai 1905.

©effcoriut : Am 7. Mai dem Kaufmann Franz Fliegen
e. T ., Elisabeth Anna . — Am 9. Mai ^dem Vertreter deL
Rheinischen Kuriers Johannes Hunecke e. T , Ottilie Lina
Magdakene Antonie. — Am 5. Mai dem Wagnergehülfen
Johann Hornung e. T „ Johanna . — Am 7. Mai dem Lacki-
rergchülfen Sebastian Hinteregger e. S ., Paul Hermann Ig¬
naz. — Am 7. Mai dem Kaufmann Alfred Piroth e. S .,
Hans Martin Josef . — Am 9. Mai dem Kaufmann Karl
Schläfer e. S .', Ludwig. — Am 9. Mai dem Restaurateur
Konrad Jung e. T ., Antonic Johanna Jakobine . — Am 8.
Mai deni Kaufmann Karl Rathgeber e. T ., Margarete Em-
my. — Am 11. Mai dem Kaufmann Julius Götze c. T,
Bertha Margarete Erika . — Am 8. Mai dem Schriftsetzer
Gerhard Birkeufeld e. S ., Rudolf Ernst.

Aufgeboten:  Verwittweter Rentner Friedrich Kamp¬
mann hier mit Friederike Bischofs hier. — Königl. Oberleut¬
nant Emil Freiherr von Gültlingen in SchwäbischrGmünd
mit der Witlwe Amanda! Lozius ' geborene Nettpohl hier. — I

Maschinenzeichner Eduard Studer in Höchst mit Elisabeth«
Putzer hier. — K'appenmacher Johann Nir hier mit Wilhel-
niine Butzbach hier. — Fuhrmann Johannes Amend hier mit
Pauline Schneider hier.

Verehelicht:  Mechaniker Karl Lotz in Frankfurt a.
M .-Bockcnheim mit Mathilde Stahmer hier. — Prokurist
Johannes Behling hier mit Elisabeth Zech hier. — Schreiner-
gehülfe Rudolf Wienbeck hier mst Johanna Nengebaner hier.
Kaufmann Josef Wietfeld in Cöln mit Elisabeth Weis hier.
Taglöhner Bernhard Wolf hier mit Katharine Born hier. —
KunstschlossergehülfeFranz Urban hier mit Frieda Weber
hier. — Kaufmann Paul Kocher hier mit Minna Stritte hier.
Hilfstrompeter August Schulze in Gonsenheim mit Maria
Dinges hier. — Schlossergehülfe Ludwig Späth hier mit
Luise Leis hier.

Gestorben:  Am 10. Mai Hausdiener Gregor Schmidt
31 I . — Am 11. Mai Schreinermeister Konrad Peter Pauly
73 I . — Am 11. Mai Bella geb. Noether, Wittwe des Rent¬
ners Benjamin Bonn6 , 78 I . — Am 11. Mai August, S . des
Architekten August Horz, 1 I . — Am 12. Mai Philiippme, T.
des Taglöhners Jakob Zey, I I . — Am 11. Mai Dienstmagd
Katharine Götter , 68 I . — Am 12. Mai Margarete geb.
Schäfer, Wittwe des Taglöhners Josef Führer , 69 I . — Am
11. Mai Maria geb. Schuhmacher, Ehefrau des Taglöhnerss
Philipp Kunz, 36 I . — Am 11. Mai Wilhelmine geb. Heil,
Ehefrau des Streckenarbeiters Christian Fischbach, 35 I . —
Am 13. Mai Rentner Philipp Schönthal, 63 I.

Kgl. Standesamt.

Zocken
mit verstärkten Sohlen, Fersen und Spitzen in
maco von 45 Pf., schwarz von 50 Pf. an,

nahtlos von 30 Pf. an,
bunte Socken von 40 Pf. an.

Schweiss’Socken
von 30 Pf. an,

leichte Sommersocken 15 u. 20 Pf.
das Paar.

Schwenck, Mühlgasse 13.
Strumpfwaren - und Trikotagenhaus. 1455

Bekanntmachung

Brennholz Verkauf.
Die Natural-Vcrpstegungsstation dahier vertäust von

heute ab : . ■ .
Buchenholz, 4-schnittig, Raummeter 13.00 Mk.

„ 5-schnitlig, Raummeter 14.00 Mk.
Kiefern (Anzünde)-Holz pr. Sack 1.10 Mk.

Das Holz wird frei ins Haus abgelicfert und ist von
bester Qualität.

Bestellungen werden von dem Hausvater Sturm
Evgl. Bereinshaus, Platterstraßc Nr. 2, entgegen genommen.

Bemerkt wird, daß durch die Abnahme von Holz die
Erreichung des humanitären Zweckes der Anstalt gefördert
wird. 1593

|Gesundheits-
l indsn.

I . Qualität,
p. Dtzd . 1 Mk.,

I p. '/, Dtzd.
.1 60 Pfg.

Irrig 'j&tenre
nach Professor Esmarch

complet mit Schlauch-, Mutter-
Clystier -Rohr

von RIk . I.—
Grosse

Auswahl in
Sworiei

Clystier-
Spritzen

Ivon 60 Pf . an.

Clir. Tauber , Artikel zur Krankenpfleger
1758 Kircheasse 6. — Teloohon 717,

Miltkiit-Ril!li>-Kiii>f-GWöriikk
Nr. 132084. D. N.-P . 132094

unterscheiden sich von allen anderen Mrikaten durch
ihren faltonloscn . runde » Kopf mit Krcuzbügel
und Ltnbilität der Form , wodurch die böchslk Leucht¬
kraft und größte Widerstaudsfädiatei: gegen Erschütleru ngcn
gewährleistet wird Preis per 100  Stüff Mark 32 .—,
Probe -Dutzend franko überallhin Mark 4 .— gegen
Nachnahme. gg0

Man mache mit diesem sogen, stoßfesten Glüh¬
körper einen Versuch.

Gllsgiüljlidst-Kptzills-Gesdillft
Frankfurt a M.,

Vogelsbergcrstrahe 12, P
— . Wiederverkäufe!: gesucht.
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Das beste Hausmittel
ast.  bei Asthma lllheuma»

tiSmuS, Erkältungen
elc. ist GrünertS berühmt,
aunral.Eucalyptus Oel
Lgl. 200,100,60 Pf.Rur
all ein echt, wenn in den
Gläsern die Firma Moritz
Grünert, Klingenthali. S.
eingebt. ist. Prosp. in. viel.
Anerk. u. Dankfchr. gratis
u. fr. Zu had. in d. Apo-

heken:In Köln:Einhorn-Apoth.
Glockeng.2, inWiesb. : Viktoria-
Apvth., Rheinstr. 41, in Mühl¬
heim(Rhein)̂ Einborn>Apotheke^

Gebleicht
wird jetzt wieder Nacht- be
I . Ziß , an der verlängerten
Blücherstraße. 700
VJJoii heute an kann Tag und

Nacht gebleicht werden, auch
wird Wäsche zum Waschen und
Bügeln angenommen. 8897
HochachtungsvollH. Schneider,

Ecke Feld» u. Kellerstr. 15/17.
rtfufndjtig ! Zw. Schwest. , 20 u.

22 I .. je 280 000 Bm . wirlsch.
erz. w. Heir. in. edelg. H. Vm. n.
erf., dochg. Char. Bed. Ofs. unt.
„Veritas", Berlin N. 39. 875
^aulbrunnenstr . 6, Nietzgerladen,
ly  möbl. Mails, an 2 anst. Leute
mir Kost zu vcrm. 1537
VMa Abeggstrnhe 8.
Inh . Frau Justizrath Gabler.

Eleg. möbl. Zimmer mit und ohne
Pension.

Auch für Dauermiether.
Mäßige Preise. 1538

MlkiWciN"»»».,»"'
Unzuträglichkeilen verhind. u. des.
ohne Bernfsstörung mein seit Jahr,
bewährter Zehr- u. Eiilfettungstee
Zucus, absolut unschädlich. Packet
1 M. Nur zu beziehen-kneipp-
Hans , Nhe'ilstr. 59._ 9257

feiner Kundschaft und
Bauunternehmern zur

Nachricht, daß ich von anfangs
Mai für die diesjährige Cam¬
pagne S— 3 1/* Millionen
Ringofensteine abzugeben
habe und bemerke hierbei , daß
ich dem Ziegelring nicht an¬
gehöre 546

Fritz Ruckert,
Ziegeleibesitzer, Moritzstr . 41.

vornehm parfümiert, chemisch
rein, ganz besonders für den
Toilettegebrauchu. für Gesund¬
heitspflege präpariert. Bester
antiseptisches Toilettemittel vou
hervorragender Wirkung. Groß.
Carton 50 Psg. erhältlich in
allen besseren Drogen- u. Par-
sümeriegeschäslen 864

Man verlange ausdrücklich:

Umarm-Lorax
Penn uur dann wird für die
Güte und Reinheit Gewahr
geleistet.
Dr. Rieh, ieschke & Co,

Berlin W . 93 . ,
chcm. Fabrik,

Eisenacherstraße 5.

Karlstr. 1
tuten an Möbeln, sowie Auf-
polieren und Mattieren der¬
selben zu allerbilligsten Preisen
aus geiührt_ 8107
/£* d)neiOerin empfiehlt sich zur
'v Ans. aller Damenkleidnug,
Marie 8eiiaik , Jahnstr . 7
3. Sr . 1077
Mdäsche z. Waschenu. Bügeln
i+Jv  wird angenommen 1338
_ Herniarnistr. 3, Htb. I,
^ ^ chirme werden schnell u. biu.

überzogenu. rcparirt. Friede.
Lettermann, MichelSberg24,1 . L>t.,
gegenüber der Svnagoge. 1469

ttlsrbeiterwäsche wird ant n.
bill. besorgt Mauritiusstr. 8,

3. Et., bei Krämer. 1213
äsche z. Bügeln wird an¬
genommen 1276

Albrechistr. 7, Vdh., 4. St.
Frau aus dem Lande sucht

fkr fifmflsmiiltfig
zum Waschen. Bügeln u. Bleichen.
Keine Krankenwäsche. Wo sagt die
Exped. d. Blattes. ^ 1348
illpleiöer, Knabenanzüge, Weiß.
«v zeug w. gut und billig an-
gefertigt 7991
^_ Kirchgasse 19, 3. St . 1.

Schneiderin yi
und außer dem Hause 1165
_ Dlücherstr, 24, 1, r.
iniiflile 3- u. Bügle»
SUWJIlfl ^ angen. (gebleicht)
751 Noonstraße 20, Part.

W

jeder Art kaust man am besten
in der Stuhlmacherei von
7123 A , May,

Mauergasse  8.
NB. Rep . u Flechte»

von Stühlen gui u. billig.

HUlessere Herren- und Darnen-
Wüschem. angenom. (Eigen.

Bleiche) Höchste. 6._ 1175
^Uliäsche wird zum Waschen u.

Bügeln angenommen. Näh.
Hellmundstr. 33, Vdh,  D . l. 256
k̂ -üchk. Schneiderin empfiehlt sich

im Ans. von Kleidern und
Blousen. Tadell. Sitz u. saubere
Aussührung. Hellmundstraßt 40.
Part , links. 596
^jSic Wäscherei und Gardinen-
sis  spannerei mit elektrischem Be-
rieb von Noll-Hussong, Albrecht-

str. 40, empfiehlt sich den geehrten
Herrschaften._ 5A68

^Schneiderin empfiehlt sich
^2 - im Änfert. von Kleidern und
Blusen. Tadell. Sitz und saubere
Ausführung. Auch können Kleider
zur Anprobe gern. w. Eleonoren-
straße3, 2. St . l._ 1210
Htzsttasche zum Bügeln wird an-

genommen Göbenstraße 19,
MlP . 3. St . bei Krüger. 8611

Eine Engländerin
wünscht englischen Grammatik- U.
Konversationsuntcr icht zu erteilen.
Honorar mäßig. Miss Cook,
Biebrich, Rathaussir. 10, 2. 922

Mark 15,000 .—,
„ 30,000, —,
„ 25,000, —,
„ 30,000, —,
„ 35,000,—

sof. oder spät, auf 2. Htzpolh.
zu vergeben durch 1524 ^
Ludwig Istel, ]

Webergasse 16, 1.

für 1—2 Pferde mit oü. ohne
Wohn, zu vermicthen 1415

Michelsbera 28.
^Atzlalkmühlstr. r8 , Wohnung,

4 große Zimmer u. Zubeb.
(Part .), per 1. Juli frei. 1583

'10 - 15 tüchtige
Erdarbeiter

gesucht. 1544
Gebr . Rvfibach.

Erd - u. Ziegelarbeiter
werden noch angenommen auf der
Damvfziegelei Linnenkohl in
Dotzheim, oberhalb des Bavnboscs
daselbst. 1516
ssloi.  jg . Mann erh. Schlasftelle
A Hclcnenstr, 23. H. 1. 1519
Ätg . Laufbursche gef. 1547
XI Wciuer , Mauergasse 17.
i £ :n anst. jg. Mann Logis er-

halten Römerberg 36, Hth.,
3. links._ 1546
1 2schl. Taft neues Bett, best.aus Bellst., Spr., 3theil. Matr.
u. Keil 32 M.< eis. Belt m. nemr
Male. 10 M., Betten, Kleiderschr.,
Vertikows rc. zu verk. 1549

Oranienstrahe 27 ,
_ Part rechts._

Dir AmilMe Des

H

Schiersteiner traHe links,
unter der Zimmermannsstiflung,
empfiehlt 929
iliefern-Anzündcholzä SackM. 1.
Buchcii-Holz ü Ctr. M. 170
Teppiche werden gründlich

geklopft und gereinigt.
Bestellungen zu richten an Ver¬

walter Fr . Müller , Erbacher¬
straße2, 1., r., jeilb. Hauswart
des Männeraiyls. Telef on.

Kliktriiilkiittkili, ÄS
Angelegenheit. 1500
Walramstr. 30, Hth., 2. St links.

irschgraben 12, 1. St ., l. möbl.
J  Zimmer zu verm. 1482

tzl ' lalterstr. 24, 2 Zimmer, Küche
und Keller bis 1. Juni oder

Juli zu verm.  _ 1494
(Ach ölte 2>Zimmcrwohn., Vdh.,

1. St . doch billig zu verm.
Roonstraße 4._ 1493
Ätn einem romantischenBororte

Wiesbadens, mit guter Fahr¬
verbindung, sind mehrere möbl
Zimmer mit Benutzung eines sch.
Gartens an Kursremdeb. z. verm.
Näh, in der Exped. d. Bl. 1316
Mbühelimlr . 16, herrschaftliche

Bel-Etage (8 Zimmer) zu
verm. Näheres Kaiser Friedrich-
Ring 28, Patt . 1540
^Lllvillerslr. 18, Hth., 1. sch.

möbl. Zimmer billig zu ver¬
micthen. 1512

LDlsdolfstr. 1, Vdh., 5-Zimmer-
-* 1- Wohnung ntii Zubebör ?u
verm. Näh. Justizrat Dr. Albirii,
Adelh eidstr. 24, 1. El._ 1504
^Eläfcbe zum Waschen ti. Büg.

wird angenommenu. pünkt¬
lich besorgt Roonstraße4, 1. St .,
r. Eigene Bleiche. 1495
i ~p  reim . Arb. erb. Kostu. Logis
™  Moritzstr. 9, ffli., 1., t. 1502

ße1, Stb ., drei2-Zim.»
Wohnungen mit Zilbcli. zu

verm. Näh. Justizrat Dr . Alberti,
Adelheidstr. 24, 1. Et._ 1506
ÄSü dolfstr. 1, Ldh., 2 Fronlspitz-
'Vb- Wohnungen, je 3 Zimmer u.
Zubehör zu verm. Näh. Justizrat
Dr. Alberti, tz.delheidstraße24.
1. Et._ 1505
MJboliftr , 1, Hth., Lagerräume,

sowie ein Weinkeller, Schwenk-
ranm u. Flascheubierkeller zu vm.
Näh, Justizrat Dr. Alberti, Adel-
straßc  24 , 1. Et. 1507
FLcke Dotzheimer- u. Kicdricher-

straße n sind 3- n. 4-Zimmer-
Wohnungen per sofort zu verm.
Näb. das 1. Et. links.  1513
'/biuimer mit u Betreu trei

Bleicbstr. 22. 1. 1514
Atchwalbacherstr. ää, kleine Dach-
A Wohnung an ruhige Leute zu
vermicthen.  _ 1532

Friseuse nimmt noch KundeHn
' Lebrstr. 2, 1. l. 1526F

zrmübchei, mit Bett zu vermiothen,̂7 Lebrstraße2. 1527
ItLin Laden mit Wohnung zum

1 Juli zu miethcn gesucht.
Näh. Frankenstr. 2. Part . 1523
alLleltritzstr. 18, 2. IIS,
e&ZP  cinzelne Dame ein
Zimmer abzugeben.

wünscht
möbl.
1522

Heute Sonntag
letzter Tag hier!

Frau Hlissing ^ \
beurteilt Charakter,
Fähigkeitu. Schick¬
sal ans Form und
Linien der Hand u.
des Kopfes. Sprechst. : von 11 bis
12 u. 2 bis 7 Uhr. Ziuimcrmann»
straße 8, Part . 1469

20Ö9Ö Mark
auf 2. Hypothek aus bept Lande
(Geschäftshaus), ' unter günstigen
Bedingungen gesucht.- Bewerber
wögen ihre Adresse und d. Angabe
des Zinsfußes u. P . H . 100 a. d.
Exp. d. Bl. einsenden. Agenten
verbeten. 887

UUguuv imui)
erste Hypothek, aus gut. Objekt,
Mitte der Stadt , aefucht.

Offert. u. JL. M 1289 a. d.
Exped. d Bl. erbeten̂_ 1289

Privatgeld
für Ia . erste Hypotheken gemcht.
Offert', unter l ' . 1 . 585
an Rndolf Masse , Frank-
fntt » M, 1208/255

20-25,009 Hk. ,ZL
1. Hypoth. gl. zu verg. Wellritz-
straße 1, 1.  1536

iiraiidieii Sie Geld?
auf Schuldsch., Wechsel , liürg-
sch., Hypoth ., Police usw. so
schreib . Sie an C. Mittler,
Berlin . 313 , Dorothoenstr.
Jede Anfrage wird sof. discret
und kostenl . beantw . 1214'259

Wer Geld
von 100 auswärts (auch weniger),
zu jedem Zwecke braucht, säume
nicht, schreibe sofort an das Bureau
„Fortuna", Königsberg i. Pr .,
Königstr.-Passage. Ratenweise Rück¬
zahlung. Rückporto. 931

Frauenleiden.
Üi !f # s' scn  Weißfluß , Blut-

stockung. Damen können
sich vertrauensvoll brieflich
an mich wenden. 872

Frau Lehmann,
Berlin N.,

Eichendorfstraße 18.

Gegen

Monatsraten von2Mk.
an liefern wir

Grammophone

Photog . Apparate
nar Marken wie

Goerz, HUttig,
Kodak etc. so¬
wie alle Uten¬

silien za
massigsten

Preisen.

Musik-Werke
sclbst-

spielendesowie
Drehin¬

strumente
mit aus¬
wechsel¬

baren
Metall¬
noten

von 18 Mark an aufwärts.
ither n

aller Arten,
Saiten¬

instrumente,
Violinen,

Mandolinen,
Guitarren etc.
von 12 Mark an.

Goen Trieder Binodes, Operngläser, Feldstecher.
Bial&FreundmBreslau II.
Hlustr . Preisbuch No.  1 -25 auf Verlangen gratis und frei.

Vertreter gesucht ! J

Unterricht für Damen und Herren.
Lehrfächer: Schönschrift, Buchführung (eins., doppelteu. amerikan..

Correspondenz- Kauimän. Rechnen(Proz.» Zinsen- u. Conto-Corrent.
Reckinen). Wechsellehre. Kontorkunde. Stenographie. Maschinenschreiben
Gründliche Ausbildung. Rajcher und sicherer Erfolg. Tages - und
Abend-Kurse.

NB. Neueinricktung von Geschäftsbüchern, unter Berücksichtigung
der Steuer-Sclbsteinschätzung, werden discret ausgeführt. 4615
Heinr . Reicher , Kaufmann , längs Fachlehr, a.größ. Lehr-Jnstit

Luisenplatz 1 » . Parterreu. II. St.

NeudorserWinzer-Berein
E - G - i». u. H.

zu Nendorf im Rheingau
bringt Donnerstag , 18. Juni d. IS , mittags 12 '/, Uhr,

4|1 und 77|2 Stück 1904er Weine
iit feiner Wiuzerhalle zur öffentlichen Versteigerung.

Die Weine sind aus durchweg guten und den besten Lagen
hiesiger Gemarkung geerntet, vorherrschend Riesling , und zeichnen
sich durch äußerst sorgsamen Ausbau resp. vorzügliche Bebandlnng auf
das Borteilhaslesteaus ; eine Reibe hochfeiner » durchaus fiiher
und bougnetreicher Edelgcwächfe birgt die Kollektion. Für
absolute Reinheit wird unbedingte Gewähr geleistet.

Probetage für die Herren Kommissionäre  am 24 . und
28 . Mai, allgemeine am 8 . Juni sind am Bersteigernngstare vormittags.
895 Der Vorstand.

Günstiger Aufchlus? mit der Staats - und Kleinbahn.

ate n te OtüO « erwirkt
C£v.- 3wg.

pie Inniiöliilirii^nnl fjijptiicliea^^ntur
von

«i * dk  C . JPIrmenich,
Hcllmundstrafze 53 , 1. St .,

empfiehlt sich bei An- und Verkauf von Häusern, Billen Bau¬
plätzen, Vermittelung von Hypothekenu. . w.

Lrnst Franke, BahnbofrU -. 11

Grille Villa, vord. Nerothal, mit 12 Z!m. und Zubcb. inkl.
Möbel für 85 000 Mk. zu verk. Sehr passend sür Pension
auch als HerrschaftS-Villa- geeignet. Näheres durch

I . &  C Firmeuich » Hellmundstr. 53.
Wegzugshalber eine Billa, Parkstraße, mit allem Comf.

ausgest., mit 15 Zim- und Zubehör, sowie sch. Garten, Terrain
38 Rth., sür 105 000 Mk. zu verk. durch

I . & C Firmenich , Hellmundstr. 53.
Eine schöne Billa mit 12 Zim. und Zubehör, allem, schön

angelegtem Garte», Terrain 50 Rth, Kurlage, für 114 000 Mk.
zu verk., sowie eine Villa, Biebricherstr., sür 50000 Mk. und
eine Villa, Avolssböhe, mit 8 Zim und Zubehör, sch. Garten
Terrain 35 Rth., für 40 000 Mk. zu verk. durch

I . & ffi, Firmenich , Hellmundstr. 53.
Eine Villa mit 10 Zim., kl. Garien, gesunde, ruhige Lage,

für 60 000 Mk. zu verk., sowie versch. Pensions-Billen von
110—120000 Mk. zu verk. durch

I . &  C . Firmenich , Hellmundstr. 53.
Verhällnisseh. in -ehr guter Lage ein Haus mit altem gut.

Eolonialwaaren- u. Dejikaressen-Gesdiäft für 135 000 Mk zu
verk., sowie ein rentabl. Haus, fiibl. Sladtth., mit Thors, und
Hinter!)., wo im Vorderh. versch. Läden gebrochen werden können,
sür 135 000 Mk. zu verk. durch

I . & C . Firmenich, Hellmundstr. 53.
Ein neues, m. allem Comf. ausgest. Hans in. dopp. 3 Zim.-

Wohn., Hinterh., jede Ltage 3 Wohn, von 2 Zim., versch.
Werkst., Stall , Heuspeicheru. s. w., s. 180 000 Mk., mit Ueber-
schuß von 1800 Mk. zu verk. durch

I . & C. Firmenich , Hellmundstr. 53.
Ein noch neues, renabl. Haus, westl. Stadtth., mit 3? und

4-Zim.»Wobri., für 113000 Mk. , sowie ein Haus mit Thors,
und Hinterh., doppelt 3-Zim -Wohn., Werkst, u. s. w., sür
112 000 Mk. mit einem Reinüberschußvon über 1500 Mk.
zu verkaufen durch

I . 8S  C Firmenich , Hellmundstr. 53.
Ein neues Eckhaus, für Bäckerei eingerichtet, mit 3- und

4-Zim.-Wohn. für 116 000 Mk., sowie ein neues Haus mit
Laden und doppelt 3-Zim.-Wobn. für 100 000 Mk. zu verk. d.

I . &  C . Firmenich , Hellmundstr. 53.
Ein rentabl. Hans, Nähe Emserstr., mit 3- und 4-Zimmer-

Wohn, Hinterh., 2 mal I -Zim.-Wohn., für 112,000 Mk. zu
verk., ferner eine Anzahl rentabl. Etagenhäuser mit und ohne
Werkst, und Läden u. s. w. in den versch. Stadt- und Preis¬
lagen zu verk. durch

I . & C . Firmenich , Hellmundstr. 53.
In der Nähe Wiesbadens versch. Häuser mit sch. Gärten

für 12-, 15-, 18-, 20-, 25» und 30 000 Mk., ferner im Rhg.
ein Obstbaumgrundstück, über ß Margen , die Rth. sür 65 Mk.
zu verk., sowie in Eltville ein 2stöck. Wohnhaus mit 30 Rth
Garten für 13 500 Mk. und in der Nähe von Vallendar eine
Tongrube mit 2 Meter Abtrag und 5 Meter Tonlager, welches
sich für Krüge Röhren, feinere Tonwaaren und feuerfeste Steine
n. f. w. eignet, zu verk. durch
7255 I . &  C . Firmenich , Hellmundstr. 53.

Zu verkaufen
durch die Immobilien-u.Hypotheken-Agentur

von

Wilhelm Scliüssler, IHM. 36
Villa, Höhenlage, 12 Zimmer, Gas und elektr. Licht, schöner

Garten, zum Preise von 110.000 Mk.,
Wilh. Schüsilcr, Jahnstraße 86.

Hochfeine Pilla , 8 Zimmer, Zubehör, schöner Garten» Halte«
stelle der elektr. Bahn und in Nähe des Walde- , zum Preise
von 65,000 Mk,

Wilh. Schüsilcr, Jahnstr. 86.
Villa , Emserstr,, 12 Zimmer, 57 Ruten Obst- und Ziergarten,

zum Preise von 35,000 Mk.»
Wilh. Schüsilcr, Jabnstraße 36.

Hochfeine Villa , Beethovenstr.. 10 Zimmer u. Zubeh., nach der
Neuzeit eingerichtet und schönen Garten,

Wilh. Schützler, Jahnstr. 36.
Rentables, hochfeines Etagenhaus mit 6->jim.>Wobn., Bor-

und Hintergarten. RüdeSheimerstr., auch wird Acker-Grundstück
in Zahlung genommen.

Wikh. Schüszler, Jahnstr. 38.
Nentablcs Haus , Bismarckring, 6«Zim.-Wodn., Laden, Tor-

sahrt, großer Hofraum, Lagerräume, für Weinhandlungoder
jedes größere Geschäjl geeignet, große Keller vorhanden,

Wilh. Schüsitcr, Jahnstr. 36.
Rentables HauS , Dorkstr., 2- u. 3-Zimmer-Wohn., Torfahrt,

Werkstatt, welches einen Uebersch. von 1700 Mk. frei rentiert,
Wilh. Schußler, Jabnstraße 36.

Geschäftshaus , im Zentrum der Stadt, mehrere Läden, prima
Lage, für jedes größere Geschäft passend,

Wilh. Echüsiler, Jahnstr. 36.
Rentable» Etagenhaus , 5-Zimmer-Wohnungen, Philippsberg-

straße, besonders für Beamte und Lehrer, auch für ein
Pensionat paff., zu dem bill. Preise von 56,000 Mk., An¬
zahlung 5—6000 M.,

Wilh. Cchüstler, Jahnstr. 36.
Rentables Etagenhaus , obere Adelheidstr., S-Zim.»Wohn.,

Bor- u. Hinkergarten, zu dem bill. Preise von 70,000  Mk.
Wilh. Schüsiler. Jabnstraße 86.

Hochfeines Etagenhaus , am neuen Zemral-Bahnhok, welcher
für Hotel-Restaurant eingerichtet ist, unter günst. Bedingungen

Wilh . Schußler , Jahnstr. 36.
Kapitalien auf erste und gut- zweite Hypothek werden stets

zum billigen Zinsfuß nachgewiesen
7264 Wilh . Schützler , Jahnstraße 36.

Das lmmobilien»Geschäft vonJ.Chr.Glücklich
\Vilhelm8trasse 50, Wiesbaden,

empfiehlt sich im An - und Verkauf von Hilnsern und
Villen , sowie zur Miethe und Vcrmietliung von
Liadenloknien , Ilcrrsohafts -Wolinunjjen unter coul.
Beding ingen. —Alleinige Haupt -Agentur des , ,Vordd.
lilojd “ , Billet » zu Originalpreis <en , jede Auskunft
gratis. — Kunst - und Antikenhandlung . _ Tel. 2680



massiv Gold, fertigt zu
jedem Preise

G. Gottwald,
Goldschmied,

7 -Faulbrunnenstrasse 7.
Werkst , f. Reparaturen.
Kauf « . Tausch v. altem

Gold u, Silber . 836

A. J. Keils Gratiszettel für

Hof -Theater,
3?e*’denz-Theater , Kochbrunnen-

und Kurhaus -Konzerte.

Bestes Insertions -Organ.
Jedwede Garantie für prompte Verteilung.

Billigster Insertionspreis.
Der Theater -Anzeiger wird jeden Morgen

am Kochbrunneri , sowie jeden Nachmittag resp.
Abend vor dem Kurhaus , Hoftheater und Residenz¬
theater an die Theater - und Konzertbesucher
gratis verteilt.

Wiesbadener Verlagsanstalt
Emil Sommert.

Telephon No . 199.

Ein Führer zum Wohlstand für Jedermann

Unter Mitwirkung hervorragender Fach¬
männer von JEteinhold Fröbel . 3. Auflage.

Preis geheftet 5 Mk., gebunden 6 Mk. 50 Pfg.

Die Wiener , , Presse “ urteilt über das Werk:
„Das Fröbel ’sche Bach ist ein Volksbuch , ein
praktischer Führer durch die Wirrsale des Erwerbs¬
lebens , ein Vademecum für jedermann . Es zeigt durch
verständige Anweisung und praktisches Beispiel dem
kleinen Mann wie dem grossen Kapitalisten , dem Hand¬
werker wie Beamten , dem Kaufmann wie Landwirt,
kurz allen Ständen und Berufsarten die Mittel und
Wege , wie der materielle Wohlstand zu begründen und
zu erhalten , wie die ganze Erwerbstätigkeit praktisch
und erfolgreich zu gestalten ist . 788

Leipzig- FröbeFsche Yerlagshandlung.M.Frorath Nachf.
Kirchgasse IO

Wo lasse
ich mein Bad
a repariren? PRÜM

Converiierung der:
5°|oamoriisierbaren Rumänier von 1881|88»•1892)93

und Baar-Subscription->>n
4°|0 Rumänische amortisierbare Rente von 1905.

Die Zeichnung findet zum Course von 9lV4 °/0 am Dienstag , den 16. Mai a. c.,
die (Konversion bis längstens Mittwoch , den 24. Mai a c. statt.

Wir besorgen beides kostenfrei und erbitten uns Anmeldungen , sowie die
zu convertierenden Stücke rechtzeitig.

Zu jeder weiteren Auskunft sind wir gern bereit.

Pfeiffer &  Co .,
15"29 Langgasse 16.

ist eine ges . geschützte LjALirKÜ - LMISl'
marke von mittelkräftiger Qualität

1 © Stück ©5
Alleinverkauf für Wiesbaden bei:

Hauptgeschäft J. 8138861!. Filiale
Kirchgasse 51. Gegr . 1875. Wellritzstr . 5.

Fernsprecher 3372. 20

bei 593
E. Stösser , Mechaniker,
Hnrmannstr . 15 Telefon 2313.

Schöne volle Körperformen
durch unser orientalisches
Kraftpulver , preisgekrönt gold,
Medaillen , Paris 900, Ham¬
burg 1901 , Berlin 903 , in 6—8
Wochen bis 30 Pfd . Zunahme,
garantirt unschädlich . Aerztl.
empfohl . Streng reell — kein
Schwindel .Viele Dankschreiben.
Preis Karton mit Gebrauchsan¬
weisung 2 Mk . Postanw . od.
Nachn . exkl . Porto . 465

Breien . Instit ttf
0. Franz Steiner L Co.,

Berlin 302,
Königgrätzersrra -se 78.

b» j  Specialitäten:

"jf/Zimmertüren
^ / rilrfutter, Türbekleidungen,

/ Haustüren, Treppen.

liefert

Parket- &Riemen
Fussböden

Marke Schwan
ist das beste , sparsamste

im Gebrauch u
billigste Waschmittel.

allen Preislagen.

Abfallholz
per Centner Mk. 1.20

frei Hang. ,

Br . Ostertag ’s UniversalLeibbinde
„Monopol“,

in großer Auswahl zu den billigsten Preisen. zur Verhütung uud Heilung des
■■■ . ... - Hängeleibes c=i_ r.  —

und seiner Folgezustände , wie : Verlagerung fc
der Unterlcibsorgane — Wanderleber —

Wanderniere etc. etc.
Zweekmässigste Leibbinde , die sowohl vor als nach
der Gebart getragen werden kann. Hunderte von
Anerkennungsschreiben von Aerzten u. Privaten . —
Auf Wunsch ausführliche Monographie von Dr. Oster¬
tag gratis . — Befragen Sie Ihren Arzt. — Ferner : s

fCÜT Teufel ' s Leibbinden , -UM
begannt durch ihren anatomisch richtigen
Schnitt und gnten Sit *, in allen Grössen von

Mk. 3.— bis Mk 11.—.
Andere bewährte Systeme von Mk. 1.25 an. h-

Weibliche Bedienung.

I ® . Ae StOSSj 2000
Artikel zur Krankenpflege.

| Taunusstrufse 2. Telefon 227. fl|

GiebfschönsteWäscha

4 Moritzstraße 4
aller Art ftets vorrätig. Neparat.
prompt u bill. F . Ileinecke,
Sattler, ©rabenftr. 9. 8056

Kräftiger

Rotwein,§Riiinierfri §icSie.
Dicht am Walde im Walkmfihlthale,

Haltestelle der elektrischen Dahn Dahnhöfe unter den Fliehen
Grosser schattiger Terrassengarten mit ged . Halle. Freundl . Fremdenzimmer.

Kaffee , Diners , Soupers . - - Keine Weine , verschiedene Diere,
Telephon 646 . — Prospekte frei « 87

naturrein, Fl . 70 Pfg ., ohne Glas
bei 12 Fl. ö Pf . billiger, empfiehlt

Jacob Frey,
Eue Walluser- lt. Eroacherstraße.

13. Mai 1905. Nr . 113. LvieSvadencr Eeneral -Auzekger. 20. Jahrgaa,.



14. Mai 1805. Nr. 113. i i. SO. Jahrga«^

iarg -Lagep
«Jacob Sollor , Walramstr.32.

Alle Arten Sttrge nebst AHsntattunjenzn reellen Preisen.
■Xsbst « HUe dir Hilteatelle der elektriiehen Bahn Weiugnbnrr.

oder Hellmundatrasse . 5928

MidiliiMkAeWrilU.
Zufolge Auftrages versteigere ich am Dienstag , den

18 . Mai er -, morgens SV » Uhr und nachmittags
2 1/ , Uhr beginnend, in meinem Versteigerungssaale,

7 Schwalbacherstratze 7,
folgende, aus Nachlässen und wegen Wegzug mir übergebene

:gebrauchte Mobiliar -Gegenstände als:
Eleg. Nußb.-Damen-Schreibtiichbnreau, eingelegt, mit
Bronzebeschlägen, eleganten Mahag. Salon -Tisch mit
Bronzebeschlägen, Rococo-Salon -Schränkchen, gemalt,
Mahag . Servier - und Ziertische, 18 Eichen-Eßzimmer-
Stühlc mit Leder, Eichen-Sessel mit Leder, Eichen-
Bank mit Leder, diverse Polster-Garnituren » Divan,
Sophas , Ottomane, Chaiselongues, drehbare Eichen
Bücher-Etagere, englisches Messing-Bett mit Roßhaar¬
matratze, zweischläf. Palisander -Bett mit dazu passend.
Nachttisch, nußb. lackirte und sonstige Betten, Wasch¬
kommoden, Helle Waschtoilette, Eckwaschschrank, Nacht¬
tische, Kleider- und Handtuchständer, Klciderschränke,
3-teilige Brandkiste, Kommoden, Consolen, Etageren,
Paneelbretter , Damen-Schreibtisch, runde, ovale, vier¬
eckige, Salon -, Nipp-, Näh-, Spiel - und Ausziehtische,
Stühle , Sessel, Rohr-Chaiselongue, Nußb.-Spiegel
mit Trumeau, großer Mahagoni-Spiegel mir Console,
Toilette- und sonstige Spiegel, Eichen-Vorplatztoilette,
Regulator , Bilder, kupf. Lavabeau, Christofle-Bestecke
und sonstige Christofle-Gegcnstände, Nippsachen, Luxus-
und Gcbrauchsgegenstände aller Art, Teppiche, Vor¬
lagen, Gardinen, Portieren . 2 Perlen-Vorhänge, 2
Plüsch-Schiebetüren, Plüschtischdecken, Federbeiten,
Gas - und elektrische Lüster und Pendel, Hängelampen,
Köfferböcke, 2 Briefschränke, Nähmaschine, Blumentisch,
verstellbares Kinder-Schreibpult, Gasheerdtisch, Petro¬
leum-Ofen, Herrn -Fahrrad , große Badewanne, große
Truhe , 2 Meter lang, großer Eichen-Gläserschrank,
Küchenschrank und sonstiges Küchenmöbel, Eisschränke,
Glas , Porzellan , Küchen- und Kochgeschirr und n. v.
Andere mehr

sreiwillich meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Tage der Versteigerung.

Wilhelm Mclfricli,
Auktionator und Taxator,

Schwalbacherstratze7.

Th . ZeigeiOramenstr . 16. Oramenstr . 16.
Grosses Lager in allen Arten

Holz- und Metaüsärgen,
•ie ganze Ausstattungen zu reeiien

billigen Preisen . 1450
sowie

Louis Goile. Wiesbaden. Rheinstr . a(L

Gegr. Sarg -Magazin 1879
Carl Rossbach, Wehergasse 56.

Großes Saqtr jeder Art Holz- und Metallsärge,
sowie komplette Ausstattungen . Sämtliche Lieferungen
zu reelle » Preisen, v ■ ■ , — • 7483

In alle Welt muß die Kunde dringen von der übenaschenden Wirkung
und den großartigen Erfolgen des garantiert alkoholfreien Haarwassers
Nomarin, selbst in den hartnäckigsten Fällen glänzend bewährt.
Romarin ist stark anriseptisch und von hervorragender antivarasilärer
Wirkung; enthält milde Schuppen und Schinnen auflösende, den
HaarauSsall hemmende Bestandteile; macht das Haar voll, glänzend
und seidenweich; ist garantiert alloholfrei; enthält von ersten Autori¬
täten anerkannt Haarwuchs des. Bestandteile, ist in seiner Zusammen¬
stellung nach langjährigen Versuchen zu einer solchen Vollkommenhett
gediehen, daß da, wo noch selbst der geringste Haorflaum vorhanden
ist. auch der Erfolg ein überralchender ist. Flasche Mk. 1,50, Doppelst.
Mk. 2,50. Prospekt und Anerk. gratis. Zu beziehen durch alle

Apotheken, Drogen- und Friseurgeschäste oder direkt von 881
Dr. Richard ieschke & Comp., Berlin W. 92,

Eisenacherstrafte 5.

Haarausfa II.

Fernspreelier No . 770. Wiesbaden , den 14. Mai 1905,
Adelheidstrasse 34.

Hiermit beehre ich mich mitzuteilen , dass ich am hiesigen Platze unter der Firma

F . WEIS
eine

Hohlen-, Lok und Brennholzhandlung
errichtet hahe.

Durch meine 14-jährige Tätigkeit bei der hiesigen Firma A. MOMBERGER bin ich mit der Branche vollständig vertraut
und wird es mein eifrigstes Bestreben sein, meine werten Abnehmer in jeder Beziehung zufrieden zu stellen.

Ich gehöre der hiesigen Kohlen-Verkaufs-Gesellschaft
nickt

an und bin in der Lage, vorteilhafte Offerte unterbreiten zu können.

Indem ich mich der angenehmen Hoffnung hingebe , dass mein neues Unternehmen Unterstützung finden wird, halte ich
mich bei eintretendem Bedarf bestens empfohlen und zeichne

mit Hochachtung

F. Weis.

Wiesbadener Beerdigungs-Anstalt,
Telef . 2861 Saalgasse 24/26 . Telef. 2861

von

MdnrSch Hecker.
Grosses Lager in allen

Holz- und Metallsärgen
«u reellen Preisen , Kein Laden

prölwfourr KttrdiMgs-KnMut,
Flitz & Miilloi ’.

mr  Schnlgaffe7 2052
Telephon 2675. Telephon 267b.

Reichhaltiges Lager in Holz - u Metall
iärge » aller Art . Ztompl . Aus 'kattnnrren
Privater Leichenwagen . Billige Preise.

ksorg Pauli, Schlüchtern
Reg.-Bez . Cassel.

Fabrik für Holzbearbeitung.
Spezialität:

Complette Zimmertliiircn
in allen Konstruktionen und Holzarten.

Haustböreo, Glasabschlüsse, Vertäfelungen
jeden StyleB etc.

Vertreter: MUK. Frlck , Gneisenanstr. 21, II.
Preislisten zur Verfügung. 1648



** • der Stadt Miesbade »». Telephon Nr. 198,

Sir. 113.
Steif und to Wi -Sd. d-„ °. V - - Iags °nft - I, G « U Wi -sb - d°m - ®„ « « = 8 .

Sonntag , den 14 . Mai 1605.

Bekanntmachung.
, ? Er am 2. d. Mts. erfolgten 14. Verlosung be-
mlsr, Rückzahlung auf die anfangs 4%, jetzt 3V,o/„iae
JSftnnÄ ^ " ^ ltabe A vom J. Juli ° 189l" ' von
* o4U 000  M . sind folgende Nummern gezogen worden :
BuchstabeA . Î . ä  3 0 O M. Ne. 26. 64. 162. 263. 313. 369

Ail* * 500 M. Nr 3. 37. 79. 145. 182. 210.
778. 818 U 899°3' ^ ^ 60i‘ 681, 691, 67h 717'

BuchstabeÄ . III . 1000  M . Nr. 6. 75, 117. 179. 260
310. 861. 430. 4(2. 498. 563. 584. 617. 704. 707 756'

83n ~c852 ' 89a 9 “° - 031 . 932 . 939 . 953 . 956
SR«* !» fc98 « 1?6a 3083- 1124' 1144- 1148 !,. 1187.
Buchstabe A . 11 . a  äOOO M . Nr . 40. 85. 162. all tt. 248.

. ŝ ie if ^ "^f^ lcheinc werden hiermit zur Rückzahlung
ans den J. ,511h 1905 gekündigt und eS findet von da ab eine
weitere Verzinsung derselben nicht mehr statt.

Die Rückzahlung erfolgt nach Wahl der Inhaber bei
der hreftgen Stadthauptkasse, bei der Königlichen Seehand-
lU-g (Preußischen Staatsbank) zu Berlin oder bei der
Dresdener Bank zu Berlin und zu Frankfurt a. M.

. Durch freihändigen Rückkauf von Anleihescheinen sind
weitere 2000 M. getilgt worden.

Aus früheren Verlosungen sind noch nicht zur Ein¬lösung gekommen:
Zum 1. Juli 1904:

BuchstabeA. II . Nr 628. 669!!. 701 üb-r je 500M
„ A . 111 . Nr 1012. 1015. J050. 1053. 1072, 1091

. . . . _ ». 1198 über je 1010 M.
n A . II Nr . 186 über 2000 M.
Wiesbaden, den 7. Dezember 1904.

^08 Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Von dem Feldwege zwischen dem neuen Geisberg

und der 1. Gewann Neubcrg, Lagerbuch Nr. 9257, soll der
auf dem Plan mit a—b bczcichiiete Teil eiugeroac»werden. 0 J

Dieses Vorhaben wird gemäß § 57 des Zuständigkeits-
vom I . August 1883 niit dem Anfügen hierdurch zur

öffentlichen Kenntnis gebracht, daß Einwendungen hiergegen
innerhalb einer mit dem 20. d. Mts . beginnenden Frist von
. Wochen bei dem Magistrate schrifrlich einzurcichcn, oder
im Rathau,c, Zimmer Nr. 45, zum Protokoll zu erklärensind.

Eine Zeichnung liegt an der genannten Stelle zur Ein
ficht aus. u

Wiesbaden, den 17. April 1905.
_ _ Der Oberbürgermeister.

ssesTssaaasE: 30. Jahrgang.

Bekanntmachung.
«. .. Bei der am 2. d. Mts. erfolgten 21. Verlosung behufs
Rückzahlung auf die anfangs 4% ., jetzt 3-/«°/gige Stadt m-
leibe vom 15. August 1883 von 3 088 200 Mk. sind solqende
Nummern gezogen worden:
Blichstave P . fe 300 M . Nr . 11. 83. 54 80. 107. 140 141 170

E 231. 281. 306 341. 350. 417. 468. 614. öS 681.613. 684. 766 und 808
BuchstabeQ. a »00 M. Nr. 3. 29. 102. 139. 166. 198 24?

S . „ . 370. 409. 469. 504. 551. 619. ’ 639. 700.’
Buchstabe Lk. a 1000 M. Nr. 15. 44. 80. 104 144 155 164

213. 224. 259 291. 315. 336. 372. 403. 444. 466 554'
_ L 60f>' 632. 706. 801. 843. 881. 1036 it. 1202.
Buchstabe8 . ä 3000 M. Nr. 40. 79. 124. 186 218 246

298. 302. 339. 392. 429 und 472. '
Diese Anleihescheine werden hiermit zur Rückzahlung

auf den 1. Juli 1905 gekündigt und es findet von da an
eine weitere Verzinsung derselben nicht mehr statt.

Die Rückzahlung erfolgt nach Wahl der Inhaber bei der
Stadthauptkasse dahier, bei dem Bankhanse8. Bleiehröder
?u Berlin oder bei der Filiale- der Bank für Handel und
Industrie zu Frankfurt a. M.

Aus früheren Verlosungen sind noch nicht zur Einlösunggekommen: ö
„ _ , „ Zum l . Julk 1904:

djftrt&c ! *• Nk 9. 148. 208. 386. 484 miD 611 über je 200 M
Wiesbaden, den 7. Dezember 1904.

*496 Der Magistrat.
Bekanntmachung.

Bei der am 2. d. Mts. erfolgten 18. Verlosung behufs
Rückzahlung auf die 3*/a0/0tge Stadtanleihe vom 1. Januar
1887 im Betrage von 1800000 Mk. wurden fölgcnde
Nummern gezogen:
Buchstabe1 . ä 200 M. Nr. 26. 55. 96. 139. 211. 254 311

327. 870. 445. 448 und 488.
BuchstabeU. r« 500 M Nr. 4 37. 43. 83. 88. 112. 156

181. 204. 247. 259. 299. 340. 367. 393. 408 409 430’
481. 492. 548. 586. 679 und 765.

BuchstabeV. ä 1000 M. Ar. 6. 18 60. 79. 148. 192 248
298. 310. 347. 419. 500. 528. 583. 623. 670. 719 75-,'
782. 808. 847 und 867

BuchstabeW . ä 3000 SW. Nr. 17. 61. 87. 123. 178 und193.
Diese Anleihescheine werden hiermit zur Rückzahlung

auf den 1. Juli 1905 gekündigt und es findet von da an
eine weitere Verzinsung derselben nicht mehr statt.

Die Rückzahlung erfolgt nach Wahl der Inhaber bei
ver Stadthauptkasse hier oder bei der Deutschen Vereins-
oank zu Frankfurt a. M.

Wiesbaden, den 7. Dezember 1904.
*499 _ __ Der Magistrat.
1 Bekanntmachung.

Der Fruchtmarkt beginnt während der Sommer¬
monate(April bis einschließlich September) um 9 Uhr, vor¬
mittags.

Wiesbaden, den 9. März 1905.
• ® Städt. Akziseamt.

Bekanntmachung
betreffend die Abhaltung von Waldftsten im hiesigen Ge-

meinüewalde.
1. Die Benutzung von Plätzen im städtischen Wald zur

Abhaltung von Waldsesten wird Vereinen und Gesellschaften
rmr unter der Voraussetzung, gestattet, daß sie unter sich ge-
schloffen bleiben.

In allen etwaigen Ankündigungen, sowie auf den aus
dem Festplatze etwa zur Aufstellung kommenden Tafeln mit
Bezeichnung des Vereins bezw. des Platzes muß besonders
hervorgehoben werben, daß Speisen und Getränke an nicht
zum Verein gehörige Personen nicht abgegeben werden.

Außerhalb des Festplatzes dürfen weder Plakate ange-
bracht, noch Biermarken etc. vertrieben oder ans s0 n sti a »
Werse Gäste cm gelockt werden.
m öen  FaH der Zuwiderhandlung gegen die obigen
Vorschriften unterwirft sich, der Verein bezw. die Gesellschaft
einer vom Magistrat unter Aiisschluß des Rechtssteges fcstzu-
setzenden und im. Verwaltungszwangsverfahren einziehbarenVertragsstrafe von stlüntVa Wnrf  a Wm.r .

Vereine n. s. w., sowie alle, welche im Walde lagern,
haben, in allen Fällen den Anweisungen der Forstbeamten,
Felohüter und der mit der Aussicht etwa besonders betrau¬
ter-- Akzisebeamten unweigerlich Folge zu leisten(vergl § 9
E FÄd- und Forstpolizeigefetzesvom1. April 1880), sowie
die bestehenden Vorschriften über den Schutz und die Sicher¬
heit des Waldes und der Schonungen inne zu-halten (vergl.
insbesondere8 368 9lv. 6 des Re ich sst rafgesetzbuches, •§.§ 36
uitö 44 des Feld- und Forstpolizeigesetzes, § 17 der Regier¬
ungspolizei-Verordnung vom4. März 1889).

7. Waldfeste müssen in der Zeit vomI. Juni bis 1. Sep- 1
tember um 9 Uhr abeiids, in der übrigen Zeit um 8 Uhr t
abends beendet sein. -

rJ-  Ae °uf den unter 3a genannten Plätzen etwa aufae- -
stellten Tische und Bänke müssen am folgenden Tage in der
r̂ ruhe und falls das Waldfest an einem Tage vor einem'
Sonn- oder gesetzlichen Feiertage abgshalten wurde, am
Abend desselben Tages wieder entfernt werden. Wird diese
Entfernung über- den Vormittag bezw. den Abend verzögert,
so gehen die Trsche und Bänke in das Eigentum der Stadtver-
ivaltung über, welche ermächtigt ist, über letztere frei nach
ihrem Ermessen zu verfügen. Etwaige Ersatzansprüche
Dritter hat der Vereinu. s. w. oder derjenige, welcher die Er¬
laubnis erwirkt hat, zu vertreten. ,

Diese Bestimmung gilt auch für den Fall, daß die vor- *
henge Einholung der Erlaubnis versäumt sein sollte °»n '

Falle hat auch die Nachzahlung der unter 4 festgeŝ -ten Abgaben zu erfolgen. u -
Wiesbaden, den 19. April 1905 .

3S3 _Der Magistrat. .

Vertragsstrafe von Fünfzig Mark. Ferner wird dem zu
widcrhandeliiden Verein u. s. >v. in der Folgezeit die Erlaub¬
nis zur Benutzung von Plätzen im stäbtischen Wald in der
Regel versagt

2. Jeder Festplatz wird für einen Tag nur einem Verein
zur Verfügung gestellt; es ist also nicht evlaubt, daß zwei
oder mehr Vereine gleichzeitig einen Festplatz benutzen.

3. Die Erlaubnis wird nur für folgende Plätze erteilt:
a) An Sonn- und gesetzl. Feiertagen:

Auf der Himmelswiese,
2.Im Eichelgarten.
3. Unter den Herreneichen,
4. Im Distrikt Kohlheck;

(auf diesen Plätzen dürfen Tische und Bänist
aufgestellt werden) .

b) An Werktagen:
Me Plätze unter a) und weiter: '
5. Am Augusta-Victoria-Tempel,
G. Am Steckersloch sog. Dachslöcher;

(auf den Plätzen unter 5 und 6 dürfen keine
Tische und Bänke aufgestellt werden).

?’•3£ rt3%ini0imß unö  Überwachung der Festplätze, so-
wie für Beseitigung etwaiger kleiner Beschädigungen sind an
KU' Alziseamt, Hanptkajse, zu zahlen:

§u ^ ön  ® 0rm=un^ gesetzlichen Feiertagen) 15 Mark
Zu 35 (an Werktagen) 10  Mark.'
• ^ ^̂ ^ -̂ bl̂ ädigungen der Plätze müssen nach allge-

mcinen Rechtsgrundsätzenbesonders vergütet werden Zier-
uberEntscheidet der Magistrat mit Ausschluß des Retchst̂ ges

... dem Waldfeste etwa verbundene Lustbarkeiten(Mu-
slt, Tanz u. s. w.), welche nach der Lustbarkeitsstm-erord
nung hiesiger Stadt steuerpflichtig sind, sind den Bestim¬
mungen dieser Ordnung entsprechend besonders anzumeldenund zu versteuern.

Die Gebühren, sowie die etwa fällige Lustbarkeitssteuer
find im Voraus an das Akziseamt, Hauptkasse, zu zahlen; die
Gebühren werden mir zurückerstattet, wenn die Benutz
ung des Platzes in Folge ungünstiger Witterung unterblei-
oen mußte.
^ . Außerdmn ist in den zutreffenden Fällen die verwirkte
Schankbetriebssteuer zur städtischen Steuerkasse ebenfalls im
voraus zu. entrichten.

5 Die Erlaubnis zum Abhalten eines Wald-festes ist
Mindestens einen Tag vor der Veranstaltung bei der Akzise
Verwaltung einzuho-len.

Dieselbe wird jedoch nur dann erteilt, wenn seitens des
Antragstellers eine Bescheinigung des städtischen Feuerwehr-
kommandos, wonach derselbe sich verpflichtet, die Kosten der
etwa erforderlich werdenden feuerpolizeilichen Ueberwachuna
zu tragen, vorgelegt wird.

Mehr als zweimal im Jahre wird deniselben Verein die
Erlaubnis zur Abhaltung eines Waldfestes liicht erteilt.

Die Herga-be eines Platzes zur Abhaltung eines Wald-
cstes ka.iin ohne Angabe von Gründen verweigert werden

0. Die Anweisung der Plätze erfolgt durch das Akziseamt.

3lkzise -Rükkvcrgüt»«ttg.
Dic Akziserückvcrgi'ltungsbetriige aus vorigem Monat -

md zur Zahlung aiigewieseir und könnei, gegen Empjanas. '
bettatigung im Laufe dieies Monats in der Abfertiauna«. !
stcüc, Nengassc6a, Part ., Einnehnicrei, während der >leit -
von 8 Vorm, bis 1 Nachm, und 3- 6 Nachm, in Empsaiia'genommen werden. ^ B
ov. . öum <61. d. Mts. Abends nicht erhobenen Akzise,
Rückvergütungen werden den Empfangsberechtigten abzüglich
Postporto durch Postanweisung übersandt werden. 1439

Wiesbaden, den 13. Mai 1905.-
_ Städt . Akzisen«,t.

Bertzingmig
Die Arbeiten und Lieferungen für die Herstellung der

Bc - «ud Eutwässernttgsattlage der Kral-keuhauS-i
Erwetteruttgsbante » (Chirurgische Abteilung) sollen mt
Wege der öffentlichen AnSschreiLuiig verdungen werden. -

Aiigcbotsformulare, Verdingungsiintcrlagen und Keich,
nmigei! können während der Vormittagsdienststunden im
Rathause Zimmer Nr. 77 eingesehen, die Verdingungs-
ulitcrlagen ausschließlich Zeichnungen auch von dort gegen
Barzahlung oder bestevgeldfreie Einsendung von 1 M. 50 M
bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehen,
Angebote sind spätestens bis 3
Samstag , den 27 . Mai1 » l»5, Vormittags 11 Uhr.
hierher einzureichcn. * *

Di- Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der
etwa erscheinenden Anbieter ober der mit schriftlicher Voll,
macht versehenen Bcrtreter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten Der.
dingungssormitlar cingereichten Angebote werden berücksichtigt

Zuschlagsfrist: 14 Tage. ' 1 u
Wiesbaden, den 8 Mai 1905. mg
-_ Städtisches Kanalbauamt

Diinger Abgabe . - -
— f on ^adtlschen .Kläranlage auf dem Gelände der
«pelzinnhle nächst der Mainzerlandstraßekann bester1
komponierter DiinFer . geeignet für Feld, Gärten und
Weinberge, unentgeltlich abgegeben werden.

Der Zu- und Abfuhrweg ist wieder herg'estellt.
haben den Anordnungen des Klär

Meisters Folge zu leisten. £
Städtisches Kanalbauamt

527

5000

Vekanntulachulig.
Die städtische Feuerwache . Neugaffe

6 -st lltzt unter 299S  an das Fern . ,
fprechauit dahier angeschlosftn, soüaß von
I- dem Telcphon -Auschlntz Meldungen
nach der, ^ euerivache erstattcr werden können.

Wiesbaden, im Arpril 1903.
Die Branddirekton.

Bekannnnachung
Es wird hierdurch zur-Kenntniß der Bauintereffcnt°n.

gebracht, iag Anträge aus Erweiterung der Kanalisatwo in
unsertigen Straßen des Stadtberings für die Folge in der
Regel nur unter der Bedingung genehmigt werden, daß die
Weiterfuhrung des Stratzenkanals von Straßenkrenzunq zuStragentrenziing zu erfolgen hat. S 3 a

^Wiesbaden, den 20. August 1903.
666̂ Der Magistrat.
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JFremd en -V erz ©ic hu iss
(aus amtlicher Quelle)

vom 13 . Mai 1905.
Knorr Kfin. m. Pr- Stuttgart
Jooslem Kfm. m. Fr. Venlo
Knopf Fr. Reut . Berlin
Kaiser Reut Berlin

Hotel Adler ,
Bauhaus zur Krone.

‘Ammon Fr ., München
Mever Fr Bauinspektor Hagen
Witkowski , Fr ., Berlin
Schmidt Frl., Krlangen

Ä e g i r , Thelemannstrasae 5.
Feiter Frl . ltent ., Aachen
Sehiedges San.-Rath Dr. m. Fr.
4 M .-Gladbaeh

y Ästoria - Hotel,
Sonnenbeflrgerstrasse 6

Loewe Fr . Pyritz
bienes Fabrikant m Fr.,

Frankfurt
Hirschberg, Gerichtsasscssor

m. Fr . Oerepen

Luftkurort Bahnholz.
Sonnchon Fr. Dr. Berlin
Hartwig Dr. med., Cüpeuick

Block,  Wilhelmstrasse 54.
Reinhold Fr. Rent . m. Focht,

Berlin
Gerhardt , Kfin., Breslau
Meyer Bankier Köln
von Karsnicki Rittergutsbcs.

Posen
von Taezanowski Rent ., Posen
Unger Kfm. m. Fr. u. Red.,

Berlin
Rorgstroem Gutsbes., Helsing-

fors
Engel Dr. m. Farn., Leipzig

Schwarzer Bock,
Kranzplatz 12.

Fettnig Fr. Rent ., Berlin

ZweiBöcke , Hätnergasae 12.
Busch, Kfm., Leipzig

Braubach , Dambachthal 6.
Frohwein Rent ., Diez
Heim, Beamter Berlin
Kurtenacker Kfm., Frickhofen
Rohland Dr. med. Moskau
Berhlz Kfm. Amerika

Hotel Buchmann,
Saalgasse 34.

Rosenberg Berlin
Blume Kfm., Mühlhausen

Hotel und Badhaus
Continental,

Langgasse 36.
Strücker Fr Rent. m. Focht.

Elberfeld
Fraub , Kfm., Mannheim
yon Lutz, Fr . Baronin m. Frl.

Schwester München

Dieteumühle (Kuranstalt)
Parkstrasse 44.

Hirsch Fr., Berlin

Einhorn
Marktstrasse 32

Bertram Kfm ., Köln
Weil Kfm, Frankfurt
Bornemann lnsp. Flensburg
Schmidt Kfm., Hanau
Oompertz Kfm. Köln
UJlerich Kfm. Remscheid
MUhlhaus Dr. med. m Fr.

Braunschweig
Alfermann Kfm. Herfort
Kohlhaus m. Fr. Maien
Fzschöckel m. Focht . Freiberg
August Kfm . Hamburg
Klein Kfm. Landau
Kopf Kfm. Berlin
Jacobv Kfm. Hanau
Ball Kfm. München

> Eisen bahn - H o t el,
Rheinstrasse 17.

Wohl Kfm. Berlin
Hotter Kfm. Köln
Schmidt m. Fr. Graudenz
Harrer Kfm. Kreuznach
Kiefer Kfm. m. Fr . Breslau

| En g 1i s c h e r H of,
Kranzplatz , 11.

I .eyonmarck Frl . Stockhohn
lngelmann Fr. Göteborg
Küsel Gutsbes. m. Fr . Crain¬

feld
Sehurig Fr . Rittergutsbcs.

Dresden
Rosenberg Kfm. m. Farn. Berlin
Rosenberg Fr. Berlin
Keller Gutsbes. m. Fr. Staadt
GÖetschke Kfm. Berlin
Bail Stadtrath m. Fr . Berlin
Berliner Stadtrath Ratibor

Erbprinz,  Mäuritiusplat * L
Niemen Frl . Babenhausen
Appel Kfm. Frankfurt
Bender Kirberg
Franke ICfm. Nürnberg
Baumann Kfm. Magdeburg
Fischer Liverpool
Schwab Liverpool

Europäischer Hof,
Langgasse 32.

Goebel Ft . Bert . Siegen
Ertmann Kfm. Wasa
Schaumann Abo •

, Hotel Fahr,
Geissbergetrasne 3

Gereon Fr . Konsul Stuttgart

' i. Grüner Wald,
Marktstrasse.

Wiesengrund Kfm. Berlin
Gottlop Kfm. Berlin
Otto Fr. Berlin
Sperrhake Kfm. Berlin
Kückert Dir. Elberfeld _
Maisch Kfm. Hohenstein
Goldbaum Kfm. Pforzheim ;
Klein Kfm. München
Schwalbe Kfm. Hamburg
Lührs Kfm. m. Fr . Hannover
Eichmann Kfm. Köln
Vohwinkel Kfm. Soest
Fingerhut m. Farn. Köln
Rosenthal Kfm. Berlin
Lehmann Fabrikant m. Fr.

Lüneburg
Hoffmann Kfm m. Fr . Köln
Speyer Kfm. Köln
Eaetzer Dr. med. Köln
Redecker Kfm. Hamburg
Odenwaldt Ivfm. m. Fr . Salzu¬

flen
Klüsen Frl . Langendeern
Martens Kfm in. Fr . Langen¬

deern
Hederich Kfm. Chemnitz
Paarmann Fr . Berlin
Weiler Kfm. Berlin
Kleinmann Bürgermeister

Cronenberg

Hahn,  Spiegelgasse 15.
Schwer» Fr . Spandau
Hopf Fr . Spandau
Ramsbett Fr . Leipzig

HamburgerHo f,
Taunusstrasse 11.

Cummerow Leut . Berlin *

Happel,  Schillerplatz 4.
■Korn Kfm. m. Fr. Clm __
Mayer Kfm. Ludwigshafen
Gutmann Kfm. ru. Sohn Bre¬

men
Sommer Fr . m. Schwester Han¬

nover
Maurer Kfm. Rotterdam

Hotel Hohenzollern,
Paulinenstrasse 10.

Schohl Kfm. m. Fr. Pirmasens
von Chelius Oberstleutn . u.

Flügeladjutant Sr. Maj. d.
Kaisers u Königs Militär-
Attachö bei der Kais. Deut¬
schen Botschaft in Rom Rom

Hotel Impörial,
Sonnenbergerstrasse 16

Fränkel Frl . Kopenhagen
van de Weyer Utrecht
Schulze Direktor Halle

Vier Jahreszeiten,
Kaiser Friedriehplatz 1.

Krantz Rent . m. Fr . Rotterdam
Schilberg Fr . Stockholm
van Praag Bechtsanw. Dr. jur.

Haag
Unger Kfm. Berlin
Diehn Rent . m. Fr. Ludwigs¬

lust
Blank Fr . Dr. München
Seelig Rent . in. Fr . Berlin

Kaiser hof
(Augusta -Victoria-Bad),
Frankfurterstrasse 17.

Oetller Weissenfels
Bau Bankier m. Farn. Elberfeld
Lepper Kfm. Bielefeld
Flammend London
Gordon Birmingham
Gordon Fr . Birmingham
Grause Berlin

Diitling Bergassessor m. Fr.
Gelsenkirchen . ,

Cahn Kfm. Hamburg ■ ,
Ziegler Dir. Gerolstein
Schläfer Kfm. Kaiserslautern'
Meinhold Kohlgrub
Sclnvemann Saarbrücken
Enders Berlin
Platzbach Berlin
Markus Kfm. Berlin
Schmitz Krefeld

Minerva,
kleine Wilhelmstrasse 1—3.

Bonte Rent . m. Fr . Berlin

Hotel Nassau (Nassauer
Hof ), Kaiser -Friedxichplatz 3.

Kirchner Rent . m. Fr . Düren
Nissen Ing . Stockholm
Althainz Rent . Stockholm
Lensen Berlin
Sasse m. Fr . Recklinghausen
Hohenemser Dr. m. Fr . Mann¬

heim
von Ketteier Baronin m. Fr.

Bonn
Lichtenberger Kommerzienrath

Heilbronn
Michaelsen Generalkonsul m.

Fr . Bremen

Luftkurort Neroberg,
Kühlstein Fr . Rent . m. Begl.

Charlottenburg
Arro Eeehtsanw . Riga
Trimborn Fr . Rent . m. Bed.

Grevenbroich

Nizzakurhaus,
Frankfurterstrasse 28

Lagemann Frl . Bonn
Meyer München

Prof . Pagenstechers
Klinik,  Elhabernenstrasse L
Salmson 2 Frl . Stockholm
Forbes Frl . Rent . London
Hay Frl . Rent . London
Bleaeh Frl . Southsea
D‘Arguill Fr . Rent . London
Skozland Fr Rent . Stockholm
Alvin Kfm. Stockholm

Palast - Hotel,
Kranzplatz 5 und 6.

Barth m. Fr . London
Frauberger Fr . m. Focht . Düs¬

seldorf „

Hotel du Parcu. Bristol,
Wilhelmstrasse 28—30.

Doussin Offizier Konstanz

Pariser Hof,
Spiegelgasse 9.

Falkenburg Fr . Braunschweig

Petersburg,
Museumstrasse3-

Geyer Kfm. m. Fr . Uster

Pfälzer Hof,
Grabenstrasse 5.

Wächter Kfm. Annaberg
Berger Kfm. m. Schwester

Hanau
Kühn Kfm. in. Fr . München
Schmitz Kfm. m. Fr . Salzig
Wolf Kfm. m- Fr Frankfurt
Iluwsko Kfm. Breslau
Zey Kfm. Schwelm

Promenade - Hotel,
Wilhlmstrasse 24.

Scholl Kfm. m. Fr . Godesberg
Zur guten Quell *«

Kirehgasse 3.
Müller Kfm. Frankfurt
Petry Kfm. München i

Hotel Ries,  Kranzplatz.
Levv Kfm. Elbing
Quelle Rent. Nordhausen
Wigart Kfm. Helsingfora

Ritter ’s Hotel  u . Pension,
Taunusstrasse 45.

Wittig Fr. Buchdruckereibes.
Leipzig

Schallenberg Kfm. m. Fr . Köln
Göttling Kfm. m. Fr . Breslau
Sovelius 2 Frl . Abo

R ö m er b a d
Kochbrunneuplatz 3.

Kunze Fr. llalberstadt
Schurig Kfm. Chemnitz

Kose,  Kranzplatz 7, C " . *•
Barthels Rent m. Fr. Barmen
Frege Frl . in. Gesellseh. Leipzig
von Stieglitz Excell. Kgl. Säch-

sicher Generalleutn. z. D. m.
Fr . Dresden

Graf Piper Oberhofstallmeister
Schweden

Giesler Gutsbes. m. Fr. Schloss
Falkenlust

Siwers Oberst Stromholm
Mathews Fr . England : c
Musgrave Fr . London
Burmann Direktor m. Fr.

Stockholm

Kölnischer Hof,
kleine Burgstrasse.

Frego Rechtsanwalt Wismar
Götze Frl Wismar
Nathan Kfm. Berlin
Hähnel Kim . m. Fr. Nieder¬

sedlitz

Wiisses Ross,
Kochbrunnenplatz 2.

Köhler Rent . Erfurt
Goll Major Nürnberg
Richter Prof . u. Oberlehrer a.

D. Dr. m. Fr. Siegen
Hildebrandt Postmeister m.

Fr . Westerland -Sylt
Sybille Rent. m. Fr. Danstedt

Hotel Royal,
Sonnenbergerstrasse 28.

Samoj4 Fr . Rent . Berlin
Heinemann Kfm. in. Fr . Lüne¬

burg
Colsmann Rent . m. Fr. Langen¬

berg

Savoy -Hot  ei»
Bärenstrasse 13.

Kahn Kfm. Schweinfurt

Schützenhof,
Schützenhofstrasse 4.

Boesel Rent . Lütow
Dabbert Fr . San.-Rath Trier
Dabbert Sanitätsrath Trier
Walhoff Kfm. Düsseldorf
Day Fr. Rent Marburg
Ketterer Konsul m. Fr . Triberg
Wallerstein Kfm. Köln
Werner Kfm. m. Fr. Leipzig
Scböneberg Gelsenkirc)ien

Spiegel,  Kranzplatz 16.
Zimmermann Berlin
Pessler Kfm. Lengcnfeld
Eckstein Kfm. Falkenstein

Zum goldenen Ster *,
Grabenstrasse 28.

Rheinecke Frl. Bonn
Sehöppy Rent. Grolsheim
Schindewolf Frankenstadt
Palüsio Lugano

Tannhäuser,
Bahnhofstrasce 8.

Paus Kfm. Biedenkopf
Behrens Kfm. Bremen
Ingersleben Frankfurt
Kaufmann Kfm. London
Peter m. Fr. Mannheim

Goldstaub Kfm Hamburg
Eichentopf m Fr Berlin
Otto Rent m Sohn Berlin

Viktoria - Hotel und
Badha .ua, Wilhelmstrasse 1.
Glückstadt Kopenhagen

Möllers Köln
Rossellen Direktor Neuss
de Jong Dr m Fr s‘Gravenhage
Drory Direktor Aachen
Görtz Oberst Kopenhagen
Moes Amsterdam
Söhren Direktor Bonn
Gersdorf Beigeordneter Essen

V c g e 1, Rheinstrasse 27.
Sichert Rent Königsberg
Reinecke Kfm Braunschweig
Ninoogs Mühlenbe3 Aurien
Roth Kfm R-Raden

Kurhaus WaldecK.
Aarstrasse.

von der Beek Rent m Fr Düs¬
seldorf
Weins.  Bahnhofstrasse 7.

Koppe Kfm. Kottbus
Loh Ing. Mülheim-Rhein
Peters Kim. m. Fr . Nymegen
Ilechings Kfm. Nürnberg '
Buffet Fr Rent . m. Xocht.

Wilty
Balzer Kfm. London
Prokownitz Kfm. Berlin
Keieher Kfm. Neekarsulm
Gross.2 Frl . Diez :
fechwader Rent . Köln
Wilrns Kfm. m. Fr . Lüden¬

scheid
Kormannskau Postsekretär

Hilden
Wilhelm  a,

Sonnenbergerstrasse 1
Bendheim Kfm m Fr New-

york

In Privathäusern:

Goldenes Kreuz,
Spiegelgasse 10.

Dressendürfer Kfm. Bayreuth
Johannson Frl . Karlshausen
Burzinski Kfm Gleiwitz

Weisse Lilie,
Häfnergasse 8.

Wiener Gutsbes. Rehmen
Haager Fr . Rent. Potsdam
Otto Fr. Mühlenbes. Altmügeln
Distier Rent . m. Fr. Bamberg

Hotel Lloyd.
Nerostrasse 2.

Mensen Frl . Herbede
Bury Fr . Herbede
Makoyoo ülica _

Metropole u. Monopol,
Wilhelmstrasse 6 u. 8.

ZloosemauD m. Farn. Düssel¬
dorf

Wolfskehl Bankdir. m. Fr.
Frankfurt

Löwenwarter Kfm. Köln
Böekelmann m. Fr. Neheim
Mayer Kfm. Berlin

Quisssana,  Parkstrasse 5
u. Erathstrasse 4, 5, 6, 7.

Heinemann Fr . Rent . m. Focht
Dresden

Möller eck Apotheker m. Farn.
Engelholm

Tschelnokoff Rent . m . Farn.
Moskau

.Müller Frl . Rent . Amsterdam
Müller-Bräutigam Fr . Rent.

Amsterdam

Reichspost,
Nicolasstrasse 16.

Jürgens Kfm. Kassel
Glasschröder Archivrath Dr

München
Ziervogel .Frl.« Eisleben
liagemann Frl . Eisleben
Läufer Fabrikant Düsseldorf
Steinborn , Kfm., Düsseldorf
Schubert Kfm., Buchholz
Gottfried , Kfm.. Frier
Kühl Rent . in. Fr., Delitzsch -
.lentseh Fr ., Zwochau
Kohlmann Fr ., Zwochau
Rusche Frl ., Zwochau

Rhein - Rote
Rheinstrasse 16

iRothenstein Kfm., Berlin
Liese Major a. D. m. Fr.

Friedenau
Hager Rent . m. Focht ., Dargin
Duhlago Kfm. Oldenburg
Oeehelhauser Dirktor , Kais
Förster Direktor Mannheim
Scheuer, Direktor Jülich
Müller Direktor M.-Gladbach
Rüdiger Ing., Frankfurt
Vogel Ing., Koblenz
Krabatli Major a. D. m. Fr.

München
Lembke Oberbürgermeister

Mülheim

Taunus -Hotel,
Rheinstrasse 19.

Bernhard Fabrikant Bremen
Le Jeune Fr Jersey
Anley Fr Jersey
Hubert Kfm Oppenheim
'Braunschild Kfm Gaukönigs¬

hofen
Degendorff Fabrikant m Fr

Venzing
Burkhardt Fabrikant Wiesloch
Zadeck Fr Rent Berlin
Kleinschmidt Kfm m Fr Kirch

berg
Rüger Hauptm a D m Fr Kulm
Hartmann Rittergutsbes . m Fr

Quallwitz
Jüstel Kfm m Tocht Leipzig
Bessmann Kfm m Fr Loblerich
Richter Bergrath Stuttgart
Voss Baurath Quedlinburg
Zink Direktor Halberstadt
Simony Stadtbauinspektor

Hürde
Drönewolf Architekt Saaleek
Haase Fr Reut Hannover
Körting Direktor Hannover
Meister Kfm m Fr Chemnitz
Ken Direktor Strassburg
Heiser Baurath m Fr Rochlitz
Schiersmann Fr Inspektor

Mocker
Döhler Rent m Fr Erfurt
Heilbrunn Fabrikant Nord

hausen
Eödecker Kfm Hamburg
Gude Rent m Fr Amsterdam

Union,  Neugasse 7.
Block Kfm m Fr Köln
Buss Kreuznach
Ost Kfm Kreuznach
Zimmermann Kfm Mannheim
Mugge Apotheker Saarbrücken
Hirschmann Kfm Nürnberg
Müller Kfm Nürnberg
Vogel Kfm Frankfurt

Abeggstrasse  7
von Savigny Landrath Büren

Pension Anglaise
Paulinenstr . 1a

Eooke Frau Admiral m. Tocht
London

Stewart Frl . Rent . Aslicrai
Schulze Fr . Rent Manchester
Graham Frl . Rent . England

Bärenstrasse  ö.
Rosendahl Kfm. Berlin
Kratz Rent . Langfuhr
von Carrisson Frau Oberin

Mannheim
Bölimer Kfm. Hamburg

Villa Beaulieu,
Nerothal 16

Lax Frl . Leipzig
Brüsseler Hof,
Geisbergstrasse 8

Wernicke Kfm. m. Tocht. Ber¬
lin

Gr. Bürgstr.  3
Hauer Dr jur Kassel

Gr . Burgstrasse  9.
Fischer Frl . Sprachlehrerin

Schlachtensee
Baade Frl . Güstrow
Villa Carolus,  Nerothal 5
Foclisc Frl . Rent. Berlin

Privathotel Colonia,
Geisbergstr . 28.

Köhler Rent . Erfurt
Willig. Kfm. m.  Fr . Berlin
Donner Fr . Leipzig
Pöge Rent . Leipzig

Privathotel Erb,
Moritzstrasse 10

Duchcnt Kfm. m. Fr. St. Jo¬
hann

Paschen Oberleutn . m. Fr . Kiel
Wernicke Rent . m. Fr . Berlin
Mühlenbeck Frl Rent Berlin
Cornelius m. Fr . Barmen

Friedrichstrasse .gl.
von Schmieterlöw Major a D

Berlin
Geisbergstrasse  10

Meier Rent . m. Fr . Kolberg

Villa Germania,
Sonnenbergerstrasse 25.

Chioustchol'f Gutsbes . m. Fan»
u. Bed. Russland

Goldgasse  2.
Lang Frl. Berlin

Christi . Hospiz  il
Oranieustrasse 53.

Weber Fr. Amtsgeriehtsrath
Wetzlar

llrede Frl. Stettin
Dessau 2 Frl. Düsseldorf
Schink Pfarrer Crimmitschau

Pension  H tum b o 1d,
Frankfurterstrasse 22

Fröding Oberstleutn . m. Farn.
Stockholm

Langgasse  44
Kloss Frau Direktor m. Tocht.

Gera
Luisenstras se  2 1

C'rooks in. Farn. Melbourne
Luisenstrasse  12

Ehrcsmann Kfm. Karlsruhe
Schöning Bergingenieur m Farn

u Bed Berlin
Richter Kfm. München

Marktstrasse  12,
Schaer Major Mühlheim-Rliein

Villa Melitta,
Elisabethenstrassc

Harnisch Fabrikant Gera
Verständig Bürgermeister Kö¬

nigswalde
Reimer Hamburg
P r i v.-H otel Montreux,

Geisbergstrasse 28
Gebholt Ivfm. Guben
Gebholt Frl . Guben
Seliemmann Unternehmer m.

Fr . Bochum
Nerostrasse  18 X

Langenhof Siegen
Nerostrasse  21

Wegcner Fr . Charlottenburg
Bolle Frl. Rent . Charlottenburg
Wegener Frl . Rnet . Charlotten

bürg
Pension Nsrothal  12

Tanreck Oberstleutn . Osna¬
brück

Röderallee  26,
Haupclmann Kfm. Gelsenkir¬

chen
Pension Roma

Gartenstrasse 1.
de Vos Dr. in. Fr . Haag

Saalgasse  28 II.
Walther Frau Gutsbes . Klein*

kugel
Fleischer Frau Rent . Delitzsch

Saalgasse  32
Droggen Frankfurt
Haibach Frl . Remscheid

Saalgasse  38II
Döpp Kfm. Sterkrade

Sonnenbergerstr.  2.
Krimler Fr. Dortmund
von Hauszer Baron m. Bed.

Wien
Taunusstrasse  1

Eggeling Frau Gutsbes. Füm
mein
Taunusstrasse  12.

Schmidt m. Fr . Friedenau
Taunusstrasse 22

i Schreiber Rent m Fr Düssel¬
dorf
Taunusstrasse 57  I

Scldüsser Fr Posen
Villa Teresina
Frankfurterstrasse 9.

Schpuntoff Frau Dr med, Rust,
fand

Peter Bauunternehmer m. Fr.
Mannheim

Pension Windsor,
Beherberg 4.

Kube Fr Rent Bonn
Pension Winter,
Sonnebergerstrasse 14-

SchUiter Frau Rent Hamburg
Hendrick Kfm m Fr Hamburg
de Grave Frl Groningen
de Grave Fr Groninaea

Bekanntmachung-
Um eine regere Benutzung der städtischen Krankenwagen

im allgemeinen sanitären Interesse herbeizusühren, hat der
Magistrat beschlossen, eine durchgängige Ermätzigung der bis¬
herigen Tarifsätze eintreten zu lassen

Es sollen erhoben werden:
Von einem Kranken der l . Verpflegungsklasse— 12.— Mk.

: I ; ; i: I Z ’Ä'
bei normaler Benutzung des Fuhrwerks bis zu l 1/* Stunden
gerechnet vom Anspannen bis zum Ausspannen. Eine
längere Inanspruchnahme des Wagens wird für jede weitere
halbe Stunde in allen Klassen mit je 2,50 Mk. berechnet.
Das zur Bedienung erforderliche Wärterperjonalwird eben¬
falls besonders in Rechnung gestellt und zwar für Kranke
der 1. und 2. Verpflegungsklasse mit 1Mk., für Kranke ö—
3. Verpflegungsklasse mit 0,50 Mk. pro Kops.

Die beiden vorhandenen Krankenwagen stehen aus dem'
Terrain des städtischen Krankenhauses und erfolgt ihre Be
Nutzung durch Vermittelung der UnterzeichnetenVerwaltung

Wiesbaden, den 27. Juni 1903.
5285 Städt. Krankenhaus-Verwaltung.

Unentgeltliche
ZpttchünndeM unbemittelte fintpliriinlie.

Im städt. Krankenhaus findet Mittwoch und Samsta,
Vormittags von 11—12 Uhr eine unentgeltl. Sprechstund
für unbemittelte Lungenkranke statt(ärztl. Untersuchung uni
Beratung, Einweisung in die Heilstätte, Untersuchungd
Auswurfs -e.). 304

Wiesbaden, den 12. November 1903.
Städt . Krankenhaus -Dertv «ltu «z.
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Flaschenbier- und Mineralwasser-
Handlung

Bpockffiiiheim.
Gegründet 1889. en gros und en detail.

Wilh.Hohmann,Wiesbaden
Sedanstrasse 3, Telefon 564, ,

empfiehlt die anerkannt vorzüglichen garantirt reinen

Export - u.Laj ^er -Biere
der Mainzer Aktien-Bierbrauerei,

Ia . Qualität hell und dunkel
in Originalfüllung,

Umsatz in meinem Geschäft jährlich ca. 10,000 KI,
„ der Brauerei im Jahre 1904: 276,437 „

Außerdem verschiedene
Lulmbaederu. Münchener Biere,

sowie das rühmlichst bekannte natürliche
Mineralwasser der Germania-Brunnen in
Schwalheim bei stets frischer Füllung und billigster

Berechnung frei Haus und erhalten
Wiederverkäufer Vorzugspreise«

NB. Man beachte beim Einkauf nebenstehende
Schutzmarke der Brauerei. 216

Vor Missbrauch der Flaschen wird gewarnt.

Die Brockensaminlnug ist einereine Wohlfahrtseinrichtung, welche von einigenWohlthätcrn

für Unbemittelte aller ÄanWam »0  Ltiüe
ins Leben gerufen wurde. —

Dieselbe vermittelt, daß der Besitzende seinen überflüssigen Ballast für Unterstützungen
verwerten kann. Sic sammelt zu dem Zwecke alte Möbel, Wäsche, Kleidungsstücke, Stiefel,
Schuhe. Strümpfe, Schirme, Bücher, Schriften, Papier, Zeitungen, Metalle, Küchen- und
Haushaltungsgegenstände, Glas, Porzellan, Teppiche, Vorhänge:c. Auch beschädigte Sachen
werden durch Reparieren wieder nutzbar gemacht und alles zu denkbar billigsten Preisen an
Arme abgegeben, welche dadurch die Genngthuung haben, für einen ganz geringen Betrag
sich in den Besitz eines notwendigen Gegenstandes setzen zu können mit dem Bewußtsein,
ihn ans eigenem erworben und bezahlt zu haben.

Möge daher der soziale und charitative Gedanke, dem das Werk entstammt, hier
ebenso schöne Frucht tragen, wie in Berlin und München.

Das Brockenheim befindet sich Oranienstr . 24 , Hinterhaus, Parterre.
Gaben werden Montags und Donnerstags in Empfang genommen; auf Wunsch

werden dieselben abgeholt und bittet man, dies vorher mit Karte zu verlangen mit dem
Vermerk, ob es kleine oder große Sachen sind.

An denselben Tagen findet auch der Verkauf statt.
Um zahleiche Gaben bittet

Im Namen des Vorstandes des Katb . Franenbnudes (Zweigverein Wiesbaden) :
7022 Die erste Vorsitzende: Komtesse Matuschka.

l

Atelier für künstlerische
Portrait-Aufnahmen

sowie
Vergrösserungen.

Prämiiert:
Silberne Medaille

Frankfurt 1900.

Spezialität:
Groppen- n. Kintanfnabm

Aufnahmen inu. ausser dem Hause-
Geöffnet an Wochentagen von

9—8 Uhr , Sonntags von 10—6 Uhr.

Äleu eröffnet! Größtes Spezial -Haus hiev.
Kinder-, Sport - und Promeuadewagcn und Sicherheitsgurten verstell
bare Neform-Kindersinhlc u -Tische, Kindcrvulte, Triumph- u. Brillant-

_  stühlc , Sand und Leiterwagen. _
Alle Reparaturen uns Guuimireife werden aufgezogen.

Sitte von der eleganten u. erstklassigen Waare und den billigen Preisen sich zu
überzeugen. JCj" Kein Laden . 238

Alexi , ÜimMltljilt5,

Während , des
Neubaues

EIIenbo &:eii>

gasse

ohne Check und ohne Einzclstreifen von 175 Mark an,
mit Einzelstreifen von 500 Mark an,

mit Check und mit Einzelstreifen von 575 Mark an.
Vertreter : Heinrich Men Ich off , Wiesbaden.

Musterlager: Kaiser Friedrich -Ring- 39. Telefon 2831.

Zur gefl. Beachtung!
Die bisherigen Preise für Schreincrarbeiten befinden sich mit den in letzter

Zeit erheblich gestiegenen Preisen für alle Rohmaterialien und den seit der letzten Lohn¬
bewegung wieder erhöhten Arbeitslöhnen , besonders auch den erhöhten Preisen für
Maschinenarbeit, nicht mehr im Einklang. Da unter diesen Umständen bei den bisherigen
Preisen von einem, auch nur mäßigen Verdienst nicht mehr die Rede sein kann, wurde in
der letzten Jnnungsvcrsammlung beschlossen, einen entsprechendenAufschlag auf die bis¬
herigen Preise eintreten ztt lassen. 4

Indem wir dies zur öffentlichen Kenntnis bringen, bitten wir gleichzeitig unsere
geehrte Kundschaft, bei etwaigem Bedarf in erster Linie die Wiesbadener Schreinermeister
zu berücksichtigen und davon überzeugt zu sein, daß sie alles ansbieten werden, um ihre
Kundschaft durch solide und preiswürdige Arbeit zu befriedigen. 989

Für die Tischler-Innung zu Wiesbaden:
Der Vorstand.

Pariser Plisse -Brenuerei,
f9 , 2 Langgasse IS, 2 . Mittelpunkt der  Stadt.

Meiner werten Kundschaft zur gefl. Mitteilung, dass mit dem Heutigen uie
neuesten Schnittmuster für Plissd-Röcke eingetroffen sind. Röcke werden auf
Wunsch bei mir im Hause geschnitten. Bestellung per Post wird schnellstens

e' Iediet 161  Achtungsvoll «lob . Kipp.

Fahrräder, Geschäfts- und Motorräder, Näh-,
Haushaltung «-, laudwirthschaftiiche , Molkerei- uw

Schreibmaschinen—auf Wunsch Teilzahlung.
Fahrräder , 1 Jahr Garantie, von 70 Mk . an,
Mäntel mit Garantie von 4 Mk . an.
Schläuche mit Garantie von 2 . 75 Mk . an.

Freilauf mit Rücktrittbremse , incl. Montage, 20 Mk.
Sämmtliche Zubehörteile billigst.

Emaillierung, Vernickelung und alle Reparaturen werden bestens ausgeführt.
Verlangen Sie, bevor Sie Ihren Bedarf anderweit decken, von mir Offerte. Si

werden in Anbetracht der guten Qualität nirgends billiger kaufen. Durch grosse Ai
Schlüsse und sehr geringe Spesen, da ohne Laden verkaufe, bin ich in Stand gesetz
billigste Preise, entgegenkommendste Bedingungen und weitgehendste Garantie z
stellen. Versandt auch nach Auswärts . 85
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Friedrich Schmitt,
Wiesbaden, Jßfsmarcfering ;31,3.

Allein -Yertreter erstklassiger Fabrikate für den
Regierungsbezirk Wiesbaden. «-

M. ßentz,
12 Ellenbogengasse

Aeltestes Galanterie- und
Spieiwaren-Magazin Wiesbadens,

gegründet 1862 unter der Firma

Tel . 341 «5 * -

Selbst addirende

4 Der eo*Ausverkauf
meines Corsetten -Lagers dauert nur noch kurze Zeit.

% la Waare
zu billigen Preisen. §

* C . Kraisse laehf,,
Grosse Burgstrasse 8. 990

£

Grabstein-Geschäft
C. Jung

Inhaber : Fritz Jung
Telefon 629 Platferstr . 138 Telefon 629

direkt cm Neuen Friedhofu. Endstation der e!ektr. Bahn„Unter den Eichen“

Grösste loswa hl in(irabinoeiieiiten
JFignren ln Marmor W. Bronze,

Gnabeinfassungen u . Bitten etc , jeder Art.

Für Feuerbestattung: Äschenurnen in Steinu. Bronze
Anfertigung nach Zeichnung. 2174

Roisdorfer Mineralwasser
H. Ebel , Bülowstrasse II, T̂ °*§

P A Medicin.• Xm * Warenhaus,
Taubiusstrasse 2.

Anfertigung

orthophädische Apparate
wie:

Künstliche Glieder,
Fuss - und Stütz-Maschinen,
Geradehalter und Corsetts

nach Hessing und Anderen.

Bruchbänder , Bandagen, Leibbinden,
Gummistrümpfe etc.

Kiffen « Werkst litte
mit fachmännisch ausgebildetem Personal . 4081



14. Mai 1905. Nr . 113. Wiesbadener General-Anzeiger. 20 . Jahrgang.

Eisen waren -Handlung and
Magazin für Haus - and Küchengeräte,

Neugasse 13, Wiesbaden , Telefon 239,
empfiehlt zur Saison : 8144

Eiserne Garlengeräte,
Garten- und Drahtgeflechte,

Möbel, Stachelzaundraht,
Rollschutzwände, Kpfl Giesskannen, Rasen-
Fliegenschränke, äJL -V Mähmaschinen

Eisschränke, unt* Rasensprenger,
Gas-, Spiritus- und ff  L *- A Biumenspritzen,
Petroleumkocher. «-E Schlauchwagen.
Wasch-, Wring- und Man«>e]maschinell.

ereinsabzeichen,
Preis- und Festmedaiilen

von der einfachsten Arbeit bis zur kunstvollsten
Ausführung,

Wert - und Controll >Mai 'ken etc . etc.
Tägliche Produktion SÖÖÖO Stück

fertigt

Wiesbadener Metallwarenfabrik,
Gravir - und Münzanstalt , G. m. b. H.

Bleidenstadt b. Wiesbaden,
Galvanische Anstalt . Emailliranstalt.

Lieferanten zahlreicher Staats - und Gemeindebehörden.
Export nach allen Ländern.

Telefon Nr. 95 Amt Langenschwalbach . 856

Wegen Aufgabe des Geschäftes
ö- Geschäftsbüchern , Brief-

fiiilUt ! ordneru , Brief -, Kanzlei -,
Konzept -, Packpapier pp . und sämtlichen Bnreau-
artikel , sowie alle in das Papier -, Schreib - und
Zeichenfach einschlagende Waren zn billigsten Preisen.

Ru, Schulhefte
werdsn als Spezialität in bekannter bester Duali¬
tät weiter angefertigt, worauf ich Lehranstalten «nd
Pensiouate ganz besonders aufmerksam mache. 8ö45

W. Hillesheim,
Kirchgasse 40,

Akademische Zirschrreide-Schrrle
von Frl. J . Stein , Wiesbaden, Luisinplatz la , 2 . Et

Erste , älteste u. preiSw . Fachschule am Plaste
and sämmtl. Damen- und Kinderqard.. Berliner, Wiener, Engl, „nd
Pariser Schnitte. Leicht saßi. Methode. Borzügl.. prakt Unterr. Gründl.
Ausbildung f. Schneiderinnenu. Direktr. Schül.-Aufn. tägl. Cost. w.
zugefchn. und eingerichtet. Taillenmust. inel. Futter-Anpr. Mk. 1.25.
Nockfchn. 75 Pf bis I Mk. 5000

Verkauf von Stoffs uud Lackbiisten zum Hill. Preis.

26 Vf. | jl. Würfel- n. Grimafflillide 26 Pf,
24 „ „ „ als Beigabe zu Cassee, Thee und Cacao
Amerik. Ringäpfei. calif. Apricose», Birnen und Pflaumen
Türk. Zwelsche» Pfd. 12, 16, 20 und 30 Pf., Kirschen, gcm. Obst.
Fst. Hausm. Gemüse« u. Suppcnnubeln, Maccaroni Pfd. 21 Pf.
12 Pf . Reis, Gerste, Gries, Sago, Suppenteich und Grünkeni.
Gutkochende Erbsen (grün und gelb), Linsen, Bohnen.

Seiet. 125. S.  Schank , 3.
Süßrahmbutter, Eier. Rahm-, Schweizer- und Edamerkäsc.
Bauernkäse 10 St . 25 Pf , Rechter Briekäse, Edelweiß.
Extra große Salzgurken 3 Pf., 10 St . 25 Pf .. 100 St . M. 2 00.
Sämtl . Colonialwarcn billigst . Auf Wunsch Anfrage und

zugrsandt . 183/271

Nassauisclie
Hauptgenossenschaftskasse
Zentralkasse für die 'Vereine des Verbandes nass, landw.

Genossenschaften.
Kassenstelle der Landwirtschaftskammer für den Reg.-Bez.

Wiesbaden.
Reiclisbank - Mnfiitoeti ’ Oü Telephon
Giro Konto . iuUliL &blii a \St  No . 2791.

Gerichtlich eingetragene , von 164 angesohlossenen Ge¬
nossenschaften mit 21427 Mitgliedern übernommene
Haftsumme. Hk . 3 .804,000 .—

Reservefonds und eingezahlte Geschäftsanteil « am 31. De¬
zember 1904 . Mk . 308,006 .00

Annahme von
Spareinlagen zu 3' ° 7#

bis zu Mk. 5000.— Verzinsung vom Tage der Einzahlung
ab. Ausfertigung der Sparkassenbücher kostenfrei.

Kassenständen von O bis 12V ä Uhr.

Ueues Wiesbadener Eisgeschäft
liefert

Aatnr- und Kunst Ci»
im Einzeln- n und Abonnements billigst.

Große Auswahl in Hanshaltungs -Eigschränken
Tie Inhaber:

Bust Krone , langjähriger Buchhalter der Eishauöluna
H. Wenz.

^ .d . Stander , langjähriger Geschäftsführerund Inhaber
der Eishandlung H. Wenz . 1390

Bureau : Friedriehstrasse 47.
Telefon 743. Telefon 743.

Stroh stets nbzngeben
pro Leutncr Mk. 1.50. Hornung , Hilf„er gaffe 3.

G.we.Eieitr. Lichtbäder3***
in Verbindung mit Thermalbädern.

Anschliessend komfortabel eingerichtete Ruhezimmer.
Aei 'ztlich empfohlen gegen Gicht, Rheumatismus,
Ischias, Influenza , Fettsucht , Asthma, Neuralgien , Lähmungen,

Nervosität , Frauenleiden etc.
Eigene starke Kochbrunnenquelle Im Hause.

Badhaus , Ruhe- und Warteräume stets gut geheizt.
Telefon 3083. HadlianH English spoken

„Zum goldenen Ross‘\
Zimmer incl. Thermalbäder von 14 Mk. an per Woche.

Pension auf Wunsch. 5039

Gebrauchte Möbel (jeder Art,)
ganze Einrichtungen,

Erbfchaftsnachlässe
kaufe , ch bei sofortiger Uebernahme stets gegen Lasse

und gute Bezahlung . 1136

Jakob Fahr , iolbjaife 12.

Kiiiidcit-Anlllili Amdkä-Hki«
Watkmühlstr . 1» . Emserstr . 51.

empfehlen die Arbeiten ihrer Zöglinge und Arbeiter:
Körbe jeder Art und Große, Biirstenwaarc », als : Besen,

Schrubber. Abseife, und Wurzeibürsten, Anschmierer, Kleider- und
Wichsbürsten rc., ferner: Kustmatteu . Klopfer , Strohseile :c.

Nohrsiste werden schnell»nd billig neugcflochten, Korb-
Ncparaturcn gleich und gut auSgeführr.

Aus Wunsch werden die Sachen abgeholt und wieder
zurüclgebrachk. gzg

«L2

°o
äs

Apfelgold,
reiner , perlender Apffclsaft,

mit ausgesprochenem Fruchtgeschmack,
Aerztlich empfohl . f . Zucker -, Nieren -,

Blasen -, Nerven - u. Bicht -JLcidende.

Alkoholfreie Getränke-Industrie,
G. m. b. H. 5023

Tel. "070 . Wiesbaden , Adolfstr . 5

Möbel n. Ketten
baben 907 A . Beicher , Adelheidstr 40.

Äaim - Atelier
Frau C . DIetz 9 Wwe.

8, Part. Adolfstrasse8, Part. 8i43
Spezialität : Gold- u. Silberfüllungen.

Künstliche Zähne ohne Platte , Kronen- n. Brü ckpnarbeiten.

Marilsa nartschke,
Oberarzta. D. und Arzt für innereu. Hautkrankheiten,

ist von Australien zurückgekehrt und wohnt
Adollü -llSee 4 «, Part
Sprechstunden: 10 bis 12 und 3 bis 4 Uhr Wochentags. 8380

ArMMztl)r. Altred Haymann
wohnt jetzt 1352

Tannusstrntze 3?.
Telefon 4L » .

SCHILDEß -FABRIK

Müller LKlei
Friedrichstr . 44 . WIESBADEN.  Telefon 8884.

« M K Wiesbadener/
/Tlöbclhcim

Bureau : Rh ein strasse 21.
neben der Hauptpost,

Das neue, modern eingerichtete feuerfeste Lagerhaus der Firma L.
Rettenmayer , Kgl.Hofspediteur , bietet die denkbar beste und billigste
tJelegenheit zur sicheren und sachgemüssen Aufbewahrung
grösster wie kleinster Quantitäten Möbel, Hausrath. Privatgüter,
Reisegepäck , Instrumente , etc. etc . auf kurze wie lange Zeit.

mr Neu für Wiesbaden sind : ausser den allgemeinen
Lagerräumen:

Lagerräume nach Würfelsystem : Jede Parthie durch Trenn¬
wände von der andern getrennt , sodass sich die einzelnen Partien nicht berühren.

Sicherheitskammern : Von Mauern eingeschlossone, mit Thüren
versehene , 12 bis 50 □ grosse Kammern , durch Sicherheitsschlösser vom
Ilietlier selbst verschlossen.

Tresor mit eisernen 8chränken für Werthkoffer, Silberkasten
und ähnliche Werthobjecte unter Verschluss der Hiether . Der
Tresor ist mit  Panzerthiire , die Schränke mit Safesschlösser versehen . 9071

Anf Wun sch Besichtigung einzulagernder Möbel etc. undKost.envoranschläee . "5SSH

Dsmy-KschliilW-KkkftrigekUß
Nächste » Montag , den 18 . Mai er. und die

folgenden Tage , jeweils Morgens 9 '/» « Nach¬
mittags 27s Uhr anfangcnd, läßt Herr 8 . Ham¬
burger wegen baulicher Veränderung nachver-
zeichnele Coufektro » in meinem AuktionSlskale

3 Marktplatz 3,
an  der Mufeumstraffe,

meistbietend versteigern.
Zum Ausgebot kommen:

Kostüme , Kostüm - Röcke,
Blousen in Seide , Wolle
nnd Wnschstoff, Jaguets,
Staub - und Regenmäntel,
Kinder Kleider ü. -Jngnets
u. s. w.

Berniiard Boseaian,
Anctionator u. Taxator,

Bureau und Auktionssäle: Marktplatz L
_ an der Museumstraße.1471

««»-.Eieitr. Lichtbäder3*̂*
in Verbindung mit Thermalbädern.

Anschliessend komfortabel eingerichtete Ruhezimmer.
Aei 'ztlich empfohlen gegen Gicht, Rheumatismus,
Ischias, Influenza , Fettsucht , Asthma, Neuralgien , Lähmungen,

Nervosität , Frauenleiden etc.
Eigene starke Kochbrunnenquelle Im Hause.

Badhaus , Ruhe- und Warteräume stets gut geheizt.
Telefon 3083. Badliaan English spoken

„Zum goldenen Ross‘\
Zimmer incl. Thermalbäder von 14 Mk. an per Woche.

Pension auf Wunsch. 5039
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